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Z
	
Zentrale Einrichtungen
01
	
Rechtswissenschaften
	
^
02
	
Wirtschaftswissenschaften
03'
	
Sozial- u. Kultu
Gesellschafts- und Erziehungswissenschaften,
Kunstpädagogik
	
.
04
	
Geschichts- u. Kulturwissenschaften
Evangelische und Katholische Theologie und deren Didaktik,
Geschichtswissenschaften,
Klassische Philologie und Orientalistik
.
	
05
	
Sprache, Literatur, Kultur
Germanistik, Anglistik, Slavistik,
Romanistik, Angewandte Theaterwissenschaft
06
	
Psychologie u. Sportwissenschaft
Psychologie,
Sportwissenschaft
07
	
Mathematik Informatik,
Geographie und Didaktik der Geographie
08
	
Biologie, Chemie u. Geowissenschaften
Biologie, Chemie,
Angewandte Geowissenschaften,
Geowissenschaften und Lithosphärenforschung
09
	
Agrarwissenschaften, Ökotrophologie u. Umweltmanagement
Agrarwissenschaften und Umweltsicherung,
Ernährungs- und Haushaltswissenschaften
10
	
Veterinärmedizin
11
	
Medizin
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Fachregister
Studienfach angeboten vom Fachbereich
Agrarökonomie und Betriebsmanagement 09
Agrarwissenschaften 09
Allg. und vergleichende Literatur- und Kulturwissenschaft (Komparatistik) 05
Alte Geschichte 04
Altphilologie 04
Anglistik 05
Angewandte Sprachwissenschaften (Computerlinguistik) 05
Angewandte Theaterwissenschaft 05
Arabistik 04
Arbeitslehre 02,03,07,08,09
Archäologie 04
Betriebswirtschaftslehre 02
Biologie 08
Chemie 08
Computerlinguistik 05
Deutsch 05
Deutsch als Fremdsprache 05
Didaktik der ... 03,04,05,07,08
Drama, Theater, Medien 05
Englisch 05
Erdkunde 07
Ernährungsökonomie 09
Ernährungswissenschaften 09
Erziehungswissenschaften 03
Ethik 03,04,ZfPhilosophie
Evangelische Theologie 04
Fachjournalistik Geschichte 04
Französisch 05
Frühgeschichte 04
Gemeinschaftskunde (s. Sozialkunde) 03
Geographie 07
Geologie und Paläontologie 08
Germanistik 05
Geschichte 04
Gesellschaftswissenschaften 03
Griechisch 04
Haushaltswissenschaften 09
Haushalts- und Ernährungswissenschaften 09
Historische Hilfswissenschaften 04
Höheres Lehramt (s. Lehrämter)
Humanmedizin 11
Informatik 07
Islamwissenschaft 04
Italienisch 05
Jura 01
Katholische Theologie, 04
Klassische Archäologie 04
Komparatistik 05
Kunst, Kunstpädagogik 03
Kunstgeschichte 04
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Studienfach angeboten vom Fachbereich
Landwirtschaft 09
Lateinisch 04
Lehramt an Grundschulen 03-08
Lehramt an Haupt- und Realschulen 03-08
Lehramt an Gymnasien 03-08
Lehramt an beruflichen Schulen 03 (+09)
Lehramt an Sonderschulen 03-08, 11
Literaturwissenschaften 05
Mathematik 07
Medienwissenschaft 03,04,05 '
Medizin 11
Mineralogie/Petrologie 08
Mittlere und Neuere Geschichte 04
Musik, Musikwissenschaft 03
Naturwissenschaften 07,08, 09-11
Neuere Geschichte 04
Nutztierwissenschaften 09
Ökotrophologie 09
Ökonomie 02
Oenologie 09
Orientalistik 04
Pädagogik 03
Paläontologie 08
Pflanzenproduktion 09
Philosophie 04,05,07,08 (ZfPhilosophie)
Physik 07
Politikwissenschaft 03
Psychologie 06
Rechtswissenschaften 01
Religion (ev. und kath.) 04
Romanistik 05
Russisch 05
Sachunterricht 03,04,07,08
Slavistik 05
Sonderpädagogik 03
Sozialkunde 03
Sozialwissenschaften 03
Soziologie 03
Spanisch 05
Sport, Sportwissenschaft 06
Theaterwissenschaft, angewandte 05
Theologie 04
Tiermedizin 10
Turkologie, Türkisch 04
Umwelt- und Ressourcenmanagement 09
Umweltsicherung 09
Veterinärmedizin 10
Volkswirtschaftslehre 02
Vor- und Frühgeschichte 04
Wirtschaftswissenschaften 02
Zahnmedizin 11
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Veranstaltungen zum Liebig-Semester 2003
Kontext
Im Mai 2003 jährt sich der Geburtstag Justus Liebigs, des international bekannten Chemikers
zum 200. Mal. Die Justus-Liebig-Universität nimmt dies zum Anlass, ihren Namensgeber
gebührend zu feiern: Vielfältige wissenschaftliche und populärwissenschaftliche Veran-
staltungen richten sich an eine breite Öffentlichkeit und werden die Attraktivität natur- und
lebenswissenschaftlicher Forschung und Lehre an der JLU herausstellen. Zusammen mit der
Stadt Gießen, deren Ehrenbürger Justus Liebig ist, veranstaltet die Justus-Liebig-Universität
das Liebig-Jahr 2003.
Durch sein nahezu drei Jahrzehnte umfassendes Schaffen in Gießen hat Liebig als historisch
international bedeutende Persönlichkeit maßgeblich zum Fortschritt der Fachgebiete Chemie,
Landwirtschaft und Ernährungswissenschaft beigetragen. Mehrere Ausstellungen, ein Wissen-
schaftsfestival, Vorlesungsreihen, Festveranstaltungen und mehrere wissenschaftliche Sym-
posien thematisieren Liebigs historische und aktuelle wissenschaftliche Bedeutung und stellen
diese einer breiten Öffentlichkeit vor.
Das Bundesministerium der Finanzen ehrt den Jubilar durch die Herausgabe eines
Sonderpostwertzeichens (Wert: 0,55 €), verbunden mit einer 10 € Gedenkmünze. Für das
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) sowie die Organisationen und
Verbände der Chemie ist Liebigs Geburtstag ebenso Anlass gewesen, das Jahr 2003 zum
Jahr der Chemie zu erklären. Die Veranstaltungen in Gießen sind dabei eine der Hauptsäulen.
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Zur Person: Justus von Liebig (1803 — 1873)
Der am 12. Mai 1803 in Darmstadt geborene Justus
' Liebig studierte nach einer abgebrochenen
Apothekerlehre in Bonn, Erlangen und Paris Chemie
und wurde mit Förderung durch Alexander von Humboldt 1824 als 21-Jähriger zum Professor
der Chemie an der Universität Gießen ernannt. Neben seinen Arbeiten zur analytischen und
organischen Chemie waren es seine physiologisch-chemischen Untersuchungen und seine
Studien zur Agrikulturchemie, die ihm einen enormen wissenschaftlichen Erfolg einbrachten.
Die Grundlage für Liebigs wissenschaftliche Erfolge bildeten die Untersuchungen und
Analysen im Gießener Chemischen Laboratorium, in dem zum ersten Mal systematische
Forschung in großem Maße betrieben wurde. Der von Liebig konzipierte Gießener Lehrstil
bewirkte eine Revolutionierung nicht nur in der Chemie, sondern auch in angrenzenden
naturwissenschaftlichen Fächern, und wurde zum Vorbild für die Ausbildung von
Naturwissenschaftlern weltweit. Viele seiner chemischen Erkenntnisse versuchte Liebig für die
Praxis zu nutzen (u.a. Entwicklung des Mineraldüngers, Herstellung von Fleischextrakt).
1852 folgte Justus von Liebig (1845 war er in den hessischen Freiherrnstand erhoben wurden)
einem Ruf an die Universität München, der Schwerpunkt seiner Tätigkeit verlagerte sich jetzt
von der reinen zur angewandten Forschung. Durch seine ausgedehnte Vortragstätigkeit - seit
1859 in seiner Funktion als Präsident der Bayerischen Akademie der Wissenschaften — trug
der Wissenschaftler bis zu seinem Tode (er starb am 18.04.1873 in München) entscheidend
zur Popularisierung der Chemie bei.
Veranstaltungen
Der Schwerpunkt des Gießener Liebig-Jahres liegt im Sommersemester. Diese Übersicht
enthält die zum Redaktionsschluss vorliegenden Informationen für den Zeitraum ab März
2003. Aktuelle Informationen, Veränderungen und weitere Details entnehmen Sie bitte den
Druckmedien. Alle Veranstaltungen finden Sie auch auf der zentralen Internetseite
http://www.liebig2003.de/
Dort können Sie einen E-Mail - Newsletter abonnieren, der Sie regelmäßig informiert.
Veranstaltungen der Justus-Liebig-Universität
1. Geburtstags-Festakt
Die Justus-Liebig-Universität richtet zur Geburtstags-Feier Justus Liebigs am 12. Mai 2003
einen Akademischen Festakt aus. Neben Grußworten von Vertreterinnen und Vertretern aus
Wissenschaft und Politik wird der Liebig-Forscher Prof. Dr. Christoph Meinet (Universität
Regensburg, Lehrstuhl für Wissenschaftsgeschichte) den Festvortrag halten:
"Netzwerke des Wissens: Justus Liebig und die Chemie des 19. Jahrhunderts"
12.05.2003, 11 Uhr
Aula der JLU, Hauptgebäude, Ludwigstraße 23
2. Ausstellungen
•
	
Justus Liebig — seine Zeit und unsere Zeit
In dieser Ausstellung präsentiert die Justus-Liebig-Universität die zentralen Fachgebiete
Liebigs: Chemie — Landwirtschaft — Ernährung. In der Alten Universitätsbibliothek und einem
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Freigelände werden der damalige sowie der heutige
Forschungsstand seiner Fachgebiete in anschaulichen
Exponaten für eine Zielgruppe ab 16 Jahren dargestellt.
Im ersten, historischen Teil finden Sie „Die analytische
Chemie zu Liebigs Zeit” sowie „Liebigs Leben und seine
Beiträge zu Landwirtschaft und Ernährung”. Nach dem Durchschreiten eines „Zeittunnels”
gelangt man in das Jahr 2003 und entdeckt dort die heutige analytische Chemie und ihre
Anwendung, die modernen Ernährungs- und Agrarwissenschaften sowie einen Ausblick auf
das Weltproblem Ernährung 2050.
Ab 09.05.2003 bis voraussichtlich 30.08.2003
Alte Universitätsbibliothek, Bismarckstraße 37
n Liebig als Akademiker und Streitbarer Gelehrter
Justus Liebig war in vielen Aspekten ein außergewöhnlicher Professor: anhand der sechs
Schwerpunkte „Kleine Welt und große Welt: Kontraste zweier Lebensstile” -
„Wissenschaftlicher Streit als Lebenselixier: Liebig als Verfechter seiner Ideen” „Über das
Labor hinaus: Liebig als Wissenschaftspolitiker” - „Der Hochgeehrte: Liebigs Ehrungen” -
„Ruhm aus Reagentien: Liebigs weltweite Wirkung” und „Chemie braucht Reklame:
Popularisierung von Wissenschaft” wird an einschlägigen Exponaten seine provokante
Persönlichkeit und sein Wirken demonstriert.
Ab 09.05.2003 bis voraussichtlich 30.08.2003
Rektorzimmer der JLU, Hauptgebäude, Ludwigstraße 23
n Die Chemischen Briefe - Strategien zur Popularisierung von Wissenschaft im
19. Jahrhundert
Die Ausstellung der Universitätsbibliothek zielt darauf ab; Liebig in seiner Bedeutung als Autor
und Herausgeber nationaler wie internationaler wissenschaftlicher Schriften und vor allem als
Schöpfer neuer Publikationsformen zu zeigen. Dabei sollen u.a. die Chemischen Briefe als
eigene literarische Gattung dargestellt werden.
Mai bis voraussichtlich August 2003
Ausstellungsraum der Universitätsbibliothek, Otto-Behaghel-Straße 8
3. Vortragsreihen
• Liebigs Erben — Von Entdeckungen damals zu High Tech heute
In dieser populärwissenschaftlichen Vorlesungsreihe, die besonders auf Schülerinnen und
Schüler als Zielgruppe ausgerichtet ist, werden die Erfindungen Liebigs, die noch heute auf
aktuelle Forschungsgebiete ausstrahlen, kombiniert mit packenden Experimenten präsentiert.
Vortragende aus Chemie, Ernährungs- und Agrarwissenschaft, der Pharmazie bis hin zur
Kriminalistik, Wein- und Werkstoffkunde zeigen, wie weitreichend Liebig die Wissenschaften
mit seinen Forschungen beeinflusst hat.
Samstags, 11 Uhr
17.05. / 24.05. / 07.05. / 14.05. / 28.06. 1 05.07. / 12.05.119.07.2003
(Details entnehmen Sie bitte den Ankündigungen)
Großer Chemischer Hörsaal, Heinrich-Buff-Ring 54
• Justus Liebig — Herrscher seiner Wissenschaft (Vortragsreihe des Präsidenten)
Ih dieser wöchentlichen Vortragsreihe stellen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler die
Stationen der akademischen Karriere Liebigs vor: Liebig in Paris, Gießen, München und
England. Diese biographischen Etappen werden dabei mit gesellschaftlichen Themen und
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historischen Umständen verknüpft, die – wie
beispielsweise Hungersnöte in Hessen, Reklame im 19.
Jahrhundert, u.a. – im Kontext seiner
Forschungsarbeiten zu sehen sind.
Montags, 19 Uhr
05.05. / 19.05. / 26.05. / 02.06. / 16.05. / 23.06. / 30.06. / 07.07. 714.07.2003
(Details entnehmen Sie bitte den Ankündigungen)
Aula der JLU, Hauptgebäude, Ludwigstraße 23
LIEBIG
4. Symposien
n Jahrestagung 2003 des Regionalverbands Süd-West der Lebensmittelchemischen
Gesellschaft in der Gesellschaft Deutscher Chemiker
31.3./1.4.2003
Großer Chemischer Hörsaal, Heinrich-Buffi-Ring 54
• Symposium: Justus Liebig und moderne Ernährungsforschung
Liebig, der akuten Ernährungsproblemen mit wichtigen Erfindungen wie der „Suppe für
Säuglinge” begegnete, hat auch die Ernährungswissenschaft maßgeblich beeinflusst. Auf
diesem Symposium beschäftigen sich deshalb zeitgenössische
Ernährungswissenschaftlerinnen und Ernährungswissenschaftler mit den aktuellen Themen
der Ernährungsforschung.
09.05.2002
Aula der JLU, Hauptgebäude, Ludwigstraße 23
n Internationales Symposium: Bioanalytische Quantensprünge
In einem sich an den Festakt anschließendem internationalen Symposium auf Schloß
Rauischholzhausen werden vom 12:-15. Mai 2003 die Entstehungsgeschichte und
Auswirkungen kleiner und großer analytischer Errungenschaften, die im Bereich der
Lebenswissenschaften zu großen Fortschritten geführt haben, erSchloßen.
12. - 15.05.2003
Schloß Rauischholzhausen – http://www.liebig2003.de/quantumsteps
Symposium der Arbeitsgemeinschaft für Ernährungsverhalten e. V. (AGEV)
Unter dem Motto „Functional Food: Forschung, Entwicklung und Verbraucherakzeptanz” steht
die 25. Wissenschaftliche Jahrestagung der AGEV im Zeichen des 200. Geburtstages von
Justus Liebig. Auf der Tagung wird in einer interdisziplinären Sichtweise aufgezeigt, welche
Bedeutung diese Produkte aktuell und in absehbarer Zukunft haben und welche Chancen
oder auch Risiken sie bergen können.
23./24.05.2003
Hörsaal des Instituts für Allgemeine Botanik und Pflanzenphysiologie,
Senckenbergstraße 17
• Symposium der Gesellschaft für Pflanzenernährung und des Fachbereichs 09
Agrarwissenschaften, Ökotrophologie und Umweltmanagement
"200 Jahre Justus von Liebig: Erfahrungen und Perspektiven für eine umweltverträgliche
Ernährungssicherung der wachsenden Weltbevölkerung"
13./14.06.2003
Aula der JLU, Hauptgebäude, Ludwigstraße 23
m
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n Jahrestagung der Gesellschaft für
Pflanzenbauwissenschaften
25. - 27.09.2003
Philosophikum II, Karl-Klöckner-Straße 21
LIEBIG
5. Weitere Veranstaltungen
• Offenes IFZ mit Sonderausstellung "Leben im Boden"
Justus Liebig ist weltweit für seine Beiträge zur Bodenforschung berühmt. Deswegen
präsentiert das IFZ für vier Wochen die Wanderausstellung "Leben im Boden" des Staatlichen
Museums für Naturkunde Görlitz. Die Ausstellung veranschaulicht durch einmalige
Tiermodelle (in 10- bis 1000-facher Vergrößerung) sowie auf Text- und Bildtafeln wichtige
Themen der Bodenbiologie. Ziel dieser Veranstaltung ist es, vor allem Schülern - aber auch
der interessierten Öffentlichkeit - ein anschauliches Bild davon zu vermitteln, was das IFZ für
Umweltsicherung tut: als Forschungseinrichtung in den Bereichen Ökologie, Landnutzung und
Ernährung, und als Ausbildungsstätte für die Berufsfelder Biologie, Agrar- und
Ernährungswissenschaften.
Gruppen-Führungen durch die Ausstellung und durch das Haus nach Voranmeldung
07.03.2003: Feierliche Eröffnung
Öffnungszeiten: Mittwoch — Sonntag 10 — 17 Uhr (bis 06.04.2003)
Interdisziplinäres Forschungszentrum für Umweltsicherung; Heinrich-Buff-Ring 26-32
• Vortrag Dr. Rolf Haaser (Fachgebiet Germanistik)
„Hinter Nebeln, winkend” — Justus Liebig und die Dichtkunst
30.04.2003, 19.30 Uhr
Margarethe-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34
• Tag der offenen Tür des Instituts für Ernährungswissenschaft
17.05.2003, ganztägig
Aula der JLU, Hauptgebäude, Ludwigstraße 23
n Vortrag Prof. Carl Djerassi (Mit-Erfinder der Pille)
„Sex und Befruchtung im Zeitalter der Technischen Reproduzierbarkeit”
20.05.2003, 19.30 Uhr
Aula der JLU, Hauptgebäude, Ludwigstraße 23
n
	
Konzert des Universitäts-Orchesters: „Musik aus Liebigs Zeit”
13.07.2003, 20 Uhr
Kongresshalle der Stadt Gießen, Berliner Platz
Wissenschaftsfest(ival)
Eine Stadt als Labor — Gießen reagiert...
Ausgangspunkt und Thema des geplanten Wissenschafts-Fest(ival)s ist das Werk Justus
Liebigs. In den Vordergrund gestellt wird dabei ein ,Prinzip Liebig': Wissenschaftsvermittlung
und angewandte Wissenschaft als zwei wichtige Aspekte der Forschungsarbeit Justus
Liebigs.
In diesem Sinne soll ganz Gießen am 17./18. Mai 2003 zu einem ,Labor' werden. Forschung
und Lehre sollen im gesamtenStadtraum präsentiert werden: die Wissenschaft wird in die
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Stadt gehölt - und umgekehrt, die Stadt in
Wissenschaftsräume eingelassen. Eine gesamte Stadt
als Universität, Campus und Labor.
An einem alltäglichen Wochenende sollen in
Kooperation mit den Instituten und Fachbereichen der
Bildungs- und Technologieeinrichtungen und Firmen in öffentlichen und in privaten Räumen
wissenschaftliche Präsentationen und Veranstaltungen stattfinden.
Ziel ist, Forschung und Lehre unter den Aspekten ,Vermittlung' und ,Präsentation' sinnlich
erlebbar zu machen und einer breiten Öffentlichkeit durch eine Verbindung zum Lebensalltag
nahe zu bringen: Das heißt, Vorträge, populärwissenschaftliche Veranstaltungen, Seminare,
Experimente, Diskussionen, Ausstellungen, etc. sollen an öffentlichen Orten stattfinden.
Veranstalterin: Universitätsstadt Gießen
17./18.05.2003
Gießener Stadtraum
Veranstaltungen der Stadt Gießen
Während wir über Liebigs Leistungen als Wissenschaftler in Gießen recht gut unterrichtet
sind, ist über seine Beziehungen zur Stadt Gießen kaum etwas bekannt. Liebig kam 1824 als
Außenseiter hierher - was hat er hier gemacht, wenn er gerade einmal nicht forschte?
Das Umfeld Liebigs in Gießen und sein keineswegs ungebrochenes Verhältnis zur Stadt wird
in einer Ausstellung und einem ergänzenden Vortrag Thema sein. Man entdeckt Liebig in
seiner Gießener Zeit eher von der privaten Seite und erhält schließlich einen Ausblick auf den
Umgang mit und die Erinnerung an Liebig in Gießen, nachdem er 1852 als hoch geachteter
Bürger, ja als Ehrenbürger
der Stadt, die Stadt nach München verlassen hatte.
•
	
Vortrag mit Lichtbildern: Liebig in Gießen - Gießen und Liebig
02.04.2003, 20.15 Uhr
Netanyasaal des Alten Schlosses, Brandplatz
n Ausstellung Liebig und Gießen - Vom Außenseiter zum Ehrenbürger
15.05. - 15.06.2003
Ausstellungsraum im Oberhessischen Museum, Altes Schloß, Brandplatz
• Gießener Liebig-Stipendien
Die Stadt wird beginnend mit dem Liebig-Jahr zwei Stipendien an Studierende der JLU
vergeben, in den Disziplinen Chemie und Agrarwissenschaften (Fachrichtung Pflanzenbau).
Die Stipendien sind mit jeweils 550 € monatlich dotiert und sollen eine Laufzeit von zwei
Semestern haben; danach werden sie erneut bundesweit ausgelobt. Sie sollen als Zeichen
der Verbundenheit zwischen Stadt und Universität eine Dauereinrichtung werden. Mehr zu
den Modalitäten finden Sie unter http://www.liebig2003.de
n Städtischer Festakt
Am 15. Mai 2003 findet abends im Alten Schloß der städtische Festakt zur Eröffnung der
Ausstellung und zur erstmaligen Vergabe der beiden Liebig-Stipendien statt (mit einem
Vortrag und weiteren Beiträgen).
15.05.2003
Netanya-Saal des Alten Schlosses, Brandplatz
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n
	
Schwerpunkt Wissenschaft im Stadttheater
Das Stadttheater Gießen unter seiner Intendantin
Catherine Mivillle beteiligt sich ebenfalls
am Liebig-Jahr: das Schauspielensemble wird unter
dem Schwerpunkt Wissenschaftler - zwischen
Verantwortung und Hybris Dramen zum Thema Naturwissenschaft in szenischen Lesungen
vorstellen.
Januar bis Juni 2003
Stadttheater und Theater im Löberhof (TiL) • http://www.stadttheatergiessen.de
n Veranstaltungen der Liebig-Schule
Experimentalvorlesung - Theaterstück Verbrannte Finger (17.5.2003) - Vortrag: Liebig: Leben
und Werk (6.5.2003) - Podiumsdiskussion Mineraldüngung contra Ökologie (13.5.2003)
n Ausstellung „liebig : konkret”
Die Galerie Dietgard Wosimsky wird eine Ausstellung „liebig : konkret” zeigen, in der
12 Künstler der Galerie ihre Arbeiten zum Liebigjahr präsentieren.
02.05 - 28.05.2003 •Öffnungszeiten: Montag-Freitag: 15 - 19 Uhr, Samstag: 10 - 14 Uhr
Galerie Dietgard Wosimsky, Ludwigstraße 51
• Erlebnis-Stadtrallye im Liebig-Jahr 2003
Die Tourist Information präsentiert: Eine Erlebnis-Stadtrallye, mit deren Hilfe man den idealen
Urlaubstag gleich ,vor der Tür an Ort und Stelle in Gießen erleben kann. Neugierig?
Die „Zutaten” inklusive Routenbeschreibung und Informationen zur Stadt sind erhältlich im
Mathematikum und der Touristinformation, Berliner Platz 2 • http://www.giessen-tipps.de
Veranstaltungen im Liebig-Museum
Die Original-Wirkungsstätte Justus Liebigs ist als Museum öffentlich zugänglich und vermittelt
dem Besucher eindrucksvoll die Bedingungen, unter denen Liebig lehrte und forschte.
Führungen sind (auch außerhalb der Öffnungszeiten) nach Vereinbarung möglich.
Besuchergruppen ab 8 Personen sollten sich bitte unbedingt vorher anmelden (Tel.
0641/76392).
Öffnungszeiten: täglich außer Montag von 10 - 16 Uhr
Liebigstraße 12 • http://www.liebig-museum.de/
n Verleihung der Plakette „Historische Stätte der Wissenschaft”
Die Gesellschaft Deutscher Chemiker (GDCh) wiirdigt mit diesem Programm Leistungen von
geschichtlichem Rang in der Chemie. Als Orte der Erinnerung werden Wirkungsstätten
beteiligter Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in einem feierlichen Akt ausgezeichnet.
Ziel dieses . Programms ist es, die Erinnerung an das kulturelle Erbe der Chemie wach zu
halten und die Chemie und ihre historischen Wurzeln stärker in das Blickfeld der Öffentlichkeit
zu rücken.
In der Liebigwoche wird das ehemalige Liebig'sche Labor und jetzige Liebig-Museum in das
GDCh - Programm "Historische Stätten der Chemie" aufgenommen.
09 - 13 Uhr: Symposium Liebigs Einfluss auf die Chemie im internationalen Kontext,
Physik-Hörsaal, Heinrich-Buff-Ring 14
14 - 16 Uhr: Festakt in der Aula der JLU, Hauptgebäude, Ludwigstraße 23
18 Uhr:
	
Enthüllung der Plakette am Liebig-Museum, Liebigstraße 12
16.05.2003, Anmeldung erforderlich
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Partner
	
LIEBIG
Justus-Liebig-Universität Gießen • Universitätsstadt
Gießen • Justus-Liebig Gesellschaft zu Gießen • Stadttheater Gießen GmbHStadthallen
GmbH / Tourist Information • Jahr der Chemie 2003
Förderer
Die Veranstaltungen der Justus-Liebig-Universität werden durch das Hessische
Ministerium für Wissenschaft und Kunst gefördert.
Das Wissenschaftsfest(ival) Gießen als Labor — eine Stadt reagiert wird durch das
Aktionsprogramm "PUSH - Dialog Wissenschaft und Gesellschaft" des Stifterverbandes für
die Deutsche Wissenschaft gefördert.
Hauptsponsoren
Schunk-Gruppe • Sparkasse Gießen • Volksbank Gießen
Medienpartner
Gießener Allgemeine Zeitung
Gießener Anzeiger
	
'
hessischer
rundfunk
Sponsoren
Bekleidungshaus Köhler • Ferber'sche Universitätsbuchhandlung • Gießener Brauhaus
Gothaer Rückversicherung AG • Karstadt Gießen • Kerber Grundstückgesellschaft
Steckenborn e-com GmbH • Vereinigte Hagelversicherung VVaG • Wohnbau Gießen
Unterstützen
IMAXX GmbH • PÄSCOE Naturmedizin GmbH
Kanzlei Dr. Sichelschmidt & Kollegen •
Fa. Emil Schmall GmbH & Co. KG
Kontakt
Koordinator Liebig-Jahr 2003 im Präsidialbüro der Justus-Liebig-Universität
Dipl. oec. troph. Manuel Heinrich
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
Telefon: 0641 / 99 - 120 08 • Telefax: 0641 / 99 — 120 09
E-Mail:
	
liebig-jahr@uni-giessen.de
Projektleitung Wissenschaftsfest(ival)
Oliver Behnecke, Stadt Raum Inszenierung
Ludwigstraße 6, 35390 Gießen
Telefon: 0641 / 972 65 40 • Telefax: 0641 / 971 98 23
E-Mail: info@stadtrauminszenierung.de
Mitarbeit: Dorit Gerkens
http://www.liebig-jahr.de/
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Fristenverzeichnis SS 2003
Semesterbeginn und -ende 01.04.2003 - 30.09.2003
Vorlesungsbeginn und -ende
Bewerbungsfristen:
22.04.2003 - 25.07.2003
a) für ein Sommersemester
	
01.12. - 15.01.
- Musik und Kunst für die Lehrämter bis 01.12.
b) für ein Wintersemester
	
01.06. - 15.07.
- Musik und Kunst für die Lehrämter bis 01.06.
- Kunstpädagogik (Magister) bis 01.06.
- Drama/Theater/Medien bis 01.04.
Studienfachwechsel und Doppelstudium:
a) für ein Sommersemester
	
01.12. - 15.01.
b) für ein Wintersemester
	
01.06. - 15.07.
Einschreibungen:
Der Termin der Einschreibung ist aus dem Zulassungsbescheid ersichtlich.
Rückmeldung zum SS 2003:
1. Termin 10.02.2003 - 21.02.2003
2. Termin 31.03.2003 - 25.04.2003
Rückmeldung zum WS 2003/2004:
1. Termin 14.07.2003 - 25.07.2003
2. Termin 29.09.2003 - 24.10.2003
Die Exmatrikulation ist im Studentensekretariat zu beantragen.
Säumnisgebühr:
Die Säumnisgebühr beträgt bei
-
	
verspätet beantragter Rückmeldung oder Exmatrikulation
€ 12,50
Vorlesungsbeginn und -ende WS 2003/2004: 20.10.2003 - 20.02.2004
Rückerstattung des Semesterticketbeitrages für das SS 2003:
-
	
Fristende:
	
Dienstag, 20.05.2003
zu beantragen im AStA-Büro,
	
0641/99-14794 oder 0641/99-14800
Man kann sich an Maßstäben orientieren.
Oder Maßstäbe setzen.
Bankverbindungen
Bank- und Postgirokonten der Justus-Liebig-Universität Gießen
Landeszentralbank Gießen Kto.-Nr. 513 015 03 BLZ 513 000 00
Postbank Frankfurt/Main Kto.-Nr. 126 98-606 BLZ 500 100 60
Fernsprechverkehr
Die durchgehend besetzte Fernsprechzentrale (Vermittlung) ist aus dem
Universitätsfernsprechnetz unter der Rufnummer 118 erreichbar, aus dem öffentlichen
Fernsprechnetz unter (0641) 99-0.
Bei Direktwahl der Dienstanschlüsse (aus dem Telefonnetz) ist 99 vorzuwählen.
Telefax: m 99-12289
Technische Notdienste: Universität
(www.uni-giessen.de/verwaltung/deze/alarm.htm)
99-12666
Universitätsklinikum 'a' 99-44533
Notrufe: Polizei m 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle/Notarztwagen 2' 112
Impressum
Herausgeber:
	
Der Präsident der Justus-Liebig-Universität,
	
Ludwigstraße 23,
35390 Gießen
www.uni-giessen.de
Redaktion:
	
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit; Petra Annette Kost, m 99-12043
Petra.A.Kost@admin.uni-giessen.de
Anzeigenverw.:
	
E. Knoblauch, Am Noor 29, 24960 Glücksburg-Schausende,
m 04631/8495, Fax 04631/8068
verlag-knoblauch@t-online.de
Druck:
	
Brühlsche Universitätsdruckerei, Am Urnenfeld 12, 35396 Gießen
Das Wappen der Universität Gießen
Die wirtschaftliche Basis der 1607 gegründeten Gießener Universität bestand zu einem
Großteil aus Güterbesitz von verschiedenen aufgehobenen Klöstern und Klosterhöfen. Die
wichtigsten Einnahmen waren die Erträge aus dem ehemaligen Grünberger Antoniterhaus
(gegründet vor 1222). 1736 übernahm daher die Ludoviciana - so wurde die Universität
Gießen nach ihrem Gründer Landgraf Ludwig V. bis 1945 genannt - das blaue,
silbergerandete, dreiarmige Antoniterkreuz als Universitätswappen und führt es bis heute.
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Preise und Auszeichnungen der JLU
An der Justus-Liebig-Universität Gießen werden folgende Preise und Auszeichnungen
vergeben:
- Preis der JLU
- Auszeichnung für Arbeiten zur Geschichte der JLU
- Wolfgang-Mittermaier-Preis (FB 01-06)
- Dissertationsauszeichnungen
- DAAD-Preis
- Röntgen-Preis
- Entwicklungsländer-Preis
- Dr.-Herbert-Stolzenberg-Preise
- Ludwig-Schunk-Preis für Wirtschaftswissenschaften
- Ludwig-Schunk-Preis für Veterinärmedizin
- Ludwig-Schunk-Preis für Humanmedizin
Weitere Einzelheiten zu den Preisen können bei den Dekanaten in den Mitteilungen der
Universität Gießen (MUG 5.20 und 5.30) eingesehen werden. (Informationen im Internet:
hrzal.hrz.uni-giessen.de/forschungsfoerderuhg/preise.cfrri)
Mitgliedschaften
Die Justus-Liebig-Univerität Gießen ist Mitglied folgender Organisationen und Vereinigungen:
European University Association (EAU), Genf/Brüssel, www.unige.ch/eua/
Hochschulrektorenkonferenz (HRK), Ahrstraße 39, 53175 Bonn
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), Kennedyallee 40, 53175 Bonn
Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD), Kennedyallee 50, 53175 Bonh;
Beauftragter: Norbert Schrader, Akademisches Auslandsamt, m 99-12140
Santander-Gruppe, Sekretariat: Rue Breydel 36, 1040 Brüssel/Belgien; Liaison Officer:
Gunther Gerlach, m 99-12110, gunther.gerlach@admin.üni-giessen.de
Verein zur Förderung eines Deutschen Forschungsnetzes e.V. (DFN-Verein),
Anhalter Straße 1, 10963 Berlin; Beauftragter: Dr. Michael Kost, Hochschulrechenzentrum,
m 99-13000
International Student Exchange' Programme (ISEP), Washington D.C.; - Beauftragte:
Petra Biedermann, m 99-12143, Akademisches Auslandsamt
World
	
University
	
Service (WUS),
	
Deutsches
	
Komitee e.V.,
	
Goebenstr.
	
35,
65195 Wiesbaden; Beauftragter: Norbert Schrader, Akademisches Auslandsamt, m 99-12140
Freundschaftsverein Hessen-Wisconsin, Hartmut Holzapfel, Hessischer Landtag; Beauftragte:
Petra Biedermann, m 99-12143, Akademisches Auslandsamt
Vorschlagsfrist 15.01.
Vorschlagsfrist 15.01.
Vorschlagsfristen WS: 01.03.
SS: 01.08.
Vorschlagsfrist 15.04.
Vorschlagsfrist 15.07.
keine freie Bewerbung
jeweilige Ausschreibung siehe im Internet
Vorschlagsfrist 15.08.
keine freie Bewerbung
keine freie Bewerbung
keine freie Bewerbung
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Partnerschaften
Kansas State University,
	
Manhattan/Kansas, USA (06.10.1976*),
	
Beauftragter:
Prof. Dr. Erhard Salzborn, FB 07, a► 99-15100
Uniwersytet
	
Lödzki,
	
Lodz,
	
Polen
	
(03.11.1978*),
	
Beauftragter:
Prof. Dr. Gerhard Giesemann, FB 05, m 99-31181
University of Wisconsin, Madison/Wisconsin, USA (10.10.1983*), Komm. Beauftragter:
Prof. Dr. Dr. h.c. Herbert Grabes, FB 05, m 99-30090
University of Wisconsin, Milwaukee/Wisconsin, USA (16.10.1983*), Beauftragter:
Prof. Dr. Dr. h.c. Herbert Grabes, FB 05, m 99-30090
Universität Kazan', Kazan'/Tatarstan, Russische Föderation (16.10.1989*), Beauftragter:
Prof. Dr. Klaus Heller, FB 04, m 99-28250
Landes-Partnerschaft
Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst - University of Wisconsin System,
(2.12.1998*), Geschäftsführung Hessen: Justus-Liebig-Universität Gießen; für den
Präsidenten: Petra Biedermann, Akademisches Auslandsamt, m 99-12143
Kooperationsabkommen
Universidad
	
de
	
los Andes,
	
Bogotä,
	
Kolumbien
	
(03.05.1967*),
	
Beauftragter:
Prof. Dr. Reinhard Schnetter, FB 08, 2 99-35160, Stellvertreter: PD Dr. Bernd Werding,
FB 08, m 99-35624
Ege-Universität,
	
Izmir,
	
Türkei
	
(15.04.1970*/12.05.1982*),
	
Beauftragter:
Prof. Dr. Bernd Honermeier, FB 09, m 99-37440
COLCIENCIAS, Bogotä, Kolumbien (31.08.1975), Beauftragter: Prof. Dr. Reinhard Schnetter,
FB
	
08,
	
m
	
99-35160,
	
Stellvertreter:
	
PD Dr.
	
Bernd Werding,
	
FB
	
08,
m 99-35624
Universite
	
de
	
Limoges,
	
Limoges,
	
Frankreich
	
(04.10.1977*),
	
Beauftragter:
Prof. Dr. Junes Ipaktschi, FB 08, m 99-34360
Heiliger
	
Stephan-Universität,
	
Gödöllö,
	
Ungarn
	
(04.12.1981*),
	
Beauftragter:
Prof. Dr.-Ing. Elmar Schlich, FB 09, m 99-39350
Universitatea Agronomica Ion lonescu de la Brad, Jasi, Rumänien (01.07.1982*),
Beauftragter: Prof. Dr. Wolfgang Friedt, FB 09, m 99-37420
Academia de Stiinte Agricole si Silvice Gheorghe Jonescu-Sisesti, Bukarest, Rumänien
(01.07.1982*), Beauftragter: Prof. Dr. Wolfgang Köhler, FB 09, m 99-37540
Nordwest-Hochschule für Landwirtschaft Wugong/Yangling, Shaanxi, VR China (25.11.1983*),
Beauftragter: N.N., Kooperation ruht
Kasetsart-Universität Bangkok, Bangkok, Thailand (16.08.1984/12.01.2001*), Beauftragter:
Prof. Dr. Michael Krawinkel, FB 09, m 99-39048
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Ecole Nationale Veterinaire de Nantes, Nantes, Frankreich (07.06.1985*), Beauftragter:
Prof. Dr. Rudolf Leiser, FB 10, 2 99-38100
L'Universita
	
di
	
Napoli,
	
Neapel,
	
Italien
	
(05.09.1985*),
	
Beauftragter:.
Prof. Dr. Hans-Rimbert Hemmer, FB 02, 2 99-22200
University
	
of
	
Warwick,
	
Warwick,
	
Großbritannien
	
(21.01.1986*),
	
Beauftragter:
Prof. Dr. Thilo Ma?auhn, FB 01 299-21159
Usmanu
	
Danfodiyo
	
University,
	
Sokoto,
	
Nigeria
	
(05.05.1991*),
	
Beauftragter:
Prof. Dr. Jörg Steinbach, FB 09, 2 99-37670
Universidad Costa Rica, Costa Rica (19.05.1995*), Beauftragter: Prof. Dr. Wilfried Floeck,
FB 05, 2 99-31150
College of Veterinary Medicine, University of Tennessee, Knoxville, USA (17.08.1998*),
Beauftragter: Prof. Dr. Ernst Dieter Petzinger, FB 10, 2 99-38400
Uludag
	
Universität,
	
Bursa,
	
Türkei
	
(15.12.1998*),
	
Beauftragter:
Prof. Dr. Lutz-Ferdinand Litzke, FB 10, 2 99-38570
Universidad de Cädiz, Cädiz, Spanien (18.05./05.07.2000*), Beauftragter: N.N., FB 01
Universidad Nacional Mayor de San Marcos, Lima, Peru (11.09.2001*), Beauftragter:
Prof. Dr. Horst Zahner, FB 10, 2 99-38460
University of Washington, Washington/Seattle, USA (01.07.1981/12.10.2001*), Beauftragter:
Prof. Dr. Ulrich Mosel, FB 07, 2 99-33300
Austauschabkommen
Ecole Supärieure d'Agriculture, Angers,
	
Frankreich
	
(11.02.1988*),
	
Beauftragter:
Prof. Dr. P. Michael Schmitz, FB 09, 2 99-37060
Simon Fraser University, Burnaby/British Columbia, Kanada (22.08.1990*), Beauftragter:
Prof. Dr. Michael K. Legutke, FB 05, 2 99-30330
Denison
	
University,
	
Granville/Ohio,
	
USA
	
(08.02.19911;
	
Beauftragter:
Prof. Dr. Ulrich Horstmann, FB.05, 2 99-30120
Macquarie University, Sydney, Australien (12.08./25.09.1999*), Komm. Beauftragter:
Prof. Dr. Dr. h.c. Herbert Grabes, FB 05, 2 99-30090
Dokuz Eylül Üniversitesi Izmir, Türkei (18.10.2000*), Beauftragter: Prof. Dr. Walter Gropp,
FB 01, 2 99-21540
* Gründungsdatum
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Universitätsleitung
Präsident
Prof. Dr. Stefan Hormuth, n 99-12000
Ludwigstraße 23 (35390)
Vorzimmer: VA Petra Gokorsch,
	
99-12001, Fax 99-12009
Persönlicher Referent des Präsidenten: Andreas Schulte, m 99-12005, Fax 99-12009
Koordinator Liebig-Jahr 2003: Manuel Heinrich, m 99-12008
Erster Vizepräsident
Prof. Dr. Hannes Neumann, m 99-12010
Ludwigstraße 23 (35390)
Vorzimmer: VA Michaela Gabriel, m 99-12011, Fax 99-12009
Zweiter Vizepräsident
Prof. Dr: Henning Lobin,
	
99-12020
Ludwigstraße 23 (35390)
Vorzimmer: Brunhild Harnisch, n 99-12021, Fax 99-12209
Erika Hofmann, m 99-12021, Fax 99-12209
Prüfungsämter und Prüfungsausschüsse
A. Akademische Prüfungsämter
Prüfungsamt für die wirtschaftswissenschaftliche Diplomprüfung
Licher Straße 70 (35394), m 99-24500, Vorsitzender: Prof. Dr. Hans-Rimbert Hemmer,
Stellvertreter: Prof. Dr. Horst Rinne, Wiss.Mitarb.: Dipl.-Volkswirt Andreas Lorenz, Büro:
VA Uta Picht, VA Gabriele Schworm, VA Marina Utschig
Prüfungsämter für den Studiengang Sozialwissenschaften und den Dr. rer. soc.
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Sozialwissenschaften, Vorsitzende: Prof. Dr. Dagmar Krebs, m 99-23240,
Büro: Kerstin Hoffmann, m 99-23243
Promotionsausschuss für den Dr. rer. soc., Karl-Glöckner-Straße 21 (35394), Haus E,
m 99-23000, Vorsitzender: Prof. Dr. Klaus Fritzsche, Büro: Maritta Bühler,
m 99-23001
Akademisches Prüfungsamt Geisteswissenschaften
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus C1 (35394), Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfram Martini;
Stellvertreter: Prof. Dr. Gerhard Kurz, m 99-29070, VA Ute Rittinger, 99-24513,
VA Beate Fichtner-Rühl, m 99-24510, VA Beatrice Schmidt, " m 99-26151,
VA Ulrike Ziegler, m 99-24512
Kanzler
Dr. Michael Breitbach, m 99-12030
Ludwigstraße 23 (35390)
Vorzimmer: VA Ina Allendörfer, 2 99-12031, Fax 99-12039
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Promotionen zum Doktor der Philosophie nach der Promotionsordnung der ehemaligen
Philosophischen Fakultät vom 03.11.1965, Beauftragter: Prof. Dr. Wolfram Martini
Promotionsausschuss der geisteswissenschaftlichen Fachbereiche (Promotionsordnung
vom 22.06.1983), Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfram Martini, m 99-28050, Stellvertreter:
Prof. Dr. Gerd Fritz, m 99-29030
Magisterprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 26.04.1967, Beauftragter:
Prof. Dr. Wolfram Martini
Prüfungsausschuss für die Magisterprüfung, Vorsitzender: Prof. Dr. Gerhard Kurz,
m 99-29070, Stellvertreterin: Prof. Dr. Ellen Spickernagel, m 99-25040
Zwischenprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 05.11.1968, Beauftragter:
Prof. Dr. Wolfram Martini
Prüfungsausschuss für die Zwischenprüfungen nach der Ordnung für die
Zwischenprüfung der geisteswissenschaftlichen Fachbereiche vom 18.05.1990 =
Prüfungsausschuss für die Magisterprüfung, Vorsitzender: Prof. Dr. Gerhard Kurz,
2 99-29070, Stellvertreterin: Prof. Dr. Ellen Spickernagel, m 99-25040
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Erziehungswissenschaft, Vorsitzender: Prof. Dr. Hermann Forneck, m 99-24060
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und• die Diplomprüfung im Studiengang
Psychologie (DPO v.. 06.02.1985), Vorsitzende: Prof. Dr. Petra Halder-Sinn,
m 99-26160, Stellvertreter: Prof. Dr. Ulrich Glowalla, m 99-26200
Prüfungsausschuss für' die Diplomprüfung im Aufbaustudiengang Deutsch als Fremd-
sprache, Vorsitzender: N.N.
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung in den
Studiengängen Neuere Fremdsprachen, Vorsitzender: Prof. Dr. Otto Winkelmann,
99-31130/1, Stellvertreter: Prof. Dr. Raimund Borgmeier, m 99-30030
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Drama, Theater, Medien, Vorsitzender: Prof. Dr. Erwin Leibfried, m 99-29073,
Stellvertreterin: Prof. Dr. Helga Finter, m 99-31220
Meldefristen für die Zwischenprüfung (Magister, L3): für ein SS vom 15.4. - 15.5.;
für ein WS vom 15.10. - 15.11.
Prüfungsamt der naturwissenschaftlichen Fachbereiche
Heinrich-Buffi-Ring 58 (35392), m 99-24520, Fax 99-24529, Vorsitzender:
N.N., Büro: Olnsp. Barbara Thörner, Insp. Birgit Bernhardt
Prüfungsausschuss für die Zwischenprüfungen, Vorsitzender: N.N.,
	
99-24520,
Fax 99-24529
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Mathematik,
Vorsitzender: Prof. Dr. Winfried Stute, `2 99-32100
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Physik, Vorsitzender:
Prof. Dr. Alfred Müller, m 99-15200
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Chemie, Vorsitzender: _
Prof. Dr. Rainer Askani, m 99-34330
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Biologie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Jürgen Janek,
	
99-24250
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vorprüfungen in Geologie und Mineralogie,
Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfgang Franke, m 99-36010
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Prüfungsausschuss für die Diplom-Hauptprüfung in Geologie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Wolfgang Franke, m 99-36010
Prüfungsausschuss für die Diplom-Hauptprüfung in Mineralogie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Udo Haack, m 99-36054
Prüfungsausschuss für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfung in Geographie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Volker Seifert, m 99-36240
Promotionsausschuss
m 99-24520
(Dr. rer. nat.), Vorsitzender: Prof. Dr. Jürgen Janek,
Prüfungs- und Promotionsamt für Agrarwissenschaften und Umweltsicherung
Bismarckstraße
	
24
	
(35390),
	
99-37011/-37012,
	
Fax
	
99-37019,
	
Büro:
VA Elli Rosseinbruch
Prüfungsausschuss
	
für
	
Agrarwissenschaften,
	
Vorsitzender:
	
Prof.
	
Dr.
Dr. h.c. Wilhelm Opitz von B,oberfeld
Prüfungsausschuss für Öenologie, Vorsitzender: Prof. Dr. Roland Herrmann
Promotionsausschuss für Agrarwissenschaften, Vorsitzende: Prof. Dr. Annette Otte
Sprechzeiten: Di und Mi 9 - 12 Uhr, Do 12 - 15 Uhr
Sprechzeiten der Vorsitzenden: nach Vereinbarung
Prüfungsausschuss Bachelor- und Masterstudiengänge (konsekutive Studiengänge),
Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. Peter Kämpfer
Prüfungs- und Promotionsamt für Haushalts- und Ernährungswissenschaften
Bismarckstraße 24 (35390), m 99-39011, Büro: VA Helga Göllner
Prüfungsausschuss für Haushalts- und Ernährungswissenschaften, Vorsitzende:
Prof. Dr. Monika Neuhäuser-Berthold
Promotionsausschuss für . Haushalts- und Ernährungswissenschaften, Vorsitzende:
Prof. Dr. Katja Becker-Brandenburg
Sprechzeiten: Di und Mi 9 - 12 Uhr, Do 12 - 15 Uhr
Prüfungsausschuss Bachelor- und Masterstudiengänge (konsekutive Studiengänge),
Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. Peter Kämpfer
B. Staatliche Prüfungsämter
Hessisches Ministerium der Justiz
- Justizprüfungsamt -
Der Präsident: Ministerialdirigent Dr. Hermann Stephan, Wiesbaden
Prüfungsabteilung 1 für die 1. juristische Staatsprüfung
Zeil 42, 60313 Frankfurt, m 069/1367-2667
Sprechstunden: Mo - Fr 9-12 Uhr (auch telefonisch)
Ausschüsse für die tierärztliche Vorprüfung und für die tierärztliche Prüfung
Vorprüfung: Frankfurter Straße 94 (35392), m 99-24540, Fax 99-24549,. Vorsitzender:
Prof. Dr. Dr. h.c. Rudolf Leiser, Stellvertreter: Prof. Dr. Erich Eigenbrodt,
Prof. Dr. Wilhelm Schoner
Prüfung: Frankfurter Straße 94 (35392), m 99-24540, Fax 99-24549, Vorsitzender:
Prof. Dr. Dr. habil. Georg Baljer, Stellvertreter: Prof. Dr. Dr. h.c. Hartwig Bostedt,
Prof. Dr. Klaus Doll, Prof, Dr. Heinz Jürgen Thiel, Büro: VA Margit Albohn,
VA Marga Braune, VA Diana Guja
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Hessisches Landesprüfungsamt für Heilberufe - Nebenstelle Gießen
Vorklinik: Aulweg 123 (35392), m 99-47090, Leiter: Prof. Dr. Wolfgang Kummer,
Stellvertreter:
	
Prof.
	
Dr.
	
Florian
	
Dreyer,
	
Büro: . VA
	
Anneliese
	
Stamm,
VA Christel Velten
Klinik: Aulweg 123 (35392), Leiter: Prof. Dr. Florian Dreyer, Stellvertreter:
Prof. Dr. Wolfgang Kummer, Büro: VA Christel Velten, m 99-47092, VA Elke Pecha,
ü 99-47094
Ausschüsse für die naturwissenschaftliche und zahnärztliche Vorprüfung und für
die zahnärztliche Prüfung
Prüfungsbüro: Aulweg 123 (35392), ü 99-47091, Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfgang
Kummer, Stellvertreter: AkOR Dr. rer. nat. Wieland Stöckmann (Vorprüfung), Vorsitzender:
Prof. Dr. Paul Ferger, Stellvertreter: Prof. Dr. Thomas Eikmann (Prüfung),
Büro: VA Gabriela Edge
C. Amt für Lehrerausbildung (Frankfurt am Main)
- Außenstelle Gießen - / - Erste Staatsprüfungen
Stephanstraße 41, 35390 Gießen, Fax: 99-24559, poststelle@gi.wpa.hessen.de
Leitung der Außenstelle
und Lehramt an beruflichen Schulen landwirtschaftlicher, hauswirtschaftlicher und
nahrungsgewerblicher Fachrichtung
II. Stock
Außenstellenleiterin: Ltd. Direktorin Dr. Erika Pfannkuch, m 99-24550
Büro:
	
Amtfr. Christa Schnecker, m 99-24551
VA Petra Kehm-Wanke, m 99-24552
VA Klaus-Dieter Schwarzer, m 99-24554
Lehramt an Grundschulen und Lehramt an Hauptschulen und Realschulen
1. Stock
Direktor Gerhard Jungermann, m 99-24562
Büro: VA Marita Heep, m 99-24563
VA Doris Mühlhausen, m 99-24564
Lehramt an Sonderschulen
1. Stock
Büro:
	
SOL Markus Posern,
	
99-24570
VA Anke Römer, ü 99-24571 (Vorprüfung und Hauptprüfung)
VA Doris Mühlhausen, m 99-24564 (Wahlfachprüfung)
Lehramt an Gymnasien
II. Stock
	
Dr. Erika Pfannkuch,
	
99-24550 (Beratung, Anrechnung)
Erdgeschoss
Büro: VA Achim Kraft, m 99-24561
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Praktikantenämter und Praktikumsausschüsse
Praktikantenamt für die Lehramtsstudiengänge L1, L2, L3 und L5
Zentrum für Interdisziplinäre Lehraufgaben - Referat .Berufs- und Schulpraxis,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A (35394), Verantwortlicher Hochschullehrer:
Prof. Dr. Rainer Klee, m 99-33510, Referent: Dr. Wolfgang Lührmann, m 99-16442,
Geschäftszimmer: Matina Seip,
	
99-16441
Hinweise zu den Schulpraktika, insbesondere den Anmeldefristen, sowie zu den Sprechzeiten
siehe unter Veranstaltungsteil des Zentrums für Interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat
Berufs- und Schulpraxis (siehe Seite 292).
Praktikantenamt für Agrarwissenschaften
Bismarckstraße 24 (35390), m 99-37015, Leiter: Prof. Dr. Dr. h.c. Friedrich Kuhlmann,
Geschäftsführer: Dr. Thorsten Lobenstein, Sprechzeit: Mo 14 - 15 Uhr nur nach Vereinbarung,
Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit: Mo 13 - 15 Uhr, Di 10 - 13, Do 10 - 12 Uhr
Praktikantenamt der Haushalts- und Ernährungswissenschaften
Bismarckstraße 24 (35390), 2 99-39021, Vorsitzender: Prof. Dr. Elmar Schlich,
Sprechzeit: Di 12 - 13 Uhr, Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit: Mo 13 - 15 Uhr,
Di 10 - 13, Do 10 - 12 Uhr
Praktikumsauschuss für Agrar- und Umweltmanagement (B. Sc.)
Bismarckstraße 24 (35390), m 99-37015, Leiter: Prof. Dr. Dr. h.c. Friedrich Kuhlmann,
Geschäftsführer: Dr. Thorsten Lobenstein, Sprechzeit: Mo 14 - 15 Uhr nur nach Vereinbarung,
Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit: Mo 13 - 15 Uhr, Di 10 - 13, Do 10 12 Uhr,
Praktikumsausschuss für Ökotrophologie (B. Sc.)
Bismarckstraße 24 (35390), m 99-39021, Vorsitzender: Prof. Dr. Elmar Schlich,
Sprechzeit: Di 12 - 13 Uhr, Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit:
Mo 13 - 15 Uhr, Di 10 - 13, Do 10 - 12 Uhr
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Sonstige Einrichtungen
Gießener Hochschulgesellschaft e. V.
Frankfurter
	
Straße
	
106
	
(35392),
	
2
	
99-38704,
	
Fax
	
0641/29328,
bernd.hoffmann@vetmed.uni-giessen.de
Verwaltungsrat
Präsident: Dr. Wolfgang Maaß, Geschäftsführer der Brühlschen Universitätsdruckerei und des
Verlags des Gießener Anzeigers
Ehrenpräsidenten: Prof. Dr. Dr. h.c. Dietger Hahn, Gießen; Dr. Dr. h.c..Otto Pflug,
Wettenberg
Vorstand
Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. h.c. Bernd Hoffmann, Gießen; Schatzmeister:
Manfred Kenntemich, Wettenberg; Schriftführer: Prof. Dr. Jost Benedum, Gießen;
Vizepräsident der Universität: Prof. Dr. Hannes Neumann; Kanzler der Universität:
Dr. Michael Breitbach; Wilfried Behrens, Geschäftsführer der Karstadt AG, Gießen
Kommission für Erforschung der Agrar- und Wirtschaftsverhältnisse des europäischen
Ostens e. V.
Otto-Behaghel-Straße 10 D (35394), Vorsitzender: Prof. Dr. Klaus Heller, 2 99-28250,
Stellvertreter: Prof. Dr. Eberhard Schinke, 2 06403/61678
Hochschulverbandsgruppe Gießen
Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), Prof. Dr. Dieter Vaitl, 2 99-26080
Justus-Liebig-Gesellschaft zu Gießen e. V.
Liebig-Museum,
	
Liebigstraße
	
12
	
(35390),
	
m
	
0641/76392,
	
1.
	
Vorsitzender:
Prof. Dr. Wolfgang Laqua, 2 06404/7226
Gießener Arbeitskreis für Wirtschaftspolitische Studien
Sekretariat: Licher Straße 66 (35394), Prof. Dr. Helga Luckenbach, m 99-22110
DAAD-Post-Graduate Studies in Agricultural Economics and Related Sciences
(Doktorandenprogramm für Studenten aus Entwicklungsländern)
Senckenbergstraße 3 (35390), Sprecher: Prof. Dr. Siegfried Bauer, 2 99-37310/-37311
Institut für ländliches Genossenschaftswesen an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V.
Senckenbergstraße 3 (35390), 2 99-37271, geno@agrar.uni-giessen.de, Direktorium:
Prof.
	
Dr..
	
Rainer
	
Kühl
	
(geschäftsführend);
	
Prof.
	
Dr.
	
Hermann
	
Boland;
Prof. Dr. Ernst-August Nuppenau; Prof. Dr. Eberhard Schinke
Arbeitskreis Wildbiologie an der Justus-Liebig-Universität Gießen e. V.
Heinrich-Buffi-Ring 25 (35392), 2 0641/75143 und 76569, 2 99-37721 und 37720,
Fax 0641/75199, 1. Vorsitzender: Dr. Klaus Vollmer, 2 99-37701, 2. Vorsitzender:
Prof. Dr. Klaus Bonath, 2 99-38510, PD Dr. Uwe Kierdorf,
	
99-35711
Institut für Psychobiologie und Verhaltensmedizin an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V. (IPV)
Sekretariat: Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), ► 99-26080, Fax 99-26099
Direktoren: Prof. Dr. Dieter Vaitl (Gf. Direktor), 2 99-26080; Prof. Dr. Bernd Gallhofer,
2 99-45701; Prof. Dr. Dr. Petra Netter, 2 99-26150; Prof. Dr. Walter Riedel,
m 06032/705259
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Bender Institute of Neuroimaging
Sekretariat: Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), m 99-26080, Fax'99-26099
Direktor: Prof. Dr. Dieter Vaitl, m 99-26080; Stellvertreter: AR Dr. Rudolf Stark,
m 99-26082; Mitarbeiter: Dipl.-Phys. Carlo Blecker, im 99-26306; Dr. Dipl.-Psych. Peter
Kirsch, m 99-26083; Dr. Dipl.-Psych. Ulrich Oft, m 99-26086; PD Dr. Dipl.-Psych. Gebhard
Sammer,
	
99-26084;
	
Dr.
	
Dipl.-Psych.
	
Anne
	
Schienle,
	
m
	
99-26085;
Dr. Dipl.-Psych. Bertram Walter, m 99-26307; Dipl.-Psych. Marc Zimmermann,
m 99-26089
Institut für empirische und angewandte Sozialforschung an der Justus-Liebig-
Universität Gießen e. V.
Sekretariat: Karl-Glöckner-Straße 21 E (35394), m 99-23241, Di - Do 9.30 - 11.00 Uhr;
Fr 9.30 -
	
11.00
	
und
	
12,30 - 13.30
	
Uhr,
	
Fax 99-23249,
	
Direktorium:
Prof. Dr. Dagmar Krebs (Gf. Direktorin), m 99-23240; Prof. Dr. Eberhard Todt,
m 99-26190; Prof. Dr. Rainer Klee, im 99-35510
Institut für Kriminologie an der Justus-Liebig-Universität Gießen e. V.
Sekretariat: Licher Straße 64 (35394), m 99-21570, Fax 99-21579, Direktor:
Prof. Dr. Arthur Kreuzer, ü 99-21570, arthur.kreuzer@recht.uni-giessen.de
Institut für Ntarken- und Kommunikationsforschung an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V.
Direktor: Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch, Licher Straße 66 (35394), m 99-22414,
Fax: 99-22409, imk@wirtschaft.uni-giessen.de
Institut für Logotherapie und Existenzanalyse an der Justus-Liebig-Universität
Gießen e. V.
Direktor:
	
Prof.
	
Dr.
	
Wolfram
	
Kurz,
	
stellv.
	
Direktor:
	
Prof. Dr.
	
Karl
	
Huth,
Karl-Glöckner-Straße
	
21,
	
Haus
	
H
	
(35394),
	
99-27160,
	
Fax:
	
99-27169,
logotherapie@uni-giessen.de
Vertrauensmann der Deutschen Forschungsgemeinschaft
Prof. Dr. DSc. Dr. h.c. mult. Arthur Scharmann, m 99-33110
Vertrauensdozenten der Studienstiftung des deutschen Volkes
' Prof. Dr. Wolfram Martini, m 99-28050 (federführend); Prof. Dr. Gregor Bein,
m 99-41500; Prof. Dr. Arthur Kreuzer, m 99-21570; Prof. Dr. Dr. Petra Netter,
m 99-26150
Vertrauensdozent des Cusanuswerks
Prof. Dr. Stefan Gäth,
	
99-37383, Stefan.A.Gaeth@agrar.uni-giessen.de
Vertrauensdozent der Konrad-Adenauer-Stiftung
Prof. Dr. Hubertus Brunn, Staatl. Untersuchungsamt, Marburger Straße 54 (35396),
m 0641/3006-100
Vertrauensdozenten der Friedrich-Ebert-Stiftung
.Prof. Dr. Helmut Berding, m 99-28167/-28171; Prof. Dr. Ulrich Karthaus, m 99-29135;
Prof. Dr. Gerhard Kurz, ü 99-29071; Prof. Dr. Klaus Lange, m 99-21180;
Prof. Dr. Gabriele Wolfslast, m 99-21481
Vertrauensdozent der Friedrich-Naumann-Stiftung
Prof. Dr. P. Michael Schmitz, m 99-37060
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Vertrauensdozenten der Hans-Böckler-Stiftung
Prof. Dr. Klaus Fritzsche, m 99-23070
Beauftragter der Alexander von Humboldt-Stiftung
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Andreas Oksche, m 99-47030/-47031
Vertrauensdozent der Fulbright-Kommission
Prof. Dr. Erhard Salzborn, m 99-15100
Vertrauensdozent des Katholischen Akademischen Auslandsdienstes (KAAD)
Prof. Dr. Stefan Gäth, m 99-37383, Stefan.A.Gaeth@agrar.uni-giessen.de
Vertrauensdozent des Fonds der Chemischen Industrie (FCI)
Prof. Dr. Jürgen Janek,
	
99-34501, Fax 99-34509,
juergen.janek@phys.chemie.uni-giessen.de
Vertrauensdozentin der Heinrich Böll Stiftung
Prof. Dr. Ellen Spickernagel, m 99-25040/-25021,
Anne.Steinmueller@ kunst.uni-giessen.de
Vertrauensdozent des Evang. Studienwerks e. V., Haus Villigst
Prof. Dr. Michael Krawinkel, m 99-39048, Fax 99-39039,
Michael.Krawinkel@ernaehrung.uni-giessen.de
Wissensdurst
TOURIST-INFORMATION GIESSEN
Berliner Platz 2 (Kongresshalle)]
3539oGießen'
0641 194,33
	
/ E•
41,,r7 ' 69 57 (Fax)
tourist-info@giessen.de
Mo- Fr 9.00-18.00 Uhr
Sa 10.00 14.00 Uhr
KARTENVORVERKAUF
GIESSEN-TIPPS`
HOTELVERMITTLUNG
GI'ESSEN-TOURISTIK
ee
p
	
,,ist
	
idL,hn
:Tag:n:,,^(,1', 21e.k' :^t^
29
urse
Gießener
Band 1: Wes Geistes Wissenschaften
Band 2: Die Französische Revolution
Teil 1
Band 3: Die Französische Revolution
Teil 2
Band 4: Ein Dichter mit und ohne Hut
Dr. h.c. Peter Rühmkorf
Band 5: Journalismus
Band 6/7: Wissenschaft und neues Weltbild
Band 8: Polen, der neue Nachbar
Band 9: Orientierungskrisen
Band 10: Zugänge zum Fremden
Band 11: Literarisches Leben in Oberhessen
Band 12: Entwicklung - wohin ?
Band 13: Ein europäischer Humanist:
Tadeusz Mazowiecki zur Ehrenpromotion
Band 14: Triumph und Krise der Demokratie
Band 15: Begegnungen mit dem Fremden
Band 16: Sozialstaat
Band 17: Stadt
Band 18: Recht auf Wissen
Im Buchhandel erhältlich ...
AOCWr Vrlag der Ferber 'schen Universitätsbuchhandlung
Seltersweg 83 •35390 Gießen • Tel 06 41/79 34 0
Akademisches Auslandsamt
Gutenbergstraße 6 (35390), www.uni-giessen.de/auslandsamt
Sprechzeiten: Mo, Mi, Fr 10.00 - 12.30 Uhr; Di und Do nachmittags nach Vereinbarung
Leitung: RR Norbert Schrader, ü 99-12140
Sekretariat: VA Dorothea Köhler, m 99-12144, Fax 99-12149
Stellvertretung: Ang. Petra Biedermann, M.A., m 99-12143, Fax 99-12133
Geschäftszimmer: VA Renate Lies, m 99-12141; VA Karin Hapelt, m 99-12142
Europäische Bildungsprogramme: N.N., m 99-12130, Fax 99-12139
Studienberatung für ausländische Studierende; ISEP-Koordination:
Ang. Petra Biedermann, M.A., m 99-12143, Fax 99-12133
Information und Beratung Auslandsstudium: VA Renate Lies, m 99-12141
Information und Beratung Auslandspraktikum: VA Karin Hapelt, m 99-12142
Europapol Giessen-Marburg: Ang. Rieke Feierabend, m 99-12135, Fax 99-12138
Internationaler Ferienkurs: Dr. Margot Schneider-März, 2 99-12146/-12141
Hessen-Wisconsin Kooperation: Ang. Petra Biedermann, M.A., m 99-12143
Karin Fricke, m 99-12147
Bewerbung, Zulassung, Immatrikulation ausländischer Studierender (Außenstelle Stu-
dentensekretariat):
	
VA Jürgen Erdmann,
	
99-12165
Deutsch als Fremdsprache: Ang. Berthold Peter, m 99-12145, Sprechzeiten: Mi 11.00 - 12.30 Uhr
Gästehäuser
Alexander von Humboldt-Haus, Rathenaustraße 24 A, 35394 Gießen
Wilhelm von Humboldt-Haus, Rathenaustraße,24 B, 35394 Gießen
Internationales Begegnungszentrum (IBZ) im Alexander von Humboldt-Haus
Verwaltung: Ursula Will, m 99-12537, Fax 99-12539
Erwin Stein-Haus, Am Kirschenberg 6, 35463 Annerod,
	
0641/48816
Verwaltung: Liegenschaftsabteilung, VA Günter Benner, 2 99-12534, Fax 99-12529
Belegplan: Ursula Will, m 99-12537
Gästehaus Strahlenzentrum, Leihgesterner Weg 213, 35392 Gießen, m 0641/99-15017
Verwaltung: VA Karin Rinn, m 99-15001, Fax 99-15009
Tagungsstätte Schloss Rauischholzhausen
35089 Ebsdorfergrund (OT Rauischholzhausen)
Hausverwaltung: Karl Henkel, m 06424/301-333, Fax 06424/301-339
Bewirtschaftung: Sieglinde und Hans-Dieter Bergendahl,
m 06424/301-100, Fax 06424/301-342
Belegplan: Ursula Johnscher,
	
0641/99-12518, Fax 0641/99-12509
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Bibliothekssystem
Universitätsbibliothek
Otto-Behaghel-Straße 8 (35394), m 99-14001, Fax 99-14009,
http://www.uni-giessen.de/ub; auskunft@ub.uni-giessen.de
Leiter: Ltd. Bibliotheksdirektor Dr. phil. Peter Reuter, m 99-14000;
direktion@ub.uni-giessen.de
Vertreterin: Bibliotheksoberrätin Dr. phil. Ira Kasperowski , m 99-14002
Fachreferate, wissenschaftlicher Dienst:
Bibliotheksoberrat Dr. phil. Bernd Bader (Leiter der Handschriftenabt. und der Sonder-
sammlungen, Referent für Buch- und Bibliothekswesen, Religionswiss. u. Klass.
Altertumswissenschaft, Allgemeines sowie kommissarisch für Germanistik),
	
99-14063
Thomas Buchkamp (EDV, CD-ROM, elektronische Fachinformation, Internet), m 99-14014
Bibliotheksdirektor Dr. phil. Bernhard Friedmann (Leiter der Zweigbibliothek im Phil 1, Leiter
der Benutzungsabteilung in der UB, Leiter der dezentralen Fachbibliothek Geschichts- und
Kukturwissenschaften, Referent für Geschichte, Volkskunde, Slavistik sowie kommissarisch
für Anglistik, Film, Musik, Theaterwissenschaft), m 99-14012
Rhea Grimm (Referentin für Biologie, Geographie, Geowissenschaft, Mathematik, Informatik,
Technik sowie kommissarisch für Ernährungs- u. Haushaltswissenschaft, Agrarwissenschaft,
Umwelt), m 99-14066
Bibliotheksoberrat Dr. phil. Ulrich Heidt (Leiter der dezentralen Fachbibliothek
Gesellschaftswissenschaften, Referent für Politik, Soziologie), m 99-23030
Bibliotheksoberrätin Dr. med. Irmgard Hort (Leiterin der Zweigbibliothek im Chemikum /
Ludwig-Schunk-Bibliothek, Leiterin der Zweigbibliothek im Interdisziplinären
Forschungszentrum, Leiterin der dezentralen Fachbibliothek Medizin und der dezentralen
Fachbibliothek Veterinärmedizin, Referentin für Humanmedizin, Veterinärmedizin,
Zahnmedizin, Chemie, Kunst, Allg. Naturwissenschaften, Elektronische Zeitschriften),
m 99-14015/-34713
Bibliotheksdirektor Dr. rer. nat. Lothar Kalok (Leiter der Abteilung für Informations-
management, Leiter der dezentralen Fachbibliothek Agrarwissenschaften, Ökotrophologie,
Umweltmanagement und Geographie (komm.), Referent für Physik), m 99-14016
Bibliotheksoberrätin Dr. phil. Ira Kasperowski (Stellvertreterin des Direktors, Leiterin der
Betriebsabteilung in der UB, Leiterin der dezentralen Fachbibliothek Romanistik und Slavistik,
Referentin für Allgemeine Sprach- und Literaturwissenschaft, Romanistik), m 99-14002
Akademischer Rat Dr. Stanislaw B. Klimek (Kartensammlung, Hessische Bibliographie),
m 99-12772
Gernot Knell (Leiter der Zweigbibliothek UB im Philosophikum II / Bereichsbibliothek, Referent
für Pädagogik), m 99-14500
Bibliotheksrätin Anette Müller (Leiterin der Abteilung Koordinierung im Bibliothekssystem,
Leiterin der dezentralen Fachbibliothek Sportwissenschaft, Referentin für
Wirtschaftswissenschaften, Sport, Psychologie), m 99-14013
Susanne Ramsbrock (EDV, CD-ROM, elektronische Fachinformation, Internet, Digitale
Bibliothek), m 99-14018
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Ltd. Bibliotheksdirektor Dr. phil. Peter Reuter (Leiter des Bibliothekssystems, Direktor der
Universitätsbibliothek, Leiter der dezentralen Fachbibliothek Philosophie, Referent für
Philosophie), m 99-14000
Bibliotheksrat
	
Bertram
	
Wilmer
	
(Leiter
	
der
	
dezentralen
	
Fachbibliothek
Wirtschaftswissenschaften), m 99-22020
Bibliotheksoberrat Matthias Wolf (Leiter der dezentralen Fachbibliothek Rechtswissenschaft,
Referent für Rechtswissenschaft), m 99-21030
Universitätsarchiv:
	
Archivoberrätin
	
Dr.
	
phil.
	
Eva-Marie
	
Felschow,
Archivamtmann Thorsten Dette, m 99-14047
m 99-14060;
Papyrussammlung: Dr. phil. Bernd Bader, m 99-14063
Öffnungszeiten der UB: Mo-So 8.30 - 21.00 Uhr
Kasse: Mo-Fr 8.30 - 17.00 Uhr
Telefon:
Mi 18.00 Uhr
Auskunft m 99-14032/-14045
Ausleihe m 99-14030/-14031
Sekretariat / Direktion m 99-14001
	
.
Zweigbibliothek im Chemikum / Ludwig-Schunk-Bibliothek
Heinrich-Buff-Ring 58 (35392), 5. OG. Süd, Fax 99-34719
Leiterin: Dr. Irmgard Hort, m 99-14015/ 99-34713
Auskunft: m 99-34700
Ausleihe: m 99-34722
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 20.00 Uhr
Sa 10.00 - 15.00 Uhr
Kasse: Mo-Fr 8.30 - 16.00 Uhr
Mi 8.30 - 18.00 Uhr
Zweigbibliothek iin Philosophikum 1 1 Bibliothek für internationale
Entwicklungs- und Umweltforschung und osteuropäische Geschichte
Otto-Behaghel-Straße 10 D (35394), 12 99-12760/-12761
Leiter: Dr. Bernhard Friedmann, m 99-14012/-12760
Öffnungszeiten: Mo-Do 8.00 - 17.00 Uhr
Fr 8.00 - 12.30 Uhr
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Zweigbibliothek im Philosophikum 11 1 Bereichsbibliothek
Karl-Glöckner-Straße 21 F (35394), m 99-14501, Fax 99-14509
Leiter: Gernot Knell, m 99-14500
Auskunft fir 99-14501
Ausleihe m 99-14506
Öffnungszeiten: Mo-Do 8.00 - 20.00 Uhr
Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Kasse: Mo-Do 8.00 - 16.30 Uhr
Fr 8.00 - 14.30 Uhr
IFZ
	
Bibliothek des Interdisziplinären
Grundlagen der
Zweigbibliothek im
Forschungszentrums für biowissenschaftliche
Umweltsicherung
Heinrich-Buff-Ring 26 32 (35392), 2. OG; m 99-14130
Leiterin: Dr. Irmgard Hort, m 99-14015/-34713
Öffnungszeiten:
Fr
Mo-Do
	
9.00 - 17.00 Uhr
9.00 - 16.00 Uhr
Wir informieren Sie
gerne über die günstigen
Versicherungs- und
Bauspar ngebote
der HUK-COBURG.
Anruf genügt.
Geschäftsstelle Gießen
Tel. 0641 9391-0 • Fax 0641 9391-270
Sonnenstraße 3 . 35355 Gießen
Öffnungszeiten:
Mo.—Do. 8.00—18.00 Uhr
Fr.
	
8.00—16.00 Uhr
HUK- COBURG
U Versicherüngen•Bausparen
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Dezentrale Fachbibliotheken
Dezentrale Fachbibliothek Rechtswissenschaft
Leiter: Matthias Wolf, m 99-21030
Dezentrale Fachbibliothek Wirtschaftswissenschaften
Leiter: Bertram Wilmer, m 99-22020
Dezentrale Fachbibliothek Gesellschaftswissenschaften
Leiter: Dr. Ulrich Heidt, m 99-23030
Dezentrale Fachbibliothek Geschichts- und Kulturwissenschaften
Leiter: Dr. Bernhard Friedmann, m 99-14012
Dezentrale Fachbibliothek Germanistik
Leiterin: Dorette Ahlbrecht,
	
99-29181
Dezentrale Fachbibliothek Anglistik
Leiter: Guido Krell, m 99-30210
Dezentrale Fachbibliothek Romanistik und Slavistik
Leiterin: Dr. Im Kasperowski, m 99-14002
Dezentrale Fachbibliothek Psychologie
Leiterin: Ingrid Böger, m 99-26030
Dezentrale Fachbibliothek Sportwissenschaft
Leiterin: Anette Müller, m 99-14013
Dezentrale Fachbibliothek Mathematik und Informatik
Leiterin: Mirjam Kloß-Mallmann, m 99-32124
.Dezentrale Fachbibliothek Physik
Leiterin: Christiane Pausch,
	
99-33020 ,
Dezentrale Fachbibliothek Agrarwissenschaften, Ökotrophologie,
Umweltmanagement und Geographie
Leiter: Dr. Lothar Kalok (komm.), m 99-14016
Dezentrale Fachbibliothek Medizin
Leiterin: Dr. Irmgard Hort, m 99-14015/-34713
Dezentrale Fachbibliothek Veterinärmedizin
Leiterin: Dr. Irmgard Hort, m 99-14015/-34713
Dezentrale Fachbibliothek Philosophie
Leiter: Dr. Peter Reuter, m 99-14000
Weitere Informationen und Telefonnummern auf der Homepage des Bibliothekssystems:
http://www.uni-giessen.de/ub/
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Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis
Zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis und zum Umgang mit wissenschaftlichem
Fehlverhalten hat die Universität die „Satzung der Justus-Liebig-Universität Gießen zur
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis vom 14. Juli 1999” erlassen, die im Internet unter
www.uni-giessen.de/mug/5/00-10-1.htm, in den "Mitteilungen' der Justus-Liebig-Universität
Gießen - MUG" sowie im „Staatsanzeiger für das Land Hessen” (StAnz. 1999
S. 3165) veröffentlicht worden ist.
Nach dieser Satzung sind durch den Senat - auf Vorschlag des Präsidenten - Ombudsleute
sowie eine „Ständige Kommission” zu wählen und durch den Präsidenten zu bestellen.
Ombudspersonen:
Die Ombudsperson hat nach § 8 der „Satzung der Justus-Liebig-Universität zur Sicherung
guter wissenschaftlicher Praxis” u. a. die folgenden Aufgaben:
• Beratung der Mitglieder und Angehörigen der Justus-Liebig-Universität Gießen, die über
ein wissenschaftliches Fehlverhalten informieren wollen;
•
	
Aufgreifen einschlägiger Hinweise;
• Prüfung, ob die Vorwürfe plausibel sind und ob die Möglichkeit besteht, sie
auszuräumen;
• Betreuung der mitbetroffenen und informierenden Personen nach Abschluß eines
förmlichen Untersuchungsverfahrens.
Dokumentation der Vorgänge unter Berücksichtigung des Persönlichkeitsschutzes von
informierenden und betroffenen Personen.
Ombudsmann:
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Andreas Oksche,
-
	
Institut für Anatomie und Zellbiologie
	
Aulweg 123,
	
35392 Gießen,
99-47030/-47031, Fax 99-47039
Sprechzeiten: Mo, Mi, Fr 10 - 12 Uhr
Stellvertretender Ombudsmann:
Prof. Dr. Helmut Berding, Auf der Heide 5, 35435 Wettenberg,
	
06406/73734
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Ständige Kommission:
Die Ständige Kommission wird nach § 10 der Satzung auf Antrag der Ombudsperson tätig; sie
ist für die Untersuchung von Vorwürfen wissenschaftlichen Fehlverhaltens im
Vorprüfungsverfahren und im förmlichen Untersuchungsverfahren zuständig.
	
'
Mitglieder:
Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Moraw, - Historisches Institut
	
Otto-Behaghel-Straße 10,
Haus C, 35394 Gießen, m 99-28220/-28221, Fax 99-28229
Sprechzeiten: Di 13 - 14 Uhr
Prof. Dr. Dieter Vaitl, - Professur für Klinische und Physiologische Psychologie -
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F, 35394 Gießen, m 99-26080, Fax 99-26099,
dieter.vaitl@psychol.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Prof. Dr. Gabriele Wolfslast, - Professur für Strafrecht und Strafprozeßrecht -
Hein-Heckroth-Straße 3, 35390 Gießen, `m9 99-21480/-21481, Fax 99-21489,
gabriele.wolfslast@recht.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Dr. phil. Sigrid Ruby, WissAss, Professuren für Kunstgeschichte - Otto-Behaghel-Straße 10,
Haus G, 35394 Gießen, m 99-28291
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Stellvertretende Mitglieder:
Prof. Dr. Ernst Giese, - Institut für Geographie -, Senckenbergstraße 1, 35390 Gießen,
m 99-36220, ernst.giese@geo.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Laqua, Goethestraße 30, 35463 Fernwald, m 06404/7226,
WOLaqua@gmx.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Dr. rer. silv. Norbert Hölzel, WissAss,
	
Institut für Landschaftsökologie und,
Ressourcenmanagement, Heinrich-Buff-Ring 26 - 32, 35392 Gießen, m 99-37162
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Prof. 'Dr. Wolf-Dietrich Walker, Professur für Bürgerliches Recht, Arbeitsrecht und
Zivilprozessrecht,
	
Licher
	
Straße
	
72,
	
35394
	
Gießen,
	
m
	
99-21240/-21241,
Fax: 99-21249, Wolf-Dietrich.Walker@recht.uni-giessen.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Gemeinsame Kommissionen
Gemeinsame Kommission Arbeitslehre
Bismarckstraße 37, 35390 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Bernd Schnieder, m 99-39304;
Stellvertreter: Prof. Dr. Gerd Schwarz, m 99-33520
Gemeinsame Kommission Geisteswissenschaften
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus Cl, 35394 Gießen, Vorsitzender: Prof. Dr. Otfrid Ehrismann,
m 99-29034, Stellvertreter: Prof. Dr. ' Raimund Borgmeier, im 99-30030;
Geschäftsstelle; Akadem. Prüfungsamt Geisteswissenschaften, VA Ute Rittinger, ► 99-24513
Gemeinsame Kommission Lehramtsstudiengänge
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen, Vorsitzender: Vizepräsident Prof. Dr. Hannes Neumann,
m 99-12010, Stellvertreter: Prof. Dr. Rainer Klee, m 99-35510
Gemeinsame Kommission Naturwissenschaften
Heinrich-Buff-Ring 16, 35392 Gießen, Vorsitzender: Prof. ' Dr. Gerd Hermann,
m 99-33120; Stellvertreter: N.N.
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Beratungsmöglichkeiten für Studierende
1. Studienberatung
Die Studienberatung an der Justus-Liebig-Universität gliedert sich in die Studienfachberatung
innerhalb der Fachbereiche und in die Allgemeine Studienberatung des Büros für
Studienberatung. Studienfachberatung und Allgemeine Studienberatung stehen ratsuchenden
Schülerinnen und Schülern, Studierenden und sonstigen Interessentinnen und Interessenten
während der jeweiligen Sprechstunden offen.
1.1 Studienfachberatung
In jedem Fachbereich der Universität gibt es Studienfachberaterinnen und -berater.
Diese beraten Sie bei
- Fragen zu Aufbau und Struktur des Studienganges
- Problemen bei der individuellen Planung und Gestaltung des Fachstudiums
Problemen bei Leistungsanforderungen und -nachweisen
-
Fragen der Anrechnung von Studienleistungen
- allen weiteren fachlichen Fragen des Studienganges.
Die Namen, Sprechzeiten etc. der Studienfachberaterinnen und -berater finden Sie im Vor-
lesungsteil des Vorlesungsverzeichnisses oder in den Studienführern der einzelnen
Studiengänge.
1.2 Allgemeine Studienberatung des Büros für Studienberatung (BfSt)
Das Büro für Studienberatung bietet fachübergreifend Informationen und Beratung für
Studieninteressierte und Studierende in Form von schriftlichem Informationsmaterial,
Beratungsgesprächen, Informationsveranstaltungen und den Informationsseiten im Internet
an.
Das Büro für Studienberatung informiert und berät:
- bei der STUDIENWAHL über Studienmöglichkeiten, -anforderungen und -inhalte und bei
Fragen und Schwierigkeiten, die sich im Zusammenhang mit der Entscheidung für ein
Studium ergeben können (auch Fachwechsel).
bei Fragen zur BEWERBUNG und ZULASSUNG: Bewerbungsverfahren, Zulassungs-
beschränkungen, ZVS-Verfahren, Überbrückungsmöglichkeiten von Wartezeiten etc..
- beim STUDIENBEGINN (Studieneinführungswoche) und bei der Studienplanung.
bei individuellen Fragen und Schwierigkeiten im STUDIENVERLAUF: Orientierungs-
schwierigkeiten, Unsicherheit im gewählten Fach, Zusatzqualifikationen, Studien-, Lern-,
Arbeits-
	
und
	
Prüfungs(vorbereitungs)problemen,
	
Studienunterbrechung,
Studienfachwechsel oder -abbruch, psychischen Problemen u.v.a.
Studierende in BESTIMMTEN LEBENSLAGEN (Studium mit Behinderung oder
chronischer Krankheit, Studieren mit Kind, psychische Probleme im Zusammenhang mit
dem Studium usw.).
- während der STUDIENAUSGANGSPHASE und beim Übergang in die Arbeitswelt.
Die Beratungsgespräche sind grundsätzlich vertraulich.
Sie erhalten im Büro für Studienberatung kostenlos schriftliches Informationsmaterial:
STUDIENFÜHRER für alle Studiengänge an der JLU Gießen mit Studien- und
Prüfungsordnung.
- INFORMATIONSSCHRIFTEN zu Bewerbungsverfahren, zum Studienbeginn, zur
Wohnungssuche, Sozialwegweiser etc.
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Unter www.uni-giessen.de/studium/ finden Sie das Internetangebot zum Thema "Studium an
der JLU Gießen".
Adresse: Ludwigstraße 28A, 35390 Gießen, ZSB@uni-giessen.de
Offene Sprechstunde: Mo, Mi, Fr 9.00 - 12.00 Uhr; Di, Do 15.00 - 17.00 Uhr
—) ohne Anmeldung erhalten Sie: schriftliches Informationsmaterial, Bewerbungsunter-
lagen, Kurzinformationen, die Möglichkeit einen Beratungstermin zu vereinbaren.
Beratungsgespräche: für ausführlichere Gespräche bitte vorher anmelden.
Telefonsprechstunde: Mo - Fr 13.00 - 15.00 Uhr, m 0641/99-16223
—^ Kurzinformationen, Anfordern von Infomaterial, Vereinbaren von Beratungsterminen
Leitunq: Prof. Dr. Eberhard Todt (FB06)
Beraterinnen und Berater:
Beate Caputa-Wießner m 99-16222 Anja Staffler m 99-16224
Stefan Prange m 99-16228 Ulrike Wittmann m 99-16227
AkOR Dr. Gudrun Scholz m 99-16225
Sekretariat:
Brigitte Krieger Ä 99-16226 Jennifer Weisbecker m 99-16221
2. Akademisches Auslandsamt
siehe Seite 31
3. Psychotherapeutische Beratung
Psychosomatische Klinik, Ludwigstraße 76, m 99-45631, Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung.
4. Beratung für behinderte Studierende: siehe Seite 42
5. Allgemeine Sozialberatung des Studentenwerks - Study B.
Ulla Spannring, Studentenhaus (beim AstA), Otto-Behaghel-Straße 25, Zimmer 19,
35394 Gießen, m 0641/40008-161 und m 99-14817,
ulla.spannring@studwerk.uni-giessen.
Sprechstunde täglich 12.00 - 14.30 Uhr und nach Vereinbarung.
Das Beratungsangebot der allgemeinen Sozialberatung wendet sich an alle Studierenden, die
Fragen rund um den Studienalltag haben.
6. Studentenwerk
Förderungsabteilung, Wohnheimabteilung sowie Mensen und Cafeterien vgl. Seite 48
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Informationsmöglichkeiten für Studierende
1. Allgemeiner Studentenausschuß (AStA): siehe bei Studentenschaft
2. Studentensekretariat:
Ludwigstraße 23 (35390), II. Stock, m 0641/99-12151, Fax 99-12159
Öffnungszeiten: Mo - Fr von 8.30 - 12.00 Uhr
Das Studentensekretariat erteilt Auskünfte über:
Bewerbungs- und sonstige Fristen; Hochschulzugangsberechtigungen; Bewerbung -
Zulassung - Immatrikulation; Studentische Gebühren; Doppelstudium - Doppelimmatrikulation;
Zweithörerschaft - Zweitstudium - Gasthörer; Rückmeldung - Beurlaubung; Fachwechsel
Hochschulwechsel; Exmatrikulation.
Leitung: Gerhard Spuck, m 99-12150
Stellvertretung: Liane Krieger, m 99-12152
Geschäftszimmer: Mechthild Polzer, m 99-12151, Fax 99-12159
Schalter 1 A - C Jacqueline Battenfeld m 99-12155
Schalter II D - Ha Renate Lich m 99-12156
Schalter 111 Hb Kr Sibylle Wattenbach m 99-12157
Schalter IV Ks - Pf Gerold Weber m 99-12158
Schalter V Pg - Sh Ines Hofmann 1äu 99-12160
Schalter VI Si - Z Gertrud Klein m 99-12161
Exmatrikulationen, Zweithörer, Anna Möbus m 99-12153
Gasthörer Gudrun Dietz m 99-12154
Zulassung von ausländischen Jürgen Erdmann m 99-12165
Studierenden, Gutenbergstraße 6
40
Das erste mathematische Mitmachmuseum der Welt
öffnet eine neue Tür zur Mathematik
Mehr als 70 interaktive Exponate auf über 700 qm.
„Mathematik kann Spaß machen. Das habe ich hier erfahren.”
Bundespräsident Johannes Rau
bei der Eröffnung des Mathematikums
Öffnungszeiten:
Montag — Freitag: 9.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag bis 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag: 10.00 bis 18.00 Uhr
jeden Donnerstag um 17.30 Vorstellung eines Exponates durch Prof.
Beutelspacher
Eintrittspreise:
Erwachsene: 5,00 €
ermäßigt: 3,00 €
Familien: 10,00 €
Jahreskarte Erwachsene: 20,00 €
Jahreskarte ermäßigt: 12,00 €
Liebigstraße 8 - 35390 Gießen - 0641/9697970
info@mathematikum.de - www.mathematikum.de
Angebote und Einrichtungen für behinderte
Studentinnen und Studenten an der JLU
An der JLU gibt es verschiedene Angebote für Studierende und Studienanfänger/innen mit
Behinderungen bzw. chronischen Erkrankungen. Diese Angebote können von allen
Betroffenen genutzt werden, ein Schwerbehindertenausweis ist nicht erforderlich!
1. Beratung und Information:
a Studienberatung für behinderte Studienanfänger und -anfängerinnen sowie
Studierende
Dipl.-Psych. Ulrike Wittmann, Büro für Studienberatung, Ludwigstraße 28 A,
35390 Gießen
Bitte melden Sie sich für. ein Beratungsgespräch telefonisch (Mo - Fr 13.00 - 15.00 Uhr;
99-16223) an; ulrike.wittmann@zil.uni-giessen.de
b.. Allgemeine Sozialberatung des Studentenwerks - Study B.
Ulla Spannring, Studentenhaus (beim AstA), Otto-Behaghel-Straße 25, Zimmer 19, 35394
Gießen, m 0641/40008-161 und' 99-14817;
ulla.spannring@studwerk.uni-giessen.de
Sprechstunde täglich 12.00 - 14.30 Uhr und nach Vereinbarung
Study B. ist eine Anlaufstelle für alle Studierenden, die sich mit ihren unterschiedlichen
Anliegen telefonisch und/oder persönlich beraten lassen wollen.
2. Technische Hilfen und Arbeitsräume:
a. Arbeitsraum für Seh-/Hörbehinderte in der Universitätsbibliothek:
Otto-Behaghel-Straße 8, Philosophikurn 1
Ausstattung: Fernsehlesegerät, Punktschrift- und Schwarzschriftschreibmaschine,
Kassettenrekorder. Dieser Raum ist zum ruhigen Arbeiten mit und ohne Vorleser bzw.
Studienhelfer vorgesehen. Hier sind auch häufig Vorleser/innen zu erreichen. Den Schlüssel
erhalten Sie an der Theke des Freihandbereichs, 1. Stock rechts.
b. Computerraum für Blinde und Sehbehinderte in der Universitätsbibliothek:
Otto-Behaghel-Straße 8, Philosophikum 1
Ausstattunq: ein Arbeitsplatz für Blinde mit AT-Computer, Braillezeile, Sprachausgabe und
Punktschriftdrucker; ein Arbeitsplatz für Sehbehinderte mit AT-Computer, Großbildschirm (20
Zoll), Großschrift und Fernsehlesegerät. Beide Computer sind mit dem Netzwerk der
Universität verbunden, so dass alle dort verfügbaren Programme genutzt werden können.
Scanner mit Sprachausgabe.
	
-
Ort: Universitätsbibliothek, 1. Stock, Nebenraum zum großen Computerraum (CIP-Cluster).
Den Schlüssel des Raumes gibt es beim Personal des CIP-Clusters.
Information	 und	 Beratunq: CIP-Cluster in der Universitätsbibliothek, Gerd Sens,
m 99-13048; CD-ROM Benutzung, Susanne Ramsbrock, m 99-14018.
c. Computerkurse
Die Universität bietet Computerkurse speziell für blinde und sehbehinderte Studierende in
kleinen Gruppen an. Auskunft erteilt Gerd Sens, Hochschulrechenzentrum,
m 99-13048.
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d. Hilfsmittelpool des Studentenwerkes:
Das Studentenwerk verwaltet technische Hilfsmittel, die von behinderten Studierenden
ausgeliehen werden können.
Kontakt: Frau Epet, Studentenwerk, Otto-Behaghel-Straße 23, m 0641/40008-111
. 3. Personelfe Hilfen:
Personelle Hilfen können nur in beschränktem Maße und ausschließlich studienbezogen
geleistet werden. Das Angebot der Universität ersetzt keinesfalls Studienhelfer, Vorlese-
dienste in größerem Umfang, Haushaltshilfen etc.
a. Zivildienstleistende:
Das Studentenwerk beschäftigt zwei Zivildienstleistende, die speziell für die Belange
behinderter Studierender tätig sind. (Vorlesen; Auflesen von Texten; Besorgen von Literatur,
die z. B. für Rollstuhlfahrer/innen oder Blinde/Sehbehinderte nicht zugänglich ist;
Hilfestellung in den Mensen; Unterstützung in Vorlesungen und Seminaren für
Hörbehinderte; Begleitung auch bei Exkursionen oder mehrtägigen Seminaren etc.).
Bitte vereinbaren Sie auf jeden Fall rechtzeitig Termine.
Auskunft
	
erteilt:
	
Studentenwerk,
	
Otto-Behaghel-Straße
	
23,
	
Frau
	
Epet,
m 0641/40008-111.
b. Hilfskräfte in der Universitätsbibliothek:
Die Universitätsbibliothek beschäftigt zeitweise studentische Hilfskräfte, die speziell in
der Universitätsbibliothek behinderten Studierenden beim Recherchieren und Vorlesen
der Literatur behilflich sind. Termine bitte vorher vereinbaren.
Kontakt: Anette. Müller, Universitätsbibliothek, Philosophikum . 1, Otto-Behaghel-Straße 8,
m 99-14013.
4. Schriftliche Informationen:
Den "Sozialwegweiser" mit Hinweisen für behinderte Studierende erhalten Sie im Büro für
Studienberatung (Ludwigstraße 28 A, 35390 Gießen (m 99-16223, Mo - Fr 13 - 15 Uhr);
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9.00 - 12.00 Uhr; Di, Do 15.00 - 17.00 Uhr) oder im Internet unter
www.uni-giessen.de/studium/
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Arbeitsamt Gießen
Nordanlage 60, 35390 Giessen, www.arbeitsamt.de
Angebot für Studenten/-innen und Absolventen/-innen
Das Hochschulteam des Arbeitsamtes Giessen
giessen.hochschulteam@arbeitsamt.de
•
	
Veranstaltungen zum Arbeitsmarkt: Vorträge, Podien,
Börsen, Firmenkontakte
•
	
Seminare und Workshops rund um das Thema Bewerbung
Semesterprogramme erhältlich im Arbeitsamt und in der Universität
und im Internet http://www.arbeitsamt.de/giessen/hochschulteam/
• individuelle Beratung (z.B. über berufliche Möglichkeiten, Studiengestaltung in Bezug
auf berufliche Ziele, Studienabbruch, Studienfachwechsel, Karriereplanung, Übergang
Studium/Beruf )
• Arbeitsvermittlung für Absolventen und Absolventinnen
• Weiterbildungsangebote
Anmeldung: lt 0641/9393-554/-517/-540/-343 oder im 4. Stock des Arbeitsamtes - bitte
folgen Sie den Hinweisschildern
Berater:
	
Werner Arnold, Christa Harwerth, Gunter Ratz
Vermittler: Herrmann Görz, Karl-Heinz Müller, Helene Schneider, Bernd Wellmann
Sprechstunde im Büro für Studienberatung, Ludwigstraße 28A während der
Vorlesungszeiten: i.d.R. Mi 10.00-12.00
Die Studenten- und Jobvermittlung
• Sprechzeiten: Mo, Di 7.30 - 16.00 Uhr
Mi
	
7.30 - 13.00 Uhr
Do
	
7.30 - 18.00 Uhr
Fr
	
7.00 - 14.00 Uhr
• sprechen Sie bitte persönlich im 2. Stock (den Hinweisschildern folgen) vor
• m 0641/182 - 245 ( Telefonauskunft nur im Ausnahmefall)
• Aushang der Stellenangebote in Schaukästen
Das Berufsinformationszentrum (BIZ)
• Audiovisuelle Medien, auch über akademische Berufe
• berufskundliche Lesemappen
• Öffnungszeiten: Mo, Di 7.30 - 16.00 Uhr
Mi
	
7.30 - 13.00 Uhr
Do
	
7.30 - 18.00 Uhr
Fr
	
7.00 - 14.00 Uhr
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Hochschulpfarrer
Evangelische Studentinnen- und Studentengemeinde:
Martin-Bucer-Haus, Henselstraße 7, 35390 Gießen
m 0641/76757, Fax: 0641/132812
info@esg-giessen.de ; www.esg-giessen.de
Hochschulpfarrer: Dr. Wolfgang Achtner, m 0641/76757, privat: m 0641/9483844
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Sozialarbeiterin:
	
Doris Kreuzkamp, m 0641/76757
Sprechzeiten: Mo 11.00 - 13.00 und 14.30 - 16.00 Uhr,
Mi 15.30 - 17.00 Uhr und n. Vereinb. im ESG-Haus
Sekretariat:
	
Evelyn Fischer, m 0641/76757
Sprechzeiten: Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr in der ESG
Die Evangelische Studentengemeinde veröffentlicht ein eigenes Semesterprogramm.
Hinweise auf Veranstaltungen auch im Schaukasten der alten und neuen Mensa und im
Martin-Bucer-Haus der ESG.
Katholische Hochschulgemeinde:
Wilhelmstraße 28, 35392 Gießen
0641/78031, Fax 0641/78033
info@khg-gi.de ; www.khg-gi.de
Hochschulpfarrer: David J. Rühl, m 0641/78031, Fax 0641/78033
Sprechzeiten (im
	
Dienstag 12.00 - 14.00 Uhr im Institut für Katholische Theologie,
Semester):
	
Fachschaftszimmer
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr im Kettelerhaus, Wilhelmstraße 28
Pastoralreferent:
	
Christian Jeuck
Sprechzeiten:
	
nach Vereinbarung
Sekretariat:
	
, Barbara Trebisz,
	
0641/78031
Sprechzeiten:
	
Mo - Do 9.00 - 16.00 Uhr und Fr 9.00 - 14.00 Uhr
Termine und Veranstaltungen siehe Semesterprogramm sowie die Aushänge am
Kettelerhaus, in der neuen Mensa, am Otto-Eger-Heim.
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Studentenschaft der Justus-Liebig-Universität
Gießen
Präsidium
Christian Höflinger, Eva Janzen, Ringo Narewski
Ältestenrat
Carmen Ludwig, Tilmann Sauerwald, Tim Metje, Milan Nosek, Christian Fischer,
Jörg Reichwein, N.N.
Allgemeiner Studentlnnenausschuß - AStA-:
Jürgen-Dietz-Haus, Otto Behaghel-Straße 25, Haus D, 35394 Gießen m 0641/99-14800 und
99-14794, Fax: 0641/47113 sowie digital@asta-giessen.de
Offnungszeiten:
Montag - Donnerstag 11.00 bis 14.00 Uhr
Freitag 11.00 bis 13.00 Uhr
Verwaltung: Irene Einolf, m 99-14794, Miriam Osiander, m 99-14800
Buchhaltung: Martin Huscher, m 99-14790
AStA-Mitglieder: Referate: Finanz: Daniel Braun, m 99-14790, Hochschulpolitik: Bastian
Lübow,
	
99-14791, Wohnen, Soziales: Eva Janzen, m 99-14802, Data Pop: Christina
Romhänyi, m 99-14791, Data Pop digital: Thomas Schmitt, 99-14791,
OffentlichkeitlNetzwerk: Mario Schaus, m 99-14802, Demokratie und Grundrechte:
Katharina Volk, Christian Höflinger, m 99-14791, Wissenschaftskritik: Alexander Eiters,
m 99-14797, Ökologie/Verkehr: Christian Otto, m 99-14796, Lehramt: Kai Dietzel,
m 99-14796, Autonome Fachschaftskonferenz: Eva Kreisel, David Münchow,
m 99-14796, Autonomes FrauenLesben-Referat: Friederike Köder, Sarah Lenz, Verena
Scheper, Schwulenreferat: Sascha A. Wanke, m 99-14798, Ausländische Studierenden-
vertretung (ASV): Jean-Marcel Dossou, Hermann Mbakop, Ibrahim Okasha, m 99-14795,
Computerraum: m 99-14792/-14793.
Sprechstunden ASV:
	
Di
	
10 11 Uhr
Mi
	
. 12-13 Uhr
Fr
	
15-16 Uhr
Unser Service:
1.) Rechtsberatung (kostenlos): Montag (Miet-, Allgemeinrecht), Mittwoch
(Miet-, Allgemeinrecht), Donnerstag (Verwaltungsrecht), Freitag (Sozial-,
Allgemeinrecht), Raum 18, Studentenhaus, Otto-Behaghel-Straße 25, Haus D,
Vorlesungszeit 11 - 13 Uhr, vorlesungsfreie Zeit 12 - 13 Uhr (keine telefonische
Beratung!)
2.) BaföG-Beratung (kostenlos): Vorlesungszeit Di und Do 11 - 13 Uhr,
vorlesungsfreie Zeit Di und Do 12 - 13 Uhr
3.) Erstattung des Semestertickets (Voraussetzungen hierzu siehe Aushänge des
AStA)
4.) Internationale Studentinnen-Ausweise, Zimmer-/Wohnungsvermittlung, etc.
5.) Informationen und Broschüren
6.) Bühnenverleih
Frauenräume: Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus C, Raum 113 und 114,
n 0641/74588 und
	
99-14801. Der Raum kann von Frauengruppen genutzt werden.
Bibliothek Öffnung It. Aushang.
Weitere Frauenräume an der Uni: bitte im AStA nachfragen!
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Fristen für die Rückerstattung des Semesterticketbeitrages im SS 2003
(siehe Aushänge des AStA):
Dienstag, 20.05.2003
für nachweislich Kranke/chronisch Kranke
	
Mittwoch, 03.09.2003
Fachschaften
FS 01 Rechtswissenschaft, Licher Straße 76 m 99-21010
FS 02 Wirtschaftswissenschaften, Licher Straße 62 m 99-22015
FS 03 Gesellschaftswissenschaften, Karl-Glöckner-Straße 21 E m 99-23010-
FS 03 Erziehungswissenschaft, Karl-Glöckner-Straße 21 B m 99-24010
StuZ Studienzentrum am FB 03, Karl-Glöckner-Straße 21 B m 99-24017
FS 03 Kunstpädagogik, Karl-Glöckner-Straße 21 H m 99-25060
FS 03 Musikwissenschaft, Karl-Glöckner-Straße 21 D m 99-26117
FS 04 'Theologie, Karl-Glöckner-Straße 21 H m 99-27010
FS 04 Geschichtswissenschaften, Otto-Behaghel-Straße 10 m 99-28010
FS 05 Germanistik, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus BI m 99-29010
FS 05 Anglistik, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus B m 99-30010
FS 05 Romanistik, Slavistik, Theaterwissenschaft,
Karl-Glöckner-Straße 21 G m 99-31010
FS 06 Psychologie, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F2 m 99-26020
FS 06 Sportwissenschaft, Kugelberg 58 m 99-25290
FS 07 Mathematik und Physik, Heinrich-Buff-Ring 14
Postkasten: Heinrich-Buff-Ring 16 99-33015
FS 07 Geographie, Neues Schloß,Senckenbergstr. 3 m 99-36235
FS 08 Chemie, Heinrich-Buff-Ring 58, Institutsgebäude Zi.253 m 99-34018
FS 08 Biologie, Heinrich-Buff-Ring 38, Georg Büchner Haus m 99-35280
FS 08 Geologie, Neues Schloß, Senckenbergstr. 3 m 99-36235
FS 09 Agrar-, Ernährungs- und Haushaltswiss., Ludwigstr. 27 im 99-39025
Cafö Ö
FS 10
FB 09, Sozialräume, Bismarckstraße 37
Veterinärmedizin, Frankfurter Straße 120 m 99-38010
FB 10, Cafeteria, Frankfurter Str.118 m 99-38011
FS 11 Humanmedizin, Gaffkystraße 9 m 99-40330
Fax 99-40329
FS 11 Zahnmedizin, Schlangenzahl 14 m 99-46222
Notfall Lee(h)ramt Interessenvertretung Lehramtsstudiengänge a.d.JLU,
Karl-Glöckner-Straße 21/C, Mi 13-14 Uhr m 99-16005
Sprechzeiten der Fachschaften bitte unter den' jeweiligen Telefon-Nummer erfragen. Die
Fachbereiche führen Studienberatungen für die Studiengänge ihrer Fachbereiche durch. Bitte
nähere Angaben dem Veranstaltungsteil der entsprechenden Fachbereiche entnehmen.
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Studentenwerk Gießen
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Otto-Behaghel-Straße 23-27, 35394 Gießen, Postfach 11 11 29, 35356 Gießen,
Fax 0641/40008-109, www.uni-giessen.de/studentenwerk
Dem Studentenwerk Gießen als Anstalt des öffentlichen Rechts obliegt die wirtschaftliche,
soziale und gesundheitliche Betreuung der Studierenden der Justus-Liebig'-Universität
Gießen, der Fachhochschule Gießen-Friedberg, der Fachhochschule Fulda sowie im BAföG-
Bereich der Theologischen Hochschule Fulda.
Organe des Studentenwerkes:
Vorstand:
Der Präsident der JLU Gießen als Vorsitzender; 1 Professor der JLU Gießen;
.2 Studenten der JLU Gießen; 2 Bedienstete des Studentenwerkes Gießen; der Rektor der
Fachhochschule Fulda; 1 Student der Fachhochschule Gießen-Friedberg.
Geschäftsführer: Dipl.-Oec. Ralf Stobbe
Einrichtungen des Studentenwerkes:
1.
	
Geschäftsleitung und Verwaltung
Otto-Behaghel-Straße 23,
	
0641/40008-102
Montag - Donnerstag
	
9.00 - 15.00 Uhr
Freitag
	
9.00 -14.30 Uhr
II. Mensen und Cafeterien (M & C)
Verwaltung, Otto-Behaghel-Straße 27, m 0641/40008-202
1. Mensa Otto-Behaghel-Straße 27
Mittagessen
	
Montag - Freitag
Samstag
2. Snack Point Otto-Behaghel-Straße•27
Montag - Donnerstag
Freitag
3 Pastaria Mensa-Pic Otto-Behaghel-Straße 27
Mittagessen
	
Montag - Donnerstag
Freitag
Eisverkauf
	
Montag - Donnerstag
Freitag
4. Mensa Otto-Eger-Heim, Leihgesterner Weg 16
Mittagessen
	
Montag - Donnerstag
Freitag
Abendessen
	
Montag - Freitag (im Semester)
Cafepoint
	
Montag - Freitag
5. Cafeteria Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus A
Montag - Donnerstag
Freitag
6. Cafeteria Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21
Montag - Donnerstag
Freitag
Mittagessen
11.30 - 14.00 Uhr
11.45 - 14.00 Uhr,
8.30 - 15.00 Uhr
8.30 - 14.00 Uhr
11.15 - 14.30 Uhr
11.15-14.00 Uhr
11.15 - 15.00 Uhr
11.15-14.30 Uhr
11.30-14.30 Uhr
11.30 - 14.00 Uhr
8.00 - 19.30 Uhr
8.30 - 15.00 Uhr
8.30 - 18.00 Uhr
8.30-14.000hr
8.30 - 15.30 Uhr
8.30 - 14.00 Uhr
11.30-14.00 Uhr
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7. Cafe JuWi, Licher Straße 68
Montag - Donnerstag 8.30 - 16.30 Uhr
Freitag
	
' 8.30 - 14.00 Uhr
Mittagessen 11.30 - 14.00 Uhr
8. study affairs - Studentenrestaurant, Musik und mehr ...
Eichendorffring 111
	
Dienstag - Freitag 18.00 - 23.30 Uhr
Speisenausgabe 18.00 - 22.00 Uhr
Kleine Karte 22.00 - 22.30 Uhr
Sonntagsbrunch 11.00 - 14.00 Uhr
9.
im Sommer Biergarten
Cafeteria Rechenzentrum, Heinrich-Buff-Ring 44
Montag - Donnerstag 8.30 - 15.30 Uhr
. Freitag 8.30 - 14.00 Uhr
Mittagessen 11.30 - 13.30 Uhr
10. Cafeteria im IFZ, Heinrich-Buff-Ring 26 - 32
12.00 - 14.00 Uhr
Automatenangebot
Mittagessen Montag - Freitag
11. Mensa, Wiesenstraße 14 (Fachhochschule)
Mittagessen
	
Montag - Freitag 11.00 - 14.00 Uhr
Cafeteria
	
Montag - Donnerstag 7.00 - 17.15 Uhr
Freitag 7.00 - 14.00 Uhr
Samstag zu Fußballspielen 15.00 - 18.00 Uhr
12. Mensa Friedberg, Wilhelm-Leuschner-Straße 13
Mittagessen
	
Montag - Freitag 11.15 - 13.30 Uhr
Cafeteria
	
Montag - Donnerstag 7.30 - 15.20 Uhr
Freitag 7.30 - 15.00 Uhr
13. Mensa Fulda, Marquardstraße 35
Mittagessen
	
Montag - Freitag 11.00 - 14.00 Uhr
Cafeteria
	
Montag, Dienstag, Donnerstag 7.30; 18.15 Uhr
Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Freitag 7.30 - 14.30 Uhr
III. Förderungsabteilung, Otto-Behaghel-Straße 23/Erdgeschoß
1. Bundesausbildungsförderungsgesetz
	
(BAföG)
2. Aufstiegsfortbildungsgesetz
	
(AFBG)
Wir sind für Sie da:
	
Montag - Donnerstag 9.00 - 15.00 Uhr
Freitag 9.00 - 14.30 Uhr
Auskunft zum BAföG erhalten Sie unter den folgenden Rufnummern, entsprechend dem
Anfangsbuchstaben Ihres Namens:
A - Bo Herr Hahn 0641/40008-412
Br - Fa Herr Klier 0641/40008-413
Fe - Hat Herr Hofmann 0641/40008-423
Hau - Kap Herr Fischer 0641/40008-424
Kar - Kz Herr Jäger 0641/40008-422
L - Müller Herr Bätzel 0641/40008-432
Muh - Re Herr Ebert 0641/40008-434
Rh - Schuc Frau Fohl 0641/40008-443
Schue - Un Frau Zebisch 0641/40008-445
Ur - Z Herr Thiel 0641/40008-442
AFBG 0641/40008-452
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IV. Sozialberatung StudyB., Versicherungsdienst, Darlehen, Gesetzliche Unfallver-
sicherung für Hochschulunfälle, Servicepaket, WOhnheimTUtorenPROgramm
Studentenhaus Otto-Behaghel-Straße 25, Raum 19, m 0641/40008-161 oder
0641/99-14817, ulla.spannring@studwerk.uni-giessen.de
Wir sind für Sie da:
	
Montag - Freitag
	
12.00 - 14.30 Uhr
V. Wohnheimabteilung:
Otto-Behaghel-Straße 23, Erdgeschoß, m 0641/40008-302 bis 305
Montag - Donnerstag
	
9.00 - 15.00 Uhr
Freitag
	
9.00 - 14.30 Uhr
VI. Studentenwohnheime des Studentenwerkes Gießen
Antragsformulare für die Aufnahme in die Wohnheime erhalten Sie in der
Wohnheimabteilung oder über die Homepage des Studentenwerks
www.uni-giessen.de/studentenwerk
. Auf der Homepage sind zudem detaillierte Infos zu
den einzelnen Wohnheimen hinterlegt.
1. Studentendorf 1, Eichendörffring 97-115 (749 Plätze)
2. Studentendorf II, Unterhof 51-69 (745 Plätze)
3. Studentendorf III, Grünberger Str. 190/196/198 (427 Plätze)
4. Otto-Eger-Heim, Leihgesterner Weg 16 (65 Plätze)
5. Landgraf-Ludwig-Haus, Friedrichstraße 37 (102 Plätze)
6. Ludwigstraße 12 (19 Plätze)
7. Gaffkystraße 9 (54 Plätze)
8. Leihgesterner Weg 140 (32 Plätze)
9. Wohnheim Friedberg, Steinkaute 4 (216 Plätze)
10. Wohnheim Fulda, Wiesenmühlenstr. 3/5 (124 Plätze)
VII. Internationale Studentenausweise
a) Deutsch-Französischer Sozialausweis
Der Ausweis berechtigt zur Nutzung der französischen Studentenwerkseinrichtungen
(Mensen, Wohnheime) sowie zur Erlangung von Studentenermäßigungen in den
dortigen Hochschulstädten.
b) Internationaler Studentenausweis ISIC
beide erhältlich:
	
Studentenwerksverwaltung, Otto-Behaghel-Straße 23
Zimmer 13
	
12.00 - 14.00 Uhr
VIII. Fahrradwerkstatt
In der Mensa Otto'Behaghel-Straße ist eine Fahrradwerkstatt eingerichtet, in der man
während des Mittagessens Reparaturen an seinem Fahrrad durchführen lassen kann.
Öffnungszeiten während der Vorlesungszeit:
unterschiedlich siehe entsprechende Aushänge an der Tür
IX. Bankverbindungen:
Commerzbank Gießen Kto. Nr. 2 115 111 BLZ 513 400 13
Deutsche Bank, Gießen Kto. Nr. 12/4800/01 BLZ 513 700 08
Sparkasse Gießen Kto. Nr. 200 526 855 BLZ 513 500 25
Postbank Frankfurt/M. Kto.. Nr. 1 098 18 – 609 BLZ 500 100 60
Volksbank Gießen Kto. Nr. 258 3003 BLZ 513 900 00
Wir sind für Sie da:
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Allgemeiner Hochschulsport
Ort: Universitäts-Sportzentrum: Kugelberg 58, 35394 Gießen
Internet: http://www.uni-giessen.de/ahs/...
	
e-mail: admin@ahs.uni-giessen.de
Sekretariat: Sprechstunden: Mo., Mi., Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, m 99 - 25321, Fax 99 - 25329
Im Sommersemester 2003 werden die folgenden Sportarten und Ferienkurse angeboten. Das
ausführlich kommentierte Sportprogrammheft ist zu Beginn des Sommersemesters und
während des Semesters im Sportzentrum Kugelberg erhältlich.
SPORTANGEBOT:
Aerobic * Judo * Schach
Aikido * Ju-Jutsu * Schwimmen
Badminton * KanulCanadier * Segeln *
Baseball/ Softball * Karate Do * Seniorenschwimmen
Basketball Kendo * Seniorentraining
Beachvolleyball Kickboxen * Skate Scooter
Billard Kinderveranstaltungen Skigymnastik
Boxen * Klettern * Sportabzeichen
Bridge Konditionstraining Squash *
Capoeira do Brasil * Krafttraining * Tae Kwon Do *
Drachenfliegen * Krafttraining für Frauen * Tanzen, gesell.
Eskimotieren * KungFuLaCrosse * Tanzen, sportl. *
Fechten * Leichtathletik Tauchsport *
Feldenkrais * Mountainbike Tennis *
Fußball Damen Quigong Tischtennis
Fußball HSL/Doz Radtouren Trampolin *
Fußball Unimannschaft Rehabilitation * Triathlon
Gerätturnen * Reiten * Unterwasser-Hockey
Gleitschirmfliegen * Rettungsschwimmen Unterwasser-Rugby
Golf * Rock'n' Roll Volleyball
Hallenhandball Rückengymnastik * Wandern
HipHop * Rudern * Wassersport *
Inline Skating * Rugby Windsurfen *
Jonglieren Sauna * Yoga
Die mit * gekennzeichneten Sportarten sind gebührenpflichtig !
WORKSHOPSan Wochenenden: Aikido — Drachenfliegen / Gleitschirmfliegen - Hip-
Hop - Kendo - Street Dance - KanulKajak-Exkursionen - Radwandern - Salsa/Merengue '
-Segeln — Steptanz - Wandern —WasserskilWakeboard - Windsurfen (St. Peter
Ording/Nordsee, Termin:siehe Sportprogramm)
GESUNDHEITSSPORT
Aerobic - Autogenes Training - Bauch-Beine-Po - Bodystyling - Fitness ab 40 J.
Feldenkrais - Kickboxen/Aerobic - Konditionstraining - Krafttraining - Quigong
Radwandern - Rehabilitationssport - Rückenschule - Seniorenschwimmen
Seniorentraining - Skigymnastik - Spinning - Sportabzeichen - Tae-Bo - Wandern
(die Kurse sind teilweise gebührenpflichtig)
SPORT- DIES(Tag des Sports) vorauss. Mittwoch, 18. Juni 2003
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FERIENKURSE
Das Ferienprogramm für die vorlesungsfreie Zeit entnehmen Sie bitte unserem ausführlichen
Sportprogrammheft. Aktuelle Informationen finden Sie auch im monatlich erscheinenden UNI-
FORUM, in den Tageszeitungen und im INTERNET.
Bergwandern (Dolomiten West - Ost, Bozen - Tofane - Cortina - Drei Zinnen - Monte
Cristallo), durchaus anstrengende Tour von Hütte zu Hütte in herrlicher Bergwelt - danach:
wahlweise
Erholung an der Adria, Teilnehmer: ca. 10 Personen; Dauer: 7 / 14 Tage; Termin: Anfang
September 2003 (Roland Franz, N.N.)
Steilküstenwandern Cinque Terre/ Italien. „Eine Woche für die Sinne !”
Wandern auf einer der schönsten Wanderstrecken im Mittelmeerraum an der ligurischen
Küste
(„Italiens Geheimtip,,) und auf unbekannten Pfaden in mediterranen Landschaften von A(Auge) - Z (Zunge); Genuß pur und sehr gesellig! Jeder Tag ein Erlebnis! Tagesetappen
zwischen Portofino und La Spezia; exzellente ligurische Küche! Hotel ca. 2 min. vom Strand!
Bademöglichkeit!
Teilnehmer: 10; Dauer: 7 Tage; Termine:definitiv. 30.08. - 06.09.2003 (Roland Metsch) und
vorauss.27.09. - 04.10. 2003 (Roland Metsch)
Wandern ab 40 J. Das Wanderziel stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest (vorauss.
Südtirol); Dauer: 7 Tage; Termin: letzte Augustwoche 2003
Wochenenden in der Pfalz (Wandern), Wandern im Pfälzer Wald und am Rande des
Haardt-Gebirges, Wandern und Erholen und „auf den Geschmack kommen..!” (Roland
Metsch, N.N.),
Termine: Siehe Sportprogramm
Mountainbike - Kurse in der Rhön; Termin: September 2003 (jeweils 10 Tage) Teilnehmer:
max. 10/Kurs; Kontakt: Thomas Günther, Drahteselteam Gersfeld/Rhön; 06654/7595 oder 215
Paragliding/ Drachenfliegen; Kontakt: Andreas Schubert, Flugcenter/-schule Wasserkuppe
Segeln/ Jollensegeln/ Hochseesegeln/ Segelfreizeiten; Kontakt: Segelschule „Kompass”
(m 06403/2858) und im Hochschulsportbüro
Tennisunterricht; Ort: Universitäts-Sportzentrum; Termin: siehe Sportprogramm;
nach Absprache Möglichkeit in 4-er Gruppen, Kosten: Ca. € 65,--/Person
Wildwasser, Kanukurse auf der Steyrischen Salza/ Österreich; Anfang bis Mitte August 2003
(Christian Kaufmann)
Wakeboard/Wasserski, Heuchelheimer See, Termine siehe Sportprogramm
Surf- und Ferienkurs Nr. 1, Caorle/Adria/Italien, Bedienstete mit Kindern
Für Einsteiger und Fortgeschrittene, Termin:19.07. - 02.08. 2003
Surf- und Ferienkurs Nr. 2(siehe Nr.1) für Studierende/Bedienstete: Termin: 30.08. -
13.09. 2003. Weitere Kursangebote: siehe Sportprogramm zu Beginn des Semesters!
Die sehr ausführlichen Kursbeschreibungen entnehmen Sie bitte dem Sommersportprogramm
und der Beilage in der Aprilausgabe des UNI-FORUMs. Aktualisierte (Kurs-)Informationen
sind auch über das Internet (http://www.uni-giessen.de/ahs/...) erhältlich.
Zu jedem Kurs geben wir Ihnen gerne Auskunft, zu allen Kursen finden - im Sportprogramm
ausgewiesene und terminierte - Vorbesprechungen statt.
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Fachbereiche
1
Fachbereich 01 - Rechtswissenschaft
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Martin Lipp,
	
99-21000,
Licher Straße 72 (35394)
Prodekan:
	
Prof. Dr. Walter Gropp,
	
99-21540/41,
Licher Straße 76 (35394)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Thomas Groß, m 99-21120/21,
Licher Straße 64 (35394)
Geschäftszimmer: Licher Straße 72 (35394)
Dekanat@fb01.uni-giessen.de .
VA Kornelia Mambour, VA Ingrid Marx, m 99-21000/01,
Fax 99-21009
Fachbereich 02 - Wirtschaftswissenschaften
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Martin Morlock, m 99-22000,
Licher Straße 74 (35394)
Prodekan:
	
Prof. Dr. Volbert Alexander, m 99-22171,
Licher Straße 62 (35394)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch,
	
99-22401,
Licher Straße 66 (35394)
Geschäftszimmer: Licher Straße 74 (35394)
Dekanat@fb02.uni-giessen.de
VA Christel Kreiling, m 99-22001, Fax 99-22009
Fachbereich 03 - Sozial- und Kulturwissenschaften
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Klaus Fritzsche, m 99-23000,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus E (35394)
Prodekanin:
	
Prof. Dr. Ellen Spickernagel, m 99-25040,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus H (35394)
Studiendekan:
	
Dr. Ulrich Hain, m 99-24083,
Karl-Glöckner-Str. 21, Haus B (35394)
Geschäftszimmer: Karl-Glöckner-Straße 21, Haus E
II. Stock, Zimmer 209b, 210
Dekanat@fb03.uni-giessen.de
VA Maritta Bühler,.Zimmer 209 b,
m 99-23001, Fax 99-23009
VA Regina Requero, Zimmer 210,
m 99-24001, Fax 99-23009
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Fachbereich 04 - Geschichts- und Kulturwissenschaften
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Wolfram Martini,
	
99-28000,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G (35394)
Prodekan:
	
Prof. Dr. Friedrich Lenger,
	
99-28160,
Otto-Behaghel-Str. 10, Haus C (35394)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Helmut Krasser, m 99-31020,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G (35394)
Geschäftszimmer: Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G (35394), Zimmer 331
Dekanat@fb04.uni-giessen.de
VA Monika Müller, VA Gerlinde Rühl,
2 . 99-28000/01, Fax 99-28009
Fachbereich 05 - Sprache, Literatur, Kultur
Prof. Dr. Hartmut Stenzel, m 99-31000, Fax 99-31009,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G (35394)
Prof. Dr. Wilfried Floeck, m 99-31150,
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus G(35394)
Prof. Dr. Helmuth Feilke, m 99-29100,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus B (35394)
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G (35394),
II. Stock, Zimmer 240-245
Dekanat@fb05.uni-giessen.de
VA Ursula Scharbach, Zimmer 244,
m 99-31001, Fax 99-31009
VA Silvia Cornelius, Zimmer 242,
2 99-29001, Fax 99-29009
VA Sabine Kauß-Oswald, Zimmer 241,
m 99-30001, Fax 99-30009
Fachbereich 06 - Psychologie und Sportwissenschaft
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Joachim Stiensmeier-Pelster,
	
99-26000,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F1 (35394)
Prodekan:
	
Prof. Dr. Jürgen Schwier,
	
99-25250,
Kugelberg 62 (35394)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. DrJürgen Hennig,
	
99-26154,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F2 (35394)
Geschäftszimmer: Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F1 (35394),
99-26000, Fax 99-26009
Dekanat@fb06.uni-giessen.de
VA N.N., m 99-26001
VA Ulrike Schäfer,
	
99-26002
Dekanat: Dekan:
Prodekan: ,
Studiendekan:
Geschäftszimmer:
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Fachbereich 07 - Mathematik und Informatik, Physik, Geographie
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Albrecht Beutelspacher
	
99-33000,
Heinrich-Buff-Ring 16 (35392)
Prodekan:
	
Prof. Dr. Alfred Müller, m 99-15200,
Leihgesterner Weg 217 (35392)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Willibald Haffner, m 99-36210,
Senckenbergstraße 1 (35390)
Geschäftszimmer: Heinrich-Buffi-Ring 16 (35392), Zimmer 235 - 237
Dekanat@fb07.uni-giessen.de
VA Ingrid kraus, m 99-33001, Fax 99-33009
VA Anita Meister, im 99-33002, Fax 99-33009
VA Renate Suchfort, m 99-33003, Fax 99-33009
Fachbereich 08 - Biologie, Chemie und Geowissenschaften
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Jürgen Janek, m 99-35000,
Heinrich-Buff-Ring 58 (35392)
Prodekan:
	
Prof. Dr. Jürgen Mayer, m 99-35500,
Karl-Glöckner-Straße 21 C (35394)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Martina Trenczek, m 99-35633,
Stephanstraße 24 (35390)
Geschäftszimmer: Heinrich-Buff-Ring 58 (35392),
Dekanat@fb08.uni-giessen.de
VA Marlis Christen-Brändle, 7. OG., Zimmer 751,
m 99-35001, Fax 99-35009,
VA Regina Schöps, 5. OG., Zimmer 526,2 99-34001,
Fax 99-34009, (Mo - Mi 8 - 13 Uhr, Do 8 - 12.15 Uhr)
Fachbereich 09 - Agrarwissenschaften, Okotrophologie und
Umweltmanagement
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Wolfgang Köhler, m 99-37000,
Bismarckstraße 24 (35390)
Prodekanin:
	
Prof. Dr. Annette Otte, m 99-37160
Heinrich-Buffi-Ring 26 - 32 (35392)
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Dr.-Ing. Peter Kämpfer, m 99-37352
Heinrich-Buff-Ring 26 - 32 (35392)
Geschäftszimmer: Bismarckstraße 24 (35390)
Dekanat@fb09.uni-giessen.de
VA N.N.(ganztags), m 99-37001, Fax 99-37009
VA N.N. (halbtags), m 99-39001, Fax 99-39009
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Fachbereich 10 - Veterinärmedizin
Prof. Dr. Dr. h.c. Bernd Hoffmann, m 99-38000,
Frankfurter Straße 94 (35392)
Prof. Dr. Manfred Reinacher, m 99-38200,.
Frankfurter Straße 106 (35392)
Prof. Dr. Martin Diener, m 99-38161,
Frankfurter Straße 100 (35392)
Frankfurter Straße 94 (35392)
Dekanat@fbl0.uni-giessen.de
VA Ute Loh, m 99-38001, Fax 99-38009
VA Mechthild Hähn (Promotionsangelegenheiten), m 99-38002
Fachbereich 11 - Medizin
Dekanat: Dekan:
	
Prof. Dr. Andreas Schulz, m 99-48000
Prodekan:
	
Prof. Dr. Dr. Hans Michael Piper,
	
99-48002
Studiendekan:
	
Prof. Dr. Florian Dreyer,
	
99-48003
Geschäftsführung: Ingo Steinmann, M.A., m 99-48020
Geschäftszimmer: Rudolf-Buchheim-Straße 6 (35392), Fax 99-48009/48019
Silvia Heller, m 99-48001
Dekanat@fbl 1.uni-giessen.de
Ärztlicher Direktor:
	
Prof. Dr. Klaus Knorpp, m 99-40000
(mit beratender Stimme)
	
Rudolf-Buchheim-Straße 8 (35392)
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit:
	
Marion Oberschelp, m 99-48005
Referentin für Auslandsverbindungen,
Kooperationen und Berichtswesen:
	
Barbara Kane-Geiger, m 99-48006
Referat R 1
	
Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten des Dekanats und
Fachbereichsrats:
Dipl.-Verw. Dieter Drommershausen, m 99-48010
Sachbearbeiterin Berufungs- und Personalangelegenheiten:
Heidrun Hasenkrug, m 99-48012
Referat R 2
	
Zentrale Struktur-, Finanz- und Bauangelegenheiten:
Ingo Steinmann, M.A., m 99-48020
Sachbearbeiterin Controlling:
Dipl.-Oec. Maren Laudien, m 99-48021
Referat R 3
	
Akademische Graduierung, Forschungsförderung und
Forschungsevaluation:
Lambert Klinke, M.A., m 99-48030
Sachbearbeiterin Promotionen, Habilitationen:
Ines Thiemann, m 99-48031
Referat R 4
	
Studium und Lehre:
Dr. Richard Wagner, m 99-40031/48040
Sachbearbeiterin Lehr- und Studienangelegenheiten:
Petra Frank, m 99-48041
Dekanat: Dekan:
Prodekan:
Studiendekan:
Geschäftszimmer:
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LEHRVERANSTALTUNGEN
Veranstaltungen des Europäischen Graduiertenkollegs
Complex Systems of Hadrons and Nuclei
European Graduate, School Copenhagen-Giessen
Lectures:
Graduate Course 1 Lenske 3 st., n. b.
Theoretical Hadron Physics P 437
DP, WP, HS, V, Graduierte, ab 6. Sem.
Pattern Recognition, Tracking and Seitz 2 st., n. b.
Particle Identification
DP, WV, HS, V, L3, G'raduierte, ab 5. Sem.
Rechentechniken in theoretischer Kern- Cassing/Mosel 5 st., n. b.
und Hadronenphysik n. bes. Abspr.
DP, P, HS, PR, Graduierte, ab 7. Sem.
Independent Studies in Theoretical Mosel/Leupold ganztägig, n. b.
Hadron Physics P 437
DP, WP, HS, PR, Graduierte, ab 6. Sem.
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Cassing/Düren/ ganztägig, n. b.
DP, P, HS, AWA, L3, Graduierte, ab 7. Sem. Geissel/Kühn/
Lenske/Metag/
Mosel
Colloquia and Seminars:
European Graduate School Collpquium
	
. Cassing/Düren/ Do 17-19, 2 st.
DP, WV, HS, K, L3, Graduierte, ab 6. Sem. Kühn/Lenske/ P 437
Metag/Mosel/
Scheid
Kolloquium über Schwerionenphysik Cassing/Mosel/ Di'16-1 S, 2 st.,
DP, WV, HS; K, L3, Graduierte, ab 7. Sem. Scheid s.b.A., GSI Darmstadt
Seminar : Aktuelle Fragen der Düren/Metag/ 2 st., n. b.
experimentellen Hadronenphysik Ritman/Geissel/
DP, WV, HS, S, L3, Graduierte, ab 6. Sem. Novotny/
Scheidenberger/
Schadmand/
Seitz/Stenzel
Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium: Cassing/Lenske/ Fr 15.30-17, 2 st.
Theoretische Kern- und Hadronenphysik Mosel P 437
DP, P, HS, AS, Graduierte, ab 7. Sem.
Graduate Seminar Greiner/Leupold/ Fr 13-15, 2 st
DP, WV, S, Graduierte, Ritman/ s. Ank.
Schadmand
European Graduate Schodl Cassing/Düren/ ganztägig
Lecture Week Kühn/Lenske/ 24.020-01.03.
WV, HS, Graduierte Metag/Mosel/ Trento/Italien
Ritman/Scheid
s. Ank.
s. Ank.
s. Ank.
s. Ank.
s. Ank.
s. Ank.
s. Ank.
s. Ank.
s. Ank.
25.04.
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Transcriptional Control in Developmental Processes
European Graduate School Rotterdam-Marburg-Giessen
Seminar:
	
Projects and experimental discussions by
	
Suske
	
Di, 17.00-19.00,
	
n. b. A.
the participating graduate students
	
2 stündig
Seminarraum
Humangenetik Marburg
Invited guest speakers
	
participating
	
Do, 17.00-19.00,
	
n. b. A.
professors
	
2 stündig
Seminarraum IMT
Marburg
Practicalcourses:
Techiques in the field of transcriptional
	
participating
	
n. b. A.
	
n. b. A.
control will be learned in the participating
	
professors
laboratories in Giessen, Marburg and
Rotterdam (NL)
Veranstaltungen der Graduiertenkollegs
1. Graduiertenkolleg ,Klassizismus und Romantik im europäischen Kontext. Die ästhetische
Erfindung der Moderne in Literatur, Musik, bildender Kunst und Alltagskultur'
Nähere Auskünfte kann man Unter Klassizismus.Romantik@gradko.uni-giessen.de erhalten.
Ringvorlesung Mo, 18-20
Phil 1, H 4
s. Aushang
"[...] herrlich und prächtig, wie der König Baumgartner Do 10-12 24.04.
Adler in den Lüften". Die Wittelsbacher als
Auftraggeber und Sammler von Rubens —
Die Werke der Alten Pinakothek München
Phil 1, H 5
"Literarische Innovationen 1750-1850" Desterle Mö 16-18 28.04.
(Aufklärung, Klassizismus, Romantik,
Vormärz)
Phil 1, s. Aushang
V Ästhetik Seel Do 12-14
Phil 1, H 3
24.04.
HS The True-Born Englishman and the Nünning Di, 10-12 22,04.
Foreigner(s): Patriotism and Xenophobia
in British Literature, 1700-2000
Phil 1, s. Aushang
HS Eduard Mörike im Kontext Desterle Mi 12-14
Phil 1, s. Aushang
23.04.
HS Ästhetische Kritik Seel Do 16-18
Phil 1,C3
24.04.
HS Cervantes ,Don Quijote' Stenzel Do 16-18
Phil II, s. Aushang
24.04.
OS/ K Zur theoretischen Grundlegung, Nünning Mi, 12-14 23.04.
Begriffsbildung und methodischen
Operationalisierung literatur- u.
kulturwissenschaftlicher
Forschungsprojekte
Phil. 1, s. Aushang
K Literatur und Moral: Über den Beitrag der , Grabes Do, 16.30-18 24.04.
Literatur zum kulturellen Wertewandel Phil. 1, B 428
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II. Biochemie von Nukleoproteinkomplexen
Hochschullehrerseminar am Kolleg
beteiligte
Hochschullehrer
Seminar:
	
Pingoud,
Fortschrittsberichte der Kollegiaten
	
Michel
Praktikum:
	
am Kolleg
Besondere Techniken zur Analyse von
	
beteiligte
Nukleoproteinkomplexen
	
Hochschullehrer
Workshop des Graduierlenkollegs
	
eingeladene
Gastredner,
am Kolleg
beteiligte
Hochschullehrer
Summer School: Graduiertenkolleg in
	
internationale
Zusammenarbeit mit dem International
	
Mitglieder des
Quality Network „Biochemistry of
	
IQN,
Nucleic Acids”
	
-
	
am Kolleg
beteiligte
Hochschullehrer
III. Molekulare Veterinärmedizin
Molekulare Veterinärmedizin
Frankfurter Straße 94 (35392) (2. Stock)
Sprecher: Prof. Dr. Ernst Petzinger,
	
99-38400/99-38028
Stellvertreter: Prof. Dr. Rolf Bauerfeind`u' 99-38303
Molekularbiologisches Praktikum
	
Scheiner-Bobis,
Teil 1: Prokäryonten
	
Bauerfeind,
Geyer
Molekularbiologisches Praktikum
	
Erhardt,
Teil 2: Eukaryonten
	
Hiendleder,
Lühken
Mo 17-19, 2 std.,
14-tägig (nur in
der Vorlesungszeit)
Chemiegeb. H EG 05
Fachgebiet Biologie
(FB 08)
Praktika
Mo 17-19, 2 std.,
14-tägig
(ganzjährig)
Chemiegeb. R 55 B
Fachgebiet Biologie
(FB 08)
1 Woche ganztägig,
in den jeweiligen
Instituten
Fachgebiet Biologie
(FB 08)
3 Tage in der
vorlesungsfreien Zeit
(ganztägig) auf
Schloss
Rauischholzhausen
Fachgebiet Biologie
(FB 08)
1 Woche ganztägig in
der vorlesungsfreien
Zeit
Chemiegeb. H EG 05
Fachgebiet Biologie
(FB 08)
2 Wochen
n. Ankündigung
2 Wochen
n. Ankündigung
Transgene Tiere Renner-Müller,
Bockamp,
Petzinger
2 Wochen
n. Ankündigung
2 Wochen
n. Ankündigung
2 Wochen
2 Wochen
Epithel- und Zelttransport
	
Diener, Clauß,
Petzinger, Ziegler
Zellbiologisches Praktikum 1
Zellbiologisches Praktikum II
	
Baljer, Menge,
Petzinger,
Scheiner-Bobis
Clauß, Pfarrer,
' Schuler
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Parasitologisches Praktikum
Virologisches Praktikum
Praktikum Molekulare Pathologie
Zahner
	
1 Woche
Thiel, Tautz
	
1 Woche
Baumgärtner,
	
1 Woche
Burkhardt
Hecht, Reinacher
Bauerfeind,
	
Fr 14-16
Hecht,
	
14 tägig
Scheiner-Bobis,
Geyer,Tyczka,
Tautz
Petzinger,
	
Fr 14-16
Bauerfeind,
	
14 tägig
Failing
	
2 Std/Woche
Brockmeier,
	
4 Std
Petzinger
Berger
	
2Tage
Roth, Hessische
	
4 Std
Unfallkasse
N.N.
	
2 Tage
n. Ankündigung
Petzinger, 15:16.05.03
Seminare und Kurse
Graduiertenseminar: Einführung in
molekularbiologische Methoden
Graduiertenseminar zu freien Themen der
Zeltbiologie
Übungen zu statistischen
Auswertverfahren
Übungen computergestützte Modelle der
Pharmakokinetik
Rhetorik-Seminar
Graduiertenseminar: Arbeitssicherheit
im Labor
Fortbildung: Gentechnik - Sicherheits-
Verordnung
Vortragsreihe mit auswärtigen Referenten
zu Schwerpunkthemen
Kongresse
4. Transportsymposium in
Rauischholzhausen Tampe,
Burckhardt
s. Ank.
IV.
	
Zell-Zell-Interaktion im Reproduktionsgeschehen
Graduiertenkolleg „Zell-Zell-Interaktion im Reproduktionsgeschehen” Gießen & Marburg
Seminar
1. Biologie und Klinik der Reproduktion
	
Hinsch E. (V) und
	
Di 16.00 c.t., 2 std.
Hochschullehrer
-Praktikum
1. Reproduktionsbiologie
	
Krause W. (V)
	
Blockveranstaltung s. Ank.
Kolloquium
Doktorandenkolloquium
	
'
	
Hinsch E. (V)
	
Di 17.00-18.30, 4 std. s. Ank.(2x/Monat)
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V.
	
Biologische Grundlagen der vaskulären Medizin
Graduiertenkolleg: Biologische Grundlagen der vaskulären Medizin
Vorlesung
Vaskuläres System IV: Hochschullehrer Do 17.30-18.30 24.4.
Pathophysiologie uhd Klinik vaskulärer
Erkrankungen
des GK Physiologisches Institut,
Raum 121
Seminar
Seminar des GK 534 und des SFB 547 Stipendiaten, Di 18.00-19.00 22.4.
Praktikum
Kolloquium
Techniken der vaskulären Forschung
Berichts-Kolloquium der Kollegiaten
Gäste,
Hochschullehrer
des GK
Hochschullehrer
des GK
Noll, Piper
Medizinische Klink,
Schwesternkasino
Institute des GK
Physiologisches Institut,
Raum 121
n.b.A.
n.b.A.
Veranstaltungen der Forschergruppen "Resistenzaktivierung im Getreide"
Die Veranstaltungen zu der Forschergruppe "Resistenzaktivierung im Getreide" entnehmen Sie bitte dem aktuellen
Aushang beim Instiut für Phytopathologie und Angewandte Zoologie im Interdisziplinären Forschungszentrum für
Umweltsicherung (IFZ), Heinrich-Buff-Ring 26 - 32.
International
	
Graduate
	
Program
	
„Molecular
	
Biology
	
and
Medicine of the Lung” (MBML)
An International Graduate Program including the schools of agriculture, biology and chemistry, medicine and veterinary
medicine interfacing clinical pulmonary medicine and research in bio sciences. Students receive an intense graduate
education in this field while working an their doctoral thesis over the course of 3 years. For more details please contact:
www.uniklinikum-giessen.de/mbml/
. Seminar
Graduiertenseminar
	
Lecturers of the
	
Wed 5.30 pm- 8 pm
	
Ongoing
MBML Faculty
	
Medizinische Klink,
	
curriculum
and inviled
	
Schwesternkasino
guestspeakers,
graduate students
Internationaler Promotionsstudiengang „Literatur- und Kulturwissenschaft”
Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Str. 10 A, 35394 Gießen
2 0641/99-30044, Fax 0641/99-30049
www.uni-giessen.de/ipp
Marion.Gymnich@graduiertenzentrum.uni-giessen.de
Seit dem Wintersemester 2002/03 wird mit Unterstützung des GGK ein Internationaler Promotionsstudiengang „Literatur-
und Kulturwissenschaft” angeboten. Das vollständige Lehrangebot des Internationalen Promotionsstudiengangs sowie die
Aufnahmebedingungen entnehmen Sie bitte unserer Homepage (www.uni-giessen.de/ipp).
Aufbaukurs Promotion FB 05 Hartwig Montag 14-18
Doktorandenkolloquium Nünning Mittwoch 10-14
Seminar „Literary Genres” Gymnich ' Donnerstag 12-14
Vortragsreihe „Kulturelle Funktionen von Literatur: Fluck (Berlin), Mittwoch 14-18
Theoretische Grundlagen, methodische Konzepte und Zapf (Augsburg),
historische Funktionsbestimmungen” Baßler (Rostock)
u.a.
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Für Hörer aller Fachbereiche
Deutsch als Fremdsprache
Texte aus den Wissenschaften
Satzverbindungen und ihre nominalen Entsprechungen
Nachschrift und schriftliche Bearbeitung gehörter Texte
Übungen zu wissenschaftssprachlich relevanten
grammatischen Strukturen
Übungen zum Hörverständnis und zur schriftlichen
Wiedergabe der gehörten Texte
Übungen zum Vortrag von Kurzreferaten
Sprachpraktische Übungen sowie Übungen zum Lese- und
Hörverstehen am PC (für Grund- und Mittelstufe)
Sprachpraktische Übungen sowie Übungen zum Lese- und
Hörverstehen am PC (für Fortgeschrittene)
Einführung in die deutsche Sprache der Wissenschaften für
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Programmen der Europ.
Union (ERASMUS, TEMPUS, u.ä.) in Gruppen verschiedenen
Niveaus (Die Termine werden bei der Immatrikulation
bekanntgegeben.) Die Teilnahme am Einstufungstest (24.04.
s.u.) ist obligatorisch:
Einstufungstest für Sprachkurse für Programm-studenten
Weitere DaF-Angebote:
- Lernzentrum Fremdsprachen
Philosophikum II., Haus A, Raum 033
Tel: 0641-99-16113 ; Referat.Fremdsprachen@zil.uni-giessen.de
- Deutschkurse des FB 05
Informationen erteilt Hr. Collier; Tel: 0641-99-30092
Kunstpädagogik
	
-
GS AF
	
L1
	
Natur als Medium der Kunst
	
Meyer-Petzold Mi 10-12, 2 st
	
23.04.
PS L2 nach 1945
	
Haus H, Raum 08P
WP L5
MA
HS
	
AF
	
LI
	
Bild – Theater – Bilderspiele.
	
von Criegern
	
Do 10-13, 3 st
	
24.04.
S
	
L2
	
Kunstwerke animieren
	
Haus H, Raum 08A
WP L5
MA
Peter
	
Mo, Do
8.30 - 10.00
4-st.
Peter
	
Mo, Do
10.15 - 11.45
4-st.
Peter
	
Mo, Do
11:50 - 12.35
2-st.
Peter
	
Di, Fr
8.30 - 10.00
4-st.
Peter Di 10.15 - 12.30
Fr 10.15 - 11.45
5-st.
Peter
	
Fr 11.50 - 12.35
1-st.
Peter / N.N.
	
14.15 -15.45
	
29.04.
2-st.
Di
Peter / N.N.
	
Mo
14.15 - 15.45
2-st.
Peter/N.N.
	
Di, Do
18.15-19.45
24.04.
24.04.
24.04.
25.04.
25.04.
25.04.
23.04.
29.04
Anmeldung zum Einstufungstest unter:
h tt p:I/ww w. u n i-giessen . d el–g n 22Id k u rs e
oder im Auslandsamt der J-L-U, Raum 011a
DSH - Prüfungsvorbereitung (Die Termine werden im
Zulassungsbescheid zur Prüfung mitgeteilt!)
Ort der Kurse: Akademisches Auslandsamt, Bereich Deutsch als Fremdsprache, Gutenbergstraße 6
(Sofern nichts anderes angegeben ist. )
Sprechstunde: Mittwochs 11.00 - 12.30 (und nach Vereinbarung); Auslandsamt: Raum 01 la
Peter / N.N.
	
13.00 - 14.00
	
24.04
Ort: Hauptgebäude,
Ludwigstr. 23,
2. Stock (großer
biologischer Hörsaal)
Peter/
	
jeweils eine Woche vor
N.N.
	
den Prüfungen
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HS AF L1 Künstlerinnen, 17. und 18. Jahrhundert Spickernagel Mi 10-12, 2 ,st 23.04.
S L2 Haus H, Raum 118
WP L5
MA
HS AF L1 Tiere in der Malerei und Skulptur des Spickernagel Do 10-12, 2 st 24.04.
S L2 19. Jahrhunderts Haus H, Raum 118
WP L5
MA
HS AF „Gastprofessur Kunst' N.N.` s. Aushang
Musikpädagogik
Musikpraxis - Orchester
'GS WP AF Camerata der JLU Böcke) Mi 17.30-19, 2 st 23.04.
HS WV Mpä
d
Haus D, Raum 08
L1
L2
L5
GS WP AF Universitätsorchester Schön Mi 18.30-22, 4 st 23.04.
HS WV Mpä (Teilnahme nur für fortgeschrittene Haus D
d Instrumentalisten) Räume 07 / 08 / 09 /
L1 019/026
L2
L5
Evangelische und Katholische Theologie
Sprachkurse
W SK GS/ Hebräisch II Gerhards Mi 12.00 - 14.00
HS (Alle) H 205
P SK GS Bibelgriechisch II Bauer Termin n. V.
L3 (Alle) 1. Treffen
siehe Aushang
P SK GS Bibelgriechisch III: Lektürekurs Müller-Fieberg Mi 12.00 - 14.00
L3 (Alle) H 210
Altes Testament
WP V GS/ Die biblische Urgeschichte —Auslegung Witte Di 10.00 - 12.00
HS/
AS
von 1. Mose 1-11
(Alle)
A 109 od. A 110
WP H HS Hiob und der Sinn des Leidens v. Nordheim Di 14.00 - 16.00
(Alle) H 209
P S GS Einleitung in das Alte Testament Theuer Mo 10.00 - 12.00
(Alle) H 215
Evangelische Theologie
Neues Testament
P/ V GS/ Wunder im Neuen Testament Kahl Di 14.00 - 16.00
WP HS (Alle) H 205
W Ü GS/ Lektüreübung zur Vorlesung Kahl Di 16.00 - 18.00
HS (Alle) H 209
W U GS Bibelkunde — Geschichten des Neuen Scherließ Fr 14.00 - 16.00
Testaments im Unterricht H 215
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Historische Theologie
WP V GS/
HS
Kirchengeschichte 1- Das Zeitalter der
Alten Kirche
Lexutt Mo 10.00 - 13.00
' Universität Frankfurt/M.
(Alle) Beginn: 28.04.03
(m. Vorbehält)
P PS GS Luthers reformatorische Hauptschriften Lexutt Mo 16.00 - 18.00
(Alle) H 205
Beginn: 28.04.03
P/ H HS Die Apologeten der Alten Kirche Metz Do 16.00 - 18.00 -
WP (Alle) H 210
Systematische Theologie / Ethik
P V GS Einführung in die Systematische Theologie Deuser Fr 14.00 - 16.00
(Dogmatik)
(Alle)
H 205
P/ V GS/ Einführung in die Ethik Gräb-Schmidt De 10.00 - 12.00
WP HS (Alle) H 205
P/ V GS/ Die Ethik Schleiermachers Gräb-Schmidt Mo 15.00 - 18.00
WP HS (Alle) Universität Frankfurt/M.
P/ PS, GS Zeitgemäß Theologie treiben - Einführung Preising Di 12.00 - 14.00
	
,
WP in die Systematische Theologie im
Anschluss an Paul Tillich
(Alle)
H 205
P H HS Anthropologie in theologischer Sicht Gräb-Schmidt Fr 10.00 - 12.00
(Alle) H 205
H HS Symbol + Mythos in ihrer Bedeutung für Gräb-Schmidt/ Do 16.00 - 18.00
die Theologie Achtner H 205
Religionspädagogik und -didaktik
WP V GS Philosophie für helfende Berufe Kurz Mi 10.00 - 12.00
(Ärzte, Psychologen, [Religions]Lehrer) H 205
W Ü GS/ Die Rede von Rechtfertigung und Sünde - Weg- Di 12.00 - 14.00
HS Ein unverständlich gewordenes Thema? Engelschalk H 210
Katholische Theologie
Neues Testament
P V GS Johanneische Literatur. Charakteristika, Prostmeier Di 10.00 - 12.00
Situierung und Theologie
(Alle)
H215
WP PS GS Einführung in die Exegese des Neuen Müller-Fieberg Mi 10.00 - 12.00
Testaments
(Alle)
H 209
WP H HS Anknüpfung und Widerspruch. Das Prostmeier Di 14.00
	
16.00
Christentum in der' multireligiösen' Welt.
(Alle)
H 215
Historische Theologie
P V GS Die Katholische Kirche Deutschlands im Grulich Mi 14.00 - 16.00
19. Jahrhundert
(Alle)
H 215
P/ S HS Kirchenverfolgung im 20. Jahrhundert Grulich Mi 16.00 - 18.00
WP (Alle) H215
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WP H
	
HS Anknüpfung und Widerspruch. Das
	
Prostmeier
	
Di 14.00 - 16.00
Christentum in der' multireligiösen' Welt
	
H 215
(Alle)
Systematische Theologie
WP V HS Gnadenlehre Hauser Mi 8.00 - 10.00
(Alle) H 215
P/ PS 'GS Glaube zwischen Biografie und Werner Do 14.00 - 16.00
WP Wissenschaft
(Alle)
H 215
WP S HS Die Gottesfrage im Kontext der Moderne Hauser Do 10.00 - 12.00
(Alle) H 215
WP S HS Auferstehung - zentrales Thema oder Gniosdorsch Do 14.30 . - 16.00
"Merkwürdigkeit"
(Alle)
H 210
W Ü HS Schillebeeckx II Werner Fr 10.00 - 12.00
(Christologie/Ekklesiologie)
(Alle)
H 215
Moraltheologie
P
	
V
	
GS Einführungsvorlesung: Hauser Mi 10.00 - 12.00
Grundlagen der Moraltheologie
(Alle)
H 215
Religionspädägogik und -didaktik
WP PS GS Didaktische Erschließung theologischer
	
Bäumer
	
Mi 16.00 - 18.00
Themen
	
H 205
(Alle)
Geschichtswissenschaften
P V GS/ „[...] herrlich und prächtig, wie der König Baumgartner Do 10.00 - 12.00
HS Adler in den Lüften”. Die Wittelsbacher als
Auftraggeber und Sammler von Rubens. -
Die Werke der Alten Pinakothek München
H 5
WP V GS/ Philipp II und Alexander d. Gr.- Mit Koll. Gesche Do 14s.t. - 15.30
HS (Alle) H 5
WP V GS/ Europa im 12. Jahrhundert – die Zeit der Rösener Di 10.00 -1. 2.00
HS frühen Staufer
(Alle)
H 3
WP V GS/ Kaiser Heinrich II. (1002-1024) und seine Zielinski Mo 11.00 – 13.00
HS Zeit H 3
WP V GS/ Deutsche Verfassungsgeschichte im Moraw Di + Mi 12.00 – 13.00
HS Mittelalter: Länder und Städte
(Alle)
H 3
WP V GS/ Erster Weltkrieg und Weimarer Republik: Lenger Do 10.00 -12.00
HS Deutsche Geschichte (1914-1933)
(Alle)
H 3
WP V GS/ Kolloquium zur Vorlesung: Erster Lenger Mi110.00–12.00
HS Weltkrieg und Weimarer Republik:
Deutsche Geschichte 1914-1933
(Alle)
	
.
C 113
WP V GS/ Propaganda im Kalten Krieg 1945-1990 Schröder Di 10.00 – 12.00
HS (Alle) H 4
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WP V GS/ Europäische Geschichte 1830 - 1870/71 Speitkamp Fr 10.00 - 12.00
HS (Alle) H 5
WP V GS/ „Eine Welt in Waffen" - Deutsche Carl Mi 10.00 - 12.00
HS Geschichte im europäischen Kontext (1618 H 5
-1660)
(Alle)
WP H HS Bürgertum und Adel im 14. Jahrhundert- Heinig .Fr 11.00 - 13.00
zwischen regionaler Begrenzung und
universalem Horizont
(Alle)
C 29
WV Ü GS/ Lektüre ausgewählter Quellen zur Carl Do 14.00 - 16.00
HS niederländischen Geschichte der Frühen
Neuzeit
(Alle)
C 113.
WV Ü GS/ Der frühneuzeitliche Adel zwischen Menk Mo 18.00 - 20.00
HS Territorien und Reich: der Bereich des
heutigen Hessen. Bildung, konfessionelles
Verhalten und politische Aktivitäten
C3
WP SK GS/ Neugriechisch II v. Moock Mi 14.00 -16.00
HS (Alle) E 5
WP SK GS/ Neugriechisch IV v. Moock Mi 1.6.00 -18.00
HS (Alle) D 10
WP SK GS/ Lektüre und Interpretation neugriechischer v. Moock Mi 18.00 - 20.00
HS Texte
(Alle)
D 10
WP/ SK GS/ Französisch für Historiker Bitsch Mi 18.00 - 19.30
WV HS C 27
WP SK GS/ Russisch für Historiker II N.N. Di 8.00 - 10.00
HS (L2, L3, MA) D 314/315
Klassische Philologie
P Ü GS Griechisch II Hübner Di, Mi, Do
(L3, MA) 7.30 - 9.00
D105
P U GS Griechisch III
(L3, MA)
Hübner Z.n.V. (vorlesungsfreie Zeit)
P Ü GS Latein 1 Rühl Di, Do 18.00 - 20.00
(L3, MA, Prom) E6
P Ü GS Latein II Ungefehr- Di, 8.00 - 10.00, F 5
(L3, MA, Prom) Konus Do 8.00 - 10.00 , E 6
P U GS Latein II Schmidt Of, Do 18.00 - 20.00
(L3, MA, Prom) G 26
P U GS Latein III Ott Di, Do 8.30 - 10.00
(L3, MA, Prom) C 27
P Ü GS Latein III (Ferienkurs)
(L3, MA, Prom)
Bäcker Z.n.V. (vorlesungsfreie Zeit)
Orientalistik
P V GS/ Europas Bild vom Orient- muslimische Hartmann Do 16.00 - 18.00
HS Vorstellungen vom Westen
(A, 1, StA, StT, D ab 1. Sem.)
A 4
P V GS/ Die Turkvölker und ihre Sprachen N.N. Di 10.00 - 12.00
HS (T, StT, D ab 1. Sem. ) E4
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PS GS Muslime in Deutschland (arabische und Hartmann Di 14.00 - 16.00
türkische Texte) F 9
PS GS
(A, 1, StA, D ab 3. Sem.)
Einführung in die sprachlichen Strukturen N.N. Di 12.00 - 14.00
einer nicht-oghusischen Turksprache E 5
P Ü GS
(StT, T, D ab 2 Sem.)
Magie, Zauberei und Heiligenverehrung - H. Kirchner Mo 14.00 - 16.00
Formen volkstümlicher Frömmigkeit Im E 5
P Ü GS
Islam
(A, I, StA, D ab 1. Sem.)
Zwischen Erinnerung und Aktivismus - H. Kirchner Di 14.00 - 16.00
Arabische Positionen zum Nahostkonflikt E 5
P Ü GS
in den Neuen Medien
(A, I, StA, D ab 1. Sem.)
Arabische Grammatik II H. Kirchner Mo 10.00 - 12.00
(A, 1, StA, D ab 3. Sem. T Wahlpflicht GS)) E 5
P Ü GS Lese- und Schreibübungen 11. Wassouf Mi 10.00 - 12.00
(A, 1, StA, D ab 2. Sem.) F 7
P Ü HS Arabische Konversationsübungen für Wassouf Di 10.00 - 12.00
Fortgeschrittene F 7
P Ü GS
(A, 1, D ab 5. Sem.)
Arabische Konversationsübungen für Wassouf Di 8.00 - 9.00 s.t.
Anfänger F7
P Ü GS
(A, I, StA, D ab 2. Sem.)
Lektüre leichter arabischer Texte Wassouf Mi 12.00 - 14.00
(A, 1, StA, D ab 3. Sem.) E 5
P Ü GS Übungen zur arabischen Grammatik li mit 'Wassouf Do 10.00 - 12.00
Hörverständnisübungen F 7
P U GS/
(A,.1, StA, D ab 1. Sem.)
Zeitungs- und Medienarabisch Wassouf Di 12.00 - 14.00
HS (A, 1, StA, D ab 3. Sem.) F 7
P Ü GS/ Einführung in die arabische Wassouf Di 9.00 - 10.00
HS Filmgeschichte F 7
P Ü HS
(A, 1, StA, D ab 1. Sem.)
Arabische Kurzgeschichten des Damir- Do 18.00 - 20.00
zwanzigsten Jahrhunderts Geilsdorf F 7
P Ü . HS
(A, 1,Dab5.Sem.)
Geschichtskonzeptionen klassischer und Damir- Di 18.00 - 20.00
moderner arabischer Autoren Geilsdorf F 7
P Ü GS
(A, 1, D ab 5. Sem.)
Persische Grammatik 1 Hartmann Mi 10.00 - 12.00
(I,T,ab2.Sem.) E5
P Ü GS Übungen zur persischen Grammatik 1 Eschraghi Fr 12.00 - 14.00
(1, T,ab2.Sem.) E5
P Ü GS/ Leichte Lektüreübung Giahi ' Fr 14.00 - 16.00
HS (l, T, ab 3. Sem.) E 5
P Ü GS/ Persische Volksliteratur und -musik Giahi Fr 16.00 - 18.00
HS (I, T, ab 3. Sem.) E 5
P Ü GS/ Die Reformer- Diskussionen im Iran heute Eschraghi Fr 10.00 - 12.00
HS (1, ab 4. Sem.) F 7
P Ü GS Türkische Grammatik II N.N. Do 12.00 - 14.00
(I, StT, T, D ab 2. Sem.) E 5
GS Konversation Türkisch II Rolffs Di 9.00 - 10.00
(I, StT, T, D ab 2. Sem.) E 5
67
P	
Ü GS Übungen zur türkischen Grammatik 11
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
Ü
	
GS Türkische Lektüre
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
Ü
	
GS Türkische Konversation für
Fortgeschrittene
(1, T, D ab 5. Sem.)
Ü
	
GS Türkische Kurzgeschichten
(I, T, D ab 5. Sem.)
P
	
Ü GS Der Satz und seine Glieder
(StT, T, D ab 2. Sem.)
P
	
Ü GS Die Türkei seit der Gründung der Republik
(StT, T, D ab 5. Sem.)
P
	
Ü GS/ Sprachdiagnose bei zweisprachigen
HS türkischen Schülern
(StT, T, D ab 3. Sem.)
Germanistik
W
	
SK GS/
HS
Niederländisch für Fortgeschrittene
(HaF)
Schwedisch für Anfänger
(HaF)
Schwedisch für Fortgeschrittene
(HaF)
Schwedisch Konversationskurs
(HaF)
Ungarisch für Anfänger 1. Einführung
(HaF)
Ungarisch für Fortgeschrittene 11.
Ungarische Landeskunde mit
sprachpraktischen Übungen
(HaF)
Rolffs Mo 10.00 - 12.00
F 7
Rolffs Di 14.00 - 16.00
F 6
Rolffs Mo 12.00 - 13.00
E 4
Rolffs Mi 10.00 - 12.00
F 7
Rolffs Mo 14.00 - 16.00
F 7
Rolffs Di 10.00 - 12.00
E 5
Aytemiz Fr 14.00 – 16.00
F 7
Laucht van den
Born
Fr 8.00 - 10.00, B 33
Laucht van den
Born
Fr 10.00 - 12.00, B 33
Karfs-Fiedler Mo 14.00 - 16.00, B 24
Karfs-Fiedler Mo 16.00 - 18.00, B 24
Karfs-Fiedler Mo 18.00 - 19.00, B 24
Karl Di 18.30 - 20.00, C 25
Karl Di 17.00 - 18.30, C 25
Niederländisch für Anfänger
(HaF)
W
	
SK GS/
HS
SK GS/
HS
W
	
SK GS/
HS
W
	
SK GS/
HS
W
	
SK GS/
HS
W
	
SK GS/
HS
Anglistik
W
	
SK GS/ Englisch für Hörer aller Fachrichtungen Nowak Mi 14.00 - 16.00,
HS (Alle)
	
B 428
Romanistik
W
		
SK GS Teatro Espänol Hartwig Di 18.00 - 20.00,
(HaF)
	
s. Aushang d. Inst.
W
	
SK GS/ Französisch II Burck Mi 14.00 - 16.00,
HS
	
(Alle)
	
s. Aushang d. Inst.
W
	
SK GS/ Französisch III Mengler n.b.,
HS
	
(Alle)
	
s. Aushang d. Inst.
W
	
SK
	
GS/ Italienisch für Fortgeschrittene
	
N.N.
	
n.b.,
HS
	
(Alle)
	
s. Aushang d. Inst.
W
	
SK GS/ Spanisch für Anfänger
	
Lacayo Garcia n.b.,
HS
	
(Alle)
	
s. Aushang d. Inst.
W
	
SK GS/ Spanisch für Fortgeschrittene Perez y Perez
HS
	
(Alle)
	
s. Aushang d. Inst.
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Slavistik
W V
	
GS Theorie und Praxis der Rhetorik (für alle Spang Mi 12.00 - 14.00,
Philologen) Do 14.00 - 16.00,
Beginn: 29.05.2002 bis 04.07.2002
(HaF)
s. Aushang d. Inst.
WP SK
	
GS/ Russisch für Hörer aller Fachbereiche 1 Mo 16.00 - 18.00,
HS (Alle) s. Aushang d. Inst.
WP SK
	
GS/ Russisch für Hörer aller Fachbereiche II Di 16.00 - 18.00,
HS (Alle) s. Aushang d. Inst.
WP SK
	
GS/ Russisch für Hörer aller Fachbereiche III Do 16.00 - 18.00,
HS (Alle) s. Aushang d. Inst.
Mathematik- Informatik Grundveranstaltungen
V Dokumentation und Datenbanken/ Ostermann Mi, 14.00-16.00
Einführung und Entwurf MZVG 8
Ü Übungen dazu Ostermann,
NN
Mi, 16.00-17.00
PC-Raum im Ml
V Einführung in die Optimierung Sauer Mo, 16.00-18.00
MZVG 8
Ü Übungen dazu Sauer,
Ruppenthal
Mo, 18.00-19.00
MZVG 8
V Einführung in die Diskrete Mathematik Neumann
	
' Do, 16.00-18.00
MZVG 8
Übungen dazu. Neumann Do, 18.00-19.00
MZVG 8
V Einführung in Software-Engineering Zilahi-Szabo' Mo, 10.00-12.00
PCD1
Übungen dazu Zilahi-Szabo' Mo, 12.00-13.00
PCDi
V Objektorientierte Softwareentwicklung mit Zilahi-Szabo" Di, 16.00-18.00
UML PCDi
V Werkzeuge(Tools) der Zilahi-Szabo' Di, 14.00-16.00
Softwareentwicklung ' PCDi
B Projektarbeit zur Softwaretechnik Zilahi-Szabo' Mi, 14.00-18.00
PCDi
V/B Grundlagen der Prozeßsteuerung 2-ter Teil
(Pflicht für das Ergänzungsstudium)
Huber/Müller/
Salzborn/
Di, 14.00-18.00
14-tägig
Vorbesprechung am 25.04.2003 14.00 Uhr
in SZ015, Anmeldung unter ^m 99-15101 Schippers
SZ015
P Programmierkurs C Hänsel, Mo, 8.00-10.00
PCD1
P Übungen dazu Hänsel, NN Mo, 14.00-15.00
PCDi
V
Ü
B
Vorlesung
= Übung
= Blochseminar/Praktikum
MZVG
HRZ
IFZ
= Mehrzwecksverfügungsgebäude, Heinrich-Buff-Ring 38
= Hochschulrechenzentrum, Heinrich-Buffi-Ring 44
= Interdisziplinäres Forschungszentrum, Heinrich-Buff-Ring 26-32
S
P
= Seminar
= Programmierkurs
PCDi
SZ015
= PC-Raum in der Dietzstr.15
= Praktikumsraum des Strahlenzentrum
Veranstaltungen des Hochschulrechenzentrums - Seite 300
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Physik- Informatik-Grundveranstaltungen
DP, WV, HS, V
	
Mikrocontrollertechnik mit der 8051-
	
Göddenheprich n.b. - , P 239,
Familie
	
nach Vereinb.
für Hörer aller Fachbereiche, 1 st.
Vorbespr. 22.04., 15.30 h, P 239
Veranstaltungen des Hochschulrechenzentrums - Seite 300
Biologie
HaF, WV,
	
Führungen im Botanischen Garten
	
Schultka
	
n.b. - , Bot Ga
GS/HS, EX
	
(BIEX03)
2 std.
Medizin
Anatomie und Zellbiologie
Vorlesung
	
Die spezifischen Strukturen und
	
Duncker
	
2 st. n. Vereinbarung
Funktionen des Gehirns des Menschen für
die Ausbildung seiner sozialen,
sprachlichen und kulturellen Fähigkeiten
(Vobesprechung am Mi. 23.4.2003, 17 Uhr
c.t., Kleiner Hörsaal des Instituts für Anatomie
und Zellbiologie, Aulweg 123, 35392 Gießen)
Seminar und
	
Die spezifischen Strukturen und
	
Duncker
	
2 st. n. Vereinbarung
Demonstrationen Funktionen des Gehirns des Menschen
zur Vorlesung
	
(Vorbesprechung zusammen mit der zur
Vorlesung am 23.4.2003, 17 Uhr c.t.)
Arbeitsgruppe "Hörforschung"
Vorlesung
	
"Umweltplage Lärm - Verstehen, Bewerten, Fleischer
	
1 st.
Bekämpfen"
Physiologie
Seminar
	
Hirnfunktionen: Neuro- und
	
Skrandies
	
Mi. 17 Uhr (3-stündig)
Sinnesphysiologie des Menschen
	
Physiologisches Institut, Aulweg 129,
Seminarraum 426/427
Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft
Veranstaltungsorte und -zeit:
Ph 1: = Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus .../Raum ...
Informationsveranstaltung: Die Di 18s.t. 22.04.03
Vorlesungen
Philosophie im SS 2003 Hochschullehrer,
und
Lehrbeauftragten
H 3
Erkenntnistheorie und Hedrich Do 18-20, 2 st. 24.04.03.
Ontologie/Theoretische
Philosophie/Öeschichte der Philosophie:
Erkenntnistheorie 1: Einführung in die
Erkenntnistheorie
H 3
Geschichte der Philosophie/Spezielle Seel Do 12-14, 2 st. 24.04.03
Philosophie: Ästhetik H 3
Spezielle Philosophie (Biophilosophie): Voland Di 8.15-9.45, 29.04.03
Theoretische Philosophie (Anthropologie)
Evolutionäre Anthropologie
(Biophilosophie Il)
2 st., H 4
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Begleitseminar zur Vorlesung Voland Di 9.45.10.30, 29.04.03
1 st., C, R 210
Geschichte der Philosophie Meinhardt Mo 10-12, 2 st. 28.04.03
(Problemgeschichtliche Durchblicke, H 5
Seminare
Antike bis Gegenwart): Theologia
naturalis, Geschichte der Philosophischen
Gotteslehre
Theoretische Philosophie: Ethik im Kanitscheider/ Di 16-18, 2 st. 29.04.03
Spannungsfeld von Emotion und Vernunft Becker C, R 27
Ästhetik/Didaktik: Fr. Nietzsche: Probst Mi 16-18, 2 st. 23.04.03
Die Geburt der Tragödie aus dem Geiste H 3
der Musik
Erkenntnistheorie und Ontologie/ Suchan Do 10-12, 2 sl. 24.04.03
Theoretische Philosophie: C, R 3
Willard Van Orman Quine
Geschichte der Philosophie/Theoretische Suchla Mi 12-16, 2 st. 23.04.03
Philosophie/Praktische Philosophie: H 5 14-tägig
Epiktet, Handbuch der Moral
Praktische Philosophie (Ethik)/Spezielle Voland Mo 14.15-15.45, 28.04.03
Philosophie (Biophilosophie): 2 st., C, R 3
Der ethische Diskurs zur Forschung an
menschlichen Embryonen
Theoretische Philosophie Voland Mo 18.00-19.30, 28.04.03
(Anthropologie)/Spezielle Philosophie 2 st., C, R. 210
(Biophilosophie): Evolqtionäre
Anthropologie in der Kritik: Laland 8,
Brown's, Sense and Nonsense'
Vorträge des Zentrums für Philosophie
und Grundlagen der Wissenschaft
Die Hochschul-
lehrer und
Lehrbeauftragten
des Zentrums
siehe Aushang und Internet
Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat IV Fremdsprachen
Sprachkurse zur Vorbereitunq von Auslandssemestern:
Sprachkurse für Studierende, die im Rahmen ihres Studiums die Teilnahme an einem EU-Austauschprogramm planen.
In den praxisorientierten Fremdsprachenkursen s`owie den entsprechenden Abschluss- und Einstufungstests
können Sie den für die Bewerbung um ein Auslandsstipendium erforderlichen Fremdsprachennachweis erwerben.
Anmeldemodalitäten / Teilnahmebedinqungen:
1.
	
Für Kurse ohne Einstufungstest: Direkte Einschreibung (ab Mo, 31.03.) in Kurslisten
(Philosophikum II, Haus A, Vor Raum 035 und im Internet: http://www.uni-giessen.de/zil/ref4/anmeldung.htm)
2.
	
Für Kurse mit obligatorischem Einstufungstest der Sprachen Französisch (1/II, II und III), Italienisch (II, III
und IV) und Spanisch (II, III und IV): Einschreibung in die Kurslisten im Anschluss an den 'Test (entweder am
Mi, 23.04., 14 Uhr oder Do, 24.10., 18 Uhr, jeweils im Philosophikum II, Haus A, Raum 109)
3.
	
Kurse der Niveaustufe IV sind kostenpflichtig: Die Kursgebühr variiert je nach Zahl der Teilnehmer/innen
zwischen 50 und 120 Euro pro Person.
Da das Sprachkursprogramm noch Raum- und Zeitänderungen unterliegt, bitten wir Sie, ab Mitte März 2003 das endgültige
Kursproqramm unseren Aushängen (Philosophikum II, Haus A, Raum 033-038), Handzetteln und vor allem unserer Home-
Page (www.uni-giessen.de/zil/ref4) zu entnehmen.
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Kurs (Anmeldemodalität) Lehrkraft Kursbeginn in Anmeldemodalität
English IV Farrell 1. Vorlesungswoche Kursliste (1)
preparation for a study term abroad
Finnisch 1 Myyryläinen 1. Vorlesungswoche Kursliste (1)
Finnisch II Leikkari 1. Vorlesungswoche Kursliste (1)
Französisch 1/II Payen 2. Vorlesungswoche Einstufungstest (2)
Französisch II Dittbrenner 2. Vorlesungswoche Einstufungstest (2)
Französisch III: Dittbrenrier 2. Vorlesungswoche Einstufungstest (2)
Frangais pour objectifs academiques
Französisch IV (kostenpflichtig) Schneider 2. Vorlesungswoche Einstufungstest (2)
Italienisch 1 Schneider 1. Vorlesungswoche Kursliste (1)
Italienisch II Vigano 2. Vorlesungswoche Einstufungstest (2)
Italienisch III: Italiano per obiettivi universitari Vigano 2. Vorlesungswoche Einstufungstest (2).
Italienisch IV (kostenpflichtig) Schneider 2. Vorlesungswoche Einstufungstest (2)
Polnisch II Sobieroj 1. Vorlesungswoche Kursliste (1)
Portugiesisch 1 Tupiassü-Deubler 1. Vorlesungswoche Kursliste (1)
Spanisch 1 Fernandez-Perez 1. Vorlesungswoche Kursliste (1)
Spanisch 1 Garcia Mateos 1. Vorlesungswoche Kursliste (1)
Spanisch 1 L6pez Nohales 1. Vorlesungswoche Kursliste (1)
Spanisch II Garcia Mateos 2. Vorlesungswoche Einstufungstest (2)
Spanisch II Fernändez-Perez 2. Vorlesungswoche Einstufungstest (2)
Spanisch III: Espafiol para objetivos acadämicos Löpez Nohales 2. Vorlesungswoche Einstufungstest (2)
Spanisch IV (kostenpflichtig) Fernandez-Perez 2. Vorlesungswoche Einstufungstest (2)
Tschechisch 1/11 Pesek 1. Vorlesungswoche Kursliste (1)(Niveauabsprache ih erster Veranstaltung)
Ungarisch 1/11 Karl 1. Vorlesungswoche Kursliste (1)
Die Kursstufen bauen aufeinander auf:
	
1: Anfänger/innen
1/II: Auffrischungskurs für Wiedereinsteigerlinnen (nur in Franz.)
II: Aufbaukurs
III: Fortgeschrittene
IV: Konversationskurs
Bei Fragen zum Sprachkursprogramm wenden Sie sich an das Koordinationsbüro, unter 2i 0641/99-16111 Philosophikum II,
Haus A, Raum 038 oder per E-Mail: claus.a.steiger@zil.uni-giessen.de.
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1Fachbereich 01 - Rechtswissenschaft
Die aktuellen Veranstaltungsdaten sind ab Mitte März im Internet unter http://vvjlu.transmit.de veröffentlicht.
Der Fachbereich hat am 19.7. und 8.12.1995 die Anpassung der Studienordnung und des Studienplanes an die Neufassung
des § 7. des Hessischen Juristenausbildungsgesetzes (JAG) vom 19.1.1994 (GVBl. 1 S. 74) und der Hessischen
Juristenausbildungsordnung (JAO) vom 8.8.1994 (GVBl. 1 S. 334) eine neue Studienordnung beschlossen. Sie gilt für die
Studierenden, die mit dem WS 1993/94 ihr Studium aufgenommen haben.
Verbindlichkeit:
P
	
= Pflichtfach (Veranstaltungen im Sinne des § 7 JAG vom 19.1.1994 (GVBl. 1 S: 74))
VE = Vertiefung zur Examensvorbereitung
G
	
= Grundlagenfach (Veranstaltungen über Grundlagen des Rechts mit Leistungsnachweisen nach § 9 Abs. 1 N. 2 b)
JAG
WP = Wahlpflichtfach (im Sinne des § 7 JAG)
W
	
= Wahlfach (im Sinne des § 7 JAG)
Veranstaltungsart:
V = Vorlesung, Ü = Übung, S = Seminar, K = Kolloquium, T = Tutorien, KL = Klausur
Studienphase:
1. = 1. Semester, 1J2. = 1./2. Semester, etc.
Studienfachberater in den neuen Wahlfachgruppen sind:
WP 1 Prof. Dr. Lipp W 1 Prof. Dr. Kahl
WP 2 Prof. Dr. Schapp W 2 Prof. Dr. Schapp
WP 3 N.N. W 3 N.N.
WP 4 Prof. Dres. Hammen, Walker W 4 Prof. Dr. Lipp
WP 5 Prof. Dr. Kreuzer W 6 Prof. Dres. des Zivilrechts
WP 6 Prof. Dres. Britz, Marauhn W 7 N.N.
WP 7 Prof. Dres. Groß, Kahl, Lange W 8 N.N.
W 9 Prof. Dr. Walker
W 10 Prof. Dr. Hammen, Vertreter: Prof. Dr. Ekkenga
W 11 Prof. Dr. Ekkenga, Vertreter: Prof. Dr. Hammen
W 13 N.N
W 14 Prof. Dres. Britz, Groß, Kahl, Lange
W 15 N.N.
W 16 Prof. Dr. Orth
W 17 Prof. Dr. Orth
W 18 Prof. Dr. Lange
W 19 Prof. Dr. Marauhn
W 20 Prof. Dres. Britz, Marauhn
W 21 Prof. Dres. Groß, Kahl, Lange
W 22 Prof. Dr. Groß
W 23 Prof. Dr. Kreuzer
W 24 N.N.
Kontaktperson für ausländische Studierende:
Prof. Dr. Thilo Marauhn, Licher Straße 76, ^ 99-21150/1
Raumübersicht .
A 014, Audimax, Haus A 014, Phil II,
Karl-Glöckner-Str. 21
HS 1,
HS 2,
Hörsaal, Licher Straße 68
Hörsaal, Licher Straße 68
A 025, Hörsaal, Haus A, Phil II,
Karl-Glöckner-Strasse 21
HS 3,
HS 4,
Hörsaal, Licher Straße 68
Hörsaal, Licher Straße 68
A 109, Hörsaal, Haus A 109, Phil II, HS 24, Hörsaal, Licher Straße 68
Karl-Glöckner-Strasse 21 HS 25, Hörsaal, Licher Straße 68
A 110, Hörsaal, Haus A 110, Phil II, HS 27, Hörsaal, Licher Straße 68
Karl-Glöckner-Strasse 21 HS 28, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 020, Hörsaal, Licherstr. 68 HS 30, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 021, Hörsaal, Licher Straße 68 HS 31, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 024, Hörsaal, Licher Straße 68 HS 601, Hörsaal, Licher Straße, Licher Straße 66
HS 031, Hörsaal, Licher Straße 68 n.b., noch nicht bekannt,
HS 032, Hörsaal, Licher Straße 68 s.b.A., siehe besonderen Aushang
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Abschnitt 1: Pflichtfächer 1. - 5. Fachsemester
P V 1. Einführung in das Privatrecht, 4st. Walker Mo 10.00 - 12.00, n.b.
(einschl. Allgem. Teil des BGB) verbunden Di 8.00 - 10.00, n.b.
G,P V 1.
mit der Einführung in die
Rechtswissenschaft, dazu Tutorien
(Jura)
Einführung in die Rechtssoziologie, 2st. Bäuerle Di 18.00 - 20.00, n.b.
P V 1./2.
(Jura)
StrafR 1, 2st. Wolfslast Di 14.00 - 16.00, n.b.
P V 1./2.
Einführung; zentrale Tötungs- und
Körperverletzungsdelikte;
Verbrechensaufbau
(Vorbereitungsveranstaltung für das
Gerichtspraktikum gern. § 2 II JAO)
(Jura)
Verfassungsrecht: Grundrechte, 4st. Kahl Di 16.00 - 18.00, n.b.
dazu Arbeitsgemeinschaften Do 8.00 - 10.00, n.b.
P V 2./1.
(Jura)
Strafrecht II Allgemeiner Teil, 4st. Hecker Di 10.00 - 12.00, n.b.
Delikte gg. d. Person/Rest; Freiheitsdelikte Mi 10.00 - 12.00, n.b.
P V 2./3.
dazu Arbeitsgemeinschaften
{Jura)
Schuldrecht Allgemeiner Teil, 4st. N.N. Mo 8.00 - 10.00; n.b.
dazu Arbeitsgemeinschaften Di 8.00 - 10.00, n.b.
P V 2./3.
(Jura)
Schuldrecht Besonderer Teil, 4st. Hammen Mo 10,00 - 12.00, n.b.
dazu Arbeitsgemeinschaften Di 14.00 - 16.00, n.b.
P V 3./4.
(Jura)
Grundzüge des Europarechts Marauhn Do 8.00 - 10.00, n.b.
P V ab 4.
(Institutionen), 2st.
einschließlich der Bezüge zum
Verfassungsrecht und zum Völkerrecht
(Jura)
Individualarbeitsrecht, 2st. Walker Di 14.00 - 16.00, n.b.
P V 4/3
(Jura)
Zivilprozessrecht 1, 2st. N.N. Mo 14.00 - 16.00, n.b.
P V 4./5.
(Jura)
Besonderes Verwaltungsrecht, 4st. Lange Mo 10.00 - 12.00, n.b.
dazu Arbeitsgemeinschaften Di 8.00 - 10.00, n.b.
P V 4./5.
(Jura)
Gesellschaftsrecht, 3st. Hammen Mo 16.00 - 18.00, n.b..
(Jura) Do 13.00 - 14.00, n.b.
P V 4./5. Verwaltungsprozessrecht, 2st. Groß Mi 10.00 - 12.00, n.b.
P Ü 2./3.
(Jura)
Übung im Strafrecht für Anfängerinnen Gropp Di 10.00 - 12.00, n.b.
P Ü 3./2.
und Anfänger, 2st.
Klausurtermin: Dienstag 10 - 13 Uhr
(Jura)
Übung im Bürgerlichen Recht für Schapp, N.N. Do 10.00 - 12.00, n.b.
Anfängerinnen und Anfänger, 2x2st. Do 10.00 - 12.00, n.b.
P Ü 3./4.
Schapp: Buchst. A = K, N.N.: Buchst. L - Z
Klausurtermin: Donnerstag 10 -13 Uhr
(Jura)
Übung im Öffentlichen Recht für Marauhn, Heselhaus Do 16.00 - 18.00, n.b.
Anfängerinnen und Anfänger, 2x2st. Do 16.00 - 18.00, n.b.
Marauhn: Buchst. A - K, Heselhaus: Buchst.
L-Z
Klausurtermin: Donnerstag 16 -19 Uhr
(Jura)
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UNIREP JURA
Die Reihe UNIREP JURA
wendet sich an Studierende
der höheren Semester und
dient der gezielten, Grund-
kenntnisse voraussetzenden
Vorbereitung auf das Erste
Juristische Staatsexamen in
den Pflichtfächern.
Dem Examenskandidaten wird
anhand zahlreicher Fallbei-
spiele mit Lösungsvorschlä-
gen und Aufbauhilfen der
prüfungsrelelänte Stoff des
jeweiligen Rechtsgebietes
umfassend vermittelt, Struktur-
verständnis und damit die
Fähigkeit` zu eigenständiger
Fallbearbeitung werden geför-
dert. Gezielte Hinweise auf
weiterführende Literatur und
sogenannte leading cases
obergerichtlicher Rechtspre-
chung geben zudem einen
_
Überblick über den aktuellen
Stand der wissenschaftlichen
Diskussion und die Entschei-
dungspraxis des BGH.
Examensvorbereitung
aus erster Hand!
Examens-Repetitorium
BGB — Allgemeiner Teil
Von Prof. Dr. Peter Gottwald,
Regensburg. 2002.
XIII, 177 Seiten. € 17,-
ISBN 3-8114-2055-0
Examens-Repetitorium
Allgemeines Schuldrecht
Von Prof. Dr. Jens Petersen,
Potsdam. 2002.
XX, 202 Seiten. € 18,-
ISBN 3-8114-0820-8
Examens-Repetitorium
Sachenrecht
Von Prof. Dr. Mathias
Habersack, Mainz.
2. neu bearbeitete Auflage.
2001, XVII, 208 Seiten.
€ 17,50
ISBN 3-8114-2328-2
Examens-Repetitorium
Familienrecht
Von Prof. Dr. Martin Lipp,
Gießen. 2001.
XXI,167 Seiten. € 16,-
ISBN 3-8114-5037-9
Examens-Repetitorium
Allgemeines
Verwaltungsrecht mit
Verwaltungsprozessrecht
Von Prof. Dr. Robert
Uerpmann, Regensburg.
2003. Ca. 200 Seiten.
Ca. € 18,-
ISBN 3-8114-1831-9
Examens Repetituduus
Familienrecht
Hüthig GmbH & Co. KG, Im Weiher 10, 69121 Heidelberg
Bestell-Tel. ,06221/489-555, Fax 06221 /489-450
www:cfm uell er-camp us.de CFM
amens-Repetito,e
BGB
,Allgemeiner Teil
NEU
E,iamens^Rep<tlta i lum
Allgemeines
Verwaltungsrecht
mit Verwaltungs-
prozessrecht
C.F. Müller
www.efmueller-verlag.de
Ü 5. Übung im Öffentlichen Recht für Groß, Britz Fr 10.00 - 12.00, n.b.
Fortgeschrittene, 2x2st. Fr 10.00 - 12.00, n.b.
Ü 5./4.
Groß: Buchst. A - K, Britz: Buchst. L - Z
Klausurtermin: Freitag 10 -13 Uhr
(Jura)
Übung im Bürgerlichen Recht für Ekkenga
	
, Mi 8.00 - 10.00, n.b.
Ü 5./4.
Fortgeschrittene, 2st.
Klausurtermin: Mittwoch 8 - 11 Uhr
(Jura)
Übung im Strafrecht für Fortgeschrittene, Wolfslast Do 14.00 - 16.00, n.b.
2st. Do 16.00 - 18.00, n.b.
Klausurtermin: Donnerstag 14 - 17 Uhr
(Jura)
Abschnitt II: Vertiefungsveranstaltungen zur Examensvorbereitung
VE V ab 5. Staatsorganisationsrecht und
	
Britz
Verfassungsprozessrecht, 2st.
(insbes. abstrakte Normenkontrolle,
Organstreitverfahren, Bund-Länder-Streit)
(Jura)
Fr 14.00 - 16.00, n.b.
VE V ab 5. Vertiefung 1 im Verwaltungsrecht und im
	
Rubel
Verwaltungsprozessrecht, 2st.
(Schwerpunkt im Allgemeinen
Verwaltungsrecht)
(Jura)
Fr 8.30 - 10.00, n.b.
VE V ab 5. Vertiefung II im Strafrecht, 3st.
	
Gropp
(Schwerpunkt im Besonderen Strafrecht)
(Jura)
Mo 9.00 - 12.00, n.b.
VE V ab 6. Vertiefung im Zivilrecht, 2st.
	
N.N.
Vertragsarten des Besonderen Schuldrechts
und moderne Vertragstypen
(Jura)
Mo 14.00 - 16.00, n.b.
VE V ab 6. Vertiefung im Zivilrecht: Vertragsrecht,
	
Steinbach
2st.
(Rechtsgeschäftlehre,
V erb ra uchervertragsrech t)
(Jura)
Fr 10.00 - 12.00, n.b.
VE V ab 5. Vertiefung zur Examensvorbereitung, 2st. Wieser
Zivilrechtlicher Examensklausurenkurs (14-
tägig)
(Jura)
Do 16.00 2 18.00, n.b.
VE V ab 6. Vertiefung im Zivilrecht: Sachenrecht, 2st. Schapp
(ohne EBV)
(Jura)
Di 10.00 - 12.00, n.b.
Abschnitt III: Wahlpflichtfächer und Wahlfächer nach den Abschnitten II und III der Anlage zu § 1 JAO
W V 3. Rechtsmedizin für Juristen, 2st.
W 23, ab III. Semester
14-tägig
(Jura)
Weiler und Mitarbeiter Mi 14.00 - 16.00, n.b.
W V 3. Schuld- und sachenrechtliche Aspekte
des Bank- und Kapitalmarktrechts, 2st.
W 10, ab III. Semester
(Jura)
Kümpel Mo 10.00 - 12.00, n.b.
W V 3./4. Grundlagen der Verhandlungsführung
Freiwillige zusätzliche Veranstaltung
Blockveranstaltung am Donnerstag, den
26.06. von 14 - 17 Uhr; Freitag, den 27.06. .
von 9 - 16 Uhr sowie Samstag, den 28.06.
von 9 - 12 Uhr
(Jura)
Reitz n.b. - , s.b.A.
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Konfliktbehandlung durch Juristen 1, 2st. Reitz
	
Mo 18.00 - 20.00, n.b.
ab III. Semester
(Jura)
Einführung in das Europäische Strafrecht, Hecker
	
Mi 14.00 - 16.00, n.b.
2st.
W20/W24
(Jura)
Neuere Privatrechtsgeschichte, 2st. .
	
ljpp
	
Di 16.00 - 18.00, n.b.
WP1/W4
14-tägig
(Jura)
Telekommunikationsrecht, 2st.
	
Ellinghaus
	
Di 8.00 - 10.00, n.b.
W 22
(Jura)
Grundzüge des Erbrechts, 2st.
	
Schapp
	
Di 16.00 - 18.00, n.b.
WP3
(Jura)
Das anwaltliche Mandat im Arbeitsrecht, Baeck
	
Mo 16.00 - 18.00, n.b.
2st.
WP4/W9
(Jura)
Europäische Integration als rechtlicher
	
Marauhn
	
Mi 16.00 - 18.00, n.b.
Prozess - Vertiefung
(Jean Monnet Modul), 2st.
zusammen mit ausgewählten Fachleuten des
Europarechts
ÜbungNorlesung, WP 6 / W 20
(Jura)
W
	
V ab 5. Gewerblicher Rechtsschutz, Patent- und Jestaedt Mo 10.00 -12.00, n.b.
Urheberrecht, 2st.
W 11
(Jura)
W
	
V ab 5. Internationales Privatrecht und N.N. Mo 12.00 - 13.00, n.b.
Zivilverfahrensrecht, 3st. Di 12.00 - 14.00, n.b.
W 13
(Jura)
WP
	
V
	
ab 5.
	
Jugendstrafrecht, 2st.
	
Hoffmann
	
Mi 16.00 - 18.00, n.b.
WP5
(Jura)
WP
	
V
	
ab 5.
	
Planungsrecht und Bauordnungsrecht,
	
Kahl
	
Mo 12.00 - 14.00, n.b.
2st.
WP7/W21
(Jura)
P
	
V ab 5. Rechtsgeschichte des Lipp Do 14.00 - 16.00, n.b.
18. - 20. Jahrhunderts, 2st.
WP1
(Jura)
W
	
S ab 5. Seminar im Schuldrecht, 2st. Molsch Mo 14.00 - 16.00, n.b.
W6
(Jura)
W
	
V ab 5. Sozialrecht III: SGB III, SGB X, SGG, 2st. Schlegel Mi 15.00 - 19.00, n.b.
14-tägig
W 15
(Jura)
W V ab 5. Sozialrecht IV, 2st. N.N. n.b. - , n.b.
Soziale Entschädigung, Kinder- und
Jugendhilfe, Sozialhilferecht
W15
(J'ura)
W
	
V ab 5. Steuerrecht 1, 2st. Orth Di 17.00 - 19.00, n.b.
W 16
(Jura)
W V 3./4.
W V ab 4.
W V ab 4.
W V ab 4.
W V 4/3
WP V ab 5.
WP V ab 5.
1
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WP
	
V
	
ab 5.
	
Strafprozessrecht II, 2st.
	
Weider
	
Do 10.00 - 12.00, n.b.
WP 5
(Jura)
WP
	
V
	
ab 5.
	
Strafvollzug, Ist., mit kleiner Exkursion
	
Kreuzer
	
Di 16.00 - 17.00, n.b.
WP5
(Jura)
WP
	
V
	
ab 5. Vertiefung im Besonderen
	
Fritz
	
Mi 14.00 - 16.00, n.b.
Verwaltungsrecht, 2st.
(Schwerpunkte des Kommunal-, Bau-,
Umwelt- und Planungsrechts zur
Examensvorbereitung)
WP7/W14/W21
(Jura)
WP
	
V
	
ab 5.
	
Vertiefung im Erbrecht, 2st.
	
Schulz
	
Do 16.00 - 18.00, n.b.
W7
(Jura)
WP
	
V
	
ab 5.
	
Vertiefung im Gesellschaftsrecht 1, 2st.
	
Ekkenga
	
Mi 18.00 - 20.00, n.b.
WP 4
(Jura)
WP
	
V
	
ab 5.
	
Vertiefung im Handelsrecht, 2st.
	
Ekkenga
	
Mi 16.00 - 18.00, n.b.
WP4
(Jura)
WP
	
6.
	
Strafrecht: Allgemeiner und Besonderer Gropp
	
Do 9.00 - 10.00, n.b.
Teil, Ist.
WP5
(Jura)
W
	
V
	
ab 6.
	
FGG (Freiwillige Gerichtsbarkeit), 2st.
	
Fritzsche
	
Mo 10.00 - 12.00, n.b.
W8
(Jura)
ab 6.
	
Insolvenzrecht, 2st,
	
N.N.
	
Di 14.00 - 16.00, n.b.
W8
(Jura)
W
	
ab 6.
	
Vertiefung im Gesellschaftsrecht II:
	
Hemmen
	
Di 16.00 - 18.00, n.b.
Europäisches Gesellschaftsrecht, 2st.
W10
(Jura)
WP
	
V
	
ab 6.
	
Vertiefung im Individualarbeitsrecht, 2st. N.N.
	
Do 14.00 - 16.00, n.b.
WR4
(Jura)
W
	
V
	
ab 6.
	
Völkerrecht: Spezialgebiete, 2st.
	
Marauhn
	
Do 10.00 - 12.00, n.b.
insbesondere Friedenssicherungsrecht
W19
(Jura)
.WP
	
Ü
	
ab 6.
	
Übung im Arbeitsrecht, 2st.
	
N.N.
	
Mi 10.00 - 12.00, n.b.
WP4
Klausurtermin: Mittwoch 8 - 13 Uhr
(Jura)
WP
	
Ü
	
ab 7.
	
Übung und Examinatorium im WP 5, 2st. Kreuzer
	
Mi 12.00 - 14.00, n.b.
(Kriminologie, Jugendstrafrecht, Strafvollzug,
Straf- und Strafprozessrecht),
Vertiefungsveranstaltung
Klausurtermin: Mittwoch 12 -16 Uhr
(Jura)
W
	
S
	
2.
	
Seminar: Methodenlehre der
	
Schur
	
Mo 18.00 - 20.00, n.b.
Rechtswissenschaft, 2st.
ab II. Semester
W2
(Jura)
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W S 2./3. Rechtsphilosophisches Seminar, 2st.
ab II. Semester, W 2 / W 13
Schapp n.b. - , s.b.A. 1
WP S ab 4.
Blockseminar 21. - 23.05.
Schloss Rauischholzhausen
(Jura)
Seminar Im Strafrecht, 2st. Wolfslast n.b. - , s.b.A.
W S ab 4.
"Medizinrecht, Strafrecht und
Strafprozessrecht"
WP 5 / W 23 Blockseminar
(Jura)
Seminar zur Korruption, 2st. Gropp n.b. - , s.b.A.
W 23
WP S ab 5.
Blockseminar 28. - 30.07.
Schloss Rauischholzhausen
(Jura)
Kriminologisches Seminar Kube /Stock Di 16.00 - . 18.00, s.b.A.
W S ab 5.
"Perfektes Verbrechen? - Möglichkeiten und
Grenzen der Kriminalistik", WP 5
Blockseminar, Schloss Rauischholzhausen
(Jura)
Rechtsgeschichtliches Seminar, 2st. Dölemeyer Di 14.00 - 16.00, n.b.
"Professoren der Giessener Juristenfakultät
im 18. - 20. Jahrhundert"
W1
W S ab 5.
(Jura)
Rechtsvergleichendes Seminar, 2st. N.N. n.b. - , s.b.A.
Blockseminar
W13
W S ab 5.
(Jura)
Seminar im Arbeitsrecht, 2st. Walker n.b. - , s.b.A.
Rechtsprobleme im Grenzbereich von
Arbeits- und Sozialrecht, W 9
Blockseminar 23. - 25.06.
Schloss Rauischholzhausen
(Jura)
WP S ab 5. Seminar im Kommunalrecht uhd
	
.
	
Lange
Umweltrecht, 3st.
Do 18.00 - 20.00, s.b.A.
WP7./W14/W21
(Jura)
W S ab 5. Seminar im Steuerrecht, 2st.
	
Schmehl n.b. - , s.b.A.
WP6,W16/W17
(Jura)
W S ab 5. Seminar zum internationalen
	
Marauhn
	
.
Wirtschaftsrecht, 2st.
zusammen mit PD Dr. Christoph Benicke
Blockseminar
n.b. - , s.b.A.
WP 6, W 13, W 19, W 20
(Jura)
W S ab 5. Seminar zum Nebenstrafrecht, 2st.
	
Schroth
Subventionsbeschwerde
n.b. - , s.b.A.
W 24
(Jura)
W S ab 5. Seminar zum Wirtschaftsrecht:
	
Ekkenga
Strukturänderungen im Gesellschafts-
und Unternehmensrecht, 2st.
Blockseminar
n.b. - , s.b.A.
W11
(Jura)
W S a6 5. Seminar: Vertiefung im Familienrecht, 2st. Jung Do 18.00 - 20.00, n.b.
W7
(Jura)
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WP
	
S
	
ab 6.
	
Seminar über kriminologische Forschung, Kreuzer
	
Mi 18.00 - 20.00, n.b.
2st.
WP5/W23
Blockveranstaltung
(Jura)
WP,
	
K
	
ab 4.
	
International Human Rights and Good
	
Marauhn
	
Mo 14.00 - 16.00, n.b.
Global Governance, 2st.
Kolloquium zusammen mit Prof. Dr. Reimund
Seidelmann (Institut für Politikwissenschaft)
WP6/W 19
(Jura)
W
	
K
	
ab 4.
	
Kolloquium Völkerrecht in der
	
Marauhn, Heselhaus
	
Mo 18.00 - 20.00, n.b.
Fallbearbeitung, 2st.
Recent Development in Public International
Law
WP6/W19
(Jura)
Abschnitt IV: Zusätzliche Veranstaltungen zum ausländischen Recht
W V 1. Sale of Goods, 2st.
Englisches Kaufrecht
W 13, ab I. Semester
(Jura)
Lewis Mo 9.00 - 11.00, n-b.
W V 1. Terminologie du Droit Francais
(Systeme du Droit Francais), 2st.
(Das französische Rechtssystem)
W 13, ab I. Semester
(Jura)
Brass Di 12.00 - 14.00, n.b.
W V 3. Besonderes Internationales Recht
(Gastvorlesungen der Universität Madison)
W 19, ab III. Semester
(Jura)
N.N. n.b.-, s.b.A.
Abschnitt V: Seminare, soweit nicht bei den Wahlpflicht- und Wahlfächern angekündigt
W S 1. Umweltrechtliches Praktikerseminar, 2st.
(1 x monatlich)
(Jura)
Kahl/Lange Do 18.00 - 20.30, s.b.A.
WP S ab 4. Öffentlich-rechtliches Seminar, 2st.
"Grundrechte der Arbeit im Verfassungs- und
Europarecht einschließlich EMRK"
Blockseminar; findet voraussichtlich im
Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe statt.
WP6
(Jura)
Bryde n.b. - , s.b.A.
W S ab 5. Arbeitsrechtliches Praktikerseminar
(2 Veranstaltungen)
(Jura)
Söllner / Walker Do 17.00 - 19.00, s.b.A.
W S ab 5. Kriminologisches Forschungs-
/Praktikerseminar, 3st.
(in 14-tägigem Wechsel/monatlich)
Kreuzer Di 18.00 - 20.30, s.b.A.
WP5/W23
(Jura)
W S ab 5. Öffentlich-rechtliches Seminar, 2st.
"Elektronische Demokratie" (gemeinsam mit
C. Leggewie)
Blockseminar 30.06./01.07.
Schloss Rauischholzhausen WP 6/7
(Jura)
Groß n.b. - , s.b.A.
W S ab 5. Öffentlich-rechtliches Seminar, 2st.
(Jura)
Britz n.b. - , s.b.A.
W S ab 5. Öffentlich-rechtliches Seminar, 2st.
(Jura)
Kahl Di 18.00 - 20.00, n.b.
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S	
ab 5.
	
Rechtsvergleichendes Seminar
	
Bryde
	
n.b. - , s.b.A.
Kaliningrad-Projekt
Blockseminar
(Jura)
Termine des Examensklausurenkurses (einschließlich Probeexamen)
VE KL ab 6. Öffentliches Recht Britz Sa 8.00 -13.00, n.b.
(Examensklausurenkurs) Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Klausur: Samstag, den 31.05. (8 - 13 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 11.07.
(16 - 18 Uhr)
VF KL ab 6.
(Jura)
Öffentliches Recht Groß Sa 8.00 - 13.00, n.b.
(Examensklausurenkurs) Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Klausur: Samstag, den 10.05. (8 - 13 Uhr),
Besprechungstermin: Freitag, den 20.06.
(16 - 18 Uhr)
VE KL ab 6.
(Jura)
Öffentliches Recht (Probeexamen) Kahl Mo 9.00 - 14.00, n.b. '
Klausur: Montag, den 14.04. (9 -14 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Besprechungstermin: Freitag, den 30.05.
(16 -18 Uhr)
VE KL ab 6.
(Jura)
Öffentliches Recht (Probeexamen) Marauhn Di 9.00
	
14.00, n.b.
Klausur: Dienstag, den 15.04. (9 - 14 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Besprechungstermin: Freitag, den 06.06.
(16 - 18 Uhr)
VE KL ab 6.
WP 6
(Jura)
Öffentliches Recht (Probeexamen) Lange Di 9.00 - 14.00, n.b.
Klausur: Dienstag, den 15.04. (9 -14 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Besprechungstermin: Freitag, den 06.06.
(16-18 Uhr)
VE KL ab 6.
WP 7
(Jura)
Strafrecht (Examensklausurenkurs) Hecker Sa 8.00 - 13.00, n.b.
Klausur: Samstag, den 17.05. (8 -13 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Besprechungstermin: Freitag, den 27.06.
(16-18Uhr)
VE KL ab 6.
(Jura)
Strafrecht (Probeexamen) Hecker Fr 9.00 - 14.00, n.b.
Klausur: Freitag, den 11.04. (9 -14 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Besprechungstermin: Freitag, den 23.05.
(16 - 18 Uhr)
VE KL ab 6.
(Jura)
Zivilrecht (Examensklausurenkurs) Lipp Sa 8.00 - 13.00, n.b.
Klausur: Samstag, den 26.04. (8 -13 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Besprechungstermin: Freitag, den 13.06.
(16-18 Uhr)
VE, KL ab 6.
(Jura)
Zivilrecht (Examensklausurenkurs) N.N. Sa 8.00 - 13.00, n.b.
Klausur: Samstag, den 24.05. (8 - 13 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Besprechungstermin: Freitag, den 04.07.
(16-18 Uhr)
VE KL ab 6.
(Jura)
Zivilrecht (Examensklausurenkurs)• N.N. Sa 8.00 - 13.00, n.b.
Klausur: Samstag, den 07.06. (8 -13 Uhr), Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Besprechungstermin: Freitag, den 18.07.
(16-18Uhr)
(Jura)
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VE
	
KL'
	
ab 6.
	
Zivilrecht (Probeexamen)
	
N.N.
	
Di 9.00 - 14.00, n.b.
Klausur: Dienstag, den 15.04. (9 - 14 Uhr),
	
Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Besprechungstermin: Freitag, den 06.06.
(16 - 18 Uhr)
WP 4
(Jura)
VE
	
KL
	
ab 6.
	
Zivilrecht (Probeexamen)
	
Lipp
	
Do 9.00 - 14.00, n.b.
Klausur: Donnerstag, den 10.04. (9 - 14 Uhr),
	
Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Besprechungstermin: Freitag, den 16.05.
(16-18Uhr)
(Jura)
Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"
Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 69/70
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Fachbereich 02 - Wirtschaftswissenschaften
Die aktuellen Veranstaltungsdaten sind ab Mitte März im Internet unter http://vvjlu.transmit.de veröffentlicht.
Veranstaltungsart:
V = Vorlesung, AG = Arbeitsgemeinschaft, Ü = Übung, S = Seminar, K = Kolloqium, T = Tutorien, PR = Praktikum
Verbindlichkeit:
E = Einführung, P = Pflichtveranstaltung, W = Wahlveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung,
WV = Wahlvertiefungsveranstaltung
Studienphase:
GS = Grundstudium, HS' = Hauptstudium, HS B = Hauptstudium: Breitenstudium, HS T = Hauptstudium: Tiefenstudium
Die Veranstaltungen des Grund- und Breitenstudiums (GS + HS B) sind grundsätzlich Pflichtveranstaltungen (P), die
Veranstaltungen im Tiefenfach (HS T) sind Wahlpflichtveranstaltungen (WP)
Studienberater des Fachbereichs:
. Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch, Licher Str. 66, uf 99-22401
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Raumübersicht:
A 014,
	
Audimax, Haus A 014, Phil II,
	
HS 4, Hörsaal, Licher Straße 68
Karl-Glöckner-Straße 21
A 025,
	
Hörsaal, Haus A 025, Phil II
	
HS 24, Hörsaal, Licher Straße 68
Karl-Glöckner-Straße 21
A 109,
	
Hörsaal, Haus A 109, Phil II
	
HS 25, Hörsaal, Licher Straße 68
Karl-Glöckner-Straße 21
HS 020,
	
Hörsaal, Licher Straße 68
	
HS 27, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 021,
	
Hörsaal, Licher Straße 68
	
HS 28, Hörsaal,.Licher Straße 68
HS 024,
	
Hörsaal, Licher Straße 68
	
HS 30, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 031,
	
Hörsaal, Licher Straße 68
	
HS 31, Hörsaal, Licher Straße 68
HS 032,
	
Hörsaal, Licher Straße 68
	
HS 601, Hörsaal, Licher Straße 66
HS 1,
	
Hörsaal, Licher Straße 68
	
PC-Pool FB 02, Licher Straße 70
HS 2,
	
'Hörsaal, Licher Straße 68
	
n.b., noch nicht bekannt
HS 3,
	
Hörsaal, Licher Straße 68
	
s.b.A., siehe besonderen Aushang
BWL, P, GS, V Bilanzen Selchert Do 10.00 - 12.00, n.b.
NF W, P, GS; V Einführung in das Marketing Esch Mo 18.00 - 20.00, n.b.
WiWi, P, GS, V
WiWi, P, GS, V Finanzmanagement 1 u. Übung (BB-3) Bessler Di 8.00 - 12.00, n.b.
NF W, P, GS, V Grundlagen der Wirtschaftspolitik Luckenbabh Mi 8.00 - 10.00, n.b.
WiWi, P, GS, V Fr 10.00 - 12.00,.
WiWi, P, GS, V Kostenrechnung (2. Sem.) Weißenberger
n.b., 14-tägig
Fr 8.00 - 10.00, n.b.
WiWi, P, GS, V Mathematik 11 (2. Sem.) Specht Di 10.00 - 12.00,
WiWi, P, GS, V Öffentliches Recht für Aschke
Audimax.
Fr 14:00 - 15.30, HS 4
WiWi, P, GS, V
Wirtschaftswissenschaftler 11
Privatrecht für Wirtschaftswissenschaftler II Baumbach Mo 18.00 - 20.00, HS 4
WiWi, P, GS, V Produktionsmanagement (4. Sem.) Weißenberger Do 8.00 : 10.00, n.b.
WIWI, P, GS, V Statistik 1(2. Sem.) Rinne Mo 8.30 - 10.00, HS 4
WiWi, P, GS, V Statistik III (4. Sem.) Rinne Fr 8.30- 10.00, HS 4
WiWi, P, GS, V, NFW Mikroökonomische Theorie Hemmer Mo 10.00-12.00,
Audimax
.Mi 14.00-16.00,
Audimax, 14tägig
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WiWi, P, GS, Ü, MFW
	
Übungen zur Mikroökonomische Theorie
WiWi, P, GS, Ü
	
Kostenrechnung (2. Sem.)
WiWi, P, GS, Ü
	
Statistik III (4. Sem.)
NF W, P, GS, Ü
	
Übungen zu den Grundlagen der
WiWi, P, GS, Ü
	
Wirtschaftspolitik
siehe Aushang
WiWi, W, GS, SK
	
Basic Business English
Grundlagen Wirtschaftsenglisch für Studierende
mit ausreichenden Grundkenntnissen der
englischen Sprache (Schulenglisch)
WiWi, W, GS, T
	
Mathematik 11 (2. Sem.)
WiWi, W, GS, T
	
Statikstik 111(4. Sem.)
Hemmer und
	
s.b.A.
Mitarbeiter/innen
Weißenberger
	
Fr 10.00 - 12.00, n.b.
Rinne, Spory
	
Mi 10.00 - 12.00, HS 2
Luckenbach und
	
Mo 14.00 - 16.00, n.b.
Mitarbeiter
	
Mo 16.00 - 18.00, n.b.
Di 14.00 - 16.00, n.b.
Wagner Di 8.30 - 10.00, s.b.A.
Do 8.30 - 10.00, s.b.A.
Mi 10.00 - 12.00, s.b.A.
Mi 12.00 - 14.00, s.b.A.
Specht und Tutoren Mo 12.00 - 13.00,
Mo 13.00 - 14.00,
HS 1+2+3
Rinne und Tutoren Di 12.00 - 13.00,
Di 13.00 - 14.00,
Do 12.00 - 13.00,
Do 13.00 - 14.00,
HS 27+31
WiWi, W, GS, T
	
Statistik 1 (2. Sem.)
	
Rinne, Spory
	
Mi 8.00-9.00, HS 2
Mi 9.00 - 10.00, HS 2
NF W, P, GS, T'
	
Volkswirtschaftslehre für
	
Müller, Bernhardt
	
Mo 10.00 - 12.00, n.b.
N e b e n fa c h s t u d i e re n d e
WiWi, W, GS/HS, Ü
	
Intercultural Communication Skills
	
Wagner
	
Di 12.00 - 14.00, s.b.A.
Grundlagen, Probleme und Strategien
interkultureller Kommunikation für Teilnehmer mit
guten Englischkenntnissen in Wört und Schrift
WiWi, W, GS/HS, Ü
	
Oral Management Communication
	
Wagner
	
Do 10.00 - 12.00, s.b.A.
Vorstellungsgespräche, Kurzpräsentationen und
Meetings auf Englisch für geübte Englischsprecher
WiWi, W, GS/HS, Ü
	
Written Management Communication
	
Wagner
	
,Mo 10.00 - 12.00,
Lebensläufe, Memos und Kurzberichte für
	
s.b.A.
Studierende mit guten Kenntnissen der englischen
Schriftsprache
WiWi, W, GS/HS, S
	
Business Management
	
Mo 12.00 - 14.00,
Praxisorientierte Einführung in die Hauptgebiete,
	
s.b.A.
Methoden und Konzepte des Managements (bes.
geeignet für Teilnehmer mit Vorkenntnissen in
Oral, Written und/oder Intercultural Management
	
-
Communication)
WiWi, W, HS, S
	
Gründungsmanagement: Theoretische
	
Bausch
	
Mi 16.00 - 20.00,
Grundlagen und praktische Erstellung eines
	
HS 021, 14-tägig
Business Plans am Beispiel konkreter
Geschäftsideen
WiWi, WP, HS, S
	
Seminar e-Insurance
	
Morlock, Schwickert n.b., s.b.A.
WiWi, P, HS B, V
	
Information Management (B-9)
	
Schwickert
	
n.b.
WiWi, W, HS B, V
	
Internationales Management 1
	
Glaum
	
Mo 12.00 - 14.00,
(in englischer Sprache)
	
1-IS n.b.
WiWi, P, HS B, V
	
Konjunktur und Stabilität
	
Alexander
	
Mi 8.00 - 10.00, n.b.
WiWi, WP, HS B, V, 3
	
Öffentliche Finanzen II (V-8)
	
Schert
	
Mo 10.00 - 12.00, n.b.
WiWi, WP, HS B, V
	
Personalmanagement (OFP II) (B-7)
	
Bach
	
Do 8.00 - 10.00, HS 2
BWL, WV, HS B, V
	
Risikomanagement (B-6)
	
Morlock
	
Di 14.00 - 16.00, HS 2
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NF W, P, HS B, V Wachstum und Verteilung Hemmer
WiWi, P, HS B, V
WiWi, WP, HS B, Ü, 3, Übung zu Öffentliche Finanzen II (VA-5) Schert, Bischoff,
Welteke
NF W, WV, HS B, S Planspielseminar (BF-4) Krüger, Bach
WiWi, WV, HS B, S Blockveranstaltung
Ende Juli, s.b.A.
NF W, WV, HS T, S Seminar zum Marketing (BE-6) Esch und
NF W, WV, HS B, S Mitarbeiter
WiWi, WV, HS B, S
WiWi, WV, HS T, S
WiWi, W, HS B, T, 6 Tutorien für ausländische Studierende - Müller und
Internationales Management 1 Mitarbeiter
Erasmus-Studierende
WiWi, W, HS B, T, 6 Tutorien für ausländische Studierende - Müller, Bernhardt
Marketing und Mitarbeiter
Erasmus-Studierende
WiWi, W, HS B, T, 6 Tutorien für ausländische Studierende - Müller, Schollmeyer
Öffentliche Finanzen und Mitarbeiter
Erasmus-Studierende
WiWi, W, HS B, T, 6 Tutorien für ausländische Studierende - Müller, Schollmeyer
Wachstum und Verteilung und Mitarbeiter
Erasmus-Studierende
BWL, WV, HS T, V Absatzwirtschaft der Riedel
Versicherungsunternehmen (BH-6)
BWL, WV, -IS T, V Aktuelle Probleme der Versicherungswirtschaft Zloch
Lehrauftrag
14tägig, s. besonderen Aushang
WiWi, WP, HS T, V Controlling und Entscheidungsrechnungen Weißenberger
(6. Sem.)
WiWi, WP, HS T, V Electronic Business und Web Site Engineering Schwickert(81-3)
WiWi, WP, HS T, V Finanzmärkte und Finanzinstitutionen (BB-1) Bessler
WiWi, WP, HS T, V Geld, Kredit, Währung 11 Alexander
WiWi, WP, HS T, V Geld, Kredit, Währung IV Alexander .
BWL, WV, HS T, V Grundzüge des internationalen Steuerrechts Roche
WiWi, WP, HS T, V Internationale Wirtschaftsbeziehungen Ila: Luckenbach
Reine Theorie internationaler
Wirtschaftsbeziehungen (VG-1)
WiWi, WP, HS T, V Internationale Wirtschaftsbeziehungen Illb: Luckenbach
Internationale Währungspolitik (VC-4)
WiWi, WV, HS T, V Internationale Wirtschaftsbeziehungen V: Reitz
Internationale Finanzmärkte (VC-6)
WiWi, W, HS T, V Internationales Rechnungswesen Glaum
WiWi, W, HS T, Ü Übungen zum Internationalen Glaum und
Rechnungswesen Mitarbeiter
BWL, WP, HS T, V Kapitalmarkttheorie und Portfolio- Bessler
management 1 (BB-2)
Mi 8.00 - 10.00, HS 3
Do 14.00 - 16.00, n.b.
n.b. -, HS 024
n.b. -, s.b.A.
Mi 10.00 - 12.00, n.b.
Do 14.00 - 16.00, s.b.A.
Fr 10.00 - 12.00, n.b.
Fr 12.00 - 14.00, n.b.
Mi 12.30 - 14.00,
HS 021
n.b., s.b.A.
Do 10.00 - 12.00, n.b.
n.b.
Mo 14.00 - 18.00,
Di 8.00 - 10.00, n.b.
Mo 10.00 - 12.00, n.b.
Di 10.00 - 11.30, HS
n.b.
s.b.A., HS n.b.4
Mo 14.00 - 18.00,
n.b.,
16.06.03 - 21.07.03
n.b.,
22.04.03 ' 09.06.03
Fr 10.00 - 12.00, n.b.
Di 8.00 - 10.00, n.b.
Mi 8.00 - 10.00, n.b.
Mo 10.00 - 12.00, n.b.
2
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WiWi, W, HS T, V Luftverkehrswirtschaft und Luftverkehrs- Winter
politik II
BWL, WP, HS T, V Management des Unternehmungswandels Krüger
(OFP III) (BF-1)
4-stündig
WiWi, WP, HS T, V Multivariate Statistik (ab 6. Sem.) Rinne
VWL, WP, HS T, V, 4,5 Öffentliche Finanzen IV (VA-2) Schert
BWL, WP, HS T, V Personenversicherung (BH-2) Morlock
WiWi, WP, HS T, V Planung und Entwicklung von IuK-Systemen Schwickert
(g l-1)
BWL, WP, HS T, V Revisions- und Treuhandwesen III Selchert
(Konzernabschlußprüfung)
BWL, WP, HS T, V Sachversicherungen (BH-4) Morlock
NF W, WP, HS T, V Sozialökonomik der Entwicklungsländer 1 Hemmer
WiWi, WP, HS T, V
WiWi, WP, HS T, V Strategie und Technik der Markenführung Esch
(BE-3)
WiWi, WP, HS T, V Strategie und Technik der Werbung (BE-2) Esch
WiWi, WP, HS T, V Transportwirtschaft IV: Logistik Eisenkopf
WiWi, W, HS T, V Unternehmenszusammenschlüsse / M&A Glaum
WiWi, WP, HS T, V Zeitreihen 1 (ab 6. Sem.) Specht
WiWi, WP, HS T, V Zeitreihen III (8. Sem.) Rinne
WiWi, WV, HS T, V Gauss-Kurs Reimer
VWL, WV, HS T, K, 3 Kolloquium Öffentliche Finanzen Bischoff
WiWi, WP, HS T, Ü Controllinginstrumente/Fallstudienübung (8. Weißenberger/
Sem.) Bausch
WiW1, WV, HS T, Ü Übung 1 zur Vorlesung "Electronic Business Treber und
und Web Site Engineering" (BI-8) Mitarbeiter
WiWi, WV, HS T, Ü Übung zur Vorlesung "Planung und Ostheimer,
Entwicklung von IuK-Systemen" (BI-7) Volckmann
WiWi, W, HS T, Ü Übungen zu Internationales
Rechnungswesen
WiWi, W, HS T, S Cases in International Financial Management Glaum
Blockveranstaltung
WiWi, WP, HS T, S Geldtheoretisches Seminar Alexander
WiWi, WV, HS T, S Projekt-Seminar zur Wirtschaftsinformatik Schwickert und
(B1-9) Mitarbeiter
BWL, WP, HS T, S Seminar für Betriebswirtschaftliche Selchert
Steuerlehre
BWL, WP, HS T, S Seminar für Revisions- und Treuhandwesen Selchert
VWL, WP, HS T, S Seminar im Wahlfach öffentliche Finanzen
BWL, WP, HS T, S Seminar in Finanzierung und Banken (BB-4) Bessler
Do 14.00 - 16.00, n.b.
Fr 8.00 - 10.00, HS 2
Fr 10.00 - 12.00, HS 2
Di 14.00 - 16.00, HS 31
Di 10.00 - 12.00,
s.b.A.
Do 10.00 - 12.00,
s.b.A., 14tägig
Do 8.30 - 10.00,
HS 021
n.b.
Fr 14.00 - 16.00, n.b.
Mi 8.30 - 10.00, HS 021
Mo 14.00 - 17.00,
HS 601
Di 8.15 - 9.45, n.b.
Mo 18.15 - 19.45, n.b.
Mo 16.00 - 18.00, n.b.
Di 14.00 - 16.00,
HS n.b.
Mo 12.00 - 14.00, HS
31
Mi 10.00 - 12.00, HS 31
s.b.A., PC-Pool
Mo 12.00 - 14.00, n.b.
Do 14.00 - 16.00, n.b.
n.b.
n.b.
siehe besonderen
Aushang
s.b.A
Do 16.00 18.00, n.b.
n.b.
Fr 16.00 - 18.00, n.b.
Do 14.00 - 16.00, n.b.
Di 16.00 - 18.00, n.b.
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VWL, WP, HS T, S, 3 Seminar Öffentliche Finanzen Scherf
WiWi, W, HS T, S Seminar zu Internationales Management (BD-5)
siehe besonderen Aushang
BWL, WV, HS T, S Versicherungswirtschaftliches Seminar (BH-7) Morlock
WiWi, W, HS T, S Workshop zu "International Accounting" Glaum
Blockveranstaltung
VWL, WV, D, S Doktorandenseminar Scherf
BWL, WV, D, S Doktorandenseminar Krüger
BWL, P, D„S Doktorandenseminar Bessler
WiWi, W, D, S Doktorandenseminar Glaum
WiWi, W, D, ' S Doktoranden-Seminar Schwickert
außercurriculare Veranstaltung
Di 16.00 - 18.00, n.b.
Mo 16.00 - 18.00,
HS 31
Di 10.00 - 10.30,
HS 021
s.b.A.
22:23.05.2003
Do 15.00 - 17.00,
s.b.A., in den Räumen
der Professur
n.b. - , s.b.A.
n.b. -, n.b.
n.b. -, s.b.A.
n.b..-, n.b.
2
Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"
Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 69/70
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Fachbereich 03 - Sozial- und Kulturwissenschaften
EW
Mpäd
Mw
Pol
Soz
BlockV
n.V.
st
s.t.
Erziehungswissenschaft
Musikpädagogik
-
Musikwissenschaft
Politikwissenschaft
Soziologie
Blockveranstaltung
- nach Vereinbarung
Stunden
Veranstaltungsbeginn exakt zur angegebenen Zeit
Studienphasen:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium, EW 1 = Grundstudium der EW, EW 11 = Hauptstudium der EW
Veranstaltungsarten:
EF = Einführende Veranstaltung, EX = Exkursion, FD = Fachdidaktik, FP = Fachpraxis, FW = Fachwissenschaft,
GAK = Grundarbeitskreis, HO = Hospitation, KO = Kolloquium, KU = Künstlerische Praxis, MPR = Musikpraxis, OS =
Oberseminar, P = Pflichtveranstaltung, PR Praktikum, PS = Proseminar, S = Seminar, Ü = Übung, V = Vorlesung, WP =
Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung
Studiengänge und -schwerpunkte:
ADG = Allgemeine Didaktik der Grundschule, AF = für Studierende aller Fachbereiche, AL = Arbeitslehre, ALL = Allgemeine
Heil- und Sonderpädagogik, Dipl = Diplom, DTM = Drama, Theater, Medien, EH = Erziehungshilfe, Geo = Geographie,
GW = Pol/Soz als Grundwissenschaften für die Lehramtsstudiengänge, HF = Hauptfach, L = Lehramtsstudiengänge,
L1 = Lehramt an Grundschulen, L2 = Lehramt an Haupt- und Realschule, L3 = Lehramt an Gymnasien, L4 = Lehramt an
berufsbildenden Schulen, L5 = Lehramt an Sonderschulen, LH = Lernhilfe, MA = Magister, Mpäd = Magister Musikpädagogik,
Mw = Magister Musikwissenschaft, NF = Nebenfach, PB = Praktisch Bildbar, SenPr = Seniorenprogramm, SPH =
Sprachheilpädagogik, StE = Studienelment, SU = Sachunterricht, WiWi = Wirtschaftswissenschaften, WF = Wahlfach
Ein Stern (') hinter dem Namen bedeutet: vorbehaltlich der Genehmigung der Gastprofessur/ der Vertretung/ des
Lehrauftrags.
'Die Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angegeben, im Philosophikum II statt.
Institut für Politikwissenschaft - Karl-Glöckner-Str.21E
Ort und Raum für die genannten Veranstaltungen sind dem kommentierten Veranstaltungsverzeichnis (Info) zu entnehmen,
das vom Institut herausgegeben wird und unter der Rubrik Veranstaltungen auch im Internet einzusehen ist unter:
www. u n i -g i e s e n. d e lf b 03/ po l i t i k
Studienfachberatung:
	
Diplom
	
Prof. Dr. C. Leggewie, Sprechstunde Do 14.30-16 Uhr, Haus E; Raum 202
Stellvertreterin: Dr. Andrea Herrmann, Sprechstunde Mi 14-15 Uhr, Raum 208a
Magister
	
M. Hoffmann, Sprechstunde Mo 12-13 Uhr, Haus E, Raum 116
Stellvertreter: Prof. Dr. Klaus Fritzsche, Sprechstunde Mo 12-13 Uhr, Raum 114
Lehrämter
	
Prof. Dr. R. Seidelmann, Sprechstunde Mo 12-14 Uhr, Haus E, Raum 102
Stellvertreterin: Dr. Diana Auth, Sprechstunde Mi 14-15 Uhr, Raum 208b
Grundwissenschaft
Die Veranstaltungen sind ausschließlich für Studierende der Grundwissenschaft Politische Bildung bestimmt. Die Zuordnung
der Themen zu den Bereichen C1-05 der Studienordnung entnehmen Sie bitte dem kommentierten
Veranstaltungsverzeichnis (Info) des Instituts.
GS EF GW Einführungsveranstaltung zur
	
Herrmann
	
Mo 14-16, 2 st
	
28.04.
WP
	
politischen Bildung
	
Raum 207
WV
	
Hammamy
	
Di 10-12, 2 st
	
22.04.
Raum 119a
Auth
	
Di 16-18, 2 st
Raum 101
Leggewie
	
Mi 16-18, 2 st
	
23.04.
Für diese
	
Raum 201b
Einführungsveranstaltungen
	
Auth
	
Do 10-12, 2 st
	
24.04.
besteht Anmeldepflicht. Näheres
	
Raum 106
erfahren Sie unter www.uni-
	
Diegelmann
	
Do 14-16, 2 st
giessen.delfb03/politik
	
Raum 101
Träger
	
Da 14-16, 2 st
Raum 119a
Wieczorek
	
Do 8-10, 2 st
Raum 119a
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- Fortsetzung -
	
Auth
	
Do 16-18, 2 st
Raum 101
Diegelmann
	
Do 16-18, 2 st
Raum 112
Holland-Cunz
	
Do 16-18, 2 st
Raum 106
Auth
	
Fr 13-15, 2 st
	
25.04.
Raum 101
Steinert
	
Fr 13-15, 2 st
Raum 119a
Salzborn
	
Fr 14-16, 2 st
Raum 106
Räume: Haus E
GS PS GW Die Diskussion um eine
	
Birckenbach
	
Di 16-18, 2 st
	
22.04.
WP HF Verfassung der EU
	
Haus E, Raum 112
WV NF
GS PS AL
	
Der Dritte Sektor. Befunde
	
Evers / Schulz
	
Mo 14-16, 2 st
	
28.04.
WP GW und Theorien
	
Haus E, Raum 101
WV HF
NF
GS PS AL
	
Einführung in die Gesundheitspolitik
	
Evers
	
Mi 10-12, 2 st
	
23.04.
WP GW ab 1. Semester
	
Alte Univ. Bibliothek
WV HF
NF
GS PS GW Politik zur Kindertagesbetreuung in
	
Evers / Riede]
	
BlockV Zeit s. Info
	
24.04.
HF
	
Deutschland und Europa
	
Vorbesprechung:
NF
	
GW ab 1. Semester
	
Do 24.04., 18 h
Haus E, Raum 104
GS PS GW Antifaschismus: Geschichte—
	
Hoffmann
	
Mo 10-12, 2 st
	
28.04.
WP HF Theorie — Aktuelle Debatte
	
Haus E, Raum 207
WV NF
WF
GS PS GW Machen Richter Politik?
	
Ludwig / Freiling
	
Mo 18-20, 2 st
	
28.04.
WV HF
	
Verfassungsgerichte im politischen
	
Haus E, Raum 104
NF System
GS PS AL
	
Perspektiven und Probleme
	
Meyer
	
, Do 10-12, 2 st
	
24.04.
WV GW der Globalisierung
	
Haus E, Raum 101
HF
NF
GS PS GW Ausgewählte Staatstheorien
	
Salzborn
	
Fr 10-12, 2 st
	
25.04.
WP HF der Moderne
	
Haus E, Raum 106
WV NF
GS PS GW Die Außenpolitik Konrad Adenauers
	
Walter
	
Mo 14-16, 2 st
	
28.04.
WV HF
	
Haus E, Raum 104
NF
GS PS GW Internationale Energieproblematik,
	
Westphal
	
Mo 16-18, 2st
	
28.04.
WP HF
	
Die Strategie der Europäischen
	
Haus E, Raum 112
WV NF Union
GS PS GW Die Wiederkehr des Staates in den
	
Westphal
	
Di 14-16, 2 st
	
22.04.
WP HF. internationalen Beziehungen
	
Haus E, Raum 121
WV NF
3
89
Fachwissenschaft
Die Veranstaltungen sind hauptsächlich für Fachstudierende der Studiengänge Magister/Promotion, Diplom und L3 bestimmt.
Die Zuordnung der Themen zu den inhaltlichen Bereichen der Studiengänge entnehmen Sie bitte dem kommentierten
Veranstaltungsverzeichnis (Info) des Instituts.
GS EF
GAK
HF
NF
Einführung in das
sozialwissenschaftliche Studium,
Auth Mo 14-18, 4 st
Haus E, Räume 106 /
28.04.
P WF Teil 11 119a/02
WP
WV
ab 2. Semester
GS EF HF Einführung in das Leggewie Do 9-12, 3 st 24.04.
GAK WF politikwissenschaftliche Studium Haus E, Raum 201b
P
WP
WV
Teilt
GS V HF Statistik 1 Schmidt Fr 8-12, 4 st 25.04.
Ü NF
WF
Anmeldung erforderlich! Bitte auf
Hinweise im Info des IfP sowie auf
Aushänge achten
Haus E, Raum 101
GS PS HF Die Osterweiterung der EU: Birckenbach Do 14-16, 2 st 24.04.
WV NF Beitrittsländer im Vergleich Haus E, Raum 112
GS PS HF US Foreign and Security Policy Borinski BlockV s. Info 25.04.
WV NF (in Englisch) Vorbesprechung:
Fr 25.04., 10-12
Haus E, Raum 104
GS PS AL Der Dritte Sektor. Befunde Evers / Schulz Mo 14-16, 2 st 28.04.
WP
WV
HF
NF
und Theorien Haus E, Raum 101
GS PS AL Einführung in die Gesundheitspolitik Evers Mi 10-12, 2 st 23.04.
WP
WV
HF
NF
ab 1. Semester Alte Univ. Bibliothek
GS PS HF Politik zur Kindertagesbetreuung in Evers / Riede! BlockV Zeit s. Info 24.04
NF Deutschland und Europa Vorbesprechung:
GW GW ab 1. Semester Do 24.04., 18 h
Haus E, Raum 104
GS GAK AL Einführung in die Politische Eißel Mo 9-12, 3 st ' 28.04.
WP
WV
HF
NF
WF
Ökonomie Haus E, Raum 106
GS GAK HF Das politische und soziale System Hammamy Mo 10-13, 3 st 28.04.
GS Ü
NF
WF
HF
der BRD
EDV 1 - Übung Herrmann
Haus E, Raum 119a
BlockV s. Info
GS
WV
PS
P
WP
GS
NF
WF
HF
NF
WF
Die kalte-Amnestie-NS-Täter
in der Bundesrepublik
Hoffmann
findet im HRZ statt
BlockV s. Info
GS GAK HF Einführung in die Politische Theorie Holland-Cunz Di 10-13, 3 st 22.04.
P
WP
WV
NF Haus E, Raum 106
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	GS PS HF
	
Türken in Europa. Beitritt der Türkei
	
Leggewie
	
BlockV Zeit s. Info
	
29.04.
WP NF in die EU
	
Vorbesprechung:
Di 29.04., 18 h
Raum s. Info
	
GS PS HF
	
Machen Richter Politik?
	
Ludwig / Freiling
	
Mo 18-20, 2 st
	
28.04.
	
WV NF
	
Verfassungsgerichte im politischen
	
Haus E, Raum 104
System
GS PS AL • Perspektiven und Probleme der
	
Meyer
	
Do 10-12, 2 st
	
24.04.
	
WV HF
	
Globalisierung
	
Haus E, Raum 101
NF
	
GS PS HF
	
Ausgewählte Staatstheorien der
	
Salzborn
	
Fr 10-12, 2 st
	
25.04:
WV NF Moderne
	
Haus E, Raum 106
WF
	
GS PS HF
	
Politische Transformation und sozio- Seidelmann
	
Mo 16-18, 2 st
	
28.04.
	
WV NF
	
ökon. Entwicklung in Indonesien
	
Haus E, Raum 104
WF
	
GS GAK HF
	
Einführung in die Internationalen
	
Vasilache
	
Mo .14-17, 3 st
	
28.04.
P
	
NF Beziehungen
	
-
	
Haus E, Raum 106
WP WF
WV
	
GS PS HF
	
Die Außenpolitik Konrad Adenauers
	
Walter
WV NF
	
GS PS HF
	
Internationale Energieproblematik,
	
Westphal
	
WV NF
	
Die Strategie der Europäischen
Union
HS S
	
HF
	
Gesellschaftskritik heute. Zur
	
WP NF
	
Möglichkeit und Notwendigkeit
WV
	
gegenwärtiger kritischer Sozial-
theorie
HS S
	
HF
	
Die europäische Arbeiterbewegung
	
Becker
	
Mi 16-18, 2 st
	
23.04.
	
NF
	
im 20. Jahrhundert
	
Haus E, Raum 104
	
-
Mo 14-16, 2 st
	
28.04.
Haus E, Raum 104
Mo 16-18, 2st
	
28.04.
Haus E, Raum 112
	
GS PS HF
	
Die Wiederkehr des Staates in den
	
Westphal
	
WP NF
	
internationalen Beziehungen
Arenhövel
	
Fr 14-16, 2 st
	
25.04.
Haus E, Raum 121
Di 14-16, 2 st
	
22.04.
Haus E, Raum 121
3
HS S
	
HF
	
Europa und seine Minderheiten
WP NF
WV
HS S
	
HF
	
Crisis and conflict prevention
	
WP NF
	
(in Englisch)
WV
HS S
	
HF
	
Regionalisation and Federalism in
	
WP NF
	
Europe (Internetseminar)
WV
	
(in Englisch)
HS KO
	
Examenskolloquium
WV
HS S
	
HF Theorie und Praxis von
	
WP NF
	
Politiknetzwerken
WV
HS S
	
AL
	
Warum wir einen neuen
	
WP HF
	
Wohlfahrtsstaat brauchen
	
WV NF
	
(Lektürekurs)
Birckenbach
	
Di 14-16, 2 st
	
22.04.
Haus E, Raum 112
Birckenbach
	
Do 10-12, 2 st
	
24.04.
Haus E, Raum 112
Eißel
	
Di 16-18, 2 st
	
22.04.
Haus E, Raum 104
Eißel
	
Di 18-19, 1 st
	
22.04.
Haus E, Raum 104
Evers / Wiesner
	
Mo 10-12, 2 st
	
28.04.
Hais E, Raum 101
Evers
	
Mo 16-18, 2 st
	
28.04
Haus E, Raum 101
HS S
WP
HF
NF
Zeitgenössische.
Auseinandersetzungen über den
Fritzsche Mo 14-16, 2 st
Haus E, Raum 112
28.04.
WV Faschismus (1921-1945)
HS S HF Exkursionsseminar in die Praxis der Hofmann-Göttig BlockV Fr 30.05. 28.04.
NF Wahlforschung Haus E, Raum 104
mit Exkursion am 2.05. nach Vorbesprechung:
Wiesbaden u. Mannheim Mo 28.04., 17-21 h
Haus E, Raum 119a
HS S
WP
WV
HF
NF
Feministische Naturwissen-
schaftskritik
Holland-Cunz Di 16-18, 2st
Haus E, Raum 106
22.04.
HS S
WP
WV
HF
NF
WF
Abrüstung und Rüstungskontrolle im
Irak
Holthoff Mo 10 s.t.-13, 3 st
Haus E, Raum 104
28.04., 14tägl.
HS S HF
NF
Visuelle Politische Kommunikation
„Bildtheorien”
Leggewie Do 16-19, 3 st
Vorbesprechung:
29.04., 14tägl.
Di 29.04., 16 h
Raum s. Info
HS S HF Elektronische Demokratie Leggewie / BlockV Mo 30.06. 18.02.
NF Gross bis 01.07.2003
in Rauischholzhausen
s. Info
HS S HF
NF
Zukunft der Parlamente Lindemann Mo 8.30-12, 4 st
Haus E, Raum 112
28.04., 14tägl.
HS KO
WV
HF
NF
Examenskolloquium Neumann Mi 12-14, 2 st
Haus E, Raum 104
23.04.
HS S
WP
HF
NF
Texte von Erich Fromm Neumann BlockV s. Info
Vorbesprechung:
07.05..
WV Mi 07.05., 14-16 h
Haus E, Raum 104
KO Doktorandenkolloquium Neumann Termin n.V.
HS S
WP
HF
NF
Theorie geleitete Evaluations-
forschung
Schmidt /
Bamberg
BlockV s. Info
Vorbesprechung:
22.04.
WV WF Di 22.04., 14-16 h
Raum s. Info
HS S
WP
HF
NF
Strukturgleichungsmodelle I.
Messmodelle und konfirmatorische
Schmidt /
	
-
Davidov
BlockV s. Info
Vorbesprechung:
23.04.
WV WF Faktoranalyse Mi 23.04., 14-16 h
Raum s. Info
HS S HF Sicherheit und Zusammenarbeit in Seidelmann Di 14-16, 2 st 22.04.
WP
WV
NF Zentralasien Haus E, Raum 121
HS KO HF Human Rights and Good Global
	
- Seidelmann / Mo 14-16, 2 st 28.04.
WV NF Governance Marauhn FB 01
Rechts- und Rechtswissenschaft,
HS KO
WV
HF
politikwissenschaftliches Kolloquium
Forschungskolloquium Seidelmann
Licher Strasse
s. Info
Termin n.V
HS S
WP
WV
HF
NF
Ausländische Bevölkerung und
Migration in Deutschland
Weick Di 11-14 s.t., 3 st
Haus A, Raum 118
22.04., 14tägl.
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Sachunterricht im Rahmen des Studiengangs L1 -
Schwerpunktfach Sozialkunde Fachwissenschaft
GS • GAK HF
	
Die politische und soziale System
P NF der Bundesrepublik Deutschland
WV
WP
Seniorenprogramm
Hammamy
	
Mo 10-13, 3 st
	
28.04.
Haus E, Raum 119a
3
GS PS
WP
WV
HF
	
Der Dritte Sektor. Befunde und
NF Theorien
GW
Evers / Schulz
	
Mo 14-16, 2 st.
	
28.04.
Haus E, Raum 101
GW
HF
NF
GS PS GW Antifaschismus: Geschichte-Theorie- Hoffmann
	
Mo 10-12, 2 st
	
28.04.
HF Aktuelle Debatte
	
Haus E, Raum 207
NF
HS S
	
HF
	
Zeitgenössische
	
Fritzsche
	
Mo 14-16, 2 st.
	
28.04.
WP NF Auseinandersetzungen über den
	
Haus E, Raum 112
WV
	
Faschismus (1921-1945) .
Institut für Soziologie - Karl-Glöckner-Str. 21E
GS PS
WP
WV
Einführung in die Gesundheitspolitik Evers
	
Mi 10-12, 2 st
	
23.04.
Alte Univ. Bibliothek
Studienfachberatung: Diplom
Magister
WF Sozialkunde
Grundwissenschaft
GS EF
	
HF
	
Einführung in die Soziologie
P ' NF (Ringvorlesung)
WP GW
WV L
WF
StE
GS PS HF
	
Dialektik der Aufklärung
P NF
WP GW
WV L
WF
StE
GS PS HF
	
Soziologie der Moral in
P NF Extremsituationen
WP GW
WV L
WF
StE
Prof. Dr. H. Dubiel, Sprechstunde s. Aushang, Haus E, Raum 216a
Prof. Dr. B. Reimann, Sprechstunde Do 18-19 Uhr
bitte Anmeldung im Sekretariat Haus E; Raum 206
Prof. Dr. R. Gronemeyer, Sprechstunde s. Aushang, Haus E, Raum 01a
Prof. Dr. B. Reimann, Sprechstunde Do 18-19 Uhr
bitte Anmeldung im Sekretariat Haus E, Raum 206
Schneider
	
Mi 12-14, 2 st
	
23.04.
Haus A, Audimax
Dubiel
	
Di 16-18, 2 st
	
22.04.
Haus E, Raum 119a
Dubiel
	
Do 10-12, 2 st
	
24.04.
Haus E, Raum 121
GS PS HF
	
Neue Medien im Arbeitsalltag
WP NF
WV GW
L
WF
StE
Goll
	
Do 10-12, 2 st
	
24.04.
Haus A, Raum 118
GS PS
	
Bildungssoziologie
	
Gronemeyer
	
Mi 10-12, 2 st
	
23.04.
Haus E, Raunj 207
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.GS PS HF Soziologie des Nationalsozialismus Kurth Do 10-12, 2 st 24.04.
P NF Haus E, Raum 119a
GS
WP
WV
PS
GW
L
WF
StE
HF Sozialwissenschaftliche Konflikt- Lamla Di 16-18, 2 st
	
. 22.04.
WP NF theorien Haus E, Raum 02
L3
GS PS
WF
StE
HF Organisieren als kulturelle Praxis Langenohl Di 10-12, 2 st 22.04.
P NF (auch: Sozialwissenschaftliche Haus E, Raum 101
GS
WP
WV
PS
GW
L
WF
StE
HF
Grundlagen des Sachunterrichts im
Schwerpunktfach Sozialkunde)
Frauen und Macht Nazarkiewicz Di 18-20, 2 st 22.04.
WP NF Haus E, Raum 112
GS
WV
PS
GW
L
WF
StE
HF Sternstunden der Soziologie. Neckel Di 14-16, 2st 22.04.
WP NF Berühmte Theoriemodelle des Haus E, Raum 207
L3 soziologischen Denkens
GS PS
WF
StE
HF Museen und Ausstellungen als Rakelmann Mo 10-12, 2 st 28.04.
WP NF Felder kulturwissenschaftlicher Haus E, Raum 02
GS
WV
PS
GW
L
WF
StE
HF
Praxis. Einführung in die Grundlagen
von Präsentationsweisen
Soziologische Grundbegriffe Reimann Fr 8-10, 2 st 25.04.
NF Haus E, Raum 201b
GW Anmeldung:
GS PS GW Kommunikationstheorien Reimann
Haus E, Raum 206
Fr 10-12, 2 st 25.04.
WF Haus E, Raum 20l b
GS PS HF Einführung in die Entwicklungs- Rompel
Anmeldung:
Haus E, Raum 206
Mo 10-12, 2 st 28.04.
P NF soziologie unter besonderer Haus E, Raum 121
GS
WP
WV
PS
GW
L
WF
StE
HF
Berücksichtigung der deutschen
Afrika-
politik
Soziologie des Körpers Schimmel Di 18-20, 2 st 22.04.
WP NF Haus E, Raum 02
GS PS
GW
L
StE
HF Grundlagen der Wissenschafts- Schneider Di 8-10, 2st 22.04.
NF theorie Haus E, Raum 119a
GW
WF
StE
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GS PS
	
HF
	
Soziologische Klassiker
	
Schneider
	
Mi 8-10, 2st
	
23.04..
	
NF
	
Haus E, Raum 119a
WF
StE
	
GS PS HF
	
Soziologie der Erziehung
	
Schneider
	
Do 8-10, 2 st
	
24.04.
	
NF
	
Haus E, Raum 207
GWL
WF
StE
GS PS HF Soziologische Aspekte 'der Werbung N.N.
	
s. Aushang
WP NF und des Marketings
WV GW
L
WF
StE
GS PS
	
HF
	
Sozialstruktur, Sozialisation und
	
N.N.
	
s. Aushang
WP NF Erziehung
WV GW
L
WF
StE
HS S
	
HF
	
The European Constitutional
	
Dubiel
	
Di 10-12, 2 st
	
22.04.
P
	
NF
	
Debate, (engl.)
	
Haus E, Raum 207
WP GW
WV WF
StE
	
HS KO HF
	
Forschungskolloquium
	
Dubiel
	
Do 18-20, 2 st
	
24.04.
	
NF
	
Haus E, Raum 20l b
GW
WF
StE
HS S
	
HF
	
Ethnomethodologische
	
Goll
	
Di 10-12, 2 st
	
22.04.
WP NF Konversationsanalyse
	
Haus E, Raum 112
WV GW
L
WF
StE
HS S
	
Hospiz und das Ende des Lebens
	
'Gronemeyer
	
Di 8-10, 2 st
	
22.04.
Haus E, Raum 101
HS S
	
HF
	
Einführung in die Soziologie
	
Gronemeyer /
	
Di 10-14, 4 st
	
22.04.
Ü
	
NF außereuropäischer Gesellschaften
	
Rakelmann
	
Haus E, Raum 02
KO GW am Beispiel des südlichen Afrika III
WP L
	
Auswertung des Projektseminars:
WV WF Gesellschaft und Raum
StE
HS KO
	
Forschungskolloquium
	
Gronemeyer
	
Do 18-20, 2 st
	
24.04.
Voranmeldung
HS S
	
HF
	
Märkte, Medien, Diskurse - Arenen
	
Lamla
	
Do 14-16, 2 st
	
24.04.
	
WP NF
	
sozialer Integration?
	
Haus E, Raum 02
WV WF
StE
HS S
	
HF
	
Transnationale Formen des
	
Langenohl
	
Di 16-18, 2 st
	
22.04.
	
NF
	
Organihierens (auch: Fachliche
	
Haus E, Raum 121
L5
	
Grundlagen von Themenfeldern des
WF Sachunterrichts)
StE
3
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HS P HF EDV II Langfeldt Mi 10-12, 2 st 23.04.
Ü NF
WF
HRZ, Raum 014
HS S HF Distinktionen: Die Macht der Unter- Necket Mi 10-12, 2 st 23.04.
WP
WV
NF
WF
StE
scheidung. Kulturelle Formen
sozialer Ungleichheit
Haus E, Raum 112
HS KO HF Soziologisches Kolloquium Neckel Mi 16-18, 2 st 23.04.
WV NF
WF
Haus E ,Raum 02
HS S HF Geld und Lebensstil Neckel .Do 12-14, 2 st 24.04.
WP
WV
NF
WF
StE
Haus E, Raum 112
HS S
WP
WV
HF
NF
GW
L
WF
StE
Kolleralität, Allianz und Filiation.
Verwandtschaftssysteme in den
Gesellschaften des südlichen Afrika
Rakelmann Mi 10-12, 2 st
Haus 'E, Raum 02
23.04.
HS S HF Konzeptionen vön Gesellschaft Reimann Do 14-16, 2 st 24.04.
NF Haus E, Raum 207
WF Anmeldung:
Haus E, Raum 206
HS S HF Das Gedächtnis der Gesellschaft Reimann Do 16-18, 2 st 24.04.
NF Haus E, Raum 207
WF Anmeldung:
Haus E, Raum 206
HS KO HF Colloquium zur Anfertigung Reimann Fr 13-14, 1 st 25.04.
NF wissenschaftlicher Arbeiten
(Studienarbeiten, Magisterarbeiten)
Persönl. Anmeldung
HS S HF Sinnverstehen und Intersubjektivität Schneider Di 10-12, 2 st 22.04.
NF
GW
WF
StE
Haus E, Raum 104
HS S HF Wissenssoziologie Schneider Do 10-12, 2 st 24.04.
NF
WF
StE
Haus E, Raum 02
HS KO HF Aktuelle Probleme der Schneider Mi 10-12, 2 st 23.04.
NF soziologischen Theoriebildung Haus E, Raum 121
HS KO L1 Examenskolloquium für Schneider Termin n.V.
L2 die Lehrämter s. Aushang -
HS S
WP
WV
L5
HF
NF
L
WF
StE
Inszenierungsgesellschaft N.N. s. Aushang
HS S Empirie II: Diskussionen und N.N. s. Aushang
P Anwendung qualitativer Methoden
der Sozialforschung
	
.
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Grundlagen des Sachunterrichts im Schwerpunktfach Sozialkunde
	GS PS
	
HF
	
Organisieren als kulturelle Praxis
	
Langenohl
	
Df 10-12, 2 st
	
22.04.
	
P
	
NF
	
(auch: Sozialwissenschaftliche
	
Haus E, Raum 101
WP GW Grundlagen des Sachunterrichts im
WV L
	
Schwerpunktfach Sozialkunde)
WF
StE
Themenfelder des Sachunterrichts
	HS S
	
HF
	
Transnationale Formen des
	
Langenohl
	
Di 16-18, 2 st
	
22.04.
NF
	
Organisierens (auch: Fachliche
	
Haus E, Raum 121
L5
	
Grundlagen von Themenfeldern des
WF
	
Sachunterrichts)
StE
Institut für Schulpädagogik und Didaktik der Sozialwissenschaften
Schul Pädagogik - Karl-Glöckner-Str. 21B
Für Diplomstudiengang, Magisterstudiengang und Studienelement Erziehungswissenschaft bieten wir Ihnen auf unseren
Webseiten (http://www.erziehung.uni-giessen.de/studium) ausführliche Informationen zu allen Fragen des Studiums. Studien-
und Prüfungsleistungen, Merkblätter zur Prüfungsorganisation, zu Prüfern und Prüferinnen sowie Formulare zur
Prüfungsanmeldung. Bitte beachten Sie auch die Aushänge in Haus B. Informationen zum Studium der Grundwissenschaft
Erziehungswissenschaften in den verschiedenen Lehramtsstudiengängen 'können Sie den Studienführern der
Studienberatung und den Aushängen in Haus B entnehmen.
Studienfachberatung:
	
Diplom
	
s..http://www.erziehung.uni-giessen.de/studium
Magister
StE EW
L1, SU
	
Dr. E. Timmermann-Raisch,
	
Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 220
L2
	
Dr. U. Hain,
	
Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 017
L2 AL
	
Dr. E. Timmermann-Raisch, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 220
L3
	
Prof. Dr. L. Duncker,
	
Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 224
L4
	
Dr. D. Katz,
	
Anmeldung im Sekretariat, Haus B, Raum 02
L5
	
A. Koch,
	
Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 102
M. Schmitz,
	
Sprechstunde s. Aushang, Haus B,.Raum 104
EF L2 Einführung in die Erziehungswissen- Wissinger* Mi 10-12, 2 st 23.04.
L3 schaff/ Schulpädagogik Haus A, Raum 110
L5 Bildung und Erziehung
EW1.1
V L1 Einführung in die Grundschulpäda- Breitenbach* Mi 10-12, 2 st 23.04.
gogik. (Pflichtveranstaltung für L1, Haus A, Raum 109
V L1
1. Semester)
ADG
s. auch hierzu angebotene Übungen
Einführung in Theorie und Praxis Duncker Do 8-10, 2 st 24.04.
des Grundschulunterrichts (L1) Haus B, Raum 030
V L
ADG, EW 11.1
Ringvorlesung: Blickwechsel - Duncker / Di 18-20, 2 st 06.05., 14tägl.
Dipl Perspektivenvielfalt als Bildungs-
prinzip
EW 1.4, EW 1.5, EW 11.1
Sander Haus B, Raum 030
S L Handlungssituationen und Inszenie- Andersen Mi 8-10, 2 st 23.04.
rungstechniken Haus B, Raum 221
Bildung und Erziehung
EW1.3
S L1 Das Spielelement der Kultur Andersen Mi 10-12, 2 st 23.04.
ADG Haus B, Raum 221
3
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Jugendliche und ihre Eltern. Soziali- . Breitenbach* Di 14-16, 2 st 22.04.
sation und Erziehung während der Haus B, Raum 216
Adoleszenz
Bildung und Erziehung
Kindheit
EW1.3,EW1.4
S L Stadtkinder. Theoretische Ansätze Breitenbach* Di 16-18, 2 st ?2.04.
Dipl und empirische Befunde Haus B, Raum 216
Kindheit
EW1.3
S L Konstruktivismus und Konstruktivi- Breitenbach' Mi 12=14, 2 st 23.04.
stische Didaktik. Ausgewählte Haus B, Raum 216
S L1
Ansätze.
Bildung und Erziehung
ADG, EW 1.4, EW 1.5
Nachdenk-Gespräche mit Kindern Donges Di 8-10, 2 st 22.04.
Kindheit Haus B, Raum 221
S L1
ADG
Innere Differenzierung in der Donges Do 12-14, 2 st 24.04.
Grundschule . Haus B, Raum 209
L1
ADG
Übung zur Vorlesung „Einführung in Donges Do 14-16, 2 st 24.04.
die Pädagogik der Grundschule” Haus B, Raum 221
S L1
EWI
Didaktik und Methodik des Donges Fr 8-10, 2 st 25.04.
1. Schuljahres Haus B, Raum 209
L1
ADG
Übung zur Vorlesung „Einführung in Donges Fr 10-12, 2 st 25.04.
die Pädagogik der Grundschule” Haus B, Raum 221
L
EW 1
Pädagogik und Sinnstiftung: Wie wir Dreßler Fr 10-12, 2 st 25.04.
Dipl aus unserem Leben eine Erzählung Haus B, Raum 209
machen
Bildung und Erziehung
EW1.3,EW11.7
L2 Projektseminar: Duncker Di 10-12, 2 st 22.04.
Hauptschulbildungsgang - Haus B, Raum 221
Kooperation mit der
Pestalozzischule Gießen
EW 1.2
KO Doktorandenkolloquium Duncker Di 16-18, 2 st 22.04.
Perspektivenwechsel als interdis- Duncker
Haus B, Raum 221
Di 18-20, 2 st 22.04.
ziplinäre Kategorie der Allgemeinen Haus B, Raum 221
Didaktik
EW 1.4, EW 1.5, EW 11.1
S L1 Der Bildungsauftrag des Kinder- Enders Mo 14-16, 2 st 28.04.
L gartens - Traditionen, Perspektiven, Haus 8, Raum 209
L1
Vergleiche
ADG, EW 1.4, EW 1.5
Schulbücher heute - Überblick, Fink Do 12-14, 2 st 24.04.
Analyse, Kritik Haus B, Raum 216
Bildung und Erziehung
ADG
98
S	
L Ästhetische Bildung im Kindesalter Gansen
Dipl Bildung und Erziehung
Kindheit
EW1.3,EWL4,EW1.5
Do 12-14, 2 st
	
24.04.
Haus B, Raum 221
S
	
L1 Kommunikation in der Grundschule Hennecke
Bildung und Erziehung
ADG
Mo 12-14, 2 st
	
28.04.
Haus B, Raum 209
3
Mo 16-18, 2 st
	
28.04.
Haus B, Raum 221
'Di 12-14, 2 st
	
22.04.
Haus B, Raum 109
Mi 10-12, 2 st
	
23.04.
Haus B, Raum 018
Mi 8:30-10, 2 st
	
23.04.
Haus B, Raum 216
Mi 10-12, 2 st
	
23.04.
Haus B, Raum 109
Mi 14-16, 2 st
	
23.04.
Haus B, Raum 109
S
	
L1 Vielperspektivität im Sachunterricht Hennecke
ADG
Ü
	
L1
	
Übung zur Vorlesung „Einführung in
	
Hennecke
die Pädagogik der Grundschule”
ADG
S.
	
L1
	
Lehr-Lern-Konzepte für die
	
Hennecke
Grundschule
ADG, EW L4, EW L5, EW 11.1
S L Einführung in die Wissensforschung Höhne
Dipl EW 1.2, EW 1.4, EW 1.5, EW 1.6
S L2 Methodenkompetenz Höhne
L3
	
(ab 5. Semester)
L
	
EW1.7,EW11.9
Dipl
S
	
L3 Postmoderne und Erziehungs- Höhne
Dipl wissenschaften
EW 1.4
L
	
Schultheorien
	
Höhne
EW 11.1
L2
	
Experten- und Professionswissen
	
Höhne
L3
	
(ab 5. Semester)
Dipl EW 1.4
Do 8:30-10, 2 st
	
24.04.
Haus B, Raum 216
Do 10-12, 2 st
	
24.04.
Haus B, Raum 109
Do 14-16, 2 st
	
24.04.
Haus B, Raum 109
BlockV s. Aushang
	
22.04.
Vorbesprechung:
	
29.04.
Di 22.04. und Di 29.04.,
Beide Termine: 8.30 h,
Haus B, Raum 209
BlockV s. Aushang
	
22.04.
Vorbesprechung:
	
29.04.
Di 22.04.und Di 29.04.
Beide Termine 10 h
Haus B, Raum 030
s. Aushang
Do 16-19 s.t., 3 st
	
24.04., 14tägl.
Haus B, Raum 018
L2
	
Historische Entwicklungen
	
Höhne
L.3
	
pädagogischen Wissens
Dipl (ab 3. Semester)
EW 1.4,EW 1.6,EW11.8
S L2 Erziehungswissenschaft und Höhne
L3
	
Systemtheorie
L5
	
(ab 5. Semester)
Dipl EW 1.4, EW 1.7
S L2 Die Grenzen der Erziehung Höhne
L3
	
EW 1.6
Dipl
S
	
L Kindheit im Nationalsozialismus Kremer
Dipl
	
Kindheit
EW1.3,EW1.6
S
		
L Die PISA-Studie und ihre Folgen für Lehne
das deutsche Bildungswesen
	
.
EW1.3,EW1.4
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S L Methoden zum Lernen des Lernens Ldsel BlockV Fr 20.06., 12 h 23.04.
Bildung und Erziehung bis 22.06.2003
ADG, EW 1.3, EW 1.5 Haus B, Raum 221
Vorbesprechung:
Mi23.04.,16h
L Interkulturelle Erziehung Paraschou
Haus B, Raum 221
Di 10-12, 2 st 22.04.
Dipl Bildung und Erziehung
EW 1.3, EW 1.4, EW 11.5, EW 11.6
Haus B, Raum 209
L Migration und Rassismus Paraschou Di 12-14, 2 st 22.04.
S
Dipl
L1
EW 1.3, EW 1.6, EW 11.5
Kultur und Migration. Heterogenität Paraschou
Haus B, Raum 221
Di 14-16, 2 st 22.04.
S
Dipl
Li
als Bedingung von Grundschularbeit
ADG, EW 1.3, EW 1.5, EW 1.6
Pädagogik der Vielfalt Paraschou
Haus B, Raum 221
Do 10-12, 2 st 24.04.
Dipl
L
ADG, EW 1.3, EW 1.5, EW 1.6
Mediation und der Umgang mit Paraschou
Haus C, Raum 01
Do 14-16, 2 st 24.04.
Dipl interkulturellen Konflikten
EW 1.3, EW 1.4, EW 11.5
Haus B, Raum 209
S L Schulsoziarbeit/-pädagogik unter Paraschou Do 16-18, 2 st 24.04.
Dipl besonderer Beachtung der '
interkulturellen Aspekte
EW 1.3, EW 11.2, EW 11.5
Haus B, Raum 221
.i
S L Interkulturelle Erziehung Paraschou BlockV Fr 06.06., 12 h 30.04.
Dipl Bildung und Erziehung bis 08.06.2003
EW 1.3, EW 1.4, EW 11.5, EW 11.d Haus B, Raum 116
Vorbesprechung:
Mi30.04.,10h
S L Mediation und der Umgang mit Paraschou
Haus E, Raum 106
BlockV Fr 13.06., 12 h 30.04.
Dipl interkulturellen Konflikten bis 15.06.2003
Bildung und Erziehung
EW 1.3, EW 1.4, EW 11.5
Haus B, Raum 116
Vorbesprechung:
Mi 30.04., 12 h
S L Schulsozialarbeit Rademacker
Haus B, Raum 209
BlockV Fr 09.05., 16 h 23.04.
Dipl Bildung und Erziehung bis 10.05.2003
EW 1.2, EW 1.3, EW 1.4, EW 11.1 Haus B, Raum 109
Vorbesprechung:
Mi 23.0415 h
S L Veränderte Kindheit - Veränderte Thies
Haus B, Raum 221
Do 10-12, 2 st 24.04.
S
Dipl
L
Konzepte für Kindergarten und
Schule
Bildung und Erziehung
Kindheit
ADG, EW 1.3, EW 1.6, EW 11.2
Grundbildung als globale Timmermann-
Haus B, Raum 018
Di 14-16, 2 st 22.04.
S
Dipl
WF
L1
Herausforderung
Kindheit
ADG, EW 1.3, EW 1.6, EW 11.1
Lehren und Lernen im
Raisch
Timmermann-
Haus B, Raum 209
Di 16-18, 2 st 22.04.
Sachunterricht
Bildung und Erziehung
ADG, EW 1.5
Raisch Haus B, Raum 209
100
S	
L
	
Forschendes Lernen und Profes- Timmermann- Mi 10-12, 2 st 23.04.
sionalisierung
Bildung und Erziehung
EW 1.2, EW 1.3
Raisch Haus B, Raum 209
S
	
L
	
Arbeit und Leben Timmermann- BlockV Di 08.07. 29.04.
Dipl
	
Bildung und Erziehung Raisch bis 10.07.03
AL
	
EW 1.2, EW 1.3, EW 11.1, EW 11.2, in Bielefeld
WF
	
EW 11.3, EW 11.10 Vorbesprechung:
Di 29.04., 18 h
S
	
L
	
Räume bilden Westphal
Haus B, Raum 018
Fr 12-14, 2 st und 25.04.
Bildung und Erziehung BlockV n.V.
(ab 4. Semster) Haus B, Raum 109
EW 1.5, EW 11.7
S
	
L
	
Unterrichtsmethoden und Wissinger* Mo 16-18, 2 st 28.04.
Unterrichtsplanung Haus B, Raum 109
EW 1.5, EW 11.1
S
	
L
	
Leistung und Versagen Wissinger* Di 8-10, 2 st 22.04.
EW 1.3, EW 1.4, EW 1.5 Haus B, Raum 109
S
	
L
	
Schulqualität und Schulentwicklung Wissinger* Di 10-12, 2 st 22.04.
EW 1.2, EW 1.3, EW 1.4, EW 11.1 Haus B, Raum 109
S
	
L
	
Körper, Atem und Stimme Zwerina Do 16-18, 2 st 24.04.
Kein Leistungsscheinerwerb möglich Haus B, Raum '101
Arbeitslehre-Didaktik
Berndt Di 16-18, 2 st 22.04.S L Moderne Unterrichtskonzepte in der
AL Arbeitslehre Haus C, Raum 01
EW 1.3, EW 1.5, EW 1.7, EW 11.10
S L4 Pädagogische Berufsfelder in der Schuld / Schade BlockV s. Aushang 25.04.
Dipl Wirtschaft: Teamentwicklung in Vorbesprechung:
AL Unternehmen Fr 25.04., 17 h
EW 1.2, EW 1.3, EW 11.10 Haus B, Raum 221
S L Arbeit und Leben Timmermann- BlockV Di 08.07. 29.04.
Dipl Bildung und , Erziehung Raisch bis 10.07.03
AL EW 1.2, EW 1.3, EW 11.1, EW 11.2, in Bielefeld
WF EW 11.3, EW 11.10 Vorbesprechung:
Di 29.04., 18 h
L Konzepte für pädagogische Betreu- Ziegler
Haus B, Raum 018
Mo 16-18, 2 st 28.04.
Dipl ung sozial benachteiligter und/oder Haus B, Raum 209
AL individuell beeinträchtigter Mädchen
und Jungen am Übergang Schule/
Beruf
EW 1.3, EW 11.4, EW 11.10
Praktika
PR L2 Fachpraktikum Arbeitslehre - Berndt Mi 16-18, 2 st 23.04.
L3 nachbereitende Veranstaltung HaUs B, Raum 116
AL 1
PR , L1 Praktikumsvorbereitung Dittmar BlockV n.V. 25.04.
Vorbesprechung:
Fr 25.04., 16 h
PR L1 Grundschuldidaktisches Praktikum Donges
Haus B, Raum 216
Di 14-16, 2 st 22.04.
(Vor-, Nachbereitung und Haus B, Raum 109
Durchführung)
ADG
101
PR L1 Nachbereitung zum Donges BlockV n.V. 18.02.
grundschuldidaktischen Praktikum Haus B, Raum 221
Februar/März 2003 Vorbesprechung:
ADG Di 18.02., s. Aushang
Haus E, Raum 101
PR L1 Praktikumsvorbereitung Freudenstein Fr 14-16, 2 st
Haus B, Raum 109
25.04.
PR L1 Praktikumsvorbereitung Fuß Mo 16-18, 2 st
Haus B, Raum 018
28.04.
PR L1 Praktikumsvorbereitung Lengsfeld Fr 10-12, 2 st
Haus B, Raum 109
25.04.
PR L1 Praktikumsnachbereitung Lengsfeld BlockV n.V.
PR L2 Erziehungs- und Gesellschaftswis- Lührmann s. Aushang
L3 senschaftliches Praktikum
PR L1 Praktikumsvorbereitung Maier Mi 14-16, 2 st
Haus B, Raum 216
23.04.
PR L1 Praktikumsvorbereitung . Schäfer Di 16-18, 2 st
Haus B, Raum 018
22.04.
PR L1 Praktikumsvorbereitung Schnabel Mi 14-16, 2 st
Haus B, Raum 209
23.04.
PR L1 Praktikumsnachbereitung Schnabel Mi 16-18, 2 st
Haus B, Raum 209
23.04.
PR L1 Praktikumsvorbereitung Vergenz Mi 16-18, 2 st
Haus B, Raum 216
23.04.
PR L1 Praktikumsvorbereitung Werner Fr 12-14, 2 st
Haus B, Raum 221
25.04.
PR L1 Praktikumsnachbereitung Werner Fr 14-16, 2 st
Haus B, Raum 221
25.04., 14tägl.
PR L1 Praktikumsvorbereitung Wiens Mi 16-18, 2 st
Haus B, Raum 018
23.04.
Didaktik der Sozialwissenschaften -Karl-Glöckner-Str. 21E
Bitte beachten Sie auch die Aushänge in Haus E, 2. Stock, sowie unser kommentiertes Vorlesungsverzeichnis (erhältlich in
Haus E, Raum 211a)
Studienfachberatung:
	
Magister
	
D. Maier, Sprechstunde Mo 10-11 Uhr, Haus E, Raum 215
L1
	
S. Gessner, Sprechstunde Mo 14.30—15.30 Uhr, Raum 213
L2, L3, L5
	
D. Maier, Sprechstunde Mo 10-11 Uhr, Haus E, Raum 215
HS V
WV
Dipl
MA
Blickwechsel - Perspektivenvielfalt
als Bildungsprinzip
Duncker /
Sander
Di 18—20, 2 st
Haus B, Raum 030
06.05., 14tägl.
L2 Ringvorlesung und weitere
L3 Referenten
L5
HS S Dipl Blickwechsel — Perspektivenvielfalt Sander Di 18—20, 2 st 22.04
WP MA in der politischen Bildung Haus E, Raum 201b
L2 Begleitseminar zur Ringvorlesung
L3 -
L5
GS P L1 Didaktik und Methodik der Gessner Do 10—12, 2 st 24.04
PS SU politischen Bildung in der
Grundschule
Haus E, Raum 104
102
GS P
	
L2
	
Didaktische Theorien zur
	
Gessner
	
Do 14-16, 2 st
	
24.04
	
PS L3
	
politischen Bildung
	
Haus E, Raum 104
	
L5
	
ab 2. Semester
(zwecks gleichmäßiger Auslastung
der Proseminare Anmeldung per E-
Mail an Anaelika.UngeKc.sowi.uni-
giessen.de erbeten)
GS P
	
L2
	
Didaktische Theorien zur
	
, Maier
	
Mo 8-10, 2 st
	
28.04
	
PS L3
	
politischen Bildung
	
Haus E, Raum 201b
	
L5
	
ab 2. Semester
(zwecks gleichmäßiger Auslastung
der Proseminare Anmeldung per E-
Mail an Angelika.Unger(o sowi.uni-
aiessen.de erbeten)
GS P
	
L2
	
Didaktische Theorien zur
	
Maier
	
Di 10-12, 2 st
	
22.04
	
PS L3
	
politischen Bildung
	
Haus E, Raum 201b
	
L5
	
ab 2. Semester
	
'
(zwecks gleichmäßiger Auslastung
der Proseminare Anmeldung per E-
Mail an Angelika.Ungeresowi.uni -
giessende erbeten)
GS P
	
L2
	
Didaktische Theorien zur
	
Sander
	
Do 10-12, 2 st
	
25.04
	
PS L3
	
politischen Bildung
	
Haus E, Raum 207
	
L5
	
ab 2. Semester
(zwecks gleichmäßiger Auslastung
der Proseminare Anmeldung per E-
Mail an Angelika.Ungeresowi.uni-
giessen.de erbeten)
3
HS
	
S
	
L1
	
Kinderliteratur und Bilderbücher im
	
WP SU
	
Sachunterricht
HS S
	
L2
	
Einführung in die Arbeitsweise der
	
WP L3
	
politischen Bildung
HS S
	
L2
	
Wirtschaftsbezogene Themen in der
	
WP L3
	
politischen Bildung
	
HS S . L1
	
Tendenzen der Politikdidaktik
	
WV L2
	
zugleich: Examenskolloquium für
	
L3
	
Lehramtsstudierende
	
L5
	
L1, L2, L3, L5
ab 5. Semester (A+B Schein werden
vorausgesetzt)
Gessner
	
Mo 14-16, 2 st
	
28.04.
Haus E, Raum 20l b
Mickel
	
Mi 10-12, 2 st
	
23.04.
Haus E, Raum 201b
Sander
	
Mo 10-12, 2 st
	
28.04.
Haus E, Raum 20l b
Sander
	
Do 14-16, 2 st
	
24.04.
Haus E, Raum 20l b
HS KO
	
Forschungskolloquium
	
Sander
	
BlockV n.V.
WV
	
Persönl. Anmeldung
Praktika
GS PR L2
	
Nachbereitende Veranstaltung
	
Besapd
	
BlockV n.V. s. Info
PS L5
	
Gruppe C
P
GS PR L1
	
Nachbereitende Veranstaltung
	
Gessner
	
BlockV n.V. s. Info
PS L5
	
Gruppe D
P
GS PR L2
	
Nachbereitende Veranstaltung
	
Maier
	
BlockV Fr 16.05.
PS L5
	
Gruppe A
	
bis 18.05.2003
P
	
s. Info
GS PR L3
	
Nachbereitende Veranstaltung
	
Maier
	
BlockV Fr 06.06.
PS
	
Gruppe B
	
bis 08.06.2003
P
	
s. Info
103.
Methoden- und Medientrainings
Die folgenden Veranstaltungen können als Blockseminare (ganztägig) einzeln besucht werden. Ein Scheinerwerb (für Didaktik
der Sozialkunde oder Grundwissenschaft Erziehungswissenschaft) ist möglich, wenn - ggf. im Lauf von mehreren Semestern
- mindestens vier Trainings besucht werden und eine wissenschaftliche Hausarbeit angefertigt wird. Die Teilnehmerzahl ist'
begrenzt, Voranmeldung per E-Mail an angelika.unger@sowi.uni-giessen.de und Teilnahme an Vorbesprechungsterminen
sind erforderlich. Bitte beachten Sie auch unser kommentiertes Vorlesungsverzeichnis.
HS WP Dipl Politische Ikonographie — Bilder im Besand Mi 18.6.2003 30.04.
L1 Politikunterricht Raum u. Zeit s. Info
L2 Voranmeldung per E-Mail an: " Vorbesprechung:
L3 Angelika.unger(o),sowi.uni- Mi 30.04., 13 h
L5 giessen.de Haus E, Raum 201b
alle Fächer, alle Studiengänge
HS WP Dipl Lernen in virtuellen Klassenräumen Maier Mi 21.5.2003 30.04.
L1 Voranmeldung per E-Mail an: Raum u. Zeit s. Info
L2 Angelika.unaertbtsowi.uni- Vorbesprechung:
L3 giessen.de Mi 30.04., 12 h
L5 alle Fächer, alle Studiengänge Haus E, Raum 201b
HS WP Dipl Kommunikation im Unterricht: Maier Mi 4.6.2003 30.04.
L1 Schüleraktivierende Raum u. Zeit s. Info
L2 Gesprächstechniken Vorbesprechung:
L3 Voranmeldung per E-Mail an: Mi 30.04., 12.30 h
L5 Angelika.unger
	
sowi.uni- Haus E, Raum 201b
giessende
alle Fächer, alle Studiengänge
Sachunterricht - Schwerpunktfach Sozialkunde - Fachdidaktik
GS P L1 Didaktik und Methodik der Gessner Do 10—12, 2 st 24.04
PS SU politischen Bildung in der
Grundschule
Haus E, Raum 104
HS S L1 Kinderliteratur und Bilderbücher im Gessner Mo 14—16, 2 st 28.04
WV SU Sachunterricht Haus E, Raum 104
HS S L1 Tendenzen der Politikdidaktik Sander Do 14—16, 2 st 24.04.
WV L2 zugleich: Examenskolloquium für Haus E, Raum 201b
L3 Lehramtsstudierende ab 5.
L5 Semester (A+B Schein werden
vorausgesetzt)
Grundlagen des Sachunterrichts im Schwerpunktfach Sozialkunde
GS GAK HF Das politische und soziale System Hammamy Mo 10—13, 3 st 28.04
P
WV
WP
NF der BRD Haus E, Raum 119a
GS PS HF Organisieren als kulturelle Praxis Langenohl Di 10—12, 2 st 22.04
P
WP
WV
NF
GW
L
WF
StE
Haus E, Raum 101
Themenfelder des Sachunterrichts
HS S
	
HF
	
Transnationale Formen des
	
Langenohl
	
Di 16-18, 2 st
	
22.04.
NF
	
Organisierens
	
Haus E, Raum 121
L5
WF
StE
104
Diplomstudiengang
Alle Methoden- und Medientrainings werden für den Diplomstudiengang angeboten. Nähere Informationen finden Sie weiter
oben im Veranstaltungsverzeichnis.
HS V Dipl Perspektivenvielfalt Sander
	
- Di 18-20, 2 st 22.04.
WV MA Ringvorlesung Haus E, Raum 201b
L2
L3
L5
Seniorenprogramm
Gessner Mo 14-16, 2 st 28.04.HS S L1 Kinderliteratur und Bilderbücher im
WP SU Sachunterricht Haus E, Raum 201b
Institut für Erziehungswissenschaft - Karl-Glöckner-Str. 21B-
Für Diplomstudiengang, Magisterstudiengang und Studienelement Erziehungswissenschaft bieten wir Ihnen auf unseren
Webseiten (hllp://www.erziehung.uni-giessen.de/sludium) ausführliche Informationen zu allen Fragen des Studiums. Studien-
und Prüfungsleistungen, Merkblätter zur Prüfungsorganisation, zu Prüfern und Prüferinnen sowie Formulare zur
Prüfungsanmeldung. Bitte beachten Sie auch die Aushänge in Haus B. Informationen zum Studium der Grundwissenschaft
Erziehungswissenschaften in den verschiedenen Lehramtsstudiengängen können Sie den Studienführern der
Studienberatung und den Aushängen in Haus B entnehmen,
Dr. E. Timmermann-Raisch, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 220
Dr. U. Hain, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 017
Dr. E. Timmermann-Raisch, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 220
Prof. Dr. L. Duncker, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 224
Dr. D. Katz, Anmeldung im Sekretariat, Haus B, Raum 02
A. Koch, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 102
M. Schmitz, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 104
Einführende Veranstaltungen
EF
	
Dipl • Einführung in die Allgemeine
	
Retzlaff
	
Fr 10-12, 2 st
	
25.04.
Erziehungswissenschaft
	
Haus B, Raum 216
EW1.1
EF Dipl ew.web - Einführung in die
	
Wrana
	
Fr 9-12 s.t., 3 st
	
25.04.
Erziehungswissenschaft. Die Stu-
	
Haus B, Raum 201
dieneingangsphase für Haupt- und
Nebenfachstudierende
Internetbasiertes Seminar mit drei
Präsenzterminen am Freitag-
vormittag
EW 1.1
Berufspädagogik
V L4 Planung und Durchführung von Tenberg Di 13-14.30, 2 st 22.04.
Dipl Lehr-Lern-Prozessen Haus B, Raum 116
EW 11.3
V L4 Berufsbildungspolitik und - 'Tenberg Di 16.30-18, 2 st 22.04.
Dipl Berufsbildungsrecht Haus B, Raum 116
EW 11.3
S L Die berufliche Bildung in der Bon- ' Bärenfänger Mo 14:30-16, 2 st 28.04.
Dipl desrepublik Deutschland im Span-
nungsfeld zwischen allgemein
bildendem Schulwesen und den
Anforderungen der Wirtschaft
Haus B, Raum 116
EW 1.3, EW 11.3
Studienfachberatung: Diplom
	
s. http://www.erziehung.uni-giessen.de/sludium
Magister
StE EW
L1, SU
L2
L2 AL
L3
L4
L5
105
L4
	
Unterricht an beruflichen Schulen
und Unterweisung in der betrieb-
lichen Ausbildung
Katz Mo 16-18, 2 st
Haus B, Raum 116
28.04.
EW 11.3
S
	
L4
	
Entwicklung beruflicher Schulen
L5
	
durch Qualitätsmanagement
Dipl
	
EW 11.3, EW'1I.4, EW 11.5
Tenberg Mi 8-10, 2 st
Haus B, Raum 116
23.04.
S
	
L4
	
Einführung in berufspädagogische Tenberg BlockV Sa 22.02., 10 h 22.02.
L5
	
Problemstellungen des Jugend- und
Dipl
	
Erwachsenenalters
bis 23.02.2003
Uni-Gästehaus
23.02.
EW 11.3, EW 11.4, EW 11.5
Erwachsenenbildung
S L3
Dipl
Systemtheorie und pädagogisches
Handeln
EW 1
Forneck Do 18-20, 2 st
Haus B, Räum 109
24.04.
S Dipl Norm und Geltung in poststruktur-
alistisch orientierten pädagogischen
Forneck BlockV s. Aushang
Vorbesprechung:
08.05.
Dipl
Entwürfen
EW1,EWII,EW1.3,EW11.2
Neue Lernkultur Forneck
Do 08.05.17 h
Haus B, Raum 109
BlockV n.V.
S Dipl
EW 11.2
Selbstlernarchitekturen Forneck
Persönl. Anmeldung
BlockV n.V.
EW 11.2 Persönl. Anmeldung
S L3 Qualitätsentwicklung in Heinold-Krug BlockV Fr 16.05., 10 h 28.04.
L4 Weiterbildungseinrichtungen Haus B, Raum 018
Dipl EW 11.2 Fr 27.06.-28.06.2003
s. Aushang
Vorbesprechung:
Mo 28.04., 11 h
Haus B, Raum 109
Dipl Strategische Personalentwicklung Janz BlockV Fr 09.05., 14 h 28.04.
EW 11.2 bis 11.05.2003
Haus B, Raum 209
Vorbesprechung:
Mo 28.04., 17h
Haus B, Raum 216
S Dipl Modernisierungsprozesse in der
Erwachsenenbildung
Klingovsky Do 16-18, 2 st
Haus B, Raum 109
24.04.
EW 11.2
S Dipl Wie „Gender” in die Erwachsenen-
bildung kommt - Theorien, Konzepte
und Ansätze.
Robak Mi 10-12, 2 st
Haus B, Raum 216
23.04.
EW 1.4, EW 11.2
Exkursionen der eb.giessen
Die Abteilung für Erwachsenenbildung bietet Ihnen jetzt mit dem Modul „Exkursion” des eb.web die Möglichkeit, jederzeit
Exkursionen selbstorganisiert und von uns individuell betreut durchzuführen.
Weitere Informationen: http://www.erziehung.uni-giessen.de/eb/exkursionen
Pädagogik des Jugendalters
S L
Dipl
Qualitative Methoden in der
Erziehungswissenschaft
Engler* Mo 12-14, 2 st
Haus B, Raum 116
28.04.
EW 1.7
S L
Dipl
Gewalt und Devianz im Jugendalter
(ab 4, Semester)
Engler* Mo 18-20, 2 st
Haus B, Raum 018
28.04.
EW 1.3, EW 1.4, EW 11.2
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S		
L Aufwachsen in der Bundesrepublik Engler* Di 10-12, 2 st 22.04.
Dipl Deutschland
	
Haus B, Raum 018
EW1.3
L
	
Sozialer Wandel in den Vorstel-
	
Engler"
	
bi 14-16, 2 st
	
22.04.
Dipl lungen von Paarbeziehungen
	
Haus B, Raum 018
(ab 3. Semester)
EW 1.3,EW1.4
L
	
Förderung und Hemmung durch
	
Hain
	
Mo 10-13, 3 st
	
28.04.
Dipl Erziehung - Selbstreflexion im
	
Haus B, Raum 018
pädagogischen Prozess
EW 1.4
S L2 Justus Liebig: „Entwicklung des Hain Mi 8-10, 2 st 23.04.
L3
	
Geistes durch Naturwissenschaften”
	
Haus B, Raum 018
L - Naturwissenschaftliche
Bildung/scientific literacy
EW1.4,EW11.1
S L Gesprächsführung und Interview Hain BlockV Mo 28.07. 28.04.
Dipl nach C.R.Rogers. Einführung und
	
bis 30.07.2003
Training
	
s. Aushang
EW 1.5 Vorbesprechung:
Mo 28.04., 14 h
Haus B, Raum 018
Dipl Zur Integration von (Spät-) Aussied-
	
Kaiser*
	
BlockV s. Aushang
	
08.05.
lerjugendlichen in Deutschland
	
Vorbesprechung:
unter dem Aspekt des
	
•Do 08.05., 14 h
Gesellschafts- und Kulturwandels
	
Haus B, Raum 201
EW 1.3, EW 11.2, EW 11.5
S
		
L5 Was kommt nach der Schule? Der Klasen Do 10-12, 2 st 24.04.
Dipl Bildungsanspruch von Jugendlichen
	
Haus B, Raum 109
in Problemsituationen
EW1.3,EW11.2
S
		
L . Diagnose und Evaluation von Prell Di 8-10, 2 st 22.04.
Dipl Unterricht
	
Haus B, Raum 216
EW1.3,EW1.5
KO L1
	
Anleitung zum empirisch-
	
Prell
	
Termin n.V.
L2
	
wissenschaftlichen Arbeiten
Dipl
SystematischeNergleichende Erziehungswissenschaft
V
	
L
	
Positionen und Theorien der
Dipl Erziehungswissenschaft
Bildung und Erziehung
EW1.4,EW11.8
V
	
L
	
Analphabetentum als soziale Gefahr
Dipl und bildungspolitische Herausfor-
derung
EW 1.4, EW 1.6, EW 11.5
S
	
L Der Einfluss der Erziehungsvorstel-
Dipl lungen von Migrantenfamilien auf die
Schulleistungen ihrer Kinder
(ab 2. Semester)
EW1.3,EW11.5
S
	
L5 Allgemeine Wissenstheorie und
Dipl Probleme pädagogischer
Theoriebildung
EW 1.4, EW 1.7, ZPO
3
Lippitz
	
Do 16-18, 2 st
	
24.04.
Haus B, Raum 216
Oschlies
	
Mo 11-15, 4 st
	
28.04., 14täg1.
Haus A, Raum 110 .
Abali
	
Do 16-18, 2 st
	
24.04.
Haus B, Raum 209
Knell
	
Mo 16-18, 2 st
	
28.04.
Haus A, Raum 118
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S		
L Pädagogisches Wissen im Alltag Lippitz Di 10-12, 2 st 22.04.
Dipl und in den Medien am Beispiel des
	
Haus B, Raum 216
„Amoklaufs am Gutenberggymna-
sium in Erfurt”
EW 1.6, EW 11.8
KO L
	
Forschungswerkstatt Erziehungs-
	
Lippitz
	
Di 16-18, 2 st
	
22.04.
Dipl wissenschaft
	
Haus B, Raum 214
Bildung und Erziehung
EW 11.5
OS L
	
Die Andersheil des Anderen oder
	
Lippitz
	
. Do 10-12, 2 st
	
24.04.
Dipl die Grenzen der Erziehung
	
Haus B, Raum 209
EW 1.6, EW 11.7
S L Kindheit im internationalen Vergleich Payandeh Do 14-16, 2 st 24.04.
Dipl EW 1.6, EW 11.5
	
Haus B, Raum 018
S
	
Dipl Geschichte der weiblichen Bildung Retzlaff Do 8-10, 2 st 24.04.
EW 1.4
	
Haus B, Raum 221
S L Geschichte der Pädagogik Retzlaff Do 10-12, 2 st 24.04. ,
Dipl EW 1.6
	
Haus B, Raum 221
Dipl Jugend im Dritten Reich
	
Retzlaff
	
Do 14-16, 2 st
	
24.04.
EW 11.8
	
Haus B, Raum 216
S
	
L
	
Qualitative Forschungsmethoden
	
Retzlaff
	
Mi 10-12, 2 st
	
23.04.
Dipl EW 1.7
	
Haus B, Raum 201
EX
	
Auf den Spuren von Friedrich
	
Retzlaff
	
Vorbesprechung:
	
23.04.
Eberhard von Rochow
	
'
	
Mi 23.04.12 h
Haus B, Raum 221
S
	
Dipl Wissenschaftliches Arbeiten - was ,
	Retzlaff
	
Fr 8-10, 2 st
	
25.04.
ist das?
	
Haus B, Raum 216
Praktika
PR L4
	
Sozialpädagogisches Praktikum
	
Prell
	
Termin n.V.
PR Dipl Praktikumsvorbereitung
	
Faber
	
BlockV n.V.
	
29.04.
MA Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
	
Vorbesprechung:
(bei Bedarf wird zweites Seminar
	
Di 29.04., 12 h
angeboten)
	
Haus B, Raum 209
PR Dipl Praktikumsvorbereitung
	
Faber
	
BlockV n.V.
	
30.04.
MA Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
	
Vorbesprechung:
(bei Bedarf wird zweites Seminar
	
Mi 30.04, 12 h
angeboten)
	
Haus B, Raum 109
Zusatzprogramm aus Mitteln zur Förderung der Frauenforschung
S
		
Dipl Umgang mit (sexualisierter) Gewalt - Schlathölter Mi 12-14, 2 st 23.04.
institutioneller Umgang mit Gewalt
	
Haus B, Raum 116
bei Mädchen und Jungen
kein Leistungsscheinerwerb möglich .
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Institut für Heil- und Sonderpädagogik -Karl-Glöckner-Str. 21B
Für Diplomstudiengang, Magisterstudiengang und Studienelement Erziehungswissenschaft bieten wir Ihnen auf unseren
Webseiten (http://www.erziehung.uni-giessen.de/studium) ausführliche Informationen zu allen Fragen des Studiums. Studien-
und Prüfungsleistungen, Merkblätter zur Prüfungsorganisation, zu Prüfern und Prüferinnen sowie Formulare zur
Prüfungsanmeldung. Bitte beachten Sie auch die Aushänge in Haus B. Informationen zum 'Studium der Grundwissenschaft
Erziehungswissenschaften in den verschiedenen Lehramtsstudiengängen können Sie den Studienführern der
Studienberatung und den Aushängen in Haus B entnehmen.
Studienfachberatung:
	
Diplom
	
s. http://www.erziehung.uni-giessen.de/studium
Magister
StE EW
L1, SU
	
Dr. E. Timmermann-Raisch, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 220
L2
	
Dr. U. Hain, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 017
L2 AL
	
Dr. E. Timmermann-Raisch, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 220
L3
	
Prof. Dr. L. Duncker, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 224
L4
	
Dr. D. Katz, Anmeldung im Sekretariat, Haus B, Raum 02
L5
	
A. Koch, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 102
M. Schmitz, Sprechstunde s. Aushang, Haus B, Raum 104
Allgemeine Heil- und Sonderpädagogik (ALL)
ALL . V L5 Grundlagen und Einführung in die Moser Fr 14-16, 2 st 25.04.
allgemeine Heil- und Haus B, Raum 030
Sonderpädagogik (ALL)
EW 11.4
ALL S L5 Heilpädagogik in der Entwicklungs- Biewer Mo 14-16, 2 st 28.04.
Dipl zusammenarbeit (PB, ALL) Haus B, Raum 101
EW 11.4
ALL S L5 Pädagogische Frühförderung Biewer Di 16-18, 2 st 22.04.
Dipl (PB, ALL) Haus B, Raum 101
EW 11.4
ALL S L5 Sonderpädagogik als Service- Drolsbach Di 8-10, 2 st 22.04.
leistung - die allgemeine Schule als Haus B, Raum 101
Handlungsfeld (ALL, EH)
EW 11.4
ALL S L5 Einstellungen gegenüber Menschen Schuppener BlockV Fr 27.06., 14 h 28.04.
Dipl mit Beeinträchtigungen — bis 29.06.2003
Schwerpunkt: geistige Behinderung Haus B, Raum 018
(ALL, PB) Vorbesprechung:
EW11.4 Mo 28.04., 12 h
ALL S
	
, L5 Das Bild des „schwierigen Kindes ,, von Stechow
Haus B, Raum 109
Mo 14-16, 2 st 28.04.
Dipl in der Pädagogik des 19. und 20. Haus B, Raum 109
Jahrhunderts (ALL, EH)
EW 11.4
Geistigbehindertenpädagogik (PB)
Biewer Mi 10-12, 2 st 23.04.PB V L5 Einführung in die Pädagogik bei
Dipl geistiger Behinderung II (PB) Haus B, Raum 030
EW 11.4
PB S L5 Einführung in den Umgang mit Lie- Backs Do 14-16, 2 st 24.04.
dern, Bewegung und Musikinstru- Haus B, Raum 101
menten im Unterrichtsalltag der
Schule für Praktisch Bildbare (PB)
EW 11.4
109
PB S L5
Dipl
Heilpädagogik in der Entwicklungs-
zusammenarbeit (PB, ALL)
Biewer Mo 14-16, 2 st
Haus B, Raum 101
28.04.
EW 11.4
	
-
PB S L5 Materialgeleitetes Lernen in der
Schule für Praktisch Bildbare und im
gemeinsamen Unterricht (PB)
Biewer Di 10-12, 2 st
Haus B, Raum 101
22.04.
EW 11.4
PB S L5
Dipl •
Pädagogische Frühförderung
(PB, ALL)
Biewer Di 16-18, 2 st
Haus B, Raum 101
22.04.
EW 11.4
PB S L5 Analphabeten und überalterte Döll BlockV Fr 30.05.,14 h . 24.04.
Nichtleser (LH, PB) bis 01.06.2003
EW 11.4 Haus B, Räum 209
Vorbesprechung:
Do 24.04.,18 h
Haus B, Raum 116
PB S L5 Spezielle Aspekte der Lernbehinder-
tenpädagogik: Entwicklungsdiag-
nostik und Frühförderung (LH, PB)
Hofmann Di 18-20, 2 st
Haus B, Raum 101
22.04.
EW 11.4
PB S L5
Dipl
Von der Ausschulung zur „Vernich-
tung lebensunwerten Lebens”. Zur
Geschichte der Geistigbehinder-
tenpädagogik im Nationalsozialis-
mus. (PB)
Kremer BlockV s., Aushang
EW 11.4
PB S L5 Pädagogik, Förderung und/oder Niehoff-Dittmann Mo 16-18,2 st 28.04.
Dipl Empowerment im Leben von Men-
schen mit sogenannter geistiger
Behinderung (PB)
Haus B, Raum 101
EW 11.4
PB S L5 Sexualpädagogik im Bereich von Schuppener BlockV Fr 20.06., 14 h 23.04.
Menschen mit geistiger Behinderung
(PB)
bis 22.06.2003
Haus B, Raum 018
EW 11.4 Vorbesprechung:
Mi23.04.,12h
Haus B, Raum 101
PB S L5 Einstellungen gegenüber Menschen Schuppener BlockV Fr 27.06., 14 h 28.04.
Dipl mit Beeinträchtigungen –
Schwerpunkt: geistige Behinderung
(ALL, PB)
bis 29.06.2003
Haus B, Raum 018
Vorbesprechung:
EW 11.4 Mo 28.04., 12 h
Haus B, Raum 109
Lernbehindertenpädagogik (LH)
LH S L5 Phonologische Informationsverar-
beitung und Lesestörungenn -
Konsequenzen für die sonderpäda-
gogische Praxis (LH)
Bader Fr 14-16, 2 st
Haus B, Raum 101
25.04.
EW 11.4
LH S L5 Analphabeten und überalterte Döll älockV Fr 30.05., 14 h 24.04.
Nichtleser (LH, PB) bis 01.06.2003
EW 11.4 Haus B, Raum 209
Vorbesprechung:
Do 24.04.18 h
Haus B, Raum 116
110
LH KO L5
	
Forschungskolloquium für L5 - und
	
Hofmann
Dipl Diplompädagogik - Studierende mit
Abschluß Diplom oder Magister
(LH, EH)
LH S
	
L5
	
Spezielle Aspekte der Lernbehinder- Hofmann
tenpädagogik: Entwicklungsdiag-
nostik und Frühförderung (LH, PB)
EW 11.4
LH S
	
L5
	
Theoretische Grundlagen des
	
Koch
Schriftspracherwerbs (LH)
EW 11.4
LH S
	
L5
	
Theoretische Grundlagen des
	
Koch
Schriftspracherwerbs (LH)
EW 11.4
LH S
	
L5
	
Schulverweigerer und Schulversager Schmitz
Dipl EH, LH)
EW 11.4
LH S
	
L5
	
„Raus aus dem Klassenzimmer”
	
Wagner
	
Mo 10-12, 2 st
	
28.04.
Out-Door-Angebote an der Schule
	
Haus B, Raum 209
für Lernhilfe und Erziehungshilfe
(LH, EH)
EW 11.4
LH
	
S
	
L5
	
Mathematik 1: Die Entwicklung des
	
Waniek'
	
Di 12-14, 2 st und
	
22.04.
Zahlbegriffs beim Kind: Theoreti-
	
Mi 10-12, 2 st
	
23.04.
sche Grundlagen, Lernvorausset-
	
Haus B, Raum 101
zungen, Fördermaßnahmen,
Lernstandsdiagnostik (LH, EH)
EW 11.4
LH S
	
L5
	
Zum Verhältnis von Lernvoraus-
	
Waniek'
	
Di 14-16, 2 st
	
22.04.
setzungen und Lernanforderungen
	
Haus B, Raum 101
und zur Bedeutung von Spielen im
Unterricht (LH)
EW 11.4
Mo 18-20, 2 st
	
28.04.
Haus B, Raum 101
Di 18-20, 2 st
	
22.04.
Haus B, Raum 101
Mo 10-12, 2 st
	
28.04.
Haus B, Raum 116
Di 10-12, 2 st
	
29.04.
Haus B, Raum 116
Mo 12-14, 2 st
	
28.04.
Haus B, Raum 101
3
LH S L5 ' Mathematik II: Kind- und sachge-
mäße Erarbeitung des Positions-
systems (LH, EH)
EW 11.4
Do 10-12, 2 st und
	
24.04.
Do 12-14, 2 st
Haus B, Raum 101
Waniek"
LH S L5 Unterrichtslehre - Lernen im
Anfangsunterricht (LH, EH)
EW 11.4
Sprachheilpädagogik (SPH)
SPH EF L5
	
Einführung in die Phonetik und
Dipl Phonologie für Sprachheilpädagog-
Innen (SPH)
EW 11.4
SPH EF
	
L5
	
Psycholinguistische Modelle des
Dipl Spracherwerbs und ihre Anwendung
bei der Beschreibung und Diagnose
von Sprachentwicklungsstörungen
(SPH)
EW 11.4
Waniek'
	
Fr 10-14, 4 st
	
25.04.
. Haus B, Raum 101. "
Niedeggen-
	
Fr 14-16, 2 st
	
25.04.
Bartke
	
Haus B, Raum 116
Niedeggen-
	
Fr 16-18, 2 st
	
25.04.
Bartke
	
Haus B, Raum 116
SPH V
	
L5
	
Sprache, Gedächtnis, Aufmerk-
	
Stachowiak
	
Do 12-14, 2 st
	
24.04.
Dipl samkeit (SPH)
	
Haus B, Raum 116
EW 11.4
111
SPH S L5 Zielgruppenspezifische Einzelför-
derung, Sprachförderpraktikum,
Supervision und theoriegeleitete
Praxisanleitung für die Förderung
von Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen mit Sprachstörungen
(SPH)
Bühler s. Aushang
EW 11.4
SPH S L5 Didaktik und Methodik der unter- Holler-Zittlau* Mo 8-12, 2'st 28.04., 14tägl.
richtlichen Förderung von Kindern
mit Spracherwerbsstörungen in der
Unterstufe der Sprachheilschule
(SPH)
Haus B, Raum 101
EW 11.4
SPH S L5 Zielgruppenspezifische Einzelför-
derung in der Sprachheilpädagogik,
Fallseminar (SPH)
Holler-Zittlau* Di 8-10, 2 st
Haus B, Raum 116
22.04.
EW 11.4
SPH S L5 Konzepte und Materialien zur spezi-
fischen Förderung von Kindern mit
Spracherwerbsstörungen im Bereich
der Semantik und der Syntax (SPH)
Holler-Zittlau* Di 12-14, 2 st
Haus B, Raum 018
22.04.
EW 11.4
SPH S L5 Diagnose und Förderung bei
Redeflussstörungen (SPH)
Holler-Zittlau* Do 10-12, 2 st
Haus B, Raum 116
24.04.
EW 11.4
SPH S L5 Zweitspracherwerb — Spracher-
werbsstörungen, Spracherwerb
unter Bedingungen der Migration
(SPH)
Holler-Zittlau* Do 14-16, 2 st
Haus B, Raum 116
24.04.
EW 11.4
SPH S L5 Spracherwerb- und Spracherwerbs- Holler-Zittlau* Do 16-18, 2 st 24.04.
störengen bei Mehrfachbeeinträchti-
gungen (SPH)
Haus B, Raum 116
EW 11.4
SPH S L5 Sprachheilpädagogische Diagnostik Holler-Zittlau* BlockV n.V. 22.04.
im schulischen Feld (SPH) Vorbesprechung:
EW 11.4 Di.22.04., 14 h
s. Aushang
SPH S L5 Beratung und Kooperation der Holler-Zittlau* BlockV Fr 13.06., 14 h 06.05.
sprachheilpädagogischen Praxis mit bis 15.06.2003
Eltern, Lehrerinnen und außer- Haus B, Raum 209
schulischen Institutionen (SPH) Vorbesprechung:
EW 11.4 Di 06.05., 12 h
Haus B, Raum 116
SPH S L5 Zielgruppenspezifische Einzelför-
derung, Sprachförderpraktikum,
Supervision und theoriegeleitete
Praxisanleitung für die Förderung
von Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen mit Sprachstörungen
(SPH)
Hollesch-Kopp s. Aushang '
EW 11.4
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SPH S L5 Zielgruppenspezifische Einzelför-
derung, Sprachförderpraktikum,
Supervision und theoriegeleitete
Praxisanleitung für die Förderung
von Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen mit Sprachstörungen
(SPH)
Jung s. Aushang
EW 11.4
SPH S L5 Zielgruppenspezifische Einzelför-
derung, Sprachförderpraktikum,
Supervision und theoriegeleitete
Praxisanleitung für die Förderung
von Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen mit Sprachstörungen
(SPH)
Rabanus s. Aushang
EW 11.4
SPH S L5 Der Spracherwerb bei Kaspar Stachowiak Di 18-20, 2 st 22.04.
Hauser, dem Wolfsmädchen (SPH) Haus B, Raum 116
EW 11.4
SPH S L5 Die schulische Integration von Kin- Stachowiak Mi 10-12, 2 st 23.04.
dem mit Förderbedarf im Bereich
Sprache (SPH)
Haus B, Raum 116
EW 11.4
SPH S L5 Lexikalisch-semantische Störungen Stachowiak BlockV Fr 23.05., 14 h 24.04.
Dipl im Spracherwerb und bei Aphasie bis 25.05.2003
(SPH) Haus B, Raum 209
EW 11.4 Vorbesprechung:
Do 24.04., 10 h
Haus B, Raum 120
SPH S L5 Gestörte Wortbildungsprozesse im
Spracherwerb und bei Aphasie
(SPH)
N.N. s. Aushang
EW 11.4
SPH S L5 Neurologisch bedingte Störungen
der Schriftsprache (SPH)
N.N. s. Aushang
EW 11.4
Verhaltensgestörtenpädagogik (EH)
EH V L5 Einführung in die Lernbehinderten- Hofmann Mo 16-18, 2 st 28.04.
pädagogik II: Lernwege Fehler und Haus B, Raum 030
Fehleranalysen (EH)
EW 11.4
EH V L5 Einführung in die Verhaltensgestör- Hofmann Di 16-18, 2 st 22.04.
tenpädagogik II - Diagnose und Haus B, Raum 030
Interventionen (EH)
EW 11.4
EH S L5 Sonderpädagogik als Service- Drolsbach Di 8-10, 2 st 22.04.
leistung - die allgemeine Schule als Haus B, Raum 101
Handlungsfeld (ALL, EH)
EW 11.4
EH KO L5 Forschungskolloquium für L5 - und Hofmann Mo 18-20, 2 st 28.04.
Dipl Diplompädagogik - Studierende mit Haus B, Raum 101
EH S L5
Abschluß Diplom oder Magister
(LH, EH)
Schulverweigerer und Schulversager Schmitz Mo 12-14, 2 st 28.04.
Dipl EH, LH) Haus B, Raum 101
EW 11.4
113 '
EH S L5
Dipl
Das Bild des „schwierigen Kindes ,,
in der Pädagogik des 19. und 20.
Jahrhunderts (ALL, EH)
von Stechow Mo 14-16, 2 st
Haus B, Raum 109
28.04.
EW 11.4
EH S L5 Normalitätskonstruktionen in der von Stechow Do 18-20, 2 st 24.04.
Dipl Verhaltensgestörtenpädagogik (EH) Haus B, Raum 101
EW 11.4
EH S L5 „Raus aus dem Klassenzimmer” Wagner Mo 10-12, 2 st 28.04.
Out-Door-Angebote an der Schule
für Lernhilfe und Erziehungshilfe
(LH, EH)
Haus B, Raum 209
EW 11.4
EH S L5 Mathematik 1: Die Entwicklung des Waniek' Di 12-14, 2 st und 22.04.
Zahlbegriffs beim Kind: Theoreti-
sche Grundlagen, Lernvorausset-
zungen, Fördermaßnahmen,
Lernstandsdiagnostik (LH, EH)
Mi 10-12, 2 st
Haus B, Raum 101
23.04.
EW 11.4
EH S L5 Mathematik II: Kind- und sachge- Waniek' Do 10-12, 2 st und 24.04.
mäße Erarbeitung des Positions-
systems (LH, EH)
Do 12-14, 2 st
Haus B, Raum 101
EW 11.4
EH S L5 Unterrichtslehre - Lernen im
Anfangsunterricht (LH, EH)
Waniek* Fr 10-14, 4 st
Haus B, Raum 101
25.04.
EW 11.4
Pädagogische Psychologie (in der Zuständigkeit des FB 06)
FB06 S L5 Diagnostisches Einzelfallseminar Koch Mi 8-10, 2 st 23.04.
EW 11.4 Philosophikum 1 (FB06)
Haus E, Raum 4
FBO6 S L5 Psychologie der Geistigen
Behinderung
,Koch Do 10-12, 2 st
Philosophikum 1 (FB06)
24.04.
Praktika
EW 11.4 Haus F, Raum 5
PR L5 Praktikumsvorbereitende
Veranstaltung (EH, LH)
Koch Mo 14-16, 2 st
Haus B, Raum 018
05.05
EW 11.4
PR L5 Allgemeine und spezielle didakti-
sche Prinzipien des Unterrichts an
der Schule für Lernhilfe und prak-
tisch Bildbare-Umsetzung in der
Praxis (LH, PB)
Waniek* Do 16-18, 2 st
Haus E, Raum 02
24.04
EW 11.4
PR L5 Allgemeine und spezielle didakti-
sche Prinzipien des Unterrichts an
der Schule für Lernhilfe und prak-
tisch Bildbare-Umsetzung in der
Praxis (LH, PB)
N.N. s. Aushang
EW 11.4
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Institut für Kunstpädagogik - Karl-Glöckner-Str. 21H
Wir bitten die Studierenden, Gasthörer und Gasthörerinnen, sich am "Schwarzen Brett" des Instituts zu informieren, da dort
alle sich ergebenden Änderungen eingetragen werden.
Die mit AF aufgeführten Veranstaltungen in Kunstpraxis sind für Hörer aller Fachbereiche, Gasthörer und Gasthörerinnen
geöffnet - soweit es die Atelier- und Werkstattplätze zulassen. Kunstpädagogik-Studierende haben jedoch Vorrang.
Studienfachberatung:
	
Magister
	
Dr. G. Steinmüller, Sprechstunde Di 14-15 Uhr, Haus H, Raum 111
und nach Vereinbarung
Lehrämter
	
Dr. R. Meyer-Petzold, Sprechstunde Di 12-13 Uhr, Haus H, Raum 010
Studentische Studienberatung:
	
Mittwoch 13.15-13.45 Uhr, Haus H, Raum 013
'
Pflichtveranstaltungen
GS EF
	
Einführung in das Fachstudium
P
Praktika
	
GS PR L1
	
Vorbereitung
P L2 des Fachpraktikums WiSe 03/04
L5
	
GS PR L1
	
Begleitveranstaltung
P L2 des Fachpraktikums SoSe 2003
L5
	
GS PR L1
	
Nachbereitung
P L2 des Fachpraktikums WiSe 02/03
L5
	
GS PR L1
	
Nachbereitung
P L2 des Fachpraktikums WiSe 02/03
L5
Fachwissenschaft
GS PS AF
WP L1
L2
L5
' MA
GS PS
	
L1
	
Interpretationen an Beispielen der
	
WP L2
	
Kunst 1900-1930
L5
MA
	
GS PS L1
	
Gotische Architektur
WP L2
L5
MA
HS S
	
L1
	
Funktionen der Grafik
WP L2
L5
MA
	
HS S
	
AF
	
. Künstlerinnen, 17. und 18.
	
WP L1
	
Jahrhundert
L2
L5
MA
HS S
	
AF
	
Tiere in der Malerei und Skulptur
	
WP Li
	
des 19. Jahrhunderts
L2
L5
MA
Richter-
Reichenbach
Di 14-18, 4 st
Haus H, Raum,08A
22.04.
Hofmann
Hofmann
Fr 14-16, 2 st
Haus H, Raum 08A
Semesterferien
s. Aushang
25.04.
Hofmann Zeit n.V., 2 st
Haus H, Raum O8A
25.04.
Meyer-Petzold Fr 14-16, 2 st
Haus H, Raum 08P
25.04..
Meyer-Petzold Mi 10-12, 2 st
Haus H, Raum 08P
23.04.
Spickernagel Mo 14-16, 2 st
Haus H. Raum 118
28.04.
Steinmüller Do 14-16, 2 st
Haus H, Raum 118
24.04.
Spickernagel Mi 8-10, 2 st
Haus H, Raum 118
23.04.
Spickernagel Mi 10-12, 2 st
Haus H, Raum 118
23.04.
Spickernagel Do 10-12, 2 st
Haus H, Raum 118
24.04.
Natur als Medium der Kunst nach .
1945
. 115
'HS S
	
L1
	
Filmanalyse
WP L2
L5
MA
Fachdidaktik
	
GS PS L1
	
Der Bilderbogen: Geschichte, Idee,
	
WP L2
	
Entwurf, Text, Reinzeichnung, Druck
	
L5
	
(natürlich zum Thema
	
MA
	
J. v. Liebig)
	
GS PS L1
	
U-Modelle
WP L2
L5
	
GS PS L1
	
Grundlagen der Fachdidaktik
WP L2
L5
MA
GS PS
	
L1
	
Experimentelle und digitale
	
WP L2
	
Fotografie in der Primarstufe
L5
	
GS PS L1
	
Computer im Kunstunterricht der
	
WP L2
	
Grundschule
L5
HS S
	
L1
	
Kinder, ihre Lebenswelt und ihre
	
WP L2
	
Bilder. Fallstudien zur
	
L5
	
Kinderzeichnung
MA
HS S
	
AF
	
Bild – Theater – Bilderspiele.
	
WP L1
	
Kunstwerke animieren
L2
L5
MA
HS S
	
L1
	
Die Kunst und ihre Pädagogik.
	
WP L2
	
Sammlung und Archiv im Kontext
	
L5
	
der 50. Biennale von Venedig. "Auf-
MA schreibesysteme" in der zeitgenös-
sischen Kunst als Gegenstand der
Kunstvermittlung. Dieses Seminar
dient zugleich als Vorbereitung für
die beabsichtigte Venedig-Exkursion
in der 1. Septemberwoche
Steinmüller Mo 10-13, 3 st
Haus H, Raum 118
28.04.
von Criegern Di 14-17, 3 st
Haus H, Raum 115
22.04.
Meyer-Petzold Di 10-12, 2 st
Haus H, Raum 08P
22.04.
Meyer-Petzold Mi 8-10, 2 st
Haus H, Raum 08P
23.04.
Mohr
Mohr
Do 14-18, 4 st
Haus H, Raum 105
Exakte Zeit erst nach
St u n d e n p l a n e rs te l lu n g
s. Aushang
24.04., 14tägl.
von Criegern Mi 10-12, 2 st
Haus H, Raum 08A
23.04.
von Criegern Do 10-13, 3 st
Haus H, Raum 08A
24.04.
Hofmann Mi 10-12, 2 st
Haus H, Raum 105
23.04.
	
EX L1
	
1wöchige Exkursion: Biennale
	
Hofmann
	
L2
	
Venedig
L5
MA Weitere 1-tägige Exkursionen
1-IS S
	
L1
	
Theorie und Praxis außerschulischer Hofmann
	
WP L2
	
Jugendarbeit. Jugend als Diskurs im
	
L5
	
'Zeitalter' ihrer virtuellen und
MA gentechnischen 'Reproduzierbarkeit'
– Streifzüge durch die Welt des
Films
HS S
	
L1
	
„Menschenbilder” Der Körper, die
	
Hofmann
	
WP L2
	
Kunst lind ihr Kanonisches imzer-
	
L5
	
brochenen Spiegel des Lehrkörpers,
	
MA
	
Schnittstellen ästhetischer und
pädagogischer Erfahrung
September 2003
s. Aushang
s. Aushang
Do 10-12, 2 st
	
24.04.
Haus H, Raum 105
Fr 9-13, 4 st
	
25.04.
Haus H,
Räume 118/112
116
HS
	
S
	
L2
	
Kunst, Krise, Krankheit
	
Richter-
	
Mi 10-12, 2 st
	
23.04,
	
WP L5
	
-Zustandsgebundene Kunst
	
Reichenbach
	
Haus H, Raum 115
MA - Art Brut
- Krankheit aus der Sicht von
Künstlern.
Seminar dient zugleich: (a) als
Vorbereitung zur Teilnahme am
1jährigen kunsttherapeutischen
Ambulanz-Projekt ab WS 03/04 und
. (b) für Mag.-Stud. als Praktikums-
vorbereitung
HS S
	
L1
	
Ausgewählte künstlerische Konzepte Richter-
	
Mi 18-20, 2 st
	
23.04.
	
WP L2
	
und Techniken der Moderne:
	
Reichenbach
	
Haus H,
	
L5
	
Analyse und experimentelle
	
Räume 08P / 115
MA Erprobung (M. Lassnig:
Kö r p e re m pfi n d u n g s b i l d e r,
A. Rainer: Selbstübermalungen,
	
-
W. de Kooning: Gestics)
3
HS S
	
L1
	
Korsett & Freiheit .
	
WP L2
	
Museumspädagogische Arbeit in
	
L5
	
Arolsen zwischen Barock und
MA Klassizismus
Schlagetter
	
BlockV Sa 10.05., 16 h
bis 11.05.2003 und
Sa 24.05. in Arolsen
Vorbesprechung: '
Mo 28.04. 16-18 h
Haus H, Raum 118
Fachpraxis
	GS PS L1
	
Siebdruck
WP L2
L5'
MA
GS PS
	
L1
	
Metallplastik
	
Glajcar
	
Fr 10-16, 3 st
	
WP L2
	
Haus H, Raum 025
L5
MA
	
GS PS L1
	
Keramik
WP L2
L5
MA
Fidermak
	
Mo 16-20, 4 st
Haus H, Raum 012
Mo 14-17, 3 st
	
28.04.
Haus H, Raum 01
Heger
23.04.GS PS L1
	
Praxis für Primarstufe
WP
Meyer-Petzold
	
Di 14-18, 4 st
Haus H,
Räume 08P / 027 / 01
Di 14-17, 3 st
	
23.04.
Haus H, Raum 014
	
GS PS L1
	
Einführung in die Malerei
	
Staniczek
	
WP L2
	
Thema: Farbe als Material
L5
MA
	
GS PS L1
	
Fotografie
	
Waldhauer
WP L2
L5
MA
	
GS PS L1
	
Projektbezogenes Arbeiten mit dem
	
Zeiss
WP L2 Werkstoff Holz
L5
MA
Fr 15-18, 3 st
	
25.04.
Haus H,
Räume 105 / 107
Di 10-13, 3 st
	
22.04.
Haus H, Raum 027
	
GS P5 L1
	
Tiefdruck.
HS
	
S
	
L2
	
Leitern: Aufstieg, Abstieg, Einstieg.
	
WP L5
	
Gemeinschaftsarbeit
MA
Mi 10-13, 3 st
	
24.04.
Haus H, Raum 012
Cloß
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HS S L1 Plastik und Skulptur Meyer-Petzold Fr 10-14, 4 st 25.04.
WP L2 Haus H, Raum 027
L5
HS S
MA
L1 Aktzeichnen Scheiblechner Fr 10-13, 3 st 25.04.
WP L2 Haus H, Raum 014
L5
HS S
MA
L1 Zeichnen Staniczek Mi 10-13, 3 st 23.04.
WP L2 Thema: Natur und Konstruktion Haus H, Raum 014
L5 Pflanzenarchitekturen
HS S
.MA
L1 Projekt über 2 Semester: Staniczek Do 10-13, 3 st 24.04.
WP L2 Ortsspezifische Kunst, Durchführung Musik- und Kunstverein
L5 des malerischen Konzeptes Gießen MuK
HS S
MA
L1 Malerei und Farbe Staniczek Do 10-13, 3 st 24.04.
WP L2 Thema: Natur als Anlass für Malerei Haus H, Raum 112
L5
HS S
MA
L1 Videopraxis für Fortgeschrittene Zerzawy BlockV n.V.
WP L2 (in 2 Blöcken nach Absprache) s. Aushang
L5
HS
MA
AF „Gastprofessur” N.N.* s. Aushang
L1
L2
L5
MA
Institut für MusikwissenschaftlMusikpädagogik - Karl-Glöckner-Str. 21D
Studienfachberatung:
	
Magister
	
T. Böhm, Sprechstunde Di 11.30-12.30 Uhr, Haus D, Raum 037
Lehrämter
	
Dr. D. Picken, Sprechstunde Do 12-13 Uhr, Haus D, Raum 043
Musikwissenschaft
GS V Mw Musik des Barock Andraschke Mi 8.30-10, 2 st 23.04.
HS WP L1 Haus D, Raum 08
L2
L5 (Komparatistik)
GS V Mw Geschichte des Musiktheaters Nitsche Di 16-18, 2 st 22.04.
HS PS L1 Haus D, Raum 07
S L2
WP L5
DTM
GS PS Mw Filmmusik 1: Musik im Stummfilm Kötter Mo 10-12, 2 st 28.04.
WP L1 Haus D, Raum 08
L2
L5
DTM
GS PS Mw Einführung in die Musikästhetik Nitsche Mo 14-16, 2 st 28.04.
WP L1 Haus D, Raum 08
L2
L5
GS PS Mw Von Goethe inspiriert: Musik des 18. Andraschke Di 16-18, 2 st 22.04.
HS S L1 bis 21. Jahrhunderts' Haus D, Raum 08
WP L2
L5 (Komparatistik)
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GS
	
PS Mw Musikalische Analyse 1: Andraschke Di 14-16, 2 st 22.04.
HS
	
S Mpäd Notation und Analyse Haus D, Raum 08
WF L1 Voraussetzung: Tonsatz 1
WP L2
L5
GS
	
PS Mw Zwischen Salon und Öffentlichkeit: Andraschke Mi 10-12, 2 st 23.04.
HS
	
S L1 Chopin und seine Zeit Haus D, Raum 08
WP L2
L5 3
GS
	
PS Mw Charles Ives und die amerikanische Köder Do 10-12, 2 st 24.04.
HS
	
S L1 Musik seiner Zeit Haus D, Raum 07
WF L2
WP L5
GS
	
PS Mw Musikalische Analyse 1: Kötter Fr 10-12, 2 st 25.04.
HS
	
S
WF
Mpäd
L1
Methoden musikalischer Analyse
Voraussetzung: Tonsatz 1
Haus D, Raum 08
WP L2
P L5
GS
	
PS Mw Musik - Industrie - Praxis Lyng' Do 14-18, 2 st 24.04., 14tägl.
HS
	
WV Haus D, Raum 08
GS
	
PS Mw Instrumentation und Nitsche Mo 16-18, 2 st 28.04.
HS
	
S L1 Instrumentenkunde Haus D, Raum 08
WP L2
L5
GS
	
PS Mw György Ligeti Nitsche Di 14-16, 2 st 22.04.
HS
	
S L1 Haus D, Raum 07
WP L2
L5
GS
	
PS Mw Musikalische Analyse II: Schwab Di 8-10, 2 st 22.04.
HS
	
S Analyse von Populär- und nicht Haus D, Raum 07
WP notierter Musik
HS
	
S Mw Musikpsychologie: musikalische Kötter Di 10-12, 2 st 22.04.
WP Mpäd Präferenzen Haus D, Raum 07
WF L1
L2
L5
Musikpädagogik
Pickert Mo 16-18, 2 st 28.04.GS _ EF Mpäd Einführung in die Musikpädagogik
PS L1 Haus D, Raum 09
WP L2
P L5
	
.
GS
	
S Mpäd Musikpädagogische Beobachtungen Claus- Do 14-16, 2 st 24.04.
HS
	
WP L1 zu Musikkulturen in Afrika Bachmann Haus D, Raum 07
L2
L5
GS
	
PS Mpäd Wir produzieren Erfahrungsmodule- Claus- Do 16-18, 2 st 24.04.
HS
	
S L1 arn Beispiel instrumentenkundlicher Bachmann Haus D, Raum 07
WP L2 Aspekte
L5
GS
	
S Mpäd Musikpädagogisches Kolloquium. Claus- Fr 10-12, 2 st 25.04.
HS
	
WP L1 Nicht nur für Examenskandidat/ Bachmann Haus D, Raum 09
L2 -innen
L5
GS
	
PS Mpäd Musik und Computer Kroll Do 14-16, 2 st 24.04.
HS
	
S
WP
L1
L2
Haus D, Raum 09
L5
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GS PS L2 Methoden des Musikunterrichts Rannenberg Mi 8-12, 4 st 23.04.
HS S L5 (einschließlich Unterrichtsplanung Haus D, Raum 09
P und -analyse sowie mit
Hospitationen und
Unterrichtsversuchen)
und Schule
GS PS L1 Methoden des Musikunterrichts Schulz Mi 8-12, 4 st 23.04.
HS S (einschließlich Unterrichtsplanung Haus D, Raum 07
P und -analyse sowie mit
Hospitationen und
Unterrichtsversuchen)
und Schule
.Praktika
GS PR L2 Nachbereitende Veranstaltung zum Rannenberg BlockV; n.V.
HS S L5 Fachpraktikum im Anschluss an das Haus D, Raum 09
P WS 2002/03
GS PR L1 Nachbereitende Veranstaltung zum Schulz BlockV n.V.
HS S Fachpraktikum im Anschluss an das Haus D, Raum 07
P WS 2002/03
Musikpraxis
GS P Mw
	
Gehörbildung 1 Kroll Fr 8-9, 1 st 25.04.
Mpäd Haus D, Raum 07
GS P Li Gehörbildung II Kroll Fr 9-10, 1 st .25.04.
L2 Haus D, Raum 07
L5
GS P Mw
	
Allgemeine Musiklehre
	
'
Mpäd
Kroll Fr 10-12, 2 st
Haus D, Raum 07
25.04.
GS P Mw Satzlehre und Satzanalyse Pickert Di 8-10, 2 st 22.04.
L1 Tonsatz 1 Haus D, Raum 08
L2 (Gruppe A)
L5 ,
GS P Mw Satzlehre und Satzanalyse Pickert Di 10-12, 2 st 22.04.
L1 Tonsatz 1 Haus D, Raum 08
L2 (Gruppe B)
L5
GS P Mw Satzlehre und Satzanalyse Pickert Do 8-10, 2 st 24.04.
L1 Tonsatz II Haus D, Raum 08
L2 (Gruppe A)
L5
GS P Mw Satzlehre und Satzanalyse Pickert Do 10-12, 2 st 24.04.
L1 Tonsatz II ' Haus D, Raum 08
L2 (Gruppe B)
	
°
L5
GS WP L1 Ensemblepraxis im Musikunterricht Pickert Mo 14-16, 2 st 28.04.
HS L2 Haus D, Raum 09
L5
GS WP L1 Musik und Bewegung Rannenberg Do 10-12, 2 st 24.04.
HS L5 Haus D, Raum 09
GS WP L1 Körperarbeit für Sänger/innen Richter Do 18-19, 1 st 24.04.
WV L2 Haus D,
L5 Raum 08 oder 019
GS P L1 Ensembleleitung / Singleitung Schön Di 10-12.30, 2 st 22.04.
HS L2 (Gruppe A) Haus D, Raum 019
L5
GS P L1 Instrumentenbau in der Schule Schulz BlockV n.V.
HS L2 Haus D, Raum 09
L5
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Didaktik/Methodik/Analyse
	
GS WV L1
	
Begleitpraxis auf dem
	
Adorf-Kato
	
Di 13=14, 1 st
	
22.04.
HS
	
L2
	
Tasteninstrument; Selbstbegleitung
	
Haus D, Raum 019
	
L5
	
beim Singen
	
GS WV L1
	
Analyse, Interpretation,
	
Geisselbrecht
	
Mo 16-18, 2 st
	
28.04.
HS
	
L2
	
Improvisation: Bela Bartök:
	
Haus D,
	
L5
	
Mikrokosmos
	
Raum 019 / 027
	
GS WV L1
	
Habanera und Latin Piano
	
Geisselbrecht
	
Mi 11-12, 1 st
	
23.04.
HS
	
L2
	
Haus D, Raum 027
L5
	
GS WP L1
	
Gesang II
	
Richter
	
Di 9-10, 1 st
	
22.04.
HS
	
L2
	
Haus D, Raum 019
L5
GS P
	
L1
	
Gesang 1
	
Richter
	
Do 9-10, 1 st
	
24.04.
HS
	
L2
	
Haus D, Raum 019
L5
GS WV Mpäd Methodik und Didaktik des
	
Schmid-Haase
	
Di 18-19, 1 st
	
22.04.
HS
	
L1
	
Klavierspiels
	
Haus D, Raum 028
	
L2'
	
- Neue Klavierschulen und
	
L5
	
Unterrichtsliteratur
3
Methoden im
Instrumentalunterricht
GS WV Mpäd Liedklasse für Sängerlinnen und
HS WP Mw Pianist/inn/en: Das Klavierlied um
	
L1
	
1900 mit Schwerpunkt Charles Ives
L2
L5
	
HS WV L1
	
Liedgestaltung für fortgeschrittene
	
L2
	
Sänger/innen
L5
	
HS WP L1
	
Improvisation und Arrangement:
	
L2
	
Einfache Liedsätze und Tänze
L5
HS WP Mpäd Didaktik und Methodik Gitarre: II
	
WV L1
	
(Schulwerk-und Lehrplananalyse,
	
L2
	
Unterrichtsplanung)
	
L5
	
Fortsetzungsveranstaltung
Schulpraktische Veranstaltungen
	
GS WP L1
	
Schulpraktisches
	
WV L2
	
Tasteninstrumentenspiel 1 (Klavier /
	
L5
	
Orgel / Akkordeon) (Grundschulfach:
WP 3.4 Unterrichtsbezogene
Musikpraxis)
Schmid-Haase
	
Do 12-13, 1 st
	
24.04.
Haus D,
Raum 028 / 019
Adorf-Kato
	
Di 12-13, 1 st
	
22.04
Haus D, Raum 019
Geisselbrecht
	
Do 10-12, 2 st
	
24.04.
Haus D, Raum 027
Schadeberg
	
Mo 14-16, 2 st
	
28.04.
Haus D, Raum 07
Adorf-Kato
	
Mo 12-13, 1 st
	
28.04.
Haus D, Raume 032
	
GS WP L1
	
Schulpraktisches Spiel: Blattspiel
	
Geisselbrecht
	
Mo 11-12, 1 st
	
28.04.
	
WV L2
	
(Grundschulfach: WP 3.4
	
Haus D,
	
L5
	
Unterrichtsbezogene Musikpraxis)
	
Räume 09 / 027
	
GS WP L1
	
Schulpraktisches Instrumentalspiel
	
Adorf-Kato
	
Mo 13-14, 1 st
	
28.04.
	
HS WV L2
	
(Improvisation) (Grundschulfach:
	
Haus D, Raum 019
	
L5
	
WP 3.4 Unterrichtsbezogene
Musikpraxis)
	
GS WP L1
	
Schulpraktisches Klavierspiel 1
	
Schmid-Haase
	
Di 11-12, 1 st
	
22.04.
	
HS WV L2
	
Fortsetzung des Anfängerkurses
	
Haus D, Raum 028
	
L5
	
vom WS 02/03
(Grundschulfach: WP 3.4
Unterrichtsbezogene Musikpraxis)
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GS WP L1 Schulpraktisches Klavierspiel II Schmid-Haase Di 12-13, 1 st 22.04.
HS WV L2 Prüfungskurs (Gruppe A) Haus D,
L5 (Grundschulfach: WP 3.4
Unterrichtsbezogene Musikpraxis)
Räume 07 / 028
GS WP L1 Schulpraktisches Klavierspiel II Schmid-Haase Mi 12-13, 1 st 23.04.
HS WV L2 Prüfungskurs (Gruppe B) Haus D,
.L5 (Grundschulfach: WP 3.4
Unterrichtsbezogene Musikpraxis)
Räume 019 / 028
HS WP L1 Schulpraktisches Adorf-Kato Fr 12-13, 1 st 25.04.
WV L2 Tasteninstrumentenspiel II Haus D, Raum 019
L5 (Repetitorium für
Prüfungskandidat/innen)
(Grundschulfach: WP 3.4
Unterrichtsbezogene Musikpraxis)
HS WP Mpäd Schulpraktisches Spiel Gitarre Schadeberg Di 10-12, 2 st 22.04.
WV L1 (Grundschulfach: WP 3.4 Haus D, Raum 09
L2 Unterrichtsbezogene Musikpraxis)
L5
Instrumental-/Gesangsunterricht (Einzelunterricht)
GS
	
P
	
L1
	
Instrumental- und Gesangs- Zeit n.V. 1. Semester-
HS
	
L2
	
unterricht genaue woche
L5
Klavier
Gesang
Gitarre
Violine, Viola
Adorf-Kato
Geisselbrecht
Schmid-Haase
Richter
Schadeberg
Schön
Lehrkräfte des
Instrumental-
.und Gesangs-
unterrichts
Anmeldetermine für
den Instrumental- und
Gesangsunterricht
s. Aushang vor
Semesterbeginn
Gesang, Blockflöte, Querflöte, Oboe,
Klarinette, Saxophon, Fagott,
Trompete, Horn, Posaune, Violon-
cello, Kontrabass, E-Bass, Schlag-
zeug, Orgel, Akkordeon
Ensemblespiel/Workshops
GS
	
WP Mpäd Ensemblespiel mit Adorf-Kato BlockV Fr 13-14, 1 st
HS
	
WV L1
	
Tasteninstrumenten, Bläsern, bis 16.05.2003 25.04.
L2
	
Streichern, Schlagzeug und Gesang
L5
	
Klavierkammermusik
Haus D, Raum 019
Probensonntag So 18.05.2003
So 13.07.2003
Zeit n.V.
Haus D, Raum 019
GS
	
WP Mpäd Lateinamerikanische Musik und Kleeb Mo 10-12, 2 st 28.04.
HS L1
	
Improvisation Haus D, Raum 019
L2
L5
GS
	
WP Mpäd Workshop: Kroll Do 16-18, 2 st 24.04.
HS L1
	
Populäre Musik im Unterricht Haus D, Raum 019
L2
L5 '
GS
	
WP Mpäd Gitarren - Ensemble / Kammermusik Schadeberg Mo 16-18, 2 st 28.04.
HS L1 Haus D,
L2 Räume 07/019
L5
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Orchester
GS WP AF
	
Camerata der JLU
	
Böckel
	
Mi 17.30-19, 2 st
	
23.04.
HS WV Mpäd
	
Haus D, Raum 08
L1
L2
L5
GS WP AF
	
Universitätsorchester
	
Schön
	
Mi 18.30-22, 4 st
	
23.04.
HS WV Mpäd (Teilnahme nur für fortgeschrittene
	
Haus D,
L1
	
Instrumentalisten)
	
Räume 07 / 08 / 09 /
L2
	
019/026
L5
Stimmproben
	
Mi ab 19 h
Haus D,
Räume 07 / 08 / 09 /
019/026
Gesamtproben
	
Mi ab 18.30 h
Alte UB,
Bismarckstr.37
Großer Hörsaal
Extraproben
	
Fr 19-22 h
	
09.05.
Institut / Alte UB
Sa 9.30-13 h
	
10.05.
Institut / Alte UB
Fr 19-22 h
	
11.07.
Institut / Alte UB
Sa 9.30-13 h und
	
12.07.
14.30-17.30 h
Institut / Alte UB
So 10-13,h
	
13.07.
Institut / Alte UB
Kirchenmusikerausbildung
Kirchenmusikgeschichte
	
Giel ,	Mi 15-17, 2 st
	
23.04.
Haus D, Raum 029
Chorleitung
	
Koerber
	
Mo 14.30-16, 2 st
	
28.04.
Haus D, Raum 019
Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"
Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 69/70
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Fachbereich 04 - Geschichts- und Kulturwissenschaften
Verbindlichkeit:
P = Pflichtveranstaltung, W = Wahlveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung
Veranstaltungsart:
E = Einführungsseminar, G = Grundseminar, H = Hauptseminar, HO = Hospitation, K = Kolloquium, MS = Mittelseminar, 0 =
Oberseminar, PS = Proseminar, PR = Praktikum, S = Seminar, SK = Sprachkurs, Tut = Tutorium, Ü = Übung, V = Vorlesung
Studienphase:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium, AS = Aufbaustudium
Veranstaltungsbezeichnung mit Angabe des Studiengangs:
LI = Lehramt an Grundschulen, LID = Lehramt an Grundschulen / Religion als Didaktikfach, L1V = Lehramt an
Grundschulen / Verbundfach, L2 = Lehramt an Haupt- und Realschulen, L3 = Lehramt an Gymnasien, L5 = Lehramt an
Sonderschulen, MA = Magister, NF = Nebenfach, Prom = Promotion, WF Wahlfach, A = Neuere Fremdsprachen/Arabistik,
DaF = Deutsch. als Fremdsprache, 1 = Islamwissenschafl, T = Turkologie, StA = Studienelement Arabisch,
StT = Studienelement Türkisch, Eth = Ethik (die Angaben L1-L5, MA beziehen sich auf das Studium der Theologie.
Veranstaltungen, die speziell für das Ethik-Studium vorgesehen sind, werden mit Eth ausgewiesen), fd = fachdidaktisch,
fw = fachwissenschaftlich
Name des/der Lehrenden
Raumübersicht
A 1, Hörsaal, Haus A 1, Phil 1 D 209, Bibliothek, Haus D 209, Phil 1
A 3, Hörsaal, Haus A 3, Phil 1 D 314/315, Seminarraum, Haus D 314/315, Phil 1
A 4, ,Hörsaal, Haus A 4, Phil 1 E Hörfunkstudio, Haus E, Phil 1
. A 5, Hörsaal, Haus A 5, Phil 1 E 4, Seminarraum, Haus E 4, Phil 1
B 030, Hörsaal, Haus B 030, Phil II E 5, Seminarraum, Haus E 5, Phil 1
B 31, Seminarraum, Haus B 31, Phil 1 E 6, Seminarraum, Haus E 6, Phil 1
B 33, Seminarraum, Haus B 33, Phil 1 E 7, Seminarraum, Haus . E 7, Phil 1
C 3, Seminarraum, Haus C 3, Phil 1 E 24, Übungsraum, Haus E 24, Phil 1
C , 25, Seminarraum, Haus C 25, Phil 1 E 103 b, Seminarraum, Haus E 103 b, Phil 1
C 26, Seminarraum, Haus C 26, Phil 1 F 7, Seminarraum, Haus F 7, Phil 1
C 27, Seminarraum, Haus C 27, Phil 1 G 25, Seminarraum, Haus G 25, Phil 1
C 29, Seminarraum, Haus C 29, Phil 1 G 26, Seminarraum, Haus F 26, Phil 1
C 30, Seminarraum, Haus C 30, Phil 1 G 233, Seminarraum, Haus G, Phil 1
C 113, Seminarraum, Haus C 113, Phil 1 G 338, Seminarraum, Haus G 338, Phil 1
C 205, Seminarraum, Haus C 205, Phil 1 H 118, Seminarraum, Haus H 118, Phil 11
C 210, Seminarraum, Haus C 210, Phil 1 H 205, Seminarraum, Haus H 205, Phil II
D 10, Dienstzimmer (v. Moock), Haus D 10, Phil 1 H 209, Medienraum, Haus H 209, Phil II
D 105, Lernzentrum, Haus D 105, Phil I H 210, Seminarraum, Haus H 210, Phil II
D 113, Bibliothek, Haus D 113, Phil 1 H 215, Seminarraum, Haus H 215, Phil II
Studienberaterinnen und Studienberater des Fachbereichs:
Evangelische Theologie:
L1 Didaktik
	
Sandra Kamutzki, m 99-27104
L1 Wahlfach, L2 und L5
	
Prof. Dr. Wolfram Kurz, ^ 99-27160
L3 und Magister
	
Pfrin. Christine Weg-Engelschalk, a? 99-27110
Katholische Theologie:
L1 und L5
	
Maria-Elisabeth Wischer, et 99-27170
L2, L3, Magister und Ethik
	
Prof. Dr. Linus Hauser, ^m 99-27240
Geschichte:
Lehramt und Magister
	
Prof. Dr. Peter Moraw, ^m 99-28220, Sprechstunde: Di 13-14 Uhr
Weitere Studienberater des Fachgebietes Geschichtswissenschaf-
ten s. Studienführer Geschichte (erhältlich Dekanat FB 04 und
im Büro für Studienberatung)
Klassische Philologie (Griechisch, Latein) Magister, Griechisch L3, Latein L3:
Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser, 53 99-31022
Dr. Ulrich Hübner, ^ 99-31632
Prof. Dr. Helmut Krasser, 2 99-31020
N.N., Sit 99-31030
Orientalistik (Islamwissenschaft, Turkologie):
Magister, Diplomstudiengang, Neuere Fremdsprachen (F6): Arabistik, Aufbaustudiengang D, Studienelement
Arabisch, Türkisch
Prof. Dr. Angelika Hartmann, a 99-31060
Dr. Mark Kirchner (Komm. Vertretung), ^m 99-31070
Henner Kirchner, M.A. 2 99-31064
Lektorin Türkisch, Dr. Songül Rolffs, ^m 99-31063
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Theologie
Institut für Evangelische und Katholische Theologie
Sprachkurse
W
	
SK
	
GS/HS Hebräisch II
(Alle)
Bibelgriechisch II
(Alle)
P/
	
SK
	
GS
	
Bibelgriechisch III: Lektürekurs
L3
	
(Alle)
Altes Testament
P
	
PS GS Texte aus , dem Propheten Jesaja
(Alle)
WP
	
HS
	
Hiob und der Sinn des Leidens
(Alle)
P
	
S GS Einleitung in das Alte Testament
(Alle)
Institut für Evangelische Theologie
Neues Testament
P/
	
V
	
GS/ Wunder im Neuen Testament
	
Kahl
WP
	
HS
	
(Alle)
W
	
V HS Der Kolosserbrief, Teil 2 Gebauer
(Nur für Teilnehmer/innen an Teil 1)
W
	
V HS Texte aus dem Johannesevangelium Gehauer
(Nur für L3-Studierende)
W
	
Ü GS Bibelkunde – Geschichten des Neuen Testaments Scherließ
im Unterricht
W
	
GS/
	
Lektüreübung zur Vorlesung
	
Kahl
HS
	
(Alle)
Historische Theologie
WP
	
V
	
GS/HS Kirchengeschichte 1– Das Zeitalter der Alten
	
Lexutt
Kirche
(Alle)
WP
	
V
	
HS
	
Theologiegeschichte des Mittelalters –
	
Metz•
ein Überblick
(Alle)
P
	
PS GS Luthers reformatorische Hauptschriften Lexutt
(Alle)
P/
	
SK
	
GS
L3 4
A 109 od. A 110
Di 14.00 -16.00
H 205
Blockveranstaltung
Termin n.V.
Blockveranstaltung
Fr 09.05. 16.00 - 20.00
Sa 10.05. 8.00 – 12.00
Fr 18.07. 16.00 – 20.00
Sa 19.07. 8.00 -12.00
Fr 14.00 – 16.00
H 215
Di 16.00 – 18.00
H 209
Mo 10.00 - 13.00
Universität
Frankfurt/M.
Beginn: 28.04.03
(m. Vorbehalt)
Do 16.00 – 18,00
H 210
Mo 16.00 – 18.00
H 205
Beginn: 28.04.03
Gerhards
	
Mi 12.00 - 14.00
H 205
Bauer
	
Termin n. V.
1. Treffen
siehe Aushang
Müller-Fieberg
	
Mi 12.00 - 14.00
H 210
WP
	
V
	
GS/HS Die biblische Urgeschichte –Auslegung von
	
Witte
	
Di 10.00 - 12.00
/AS
	
1. Mose 1-11
(Alle)
WP
	
PS
	
GS
	
Einführung in das Studium des Alten Testaments Witte
(Alle)
Mi 10.00 - 12.00
Universität
Frankfurt/M.,
Poelzig-Bau, NG
v. Nordheim
	
Di 16.00 - 18.00
H 215
v. Nordheim
	
Di 14.00 - 16.00
H 209
Theuer
	
Mo 10.00 - 12.00
H 215
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PS GS Methoden der Kirchengeschichte
(Alle)
H HS Die Konzilien der Alten Kirche
(Alle)
H HS Kirchengeschichte im Schulbuch
(Alle)
Systematische Theologie / Ethik
P V GS Einführung in die systematische Theologie
(Dogmatik)
(Alle)
P/ V GS/ Einführung in die Ethik
WP HS (Alle)
P/ V GS/ Die Ethik Schleiermachers
WP HS (Alle)
P/ PS GS Zeitgemäß Theologie treiben – Einführung in die
WP Systematische Theologie im Anschluss an Paul
Tillich
(Alle)
P H HS Anthropologie in theologischer Sicht
(Alle)
W H HS Symbol und Mythos in ihrer Bedeutung für die
Theologie
Religionspädagogik und -didaktik
WP V GS Philosophie für helfende Berufe
(Ärzte, Psychologen, [Religions]Lehrer)
P PS GS Einführung in die fundamentalen
religionspädagogischen Problemfelder
(Alle)
W Tut GS Nachbereitung des religionspädagogischen
Proseminars und Vorbereitung auf die Klausur
W Tut GS Nachbereitung des religionspädagogischen
Proseminars und Vorbereitung auf die Klausur
WP H HS Die Wundererzählungen des NTs im
Religionsunterricht
(Alle)
WP H HS Systematisch-theologische Grundthemen und
ihre religionspädagogische Umsetzung
(Alle)
WP H HS Kirchengeschichte im Schulbuch
(Alle)
W U GS/HS Die Rede von Rechtfertigung und Sünde – Ein
unverständlich gewordenes Thema?
Mantey Fr 12.00
	
14.00
H 205
Lexutt Di 16.00
	
18.00
H 210
Lexutt/ Kamutzki Di 10.00 - 12.00
H 205
Deuser Fr 14.00 - 16.00
H 205
Gräb-Schmidt Do 10.00 - 12.00
H 205
Gräb-Schmidt Mo 15.00 – 18.00
Universität
Frankfurt/M.
Preising Di 12.00 - 14.00
H 205 ..
Gräb-Schmidt Fr 10.00 -12:00
H 205
Gräb-Schmidt/ Do 16.00 – 18.00
Achtner H 205
Kurz Mi 10.00 – 12.00
H 205
Kurz Mi 8.00 – 10.00
B 030
Kamutzki Di 13.00 – 14.00
H209
Kurz Di 18.00 - 20.00
H 205
Kurz' Di 16.00 – 18.00
H 205
Lexutt/ Kamutzki Di 10.00 - 12.00
H 205
Weg-Engelschalk Di 12.00 14.00
H 210
P
P
WP
1-1209
Weg-Engelschalk Do 11.00 – 12.00
'
* Schulpraktische Veranstaltungen
P
	
HO
	
Hospitation 1:
	
Deuster
	
siehe Aushang am
Unterrichtsbeobachtung und –durchführung einer
	
Praktikumsbrett
UE im 3. Schuljahr an der Korczak-Schule
(L1 D)
W
	
S
	
U
	
Neue Medien im RU
	
Deuster/
	
Zeit und Ort
(L1, L2, L3, L5 ab 3. Sem.)
	
Abel-Riegert
	
siehe Aushang
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Schulpraktika
P $ GS/HS Nachbereitung des Fachpraktikums
P S GS/HS Nachbereitung des Fachpraktikums
P
	
S GS/HS Begleitseminar zum Fachpraktikum
(L1, L2, L3, L5)
Deusler. Blockveranstaltung
25.04.-27.04.03 im
PZ Schönberg
Weg-Engelschalk Blockveranstaltung
25.04.-27.04.03. im
RPZ Schönberg
Deuster
	
Sä, 08.03.03
9.00-13.00
H 205 4
Institut für Katholische Theologie
Neues Testament
P
	
V
	
GS Johanneische Literatur. Charakteristika, Prostmeier Di 10.00 - 12.00
Situierung und Theologie H 215
P
	
V
	
HS
(Alle)
Römerbrief. Analyse und Erklärungen Prostmeier Mo 14.00 - 16.00
ausgewählter Artikel H 215
	
,
WP
	
PS
	
GS
(Alle)
Einführung in die Exegese des Neuen Testaments Müller-Fieberg Mi 10.00 - 12.00
(Alle) H 209
WP
	
H
	
HS Anknüpfung und Widerspruch. Das Christentum Prostmeier Di 14.00 - 16.00
in der' multireligiösen' Welt. H 215
WV
	
K
	
HS
(Alle)
Examenskolloquium: Neutestamentliche Exegese Prostmeier Mo 16.00 - 18.00
und Historische Theologie (Alte Kirchenge- H 215
schichte SS 02 u. WS 02/03).
(Alle)
Die Katholische Kirche Deutschlands im 19. Grulich Mi 14.00 - 16.00 '
Historische Theologie
P
	
V
	
GS
Jahrhundert H 215
P/
	
S
	
HS
(Alle)
Kirchenverfolgung im 20. Jahrhundert Grulich Mi 16.00 - 18.00
WP (Alle) H 215
WP
	
H
	
HS Anknüpfung und Widerspruch. Das Christentum Prostmeier Di 14.00 - 16.00
in der' multireligiösen' Welt. H 215
HS
(Alle)
Examenskolloquium: Neutestamentliche Exegese Prostmeier Mo 16.00 - 18.00
und Historische Theologie H 215
(Alte Kirchengeschichte SS 02 u. WS 02103).
(Alle)
Systematische Theologie
WP V HS Gnadenlehre Hauser Mi 8.00 - 10.00
(Alle) H 215
P/ PS GS Glaube zwischen Biografie und Wissenschaft ' Werner Do 14.00 - 16.00
WP (Alle) H 215
WP S HS Examenskolloquium Hauser Do 8.00 - 10.00
(Alle) H 215
WP 5 HS Die Gottesfrage im Kontext der Moderne Hauser Do 10.00 - 12.00
(Alle) H 215
WP S HS Auferstehung - zentrales Thema oder Gniosdorsch Do 14.30 - 16.00
"Merkwürdigkeit"
(Alle)
H 210
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W	
Ü
	
HS
	
Schillebeeckx II (ChristologielEkklesiologie)
	
Werner
(Alle)
Fr 10.00 - 12.00
H 215
Moraltheologie
P
	
V
	
GS
	
Einführungsvorlesung:
Grundlagen der Moraltheologie
(Alle)
Hauser Mi 10.00 - 12.00
H 215
Religionspädagogik und -didaktik
WP
	
PS
	
GS
	
Didaktische Erschließung theologischer Themen Bäumer
	
Mi 14.00 - 18.00
(Alle)
	
14-tgl.
H 205
WP
	
S
	
HS
	
Ist Gott "crazy"? - Religiöse Themen in Kinder-
	
Sajak
	
Mo 10.00 - 14.00
und Jugendbüchern
	
14-tgl.
(Alle)
	
H 210
Schulpraktische Veranstaltungen
P
	
HO
	
GS/HS Hospitation: Grundfragen des katholischen
Religionsunterrichts
Planung - Durchführung - Analyse
(LID)
P
	
HO
	
GS/HS Hospitation: Grundfragen des katholischen
Religionsunterrichts
Planung - Durchführung - Analyse
(LID)
P
	
PR
	
GS/HS Begleitung des Fachpraktikums in Katholischer
Religion
(Alle)
P
	
PR
	
GS/HS Nachbereitung des Fachpraktikums in
Katholischer Religion
(Alle)
WP
	
PS/S Ü
	
Neue Medien im Religionsunterricht
(Alle)'
Abel-Riegert
	
siehe Aushang
Wischer
	
Mi 12.00 - 16.00
H 209
Blockveranstaltg.
bis 11.06.
Schule anschl. n.V.
Abel-Riegert
	
Di 14.00 - 16.00
H 210
Beginn 25.02.03
Abel-Riegert
	
Di 14.00 - 16.00
H 210
Beginn 22.04.03
Abel-Riegert/
	
siehe Aushang
Deuster
Geschichte
Vor- und Frühgeschichte
P V GS/HS Bei Drucklegung war die Vertretungsprofessur N.N. Di 15.00 - 16.00
noch nicht genehmigt. Do 13.00 - 14.00
A3
HS Bitte entnehmen Sie die VeranstaltungsdatenP H N.N. It. bes. Ankündigungdem Aushang der Professur für Vor- und D 113
Frühgeschichte!
P PS GS N.N. It. bes. Ankündigung
D 113
WP Ü GS/HS Adler It. bes. Ankündigung
D 113
WP K GS/HS Römische Religion und Religionsgeschichte Klee Fr 9.00 – 11.00
D113
WP GS/HS Archäologische Exkursionen N.N. lt. bes. Ankündigung
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Klassische Archäologie
w
WP
	
V
	
GS/HS Die griechische Plastik des 4. Jhs. v. Chr.:
	
Martini
Die Nachklassik
WP
	
V
	
GS/HS Hispania romana
	
Schattner
(Pflichtveranstaltung für Teilnehmer an der
Spanienexkursion im WS 2003/04)
P
	
E
	
GS
	
Einführung in die römische Archäologie
	
Recke
WP
	
PS/MS GS
	
Korinth
	
v. Moock
WP
	
MS
	
GS/HS Die severische Kunst
	
Brenne
WP
	
MS
	
GS/HS Römische Porträts in Spanien
	
Goette
(Pflichtveranstaltung für Teilnehmer an der
Spanienexkursion im WS 2003/04)
WP
o
MS
	
GS/HS Die frührotfigurige Vasenmalerei. Zur Rolle des
	
Michel
Weins in der athenischen Gesellschaft
WP
	
H
	
HS
	
Stilpluralismuä in der Plastik des 5. Jh.
	
Martini
WP
	
SK
	
GS/HS Neugriechisch II
	
v. Moock
(Hörer aller Fachbereiche)
WP
	
SK
	
GS/HS Neugriechisch IV
	
v. Moock
(Hörer aller Fachbereiche) .
WP
	
SK
	
GS/HS Lektüre und Interpretation neugriechischer Texte v. Moock
(Hörer aller Fachbereiche)
Kunstgeschichte
P
	
V GS/HS „[...] herrlich und prächtig, wie der König Adler in Baumgartner
den Lüften”. Die Wittelsbacher als Auftraggeber
und Sammler von Rubens. - Die Werke der Alten
Pinakothek München
P
	
V
	
GS/HS Visio(n): Reflexionen über das Sehen und den
	
Tammen
Status des Bildes in der Kunst des Mittelalters
P PS GS „All is pretty” — Die amerikanische Pop-Art Ruby
P
	
PS GS Einführung in die Kunstgeschichte Ruby
Schauen. Beschreiben. Erkennen?
P
	
PS
	
GS
	
Geschichte der Landschaftsmalerei II
	
Lange
vom 18. - 20. Jahrhundert
P
	
PS/H GS/HS Mittelalterliche Kunst im Kontext: Architektur und Tammen
Bildausstattungen der Frauenklöster in der
Lüneburger Heide (mit einwöchiger Exkursion)
n.V.
P
	
PS
	
GS/HS Naheliegend: Kunstdenkmäler in Hessen IV mit
	
Baumgartner
vier Exkursionen (samstags)
WP
	
PS
	
GS
	
Übung zur Beschreibung von Skulptur an
	
Bückling
Originalen des Liebighauses - Museum Alter
Plastik, Frankfurt am Main
WP
	
PS
	
GS
	
Denkmalpflege im ländlichen Raum, Aspekte im
	
Zietz
Umgang mit einer Kulturlandschaft
P
	
H HS Sammeln und ordnen. Zur Vorgeschichte des Baumgartner
Kunstmuseums im Europa der Frühen Neuzeit
P
	
H HS Liebeskünste: die Minne, ihre Bilder und Medien — Tammen
zur ,profanen' Kunst des Mittelalters
Mo 10.00 - 12.00
H5
Blockveranstaltung
s. Aushang
Mi 12.00 - 14.00
G 338
Di 10.00 - 12.00
G 338
Do 14.00 -.16.00
G 338
Blockseminar
s. Aushang
Blockseminar
s. Aushang
Mo 14.45 — 16.15
G 338
Mi 14.00 — 16.00
E5
Mi 16.00 - 18:00
D 10
Mi 18.00 — 20.00
D 10
Do 10.00 - 12.00
H5
Di 16.00 - 18.00
H4
Di 14.00 - 16.00
G 338
Do8.00-10.00
G 338
Blockseminar
09., 10., 16. und 17.
Mai (voraussichtl.)
G 338
Mi 10.00 - 12.00
G 338
	
.
Di 8.00 - 10.00
G 338
Blockseminar,
Fr, n. Vereinbarung
Blockseminar,
Fr, n. Vereinbarung
Mo 16.00 - 18.00
G 338
Do 16.00 - 18.00
G 338
4
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„Kunstgeschichte und zeitgenössische Kunst”
	
Baumgartner
	
n. Vereinbarung.
(Ausstellungsprojekt): B. Birgit Werres
Exkursion
	
Baumgartner
	
` September (genauere
München und Umgebung
	
Daten werden später
bekanntgegeben)
Exkursion
	
Tammen
	
September (genauere
Heideklöster, Lübeck, Lüneburg
	
Daten werden später
bekannt gegeben)
WP
	
K
	
HS
	
Kolloquium für Magistranden und Doktoranden
	
Werner
	
Do 18.00
n. Vereinbarung
G 338
Kunstpädagogik
GS
	
PS/WP L1
	
Interpretationen an Beispielen der Kunst 1900- Spickernagel Mo 14.00 -16.00
L2
	
1930 H 118
L5
HS/AF S/ WP
MA
L1
	
Tiere in der Malerei und Skulptur des 19. Spickernagel Do 10.00 - 12.00
L2
	
Jahrhunderts H 118
L5
HS/AF S/ WP
MA
L1
	
Künstlerinnen, 17. und 18. Jahrhundert Spickernagel Mi 10.00 -12.00
L2 H118
L5
HS
	
S/ WP
MA
L1
	
Funktionen der Grafik Spickernagel Mi 8.00 -10.00
L2 H118
L5
Geschichte
MA
GS/HS Philipp II. und Alexander d. Gr. - Mit Kolloquium Gesche Do 14s.t. - 15.30WP
	
V
(Alle) H 5
WP
	
V GS/HS Europa im 12. Jahrhundert — die Zeit der frühen Rösener Di 10.00 - 12.00
Staufer H 3
WP
	
V
(Alle)
GS/HS Kaiser Heinrich II. (1002-1024) und seine Zielinski Mo 11.00 - 13.00
Zeit H 3
WP
	
V . GS/HS Deutsche Verfassungsgeschichte im Mittelalter: Moraw Di + Mi 12.00 - 13.00
Länder und Städte H 3
WP
	
V
(Alle)
GS/HS Erster Weltkrieg und Weimarer Republik: Lenger Do 10.00 - 12.00
Deutsche Geschichte 1914-1933 H 3
WP
	
V
(Alle)
GS/HS Kolloquium zur Vorlesung: Erster Weltkrieg und Lenger Mi 10.00 - 12.00'
Weimarer Republik: Deutsche Geschichte C 113
1914-1933
WP
	
V
(Alle)
GS/HS Propaganda im Kalten Krieg 1945-1990 Schröder Di 10.00 - 12.00
(Alle) H 4
WP
	
V GS/HS Europäische Geschichte 1830 -1870/71 Speitkamp Fr 10.00 - 12.00
(Alle) H 5
WP
	
V GS/HS „Eine Welt in Waffen”- Deutsche Geschichte im Carl Mi 10.00 - 12.00
europäischen Kontext (1618—1660) H 5
WP
	
V
(Alle)
GS/HS Das Heilige Römische Reich (Deutscher Reinig
	
, Di 12.00 -14.00
Nation) im Spiegel seiner (Grund-)Gesetze H 3
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WP V GS/HS Russland im 20. Jahrhundert Heller Di 14.00 - 16.00
	
.
H5
P GS GS
Zentrale Anmeldung Im Sekretariat der
Abt. Neuere Geschichte II, C 105,
Frau Schubert (Di, Mi, Do) oder C 110
Frau Berg/Frau Brandt (Mo u. Fr)
Ausgrenzen, Vertreiben, Vernichten: Liedtke Mo 14.00 - 17.00
Die Verfolgung von Minderheiten im C 113
P GS GS
Nationalsozialismus
(Grundstudium Lehramt u. MA HF/NF)
Liberalismus im Kaiserreich Nagel Fr 14.00 - 17.00
	
4
(L2, L3, MA, Prom im Grundstudium) C 3
P GS GS Die europäischen Revolutionen von 1830/31 Speitkamp Fr 15s.t. - 17.30
(Grundstudium Lehramt u. MA HF/NF) C 27
P GS GS „Verwandte, Freunde und Getreue” – Patronage Wrede Di 13.30 - 16.00
und Klientelismus in der Frühen Neuzeit C 113
WP PS GS
(L1, L2, L3, MA)
Für die Proseminare zur mittelalterlichen
Geschichte zentrale Anmeldung im Sekretariat
der Abt. Neuere Geschichte II, C 105,
Frau Schubert (Dl, Mi, Do) o. Frau Berg/
Frau Brandt C 110 (Mo u. Fr)
Grundlagen des althistorischen Hauptstudiums Gesche Mi 10.30 - 12.00
(L3, MA mit AG NF/HF, Prom) G 233
WP PS GS Rom und Britannien. – Mit Einführung in die Müller Mo 16.00 - 18.00
Alte Geschichte G 233
WP PS GS
(L3, L2, MA, Prom)
Kaiser Heinrich IV. (1056-1106) Morai Do 13.30 - 16.00
(L2, L3, MA, Prom im Grundstudium) C 29
WP PS GS
Landesgeschichtliche Exkursion (5 Tage)
Mönchtum und Stadt im späten Mittelalter.
Moraw
Kersken Mo 10.00 - 13.00
Dominikaner, Franziskaner, Deutscher Orden C 29
WP PS GS Geschichte der Stadt im Mittelalter Krieb Mi 9.00 - 12.00
(L2, L3, MA) C 29
WP PS GS Grundbegriffe der amerikanischen Außenpolitik Schröder Fr 10.00 - 12.00
(L2, L3, MA) C 113
WP PS GS Stadt und Städter im Mittelalter Naegle Do 16.00 - 19.00
(L2, L3, MA) C 30
WV PS GS Kaiser Ludwig der Fromme Rüther Do 10.00 - 13.00
(L2, L3, MA, Prom im Grundstudium) C 29
WP PS GS Russland, Afghanistan und der Westen Göckenjan Mo 14.00 -16.00
(L3, MA, Prom) D 314/315
WP PS GS Eroberung und Erschließung Sibiriens Göckenjan Do 10.00 - 12.00
(16. – 20. Jahrhundert) D 314/315
WP PS GS
(L3, MA, Prom)
Russland und der Westen im Spiegel der Hellbeck Di 14.00 - 16.00
Geschichte St. Petersburgs D 314/315
WP H HS
(L3, MA, Prom)
Römische Geschichte 146/133-70: Quellenstudium Gesche Do 11.00 - 13.00
(L3, MA mit AG NF/HF, Prom) G 233
WP H HS Der Erzbischof und sein Biograph: Kaminsky Do 16.00 - 18.00
Adalbert und Adam von Bremen C 3
WP H HS
(L3, MA, Prom)
Kaiser Friedrich 1. Barbarossa Rösener Di 16.00 - 18.00
(L3, MA, Prom) C 29
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WP
WP
WP
WP
WP
WP
WP
WP
H
H
H
H.
H
H
H
H
HS
HS
HS
HS
HS
HS
HS
HS
Bürgertum und Adel im 14. Jahrhundert—
zwischen regionaler Begrenzung und universalem
Horizont
(Alle)
Die Europäische Großstadt vor der Moderne
(1750 -1850)
(L2, L3, MA, Prom)
Franklin D. Roosevelt: Reformer und Kriegsherr
(1933 -1945)
(L2, L3, MA)
Europäisches Staatensystem und nationale
Bewegungen (1815 -1870/71)
(L2, L3, MA, Prom)
Der Amerikanische Bürgerkrieg
(L2, L3, MA)
Geschichte und Kultur der Niederlande in der
Frühen Neuzeit
(L3, MA, Prom)
Politische Bilderkämpfe 1789-99: Frankreich —
Deutschland — England
(L2, L3, MA, Prom)
Die Reichsstadt Frankfurt in der Frühen Neuzeit:
Politik und Protest in einer urbanen Lebenswelt
(L2, L3, MA, Prom)
Heinig
Lenger
Schröder
Speitkamp
Wagner
Carl/Wrede
Reichardt
Eibach
Fr 11.00—13.00
C 29
Di 16.00 — 18.00
C 113
Do 18.00 — 20.00
C 113
Mi 12.00 — 14.00
C 27
Mo 14.00 — 16.00
E4
Dp 10.00 — 12.00
C 27
Mo 10.00 — 12.00,
14-tgl.,
Termine s. Aush.
C 113
Einführungssitzung
23.4.03, Mi 14.00
16.00, C 113 und
1 Kompaktkurs mit
2 Sitzungen tgl. von
Mo-Fr jeweils von
10.00 - 12.00 und
14.00 - 16.00
C113, 28.07.-01.08.03
WP H HS Deutschland und Russland im Zeitalter Heller Di 16.00 -18.00
des Imperialismus D 314/315
WP OS HS Neue Forschungsfragen zur Geschichte Rösener Mo 18.00 — 20.00
des Mittelalters C29
WP OS HS
(Examenskandidaten und Doktoranden)
Oberseminar für Fortgeschrittene, Lenger/ Mi 18.00 — 21.00
Examenskandidaten und Doktoranden Speitkamp C 113
WP OS HS
(L2, L3, MA, Prom)
Oberseminar für Examenskandidaten: Schröder Fr 14.00 — 18.00 14-tgl.
Quellen zur Zeitgeschiohte C 113
WP OS HS
(L2, L3, MA, Prom)
Aktuelle Forschungskontroversen und Carl Di 18.00 — 20.00
Methodendiskussionen zur Geschichte C 113
WP OS HS
der Frühen Neuzeit
(L3, MA, Prom)
Probleme der Osteuropaforschung Heller Di 18.00 — 20.00
D 209
WV U HS Rezensionen zur Alten Geschichte Gesche Do 16s.t'-17.30
(L3, MA mit AG NF/HF, Prom) G 233
WV Ü GS/HS Mittellatein. Lektürekurs: Urkunden des Kaminsky Mo 14.00 — 16.00
13. Jh. zu Linden und Leihgestern C 25
WV Ü
(L3, MA, Prom)
GS/HS Textinterpretationen Adam von Bremen: Kaminsky Di 10.00 - 12.00
„Gesta Hammaburgensis ecclesiae pontificum C 30
WV Ü
(L3, MA, Prom)
GS/HS Einführung in die lat. Paläographie des Kaminsky Di 14.00 — 16.00
Mittelalters C 30
(L3, MA, Prom)
132
WV U GS/HS Das Reich und seine östlichen Nachbarn im Kersken Mo 10.00- 12.00
Mittelalter. Wahrnehmungen, Beziehungen, C 29
WV Ü
Konflikte
(L3, MA, Prom)
GS/HS Lektüre ausgewählter Texte zur Stauferzeit Rösener Mo 16.00 - 18.00
(L3, MA, Prom) C 29
WV Ü GS/
	
Lektüre ausgewählter Quellen zur nieder- Carl Do 14.00 - 16.00
HS
	
ländischen Geschichte der Frühen Neuzeit C 113
WV Ü
(Alle)
GS/
	
Der frühneuzeitliche Adel
	
Territorienzwischen Menk
HS
	
und Reich: der Bereich des heutigen Hessen.
Mo 18.00 - 20.00
C 3
	
4
WV Ü
Bildung, konfessionelles Verhalten und politische
Aktivitäten
(Alle)
GS/HS Grundzüge der Geschichte Berlins und Martin Fr 9.30 - 11.00
Brandenburgs (bis 1990) C 29
WV Ü
(verpfl. f. alle Teiln. der mehrtägigen Exkursion)
GS/HS Einführung in die Siedlungs-und Martin Fr 13.30 - 15.00
Sozialgeschichte Hessens (bis 1648) C 29
(L1, L4, L5)
WV Ü
Landesgeschichtliche Exkursion (eintägig)
GS/HS Ritual und Zeremoniell im Alten Reich
Martin
Rüther Fr 14.00 - 16.00"
C3
WV Ü GS/HS Johann Georg Gmelin: Reisebericht Göckenjan Mo 18.00-.20.00'
(L3, MA) D 314/315
WV Ü, GS/HS Der Gulag Hellbeck Di 16.00 - 18.00,
(L3, MA) 14-tgl.
D 314-315
WP/ SK GS/HS Französisch für Historiker Bitsch Mi 18.00 - 19.30
WV C27
WP SK GS/HS Russisch für Historiker II N.N. Di 8.00 - 10.00
(L2, L3, MA)
	
D 314/315
Fachjournalistik für Geschichte
WP V GS/HS Geschichte in Presse, Hörfunk und Fernsehen - Quandt Mi 8.00 - 10.00
Beiträge zur Geschichtskultur H 3
P GS
(Studienschwerpunkt Fachjournalismus)
Quandt/ Mo 10.30- 13.00GS Fachjournalismus und Didaktik der
Geschichte Kowski E 103b
P GS
(Alle, bes. Studienschwerp. Fachjournalismus)
Lehrredaktion 1: Schreiben und Gestalten Zerbe Di 8.30 -11.00
für das Web. 14-tgl.
Erstellung eines Online-Magazins E 103b
P HS
(Studienschwerpunkt Fachjournalismus)
Lehrredaktion II: Geschichte als Quandt Di 8.30 -11.00
Hintergrundinformation zu aktuellen Themen - 14-tgl.
Analysen, Schreibversuche E 103b
P PS GS
(Studienschwerpunkt Fachjournalismus)
A: Politische Öffentlichkeitsarbeit - Strategien Kowski Di 11.00 - 13.00
und Wirkungschancen E 103b
P PS GS
(Studienschwerpunkt Fachjournalismus)
A: Fernsehproduktion - Die Zusammenarbeit Rösch/ZDF Di 16.00 - 18.00
zwischen Redaktion und Produktion E 103b
P PS GS
(Studienschwerpunkt Fachjournalismus)
A: Fotos für die Presse. Bildaufbau, Bildaussage, Osterloh/ Di 16.00 - 18.00
Qualitätskriterien Leica Academie E 110
(Studienschwerpunkt Fachjournalismus)
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P PS GS B: Analytischer Journalismus in der Trankovits/ Mo 14.00 — 16.00
Nachrichtenagentur dpa E 103b
P PS GS
(Studienschwerpunkt Fachjournalismus)
B: Radionachrichten aus der und für die Region Arnold Mi 16.00 — 18.00
(Studienschwerpunkt Fachjournalismus) E, Hörfunkstudio
P PS GS A: Web-Sites, Anlaysen, Gestaltungsübungen Schulze/ Do 16.00 -18.00
(Studienschwerpunkt Fachjournalismus) TransMlT E 103b
P H HS Geschichte im Internet Quandt Mi 10.00 — 12.00
(Studienschwerpunkt Fachjournalismus) E 103b
Didaktik der Geschichte
P V GS/
	
Grundlagen der Geschichtsdidaktik N.N. Fr 10.00 — 12.00
HS E 103b
P GS GS
	
Einführung in die Didaktik der Geschichte N.N. Do 10.00 — 12.00
E 103b
P GS GS
	
Didaktik und Methodik des Historischen Rohrbach Fr 10.00 — 12.00
Lernens in der Grundschule E 103b
(L1)
P PS GS/HS A: Vorbereitung des Blockpraktikums Blöing Mo 16.00 — 18:00
(L2, L3, L5) E 103b
P PS GS/HS B: Nachbereitung des Blockpraktikums N.N. n.V.
(L2, L3, L5) E 103b'
P PS GS/HS B: Nachbereitung des Blockpraktikums Blöing Z.n.V.
(L2, L3, L5)
P PS GS
	
B: Außerschulische Lernorte Blöing Do 16.00 — 18.00
(L2, L3, L5) R 5
P PS GS
	
B: Methodik des Geschichtsunterrichts Krautheim, J. Mo 18.00—20.00
(L2, L3, L5) E 103b
P PS GS
	
B: Methodik des Geschichtsunterrichts Krautheim, U. Mo 18.00—20.00
(L2, L3, L5) E 103b
P PS GS/HS B: Nachbereitung des Blockpraktikums Rohrbach Z.n.V.
(L1) E 103b
P H HS Medien im Geschichtsunterricht N.N. Do 14.00— 16.00
(L2, L3, L5) E 103b
P K GS Kolloquium zur Examensvorbereitung zugleich Rohrbach Do 10.00 — 12.00
Fachdidaktisches Seminar zu historischen E 103b
GS
Schwerpunkten im Sachunterricht
(L1, Pflichtveranstaltung It. Studienordnung)
Lernwerkstatt „Nationalsozialismus/Holocaust'
im frühen Historischen Lernen (Klasse 4 bis 7)
Rohrbach Z.n.V.
E 103b
(L1, L2, L5 sowie für Interessierte aus
Studienseminaren und Schulen)
Philosophie
WP V GS/HS Erkenntnistheorie und Ontologie/ Hedrich Do 18.00 - 20.00
Theoretische Philosophie/ A 3
WP V
Geschichte der Philosophie/
Erkenntnistheorie 1:
Einführung in die Erkenntnistheorie
GS/HS Geschichte der Philosophie (Problem- Meinhardt Mo 10.00 — 12.00
geschichtliche Durchblicke, Antike bis A 5
Gegenwart):
Theologia naturalis. Geschichte der
Philosophischen Gotteslehre
WP
	
S
	
GS/HS Theoretische Philosophie/Praktische Philosophie:
	
Kanitscheider/
	
Di 16.00 -18.00
Ethik im Spannungsfeld von Emotion und
	
Becker
	
C 27
Vernunft
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WP
	
S
	
GS/HS Geschichte der Philosophie/Theoretische
Philosophie/Praktische Philosophie:
Epiktet, Handbuch der Moral
.WV
	
K
	
HS
	
Spätschriften des Nikolaus von Kues
WV
	
K
	
HS
	
Aristoteles, Metaphysik
Suchla
	
Mi 12.00 - 16.00
14-tgl.
A5
Meinhardt Fr 16.30 - 19.00
vierwöchentlich
auch in den Ferien
Meinhardt
	
Sa 16.30 - 19.00
vierwöchentlich
	
.
auch in den Ferien
WV
	
K
	
HS
	
Geschichte der Philosophie
WV
	
K
	
HS
	
Abendländische Werte
Suchla
	
n.V.
Suchla
	
n.V. 4
Klassische Philologie
Institut für Klassische Philologie
Griechisch
WP
	
V
	
GS/HS Die griechische Literatur der hohen Kaiserzeit
	
N.N.
(L3, MA)
WP
	
PS/H GS/HS Homer, Odyssee
	
N.N.
(L3, MA)
WP
	
Ü
	
GS/HS Lektüre: Hellenistische Dichtung in Auswahl
	
N.N.
(L3, MA)
WV
	
Ü
	
GS/HS Übung: Literaturtheorie – praktisch erprobt
	
N.N.
(L3, MA)
WV
	
Ü
	
GS/HS Übersetzen – Theorie und Praxis
	
Usener
(L3, MA)
WV
	
K
	
GS/HS Institutskolloquium
	
Die Lehrenden
(Alle)
	
des Instituts .
Latein
WP
	
V
	
GS/HS Vom Kochbuch zum Kolosseum – Literarische
	
Krasser
Konstruktionen imperialer Größe
(L3, MA)
WP
	
PS
	
GS
	
Cicero, De officiis
	
Krasser
(L3, MA)
WP
	
1-1
	
HS
	
Cicero, Pro Milone
	
Krasser
(L3, MA)
WP
	
Ü
	
GS/HS Lektüre: Plautus, Amphitruo .
	
Hübner
(L3, MA)
WP
	
Ü
	
GS/HS Lektüre: Petronius, Satyrika
	
Binder/ Pausch
(L3, MA)
WP
	
Ü
	
. GS/HS Lektüre: Humanistische lateinische Lyrik
	
Fuchs
deutscher Autoren des 16. Jahrhunderts
(L3, MA)
WV
	
Ü
	
GS/HS Metrik II: Plautinische Verse
	
Hübner
(L3, MA)
P
	
Ü
	
GS
	
Lateinische Sprachübungen II
	
Egelhaaf-Gaiser
(L3, MA)
	
'
WV
	
Ü
	
HS
	
Klausurenkurs
	
Krasser
(L3, MA)
	
-
WP
	
Ü
	
GS/HS Fachdidaktik: Lehrbucharbeit Im Lateinunterricht Rühl/
(L3)
	
Schmidt
WV
	
Ü
	
GS/HS Übersetzen –Theorie und Praxis
	
Usener
(L3, MA)
Mo 14.00 - 16.00
C 30
Di 10.00 - 12.00
C 25
Mo 16.00 - 18.00
C 25
Di. 18.00-20.00
C25
Z.n.V. (vorlesungsfreie
Zeit)
Z.n.V.
Do 10.00 - 12.00 .
C 30
Do 14.00 - 16.00
C 25
Di 16.00 - 18.00
C 25
Mi 14.00 - 15.30
D 105
Mo 10.00 - 12.00
C 25
Z.n.V.
Di 14.00 - 15.30
D 105
Fr 10.00 - 12.00
G 25
Mi 10.00 - 12.00
C 25
Z.n.V.
Z.n.V. (vorlesungsfreie.
Zeit)
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WV
	
K
	
GS/HS Institutskolloquium
	
Die Lehrenden
	
Z.n.V.
(Alle)
	
des Instituts
WV
	
K
	
GS/HS Römische Feste in der augusteischen Literatur
	
Egelhaaf-Gaiser Do 16.00 - 18.00
(L3, MA)
	
E 4
Übungen zum Graecum und Latinum
P
	
Ü
	
GS Griechisch II Hübner Di, Mi, Do 7.30 -9.00
(L3, MA) D 105
P
	
Ü
	
GS Griechisch III
(L3, MA)
Hübner Z.n.V. (vorlesungsfreie
Zeit)
P
	
Ü
	
GS Latein l Bühl Di, Do 18.00 -20.00
(L3, MA, Prom) E6
P
	
Ü
	
GS Latein II Ungefehr-Korfus Di, 8.00 - 10.00,
(L3, MA, Prom) F5
Do 8.00 -10.00
E6
P
	
U
	
GS Latein II Schmidt Di, Do 18.00 -20.00
(L3, MA, Prom) G 26
P
	
Ü
	
GS Latein III Ott Di, Do 8.30 - 10.00
(L3, MA, Prom) C27
P
	
U
	
GS Latein 111 (Ferienkurs)
(L3, MA, Prom)
Bäcker Z.n.V. (vorlesungsfreie
Zeit)
Orientalistik
Institut für Orientalistik
P
	
V GS/HS Europas Bild vom Orient- muslimische Hartmann Do 16.00 - 18.00
Vorstellungen vom Westen
(A, 1, StA, StT, D ab 1. Sem.)
A4
P
	
V GS/HS Die Turkvölker und ihre Sprachen N.N.
.
	
Di 10.00 - 12.00
(1, T, StT, D ab 1. Sem.) F6
P
	
PS GS Muslime in Deutschland (mit leichteren Hartmann Di 14.00 - 16.00
arabischen und türkischen Texte)
(A, 1, StA, D ab 3. Sem.)
E 4
P
	
PS GS Einführung in die sprachlichen Strukturen einer N.N. Di 12.00 - 14.00
nicht-oghusischeri Turksprache
(1, StT, T, D ab 2 Sem.)
E5
P
	
H HS ' Jenseitsvorstellung im Islam Hartmann Do 10.00 - 12.00
(A, 1 ab 5. Sem.) E 5
P
	
H GS Gesellschaftlicher Wandel und Literatur in der N.N. Do 14.00 - 16.00
modernen Türkei (Analyse moderner türkischer
Texte)
(1, T, StT, D ab 3. Sem., L3, MA)
E 5
P
	
Ü GS "Magie, Zauberei und Heiligenverehrung - Formen H. Kirchner Mo 14.00 - 16.00
volkstümlicher Frömmigkeit im Islam"
(A, 1, StA, D ab 1. Sem. T Wahlpflicht GS)
E 5
GS "Zwischen Erinnerung und Aktivismus - H. Kirchner Di 14.00 -16.00
Arabische Positionen zum Nahostkonflikt in den
Neuen Medien"
(A, 1, StA, D ab 1. Sem. T Wahlpflicht GS)
E 5
P
	
Ü GS Arabisch II H. Kirchner Mo 10.00 - 12.00
(A, 1, StA, D ab 3. Sem.) E5
P
	
Ü GS Lese- und Schreibübungen II Wassouf Mi 10.00 -12.00
(A, 1, StA, D ab 2. Sem.) F7
P
	
Ü GS Arabische Konversationsübungen für Wassouf Di 10.00 - 12.00
Fortgeschrittene
(A, 1, StA, D ab 3. Sem.)
F7
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P		
U GS Arabische Konversationsübungen für Wassouf Di 8.00 - 9.00
Anfänger
	
F 7
(A, 1, StA, D ab 2. Sem.)
P
		
Ü GS Lektüre leichter arabischer Texte Wassouf Mi 12.00 - 14.00
(A, I, StA, D ab 3. Sem.)
	
E 5
P
		
Ü GS Übungen zur arabischen Grammatik II mit Wassouf Do 10.00 - 12.00
Hörverständnisübungen, Anfänger
	
F 7
(A, 1, StA, D ab 1. Sem.)
p
	
Ü
	
GS
	
Zeitungs- und Medienarabisch
	
Wassouf
	
Di 12.00 - 14.00(A, 1, StA, D ab 3. Sem.)
	
F 7
P
		
Ü GS Einführung in die arabische Filmgeschichte Wassouf Di 9.00 - 10.00
(A, 1, StA, D ab 1. Sem.)
	
F 7
P
		
Ü . HS Arabische Kurzgeschichten des zwanzigsten Damir-Geilsdorf Do 18.00 - 20.00
Jahrhunderts
	
F 7
(A, 1, StA, D ab 5. Sem.)
P
		
Ü HS Geschichtskonzeptionen klassischer und Damir-Geilsdorf Di 18.00 - 20.00
moderner arabischer Autoren
	
F 7(A, 1, StA, D ab 5. Sem.)
P
		
Ü GS Persische Grammatik 1 Hartmann Mi 10.00 - 12.00
(1, T, ab 2. Sem.)
	
E 5
P
		
Ü GS Übungen zur persischen Grammatik 1 Eschraghi Fr 12.00 - 14.00
(1, T, ab 2. Sem.)
	
E 5
P
		
Ü GS/HS Leichte Lektüreübung Giahi Fr 14.00 - 16.00
(1, T, ab 3. Sem.)
	
E5
P
		
Ü GS/HS Persische Volksliteratur und -musik Giahi Fr 16.00 - 18.00
(1, T, ab 3. Sem.)
	
E 5
P
		
Ü GS/HS Die Reformer— Diskussionen im Iran heute Eschraghi Fr 10.00 - 12.00
(1, ab 4. Sem.)
	
F 7
P
		
Ü GS Türkische Grammatik II N.N. Do 12.00 - 14.00
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
E 5
P
	
Ü
	
GS
	
Konversation Türkisch II
	
Rolffs
	
Di 16.00 - 17.00
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
E 5
P
	
Ü
	
GS
	
Übungen Türkisch II
	
Rolffs
	
Mo 10.00 - 12.00(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
F 7
P
		
Ü GS Türkische Lektüre Rolffs Do 14.00 - 16.00
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
F 6
P
	
Ü
	
GS
	
Türkische Konversation für Fortgeschrittene
	
Rolffs
	
Mo 12.00 - 13.00(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
E 4
P
	
Ü
	
GS
	
Türkische Kurzgeschichten
	
Rolffs
	
Di 10.00 - 12.00(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
F 6
P
	
U
	
GS
	
Der Satz und seine Glieder
	
Rolffs
	
Mo 14.00 — 16.00(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
F 7
P
		
Ü GS Die Türkei seit der Gründung der Republik Rolffs Di 10.00 — 12.00
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)
	
E 5
P
	
Ü
	
GS/HS Sprachdiagnose bei zweisprachigen türkischen
	
Aytemiz
	
Fr 14.00 - 16.00
Schülern
	
F 7
(1, StT, T, D ab 3. Sem.)
Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"
Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 69170
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Fachbereich 05 - Sprache, Literatur, Kultur
Die aktuellen Veranstaltungsdaten sind ab Mitte März im Internet unter http://vvjlu.transmit.de veröffentlicht.
Lehramt an Haupt- und Realschulen
Lehramt an Gymnasien
Lehramt an Sonderschulen
Neuere Fremdsprachen
Magister/Promotion
Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft
Angewandte Sprachwissenschaft und Computerlinguistik
Deutsch als Fremdsprache
Drama, Theater, Medien
Studienberaterinnen und Studienberater des Fachbereichs:
Germanistik
	
/Philosophikum 1, Haus B, D und GI
Allgemeine Studienberatung Germanistik:
N .N.
Lehrämter Deutsch:
L1: Dr. Karl Bauer, Zi. 215, Haus B, ' 99-29105
L2: Prof. Dr. Wolfgang Gast, Zi. 209, Haus B, ^m 99-29115
L3: Prof. Dr. Hans Ramge, Zi. 107, Haus B,
	
99-29040
L5: Prof. Dr. Carsten Gansel, Zi. 208, Haus B,
	
99-29145
Magister allgemein:
Prof. Dr. Gerhard Kurz, Zi. 130, Haus B, '2 99-29070
Guido Naschert, Zi. 133, Haus B,
	
99-29072, Dr. Udo Roth, Zi. 141, Haus B,
	
99-29083
Magister Hauptfach „Komparatistik”:
Dr. Roland Borgards, Zi. 137, Haus B,
	
99-31083
Magister Nebenfach „Angewandte Sprachwissenschaft und Computerlinguistik”:
Prof. Dr. Henning Lobin, Zi. 407, Haus D,
	
99-29050; Georg Rehm M.A., Zi 409, Haus D, d 99-29052
Aufbaustudiengang Deutsch als Fremdsprache, Magister Nebenfach
Deutsch als Fremdsprache und Nebenfach Deutsch als Fremdsprache für Diplomsprachenlehrer
Prof. Dr. Dietmar Rösler, Zi. 205, Haus B, 2 99-29125
Diplomstudiengang „Drama Theater Medien”: ,
Prof. Dr. Erwin Leibfried, Zi. 138, Haus B, bi' 99-29073
Studienelement „Deutsche Philologie”:
Prof. Dr. Gerhard Kurz, Zi. 130, Haus B, d 99-29070
Studienelement „Text- und Medien Germanistik”:
Prof. Dr. Wolfgang Gast, Zi. 209, Haus B,
	
99-29115
Studienelement „Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft”:
D. Roland Borgards, Zi. 137, Haus B, 2' 99-31083
Studienelement „Deutsch” im Rahmen des Aufbaustudiengangs „Deutsch als Fremdsprache”:
Prof. Dr. Dietmar Rösler, Zi. 205, Haus B, ' 99-29125
Diplomstudiengang „Erziehungswissenschaft”, Nebenfach Germanistik:
Prof. Dr. Gerhard Kurz, Zi. 130, Haus B, eY 99-29070
Studienberatung für ausländische Studierende:
Sascha Feuchert, Zi. 155, Haus B, ci 99-29093
Zwischenprüfung:
Dr. Joachim Jacob, Zi. 129, Haus B, 2 99-29076
L1
L2
L3
L5
	
=
NFr
	
=
MA/Prom =
AVL
	
=
ASCL
DaF
DTM
Verbindlichkeit
P.= Pflichtveranstaltung, W = Wahlveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung
Veranstaltungsart:
E = Einführungsseminar, G = Grundseminar, H = Hauptseminar, K = Kolloqium, 0 = Oberseminar, PS = Proseminar,
PR = Praktikum, S = Seminar, SK = Sprachkurs, Ü = Übung, V = Vorlesung, AG = Arbeitsgemeinschaft
Studienphase
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium, AS = Aufbaustudium
Veranstaltungsbezeichnung mit Angabe des Studiengangs:
= Lehramt an Grundschulen
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Anglistik
	
/Philosophikum 1, Haus BI
Magister, L3 Englisch:
Carmen Böckel, Zi. 404, 'm^ 99-30152; Maren Bonacker, Zi. 333, `rd 99-30032;
Gaby Allrath, Zi. 304, ^m 99-30095; Dr. Klaus Schwank, Zi. 328, 53 99-30098, Dr. Eckart Voigts-Virchow,'Zi. 377,
^ 99-30033
Diplomstudiengang „Neuere Fremdsprachen” Englisch:
Dr. Gordon Collier (Auslandssemester), Zi. 328, ^m 99-30092; Dr. Matthias Hutz, Zi. 414, 8' 99-30067;
Simone Müller, Zi 404, 2 99-30152; N.N., Zi.411, I2 99-30066; Klaudia Seibel, Zi. 304, ao 99-30095;
Ingmarie Warnke, Zi. 342, 2 99-30122; Alexander Weber, Zi. 333, ^ 99-30032; Dr. Franz Wieselhuber, Zi. 332,
aa 99-30093
Englisch als Didaktik und Wahlfach (L1, L2, L5):
Prof. Dr. Lothar Bredella, Zi. 431, 2 99-30300/30301; Prof. Dr. Michael Legutke, Zi. 435, ^ 99-30330;
PD Dr. Eva Burwitz-Melzer, Zi. 439,2 99-30334; Dr. Meike Grau, Zi 437, ' 99-30332; Carola Suhrkamp, Zi. 432,
99-30333
Studentische Studienberatung:
Fachschaft Anglistik, Zi. 13, 2 99-30010
Romanistik
	
/Philosophikum II, Haus GI
Magister Artium: .
Silke Moehrke, Zi. 208, art 99-31114
Lehramt an Gymnasien:
Kirsten Dickhaut, Zi. 210, 2 99-31115
Diplomstudiengang „Neuere Fremdsprachen”
Ina Hatzig (insbes. Französisch und Italienisch), Zi 214, 8 99-31113
Dr. Herbert Fritz insbes. Spanisch), Zi. 02a, 2 99-31153
Dr. Christina Ossenkop (insbes. Portugiesisch), Zi. 217, `rt 99-31134
Französisch L1, L2:
Susanne Burck, Zi 115, 2I 99-31306
Fragen zum Prüfungsablauf bei allen Studiengängen:
Dr. Livia Gaudino-Fallegger, Zi. 206, ^m 99-31133
Slavistik
	
/Philosophikum II, Haus G/
L 2, L 3 Russisch, Slavische Philologie Magister und Diplomstudiengang „Neuere Fremdsprachen”:
Haupt- und Nebenfach Russistik, Aufbaustudiengang DaF, Studienelemente Kroatisch/Serbisch, Russisch, Polnisch,
Baustein in DTM:
Dr. Johann Biedermann, Zi. 102, ^m 99-31185
Angewandte Theaterwissenschaft
	
/Philosophikum II, Haus Al
Diplomstudiengang „Drama, Theater, Medien”:
Prof. Dr. Helga Finte., Zi. 119, m^ 99-31220; Prof. Heiner Goebbels, Zi. 115, `m' 99-31230
Dr. Miriam Dreysse, Zi. 121, at 99-31222, Dr. Gerald Siegmund, Zi. 113, 2 99-31223
Veranstaltungen des Faches Philosophie siehe unter Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft
Latein- und Griechischkurse siehe Fachbereich 04 - Geschichts- und Kulturwissenschaften
5
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Raumübersicht:
A 014, Audimax, Haus A 014, Phil II C 26, Seminarraum, Haus C 26, Phil 1
A 025, Hörsaal, Haus A 025, Phil II C 27, Seminarraum, Haus C 27, Phil 1
A 033, Computerlabor, Haus A 033, Phil II C 29, Seminarraum, Haus C 29, Phil 1
A 1, Hörsaal, Haus A 1, Phil 1 C 30, Seminarraum, Haus C 30, Phil 1
A 2, Hörsaal, Haus A 2, Phil 1 C 105, Seminarraum, Haus C 105, Phil 11
A 3, Hörsaal, Haus A 3, Phil 1 C 112, Seminarraum, Haus C 112, Phil 11
A 4, Hörsaal, Haus A 4, Phil 1 C 210 Phil 1, Seminarraum, Haus C 210
A 5, Hörsaal, Haus A 5, Phil 1 C 212, Seminarraum, Haus C 212, Phil II
A 109, Hörsaal, Haus A 109, Phil II CLUB, Computerlesesaal 18a, UB
A 110, Hörsaal, Haus A 110, Phil II D 07, Seminarraum, Haus D 07, Phil II
A 114, Dienstzimmer Prof. Goebbels, Haus A,
Phil ll
D 019, Musiksaal mit Orgel, Haus D 019, Phil 11
A 117, Seminarraum, Haus A 117, Phil II D 412, Seminarraum, Haus D 412, Phil. 1
A 122, Schnittraum, Haus A, Phil II E 002, Seminarraum, Haus E 002, Phil 11
A 123, Tonstudio, Haus A, Phil. II E 07, Besprechungszimmer, Haus E 07, Phil II .
A 130, Fotolabor, Haus A, Phil II E 4, Seminarraum, Haus E 4, Phil 1
B 05, Medienraum, Haus B 05, Phil II E 5, Seminarraum, Haus E 5, Phil 1
B 018, Seminarraum, Haus B 018, Phil II E 6, Seminarraum, Haus E 6, Phil 1
B 030, Hörsaal, Haus B 030, Phil II E 101, Seminarraum, Haus E 101, Phil II
B 9, Seminarraum, Haus B 9, Phil 1 E 104, Seminarraum, Haus E 104, Phil II
B 24, Seminarraum, Haus B 24, Phil 1 E 112, - Seminarraum, Haus E 112, Phil II
B 25, Schuldruckerei, Haus B 25, Phil 1 E 119, Seminarraum, Haus E 119, Phil II
B 26, Phil 1, Computerraum, Haus B 26, Phil 1 E 121, Seminarraum, Haus E 121, Phil II
B 26, Phil II, Seminarraum, Haus B 26, Phil II E 201b, Seminarraum, Haus E 201b, Phil II
B 31, Seminarraum, Haus B 31, Phil 1 E 207, Seminarraum, Haus E 207, Phil II
B 33, Seminarraum, Haus B 33, Phil 1 F 5, Seminarraum, Haus F 5, Phil 1
B 101, Seminarraum, Haus B 101, Phil II F 6, Seminarraum, Haus F 6, Phil 1
B 106, Seminarraum, Haus B 106, Phil 1 F 7, Seminarraum, Haus F 7, Phil 1
B 109, Phil 1, Besprechungszimmer, Haus B 109, Phil 1, F 9, Seminarraum, Haus F 9, Phil 1
B 109, Phil Il, Seminarraum, Haus B 109, Phil II G 01, Seminar- und Übungsraum, Haus G 01,
Phil II
B 114, Seminar- und Übungsraum, Haus B 114,
Phil II
G 02b, Seminar- und Übungsraum, Haus G 02b,
Phil II
B 116, Seminarraum, Haus B 116, Phil II G 04, Seminar- und Übungsraum, Haus G 04,
Phil II
B 128, Seminarraum, Haus B 128, Phil 1 G 05, Seminar- und Übungsraum, Haus G 05,
Phil II
B 203, Seminar- und Übungsraum, Haus B 203,
Phil II
'G 25, Seminarraum, Haus G 25, Phil 1
B 209, Seminarraum, Haus B 209, Phil II G 26, Seminarraum, Haus G 26, Phil 1
B 210, Seminarraum, Haus B 210, Phil 1- G 110a, Seminar- und Übungsraum, Haus G 110a,
Phil II
B 212, Besprechungszimmer, Haus B 212, Phil 1 G 112, Seminar- und Übungsraum, Haus G112,
Phil II
B 216, Seminarraum, Haus B 216, Phil II G 119, Seminarraum, Haus G 119, Phil II
B 221, Seminarraum, Haus B 221, Phil II G 338, Seminarraum, Haus G 338, Phil 1
B 409, Seminarraum, Haus B 409, Phil 1 n.b., noch nicht bekannt
B 410, Seminarraum, Haus B 410, Phil 1 PB, Probebühne (PB), Haus A Phil II
B 428, Seminarraum, Haus B 428, Phil 1 s. Aushang
d. Inst., siehe Aushang des Instituts
B 440, Seminarraum, Haus B 440, Phil 1 s.b.A., siehe besonderen Aushang
C 001, Seminarraum, Haus C 001, Phil II SL B 5, Sprachlabor (SL), Haus B 5, Phil 1
C 028, Hörsaal, Haus C 028, Phil II SL G 110e, Sprachlabor (SL), Haus G 110e, Phil II
C 3, Seminarraum, Haus C 3, Phil 1
C 25, Seminarraum, Haus C 25, Phil 1
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Germanistik
Institut für deutsche Sprache und mittelalterliche Literatur
(ab 1. April 2003 Institut für Gerrr)anistik)
Deutsche Sprache
P
	
V GS Einführung in die Ramge Di 8.00 - 10.00, A 2
Sprachwissenschaft
(L3,MA)
WP
	
V
	
GS/HS
	
Dynamische Texttheorie
	
Fritz
	
Do 14.00 - 16.00, A 4
(Alle L,MA,Prom.)
P
	
E GS Einführung in die Riecke Di 10.00 - 12.00, F 5
Sprachwissenschaft
(L3,MA)
P
	
GS Einführung in die Wachtel Di 10.00 - 12.00, A 5
Sprachwissenschaft
(L3,MA)
P
		
E GS Einführung in die Ramge Di 10.00 - 12.00,
Sprachwissenschaft
	
B 106
(L3,MA)
P
	
E GS Einführung in die Ulbrich Di 10.00 - 12.00, B 9
Sprachwissenschaft
(L3,MA)
WP
	
PS
	
GS
	
Grammatik und Deutschunterricht Wachtel
	
Mo 14.00 - 16.00, A 3
(Basisseminar)
(Alle L)
WP
	
PS
	
GS
	
Kommunikationsanalyse
	
Wachtel
	
Mo 16.00 - 18.00, B 9
(Basisseminar)
(Alle L,MA)
WP
	
PS
	
GS
	
Syntax und Morphologie
	
Lüngen
	
Mo 16.00 - 18.00,
(MA)
	
B 26
WP.
	
PS
	
GS
	
Texte schreiben im Studium
	
Fritz
	
Mo 14.00 - 16.00,
(Alle L,MA)
	
B 106
WP
	
PS
	
GS
	
Textlinguistik und Textproduktion
	
Ivkovic
	
Mo 16.00 - 18.00,
(Alle)
	
B 31
WP
	
PS
	
GS/HS
	
Orthographie
	
Rigol
	
Fr 10.00 - 12.00,
(Alle L)
	
B 106
WP
	
PS
	
GS/HS
	
Sprachliche Landeskunde im
	
Mulch
	
Do 14.00 - 16.00,
Mitteldeutschen
	
E 07
Das Proseminar findet im Phil. 11,
Haus E, Raum 07 statt.
(Alle L, MA)
WP
	
H
	
GS/HS
	
Fuß-Hand-Gedicht-Lied; Übungen Vahle
	
Mo 10.00 - 12.00, E 6
und Reflexionen zur sprachlichen
und körperlichen Beweglichkeit n
(L1,L5)
WP
	
H
	
HS
	
Formen der Kontroverse
	
Fritz
	
Di 14.00 - 16.00,
(L3,MA,Prom.,Komp.)
	
B 106
WP
	
H
	
HS
	
Phraseologie
	
Ramge
	
Mi 10.00 - 12.00,
(Alle L,MA,Prom.,D DaF)
	
B 106
5
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WP H HS Public Relations: Eine Grundform
gesellschaftlicher Kommunikation
Studienangebot, Informieren mit
Medien
Beginn in der zweiten
Semesterwoche.
(L2,L3,MA)
Wachtel Di 8.00 - 10.00, B 9
WP H HS Tempus - Modus -Aktionalität Riecke Mo 16.00 - 18.00,
(Alle) B 106
WP H ,
	
HS Sprache und Pragmatik - Feilke Mo 14.00 - 16.00, 28.04.03
Ausgewählte Lektüren (Wegener,
Bühler, Mead)
(Alle L,MA,Prom.,D DaF)
B 210
WP 0 HS Examenskolloquium Wachtel Di 18.00 - 20.00,
(L1,L2,L5) B 106
WP 0 HS Linguistisches Colloquium Fritz Do 16.00- 18.00,
(L3,MA,Prom.) B 106
WV K HS Examenskolloquium Ramge Di 16.00 - 18.00,
(Alle L,MA) B 106
P PR GS/HS Praktikumsnachbereitung Wachtel Mo 12.00 - 14.00,
(Alle L) B 33
Mittelalterliche Literatur
WP V GS Das ritterlich-höfische Leben
anhand seiner Wörter .
(Alle,Gasth.)
Ehrismann Mo 8.30 - 9.45, A 3
WP PS GS Einführung in die Ehrismann Do 12.00 - 14.00,
mittelhochdeutsche Sprache und
Literatur - Hartmanns von Aue "Der
arme Heinrich"
(Alle L,MA,Prom.)
B 106
WP PS GS Einführung in die
mittelhochdeutsche Sprache und
Literatur: "Gespräche über die
Minne"
(Alle L,MA,Prom.)
Hofmann-Käs Di 8.00 - 10.00, B 106
WP PS GS Einführung in die
mittelhochdeutsche Sprache und
Literatur: "Herzog Ernst"
(Alle L,MA,Prom.)
Rühl Mi 10.00 -12.00, C 27
WP H HS Das Mittelalter in Aufklärung und Ehrismann Mo 12.00 - 14.00,
Romantik - Seminar zur Literatur-
und Sprachgeschichte
(L3,MA,Prom.)
B 106
WV 0 HS Textphilologie - Handschriftenlesen Ehrismann Do 14.00 - 16.00,
WV AG GS/HS
und Interpretieren
(L3,MA,Prom.)
Studienfahrt "Auf den Spuren des
König Artus" (SüdenglandlWales)
Exkursion: vom 24./25.07 -
Ehrismann
B 109, Phil 1
02./03.08.2003
(Alle,Gasth.)
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Hörer aller Fachbereiche
W
	
SK
	
GS/HS
	
Niederländisch für Anfänger
	
Laucht van
	
Fr 8.00 - 10.00, B 33
(HaF)
	
den Born
Niederländisch für Fortgeschrittene Laucht van
	
Fr 10.00 - 12.00, B 33
(HaF)
	
den Born
Schwedisch für Anfänger
	
Karfs-Fiedler
	
Mo 14.00 - 16.00,
(HaF)
	
B 24
Schwedisch für Fortgeschrittene
	
Karfs-Fiedler
	
Mo 16.00 - 18.00,
(HaF)
	
B 24
Schwedisch Konversationskurs
	
Karfs-Fiedler Mo 18.00 - 19.00,
(HaF)
	
B 24
Ungarisch für Anfänger I.
	
Karl
	
Di 18.30 - 20.00,E 5
Einführung
(HaF)
W
	
SK
	
GS/HS
	
Ungarisch für Fortgeschrittene II.
	
Karl
	
Di 17.00 - 18.30, E 5
Ungarische Landeskunde mit
sprachpraktischen Übungen
(HaF)
Institut für Neuere deutsche Literatur (ab 1. April 2003 Institut für Germanistik)
Neuere deutsche Literatur
WP V GS/HS Die Bibel und die deutsche
Literatur
(Alle L,MA,Prom.)
Leibfried Do 14.00 - 16.00, A 3
WP V GS/HS Epochenzyklus II: Frühe Neuzeit
(Alle)
Vollhardt Di 16.00 - 18.00, A 1
WP V GS/HS Literarische Innovationen 1750-
1850 (Aufklärung, Klassizismus;
Romantik, Vormärz)
(Alle L,MA,Prom.,Komp.,D DTM)
Oesterle Mo 16.00 - 18.00, A 5 28.04.03
WP V GS/HS Neue Sachlichkeit
(Alle L,MA,Prom.,Komp.,D DTM)
Schneider Mi 10.00 - 12.00, A 3 24.04.03
P GS Einführung in das Studiengebiet Schneider
	
, Di 10.00 - 12.00, 29.04.03
Literatur
Verteilung auf die
Einführungsseminare am 22.04.2003;
8.00 Uhr in A 2
B 128
(L1, L2, L5)
P GS Einführung in das Studiengebiet
Literatur
Verteilung auf die
Einführungsseminare am 22.04.2003;
8.00 Uhr in A 2
Jacob Di 10.00 - 12.00, B 33 29.04.03
(L1, L2, L5)
E GS Einführung in das Studiengebiet
Literatur
Verteilung auf die
Einführungsseminare am 22.04.2003;
8.00 Uhr in A 2
Butzer Di 10.00 - 12.00, G 25 29.04.03
(L1, L2, L5)
W SK
W SK
SK'W
GS/HS
GS/HS
GS/HS
W
	
SK
	
GS/HS
GS/HSW SK
5
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P E GS Einführung in das Studiengebiet
Literatur
Verteilung auf die
Einführungsseminare am 22.04.2003;
8.00 Uhr in A 2
Schwindt Di 10.00 - 12.00, B 24 29.04.03
(L1, L2, L5)
P E GS Einführung in das Studiengebiet
Literatur
Verteilung auf die
Einführungsseminare am 22.04.2003;
8.00 Uhr in A 2
Naschert Di 10.00 - 12.00, F 9 29.04.03
(L1, L2, L5)
P PS GS Einführung in die Literaturtheorie Borgards Mo 16.00 - 18.00,
und Kulturwissenschaft
(Komp.)
B 33
WP PS GS Biblische Geschichten Leibfried Mo 14.00 - 16.00, 28.04.03
(Alle L,MA,Prom.,Komp.,D DaF) C 29
WP PS GS Dialoge
(Alle L,MA,Komp.,D DaF,D DTM)
Butzer, Jacob Di 14.00 - 16.00, B 24
WP PS GS Die Rezension: Theorie, Geschichte Lule , Mo 14.00 - 16.00, 28.04.03
und Praxis einer literarischen
Gebrauchsform
(L3,MA,Komp.,D DTM)
C 26
WP PS GS Dramen der 60er Jahre Reimers Do 14.00 - 16.00,
(Alle L,MA,Prom.,Komp.,D DTM) C 26
WP PS GS Forum zur deutschsprachigen Naschert Mi 18.00 - 20.00,
Gegenwartsliteratur
(Alle L,MA,Prom.,Komp.,D DaF,D
DTM)
B 128
WP PS GS Garten - Bewegung - Beschreibung Hoefer n.b., 30.04.03
Blockveranstaltung; Vorbesprechung
und Anmeldung: Mi. 30.04.2003,
12 Uhr.
(Alle L,MA,Komp.)
s. Aushang d.lnst.
WP PS GS Großstadtlyrik
(Alle L,MA,Prom.,Komp.,D DTM)
Schneider Mo 10.00 - 12.00, C 3 28.04.03
WP PS GS Pop-Literatur
(L3,MA,Prom.,Komp.,D DTM)
Vollhardt Mi 10.00 - 12.00, F 5
WP PS GS Wie funktioniert eigentlich ein Reimers Do 10.00 - 12.00,
Buchverlag? Arbeitsfelder für
Germanisten im Verlag und
drum herum
(MA)
B 128
WP H HS "Fremde sind wir uns selbst ": Bay Mo 12.00 -16.00, 28.04.03
WP H HS
Kafka - Freud - Benjamin
14-tägig
(L3,MA,Prom.,Komp.,D DaF,D DTM)
Diskursgeschichte und New Frey
B 31
n.b.;
Historicism
Blockseminar. Beginn: s. Aushang
(L3,MA,Komp.,D DaF,D DTM)
s. Aushang d. Inst,
WP H HS Eduard Mörike im Kontext
(Alle L,MA,Prom.,Komp.,D DTM)
Oesterle Mi 12,00 -14.00, G 26
WP H HS Entfesselte Technik. Der erste Schneider Mo 14.00 - 16.00, 28.04.03
Weltkrieg in der Literatur
(Alle L,MA,Prom.,Komp.,D DTM)
B 128
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WP
	
H
	
HS
	
Europäische Gegenwartsliteratur 1: Naschert
	
Di 14.00 - 16.00, C 27
Globalisierungskonflikte In Texten
(Alle L,MA,Prom.,Komp.,D DaF,D
DTM)
WP
	
H
	
HS
	
Literarische Texte aus dem Ghetto Leibfried,
	
n.b.,
LitzmannstadtiLodz
	
Feuchert,
	
s. Aushang d. Inst.
Begrenzte Teilnehmerzahl
	
Riecke
Wird als Blockseminar während einer
Woche in Lodz durchgeführt.
(L3,MA,Prom.,Komp.,D DaF,D DTM)
WP
	
H
	
HS
	
Literarisierungsstrategien heiliger
	
Leibfried
	
Do 16.00 18.00,
Texte
	
B 128
(L3,MA,Prom.,Komp.,D DaF,D DTM)
WP
	
H
	
HS
	
Lyrik 1600-1800
	
Vollhardt
	
Mo 16.00 - 18.00,
	
28,04.03
(L3,MA,Prom.,Komp.,D DaF,D DTM)
	
B 128
WP
	
H
	
HS
	
Michel Foucault: Die Ordnung der Sliening
	
Mi 12.00 - 14.00,
Dinge
	
B 128
(Alle L,MA,Prom.,Komp.,D DaF,D
DTM)
WP
	
H
	
HS
	
Nietzsche-Rezeption um 1900
	
Roth
	
Do 14.00 16.00,
(Alle L,MA,Prom.)
	
B 128
WP
	
H
	
HS
	
Rainer Maria Rilke
	
Oesterle,
	
Di 16.00 - 18.00,
(Alle L,MA,Prom.,Komp.,D DTM)
	
Oesterle
	
B 128
WP
	
H
	
HS
	
Realismuskonzeptionen im Umfeld Bannasch,
	
n.b.,
von Theodor Fontane
	
Hammer
	
s. Aushang d. Inst.
Blockseminar. Vorbesprechung:
05.02.2003, 12 Uhr, B 128
(Alle L,MA,D DaF)
WP
	
H
	
HS
	
W. G. Sebald
	
Hoeschen
	
Do 18.00 - 20.00,
(Alle L,MA,Komp.,D DaF,D DTM)
	
B 128
WP
	
H
	
. HS
	
Der Kriminalroman im
	
Ehlers
	
Mi 10.00 - 12.00, G 25
Deutschunterricht
(L2,L3,MA,Prom.)
WP
	
O
	
HS
	
Ideengeschichte. Methode und
	
Vollhardt
	
Di 18.00 - 20.00,
Programm
	
B 128
(L3,MA,Prom.,Komp.,D DaF,D DTM)
WP
	
0
	
HS
	
Konzepte. Exemplarische Analysen Schneider
	
Mo 18.00 - 20.00,
	
28.04.03
und Interpretationen der neueren
	
Aushang d. Inst.
Kultur- und Literaturwissenschaft
(L3,MA,Prom.,Komp.,D DTM)
Sprecherziehung
Teilnahmebeschränkung je Übung: 20 Wegen der angespannten Lage im Bereich Sprecherziehung gibt es zwei Termine für
die Anmeldung für alle Seminare. Termin der Anmeldung für Examenskandidaten und Examenskandidatinnen: ab Mo,
27. Januar, 10-12 Uhr, Raum C 42. Termin für Studierende ab dem 5. Semester: ab Mo, 10. Februar, 10-12 Uhr. Viert- und
Drillsemester können sich auf eine Reserveliste eintragen.
P Ü GS/HS Literatur sprechen für
Lehramtsstudierende
(Alle L)
Kiefer Di 12.00 - 14.00, E 4
P Ü GS/HS Literatur sprechen für
Lehramtsstudierende
(Alle L)
Kiefer Di 10.00 - 12.00, E 4
5
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GS/HS Ökonomischer Stimmgebrauch
und Sprechübungen für
Lehramtsstudierende
Blockseminar:
Fr. 09.05. 12-18 Uhr,
Just n.b. - , F 5
Sa. 10.05. 10-18 Uhr,
Fr. 23.05. 12-18 Uhr,
Sa. 24.05. 10-18 Uhr
GS/HS
(Alle L)
Rhetorik und Kommunikation für Kiefer Mi 10.00 - 12.00, B 31
P Ü GS/HS
Lehramtsstudierende
(Alle L)
Stimm- und Sprechübungen für Kiefer Mo 10.00 - 12.00, 28.04.03
Lehramtsstudierende C 27
P Ü GS/HS
(Alle L)
Stimmliches Selbstbewusstsein für Herbe Mo 14.00 - 16.00, E 6 28.04.03
Frauen im Lehrberuf
zusätzlicher Blocktermin: Sa. 14.06.
12-18 Uhr
P Ü GS/HS
(Alle L)
Übungen zum ökonomischen
Stimmgebrauch für
Lehramtsstudierende
Blockseminar:
Fr. 06.06. 12-18 Uhr,
Sehr n.b. - , F 5
Sa. 07.06. 10-18 Uhr,
Fr. 20.06. 12-18 Uhr,
Sa. 21.06. 10-18 Uhr
Ü GS/HS
(Alle L)
Übungen zum ökonomischen Sehr Mi 12.00 - 14.00, ü 5
Stimmgebrauch für
Lehramtsstudierende
(Alle L)
Institut für Didaktik der deutschen Sprache und Literatur
(ab 1. April Institut für Germanistik)
Sprache/Sprachdidaktik
WP V GS/HS Schriftspracherwerb Feilke Di 8.30 - 10.00, A 3
(L1,L2,L5)
WP PS GS "Vom Erstschreiben zur Berndt Di 16.00 - 18.00,
Schreibkonferenz" B 210
(L1,L5)
WP PS GS "Vom Erstschreiben zur Berndt Mo 18.00 - 20.00, 28.04.03
Schreibkonferenz" B 210
(L1,L5)
WP PS GS Das erste Schuljahr: Kluge Do 14.00 - 16.00, 24.04.03
sprachwissenschaftlich. - B 210
WP PS GS
Schriftspracherwerb in Theorie
und Praxis
Proseminar mit zusätzlichen
Übungen.
14-täglich. Weitere Übungszeiten
nach Vereinbarung.
(L1,L5,MA,Prom.)
Deutschunterricht in heterogenen Fritz Mi 10.00 - 12.00, G 26
Lerngruppen
(L2,L3,L5)
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WP
	
PS
	
GS
	
Didaktische Positionen zum
	
Feilke
	
Mo 10.00 - 12.00,
	
28.04.03
Erstschreiben
	
B 128
Obligatorische Vorbesprechung:
24.03.2003, 11-12 Uhr, Raum B 210
(L1)
WP
	
PS
	
GS
	
Gespräche führen im Unterricht
	
Wrobel
	
Mi 10.00 - 12.00, B 24
(L1,L2,L5)
WP
	
PS
	
GS
	
Schreiben im Studium
	
Steinhoff,
	
Di 14.00 - 16.00, G 26
Teilnehmerbegrenzung: 40
	
Wrobel
(L1,L2,L3,L5)
WP
	
PS
	
GS
	
Soziolinguistik und Schule
	
Steinhoff
	
Mo 16.00 - 18.00,
	
28.04.03
(L1,L2,L3,L5)
	
G 25
WP
	
H
	
HS
	
Was ist und wie entwickelt sich
	
Wrobel
	
Mo 10.00 - 12.00,
	
28.04.03
Textkompetenz?
	
G 25
(L1,L2,L5)
WP
	
H
	
HS
	
Sprache und Pragmatik -
	
Feilke
	
Mo 14.00 - 16.00,
	
28.04.03
Ausgewählte Lektüren (Wegener,
	
B 210
Bühler, Mead)
(Alle L,MA,Prom.,D DaF)
P
	
0
	
HS
	
Examenskolloquium
	
Kluge
	
Do 16.00 - 18.00,
	
24.04.03
14-täglich
	
B 25
(L1,L5,MA,Prom.)
WP
	
0
	
HS
	
Examenskolloquium
	
Wrobel
	
Mo 14.00 - 16.00,
	
28.04.03
(Alle L)
	
G 25
WP
	
O
	
HS
	
Linguistisches und
	
Feilke
	
Mi 10.00 - 12.00, C29 30.04.03
sprachdidaktisches Kolloquium -
Examenskolloquium
Nur für Examenskandidaten!
(L1,L2,L3,L5)
Literatur/Literaturdidaktik
WP
	
V
	
GS
	
Einführung in das Studiengebiet
	
Gast
	
Di 8.00 - 10.00, A 1
	
29.04.03
Literatur/Medien
(L1,L2,L5)
P
	
E
	
GS
	
Einführung in die Deutschdidaktik Bauer
	
Di 10.00 - 12.00, C 27
(+ Tutorium)
Nur Grundschulfach!
(L1)
WP
	
E
	
GS
	
Einführung in das Studiengebiet
	
Fritsch
	
Di 10.00 - 12.00,
	
29.04.03
Literatur/Medien
	
B 210
Einteilung in die Einführungsseminare
am 22.04.2003, 8:00 Uhr, Raum A 1.
(L1,L2,L5)
WP
	
E
	
GS
	
Einführung in das Studiengebiet
	
Ehlers
	
Di 10.00 - 12.00, C 3 29.04.03
Literatur/Medien
Einteilung in die Einführungsseminare
am 22.04.2003, 8:00 Uhr, Raum A 1.
(L1,L2,L5)
WP
	
E
	
GS
	
Einführung in das Studiengebiet
	
Hofmann
	
Di 10.00 - 12.00, C 29 29.04.03
Literatur/Medien
Einteilung in die Einführungsseminare
am 22.04.2003, 8:00 Uhr, Raum A 1.
(L1,L2,L5)
WP
	
PS
	
GS,AS
	
Lesen in der Erst- und
	
Ehlers
	
Di 16.00 - 18.00, E 6
Zweitsprache
(Alle L,MA,Prom.,D DaF)
5
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WP
	
H
	
HS
	
Kinder- und Jugendliteratur im
	
Bauer
	
Di 16.00 - 20.00, B 9
Deutschunterricht
14-täglich
(Alle L,MA,Prom.)
WP
	
H
	
HS
	
Literatur der "Stunde Null"
	
Arendt
	
Mi 10.00 - 12.00,(Alle L,MA,Prom.)
	
B 128
WV
	
H
	
HS
	
Der Kriminalroman im
	
Ehlers
	
Mi 10.00 - 12.00, G 25
Deutschunterricht
(L2,L3,MA,Prom.)
P
	
0
	
HS
	
Examenskolloquium
	
Bauer
	
Di 16.00 - 20.00, B 9 29.04.03
14-täglich
(L1,L2,L5)
P
	
O
	
HS
	
Examenskolloquium
	
Ehlers
	
Di 14.00 - 16.00, B 33 '29.04.03(Alle L,MA,Prom.)
WV
	
0
	
HS
	
Magister- und Doktoranden-
	
Arendt
	
Fr 11.00 - 13.00,
Themen
	
s.b.A.
Die Veranstaltung findet in Raum B
142 statt (Büro Prof. Arendt)
(MA,Prom.)
Medien
WP
	
V
	
GS/HS,AS Fremdsprachenlernen mit digitalen Rösler
	
Mi 10.00 - 12.00, A 4
Medien
(Alle L,MA,Prom.,D DaF)
WP
	
PS
	
GS
	
Grundlagen der Mediendidaktik:
	
Gast
	
Di 10.00 - 12.00, B 9 29.04.03
Bild- und Filmsprache (mit
praktischen Übungen)
(Alle L,MA,Prom.)
WP
	
PS
	
GS
	
Hörspielkassetten und CDs für
	
Bauer
	
Mi 8.00 - 10.00, E 6
Kinder
(L1,L5)
WP
	
H
	
HS
	
Film und Literatur: Adaptionen von Gast
	
Mi 10.00 - 12.00,
	
30.04.03
Erzählungen des 20. Jahrhunderts
	
B 210
(Alle L,MA,Prom.)
WP
	
0
	
HS
	
Examenskolloquium
	
Gast
	
Mi 8.00 - 10.00, B 210 30.04.03(Alle L,MA,Prom.)
Schulpraxis
P
		
PR GS/HS Praktikumsnachbereitende Beredt n.b.,
Veranstaltung
	
s. Aushang d. Inst.
Findet als Blockveranstaltung nach
Absprache statt.
(L1)
P
		
PR GS/HS Praktikumsnachbereitende Bauer n.b.,
Veranstaltung
	
s. Aushang d. Inst.
Findet als Blockseminar statt!
(L1)
P
		
PR GS/HS Praktikumsvorbereitende Berndt n.b.,
Veranstaltung
	
s. Aushang d. Inst.
Wird als Blockseminar stattfinden!
(L1)
P
		
PR HS Praktikumsnachbereitende Fritz n.b.,
Veranstaltung
	
s. Aushang d. Inst.
Kompaktveranstaltungen nach
Vereinbarung
(L2,L3)
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P PR HS Praktikumsnachbereitende Wrobel
Veranstaltung
Wird als Blockseminar stattfinden
(Alle L)
P PR HS Praktikumsvorbereitende Bauer
Veranstaltung
(L1)
P PR HS Praktikumsvorbereitende Fritz
Veranstaltung
(L1,L2,L5)
P PR HS Praktikunisvorbereitende Wrobel
Veranstaltung
(Alle L)
n.b.,
s. Aushang d. Inst.
Mi 10.00 - 12.00, B 31
Mi 8.00 - 10.00, G 26
Di 16.00 - 18.00, C 26
5
Deutsch als Fremdsprache
Zuordnung der Veranstaltungen zu den Studieninhalten:
a) Psycholinguistik des Fremdsprachenlernens, b) Methodik und Didaktik der Sprachvermittlung, c) Landeskunde- und
Literaturvermittlung, d) Lehrmaterialanalyse und Mediendidaktik. Bei einigen Veranstaltungen sind je nach gewähltem
Arbeitsschwerpunkt mehrere Zurodnungen möglich.
WP PS GS Kreatives Schreiben im DaF- Koeppen Dc 10.00 - 12.00,
Unterricht (b) B 210
WP PS GS,AS
(MA,D DaF)
Was zukünftige Rolffs Mi 12.00 - 14.00,
Deutschlehrerlinnen über die B 210
WP PS,H HS,AS
türkische Sprache und Kultur, über
die Türkei und Migration wissen
sollten (c)
(Alle L,MA,D DaF)
Grammatikvermittlung (b) Röster Di 14.00 - 16.00,
(MA,D DaF) B 210
WP PS,H HS,AS Kinder- und Jugendliteratur im Röster Mo 10.00 - 12.00, 28.04.03
DaF-Unterricht (c) B 210
WV H AS
(MA,D DaF)
Lesen in der Erst- und Ehlers Di 16.00 - 18.00, E 6
WP 0 HS
Zweitsprache (a, b)
(Alle L,MA,Prom.,D DaF)
Examenskolloquium Rösler Mo 14.00 - 16.00, 28.04.03
(Alle L,MA,Prom.,D DaF) B 33
WP V GS/HS,AS Fremdsprachenlernen mit digitalen Röster Mi 10.00 - 12.00, A 4
WV PS,H GS/HS
Medien
(Alle L,MA,Prom.,D DaF)
Internetgestützte Landeskunde Hess Fr 9.00 - 14.00, B 26 30.05.03
(Area Studies): Österreich und die
Schweiz (c, d)
zusätzliche Veranstaltung:
Sa 31.05.03, 9:00 - 16:00 Uhr,
WV PS,H GS/HS
Raum B 26
(MA,Prom.,D DaF)
Kreative Nutzung des WWW zur Hess Do 13.00 -18:00, 05.06.03
Unterstützung des DaF-Lernens B 26
(b, d)
zusätzliche Veranstaltung:
Sa 07.06.03, 9:00-16:00 Uhr,
RaumB26
(MA,Prom.,D DaF)
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Komparatistik
Grundlagen
P
	
PS
	
GS/HS
	
Einführung in die Literaturtheorie Borgards Mo 16.00 - 18.00, 28.04.03
und Kulturwissenschaft B 33
(Komp.)
Vergleichende Literatur- und Kulturgeschichte
Baumgartner Do 10.00 - 12.00, A 5WP V GS/HS "(...) herrlich und prächtig, wie der
WP GS/HS
König Adler in den Lüften". Die
Wittelsbacher als Auftraggeber und
Sammler von Rubens - Die Werke
der Alten Pinakothek München
(Komp.)
"Die Literatur der Generation von Floeck Di 14.00 -16.00, 22.04.03
1898 und des Modernismus" s. Aushang cl. Inst.
WP V GS/HS
(Komp.)
"Geschichte des englischen Nünning Di 12.00 - 14.00, A 4 22.04.03
Romans (Teil 4): Klassik, Genres
und Strömungen von der
Nachkriegszeit bis zur Gegenwart
(1945-2002)"
WP V GS/HS
(Komp.)
Das amerikanische Drama Grabes Mi 8.00 - 10.00, A 4 23.04.03
WP V GS/HS
(Komp.)
Die griechische Literatur der hohen Möllendorff Mo 14.00 - 16.00, 28.04.03
Kaiserzeit C 30
WP GS/HS
(Komp.)
Epochenzyklus II: Frühe Neuzeit Vollhardt Di 16.00 - 18.00, A 1 22.04.03
WP V GS/HS
(Komp.)
Geschichte des Musiktheaters Nitsche Di 16.00 - 18.00, D 07 22.04.03
WP V GS/HS
(Komp.)
Literarische Innovationen 1750- Oesterle Mo 16.00 - 18.00, A 5 28.04.03
WP V GS/HS
1850 (Aufklärung, Klassizismus,
Romantik, Vormärz)
(Komp.)
Musik des Barock Andraschke Mi 8.30 - 10.00, 23.04.03
'WP GS/HS
(Komp.)
Neue Sachlichkeit Schneider
s. Aushang d. Inst.,
Haus D, R 8
Mi 10.00 - 12.00, A 3 23.04.03
WP V GS/HS
(Komp.)
Vom Kochbuch zum Kolosseum - Krasser Do 10.00 - 12.00, 24.04.03
WP PS GS
Literarische Konstruktion
imperialer Größe
(Komp.)
Filmmusik 1: Musik im Stummfilm Kötter
C3a
Mo 10.00 - 12.00, 28.04.03
WP PS GS/HS
(Komp.)
"Faszination Venus- über die Dickhaut
s. Aushang d. Inst.,
Haus D, R 8
Di 10.00 - 12.00, 22.04.03
WP PS GS/HS
Erfindung von Schönheit und Liebe
in der Literatur"
(Komp.)
Biblische Geschichten Leibfried
s. Aushang d. Inst.
Mo 14.00 - 16.00, 28.04.03
(Komp.) C 29
WP PS GS/HS Dramen der 60er Jahre Reimers Do 14.00 - 16.00, 24.04.03
(Komp.) C26
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WP PS GS/HS Forum zur deutschsprachigen Naschert Mi 18.00 - 20.00, 23.04.03
Gegenwartsliteratur B 128
WP
WP
PS
PS
GS/HS
GS/HS
(Komp.)
Garten - Bewegung - Beschreibung
Blockveranstaltung Vorbesprechung
und Anmeldung: Mi, 30.04.2003,
12 Uhr, Raums. Aush.
(Komp.)
Großstadtlyrik
Hoefer
Schneider Mi 10.00 - 12.00, C 3 28.04.03
WP PS GS/HS
(Komp.)
Pop-Literatur Vollhardt Di 10.00 - 12.00, F 5 23.04.03
WP PS GS/HS
(Komp.)
Von Goethe inspiriert: Musik des Andraschke Di 16.00 -18.00, 22.04.03
18. bis 21. Jahrhunderts s. Aushang d. Inst.
WP H HS
(Komp.)
"Fremde sind wir uns selbst": Bay Mo 12.00 - 16.00, 28.04.03
Kafka - Freud - Benjamin B 31
WP H HS
Textauswahl, Literaturhinweise und
Hinweise zur Vorbereitung vor Beginn
des Semesters im Semesterapparat.
Wer zu einem Referat in den ersten
Sitzungen bereit ist, soll bitte vorab
schon per E-Mail mit mir Kontakt
aufnehmen:
Hansjoerg.Bay@gradko.uni-
giessen.de
14-tägig
(Komp.)
"The True-Born Englishman and Nünning Di 10.00 - 12.00, 22.04.03
the Foreigner(s): Patriotism and s. Aushang d. Inst.
Xenophobia in British Literature,
1700-2000" (unter
WP H HS
komparatistischen
Gesichtspunkten)
(Komp.)
Cervantes, Don Quijote ' Stenzel Do 16.00 - 18.00, 24.04.03
(Komp.) s. Aushang d. Inst.
WP H HS Der Kriminalroman im Ehlers Mi 10.00 - 12.00, 23.04.03
Deutschunterricht B 210
WP H HS
(Komp.)
Eduard Mörike im Kontext Oesterle Mi 12.00 - 14.00, G 26 23.04.03
WP H HS
(Komp.)
Entfesselte Technik. Der erste Schneider Mo 14.00- 16.00, 28.04.03'
Weltkrieg in der Literatur B 128
WP H HS
Eine Literaturliste liegt Ende des
Wintersemesters aus.
(Komp.)
Europäische Gegenwartsliteratur 1: Naschert Di 14.00 - 16.00, C 27 22.04.03
WP H HS
Globalisierungskonflikte in Texten
Informationen und Leseliste finden Sie
ab Mitte Februar 2003 unter
http:I/wwwguidonaschert.de.
(Komp.)
Künstlerinnen, 17. und 18. Spickernagel Mi 10.00 - 12.00, 23.04.03
Jahrhundert s. Aushang d. Inst.,
(Komp.) Haus H, 118
WP H HS Liebeskünste: die Minne, ihre Tammen Do 16.00 - 18.00, 24.04.03
Bilder und Medien - zur "profanen" G 338
Kunst des Mittelalters
(Komp.)
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'WP
	
H
	
HS
WP
	
H
	
HS
WP
	
H
	
HS
WP
	
H
	
HS
Literarische Texte aus dem Ghetto
	
Feuchert,
Litzmannstadt/Lodz
	
Leibfried,
Näheres ab Anfang März in
	
Riecke
Sprechstunde und Internet.
Blockveranstaltung
(Komp.)
Lyrik 1600-1800
	
Vollhardt
(Komp.)
Multiculturalism on Stage: Recent
	
Grabes
Ethnic American Drama
(Komp.)
Ödipus, Odysseus, Orest, Elektra
	
Rieger
und andere: Französisches Theater
Mo 16.00 - 18.00,
BI 28
Mi 10.00 - 12.00,
B 410
Mo 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
28.04.03
23.04.03
WP
	
H
	
HS
1930-1937 (Gide, Cocteau,
Giraudoux)
(Komp.)
Rainer Maria Rilke Oesterle, Di 16.00 - 18.00, 22.04.03
(Komp.) Oesterle B 128
WP
	
H
	
HS Sammeln und ordnen: Zur •
	
Baumgartner Mo 16.00 - 18.00,
Vorgeschichte des Kunstmuseums G 338
WP
	
H
	
HS
im Europa der Frühen Neuzeit
(Komp.)
The Smile on the Face of the Grabes Do 10.00 - 12.00, 24.04.03
Tigress: Women's Hole in British B 410
WP `
	
H
	
HS
Comedy From Shakespeare to the
Present
(Komp.)
Tiere in der Malerei und Skulptur Spickernagel Do 10.00 - 12.00, 24.04.03
des 19. Jahrhunderts s. Aushang d. Inst.,
(Komp.) Haus H, 118
WP
	
H
	
HS Von Pirandello bis Pavese: Rieger Mo 16.00
	
18.00,
Italienische Erzählungen in der s. Aushang d. Inst.
WP
	
H
	
HS
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts
(Komp.)
W. G. Sebald Hoeschen Do 18.00 - 20.00, 24.04.03
(Komp.) B 128
WP
	
K
	
HS Römische Feste in der Egelhaaf- Do 16.00 - 18.00, 24.04.03
augusteischen Literatur Gaiser
.
C 30
(Komp.)
"Die Literatur der Generation von Floeck Di 14.00 - 16.00, 22.04.03
Literatur- und Kulturtheorie
WP
	
V
	
GS/HS
1898 und des Modernismus" s. Aushang d. Inst.
WP
	
V
	
GS/HS
(Komp.)
Ästhetik See! Do 12.00 - 14.00, A 3 24.04.03
WP
	
V
	
GS/HS
(Komp.)
Epochenzyklus II: Frühe Neuzeit Vollhardt Di 16.00 - 18.00, A 1 22.04.03
WP
	
V
	
GS/HS
(Komp.)
Literarische Innovationen 1750- Oesterle Mo 16.00 - 18.00, A 5 28.04.03
WP
	
V
	
GS/HS
1850 (Aufklärung, Klassizismus,
Romantik, Vormärz)
(Komp.)
Musik des Barock Andraschke Mi 8.30 - 10.00, 23.04.03
(Komp.) s. Aushang d. Inst.,
WP
	
V
	
GS/HS Neue Sachlichkeit Schneider
HausD,R8
Mi 10.00 - 12.00, A 3 23.04.03
(Komp.)
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WP
	
PS
	
GS
	
Filmmusik I: Musik im Stummfilm
	
Kötter
	
Mo 10.00 - 12.00,
	
28.04.03
(Komp.)
	
s. Aushang d. Inst.,
Haus D, R 8
WP
	
PS
	
GS
	
Interpretationen an Beispielen der Spickernagel
	
Mo14.00 -16.00,
	
28.04.03
Kunst
	
s. Aushang d. Inst.,
(Komp.)
	
Haus H, 118
WP
	
PS
	
GS/HS
	
Dialoge
	
Butzer, Jacob Di 14.00- 16.00, B 24 22.04.03
(Komp.)
WP
	
PS
	
GS/HS
	
Die Rezension: Theorie, Geschichte Lule
	
Mo 14.00 - 16.00,
	
28.04.03
und Praxis einer literarischen
	
C 26
Gebrauchsform
(Komp.)
WP
	
H
	
GS/HS
	
Der Ort der Kunst
	
Goebbels
	
Di 14.00 16.00,
	
22.04.03
(Komp.)
	
A 117
WP
	
H
	
HS
	
"Fremde sind wir uns selbst".
	
Bay
	
Mo 12.00 - 14.00,
	
28.04.03
Kafka - Freud - Benjamin
	
B 31
Textauswahl, Literaturhinweise und
Hinweise zur Vorbereitung vor Beginn
des Semesters im Semesterapparat.
Wer zu einem Referat in den ersten
Sitzungen bereit ist, soll bitte vorab
schon per E-Mail mit mir Kontakt
aufnehmen:
Hansjoerg.Bay@gradko.uni-
giessen.de
14-tägig
(Komp.)
WP
	
H
	
HS
	
Ästhetische Kritik
	
Seel
	
Do 16.00 - 18.00, C 3 24.04.03
(Komp.)
WP
	
H
	
HS
	
Diskursgeschichte und New
	
Frey
Historicism
Blockseminar Beginn: siehe Aushang
(Komp.)
WP
	
H
	
HS
	
Eduard Mörike im Kontext
	
Oesterle
	
Mi 12.00 - 14.00, G 26 23.04.03
(Komp.)
WP
	
H
	
HS
	
Entfesselte Technik. Der erste
	
Schneider
	
Mo 14.00 - 16.00, .
	
28.04.03
Weltkrieg in der Literatur
	
. B 128
Eine Literaturliste liegt Ende des
Wintersemesters aus.
(Komp.)
WP
	
H
	
HS
	
Formen der Kontroverse
	
Fritz
	
Di 14.00 - 16.00,
	
22.04.03
(Komp.)
	
B 106
WP
	
H
	
HS
	
Funktionen der Grafik
	
Spickernagel
	
Mi 8.00 - 10.00,
	
23.04.03
(Komp.)
	
s. Aushang d. Inst.,
Haus H, 118
WP
	
H
	
HS
	
Literarisierungsstrategien heiliger
	
Leibfried
	
Do 16.00 - 18.00,
	
24.04.03
Texte
	
B 128
Ab Anfang März kann über E-Mail bei
mir eine Themenliste abgeholt
werden.
(Komp.) ,
WP
	
H
	
HS
	
Lyrik 1600-1800
	
Vollhardt
	
Mo 16.00 - 18.00,
	
28.04.03
(Komp.)
	
B 128
WP
	
H
	
HS
	
Michel Foucault: Die Ordnung der
	
Stiening
	
Mi 12.00 - 14.00,
	
23.04.03
Dinge
	
B 128
(Komp.)
5
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WP
	
H
	
HS
	
Sammeln und ordnen: Zur
	
Baumgartner Mo 16.00 - 18.00,
Vorgeschichte des Kunstmuseums
	
G 338
im Europa und der frühen Neuzeit
(Komp.)
WP
	
0
	
HS
	
Ideengeschichte. Methode und
	
Vollhardt
	
Di 18.00 - 20.00,'
	
22.04.03
Programm
	
B 128
(Komp.)
WP
	
0
	
HS
	
Konzepte. Exemplarische Analysen Schneider
	
Mo 18.00 - 20.00,
	
28.04.03
und Interpretationen der neuen
	
s. Aushang d. Inst.,
Kultur- und Literaturwissenschaft
	
G 29, Phil 1
(Komp.)
WP
	
K
	
HS
	
"Zur theoretischen Grundlegung,
	
Nünning
	
Mi 12.00 - 14.00,
	
23.04.03
Begriffsbildung und methodischen
	
s. Aushang d. Inst.
Operationalisierung literatur- u.
kulturwissenschaftlicher
Forschungsprojekte"
(Komp.)
WP
	
K
	
HS
	
Literatur und Moral: Über den
	
Grabes
	
Do 16.30 - 18.00,
	
24.04.03
Beitrag der Literatur zum
	
B 428
kulturellen Wertewandel
(Komp.)
WP
	
K
	
HS
	
Literaturtheorie - praktisch erprobt Möllendorff
	
Di 18.00 - 20.00, C 25 22.04.03
(Komp.)
Angewandte Sprachwissenschaft und Computerlinguistik
WP
WP
V
V
GS
GS
GS
EDV II
(MA)
Informatik II
(MA)
Einführung in die Texttechnologie Stührenberg Mi 10.00 - 12.00, B 26WP,WV PS
GS
(MA,Prom.,D DaF)
Syntax und Morphologie Lüngen Mo 16.00 - 18.00,WP PS
(MA) B 26
P H HS Informationstechnologie und neue Lobin Do 8.00 - 10.00,
Medien D 412
WP K HS
(MA)
Kolloquium Computerlinguistik Lobin Mi 18.00 - 20.00,
(MA,Prom.) D 412
P
P
P
Ü
Ü
Ü
GS
GS
GS/HS
Übungen zu Informatik 11
(MA)
Übungen zur EDV 11
(MA)
Software-Entwicklung: Rehm Di 14.00 - 18.00, B 26
Texttechnologie mit Perl
(MA)
Anglistik
Institut für Anglistik
Linguistik/Mediävistik
WP
	
V
	
GS/HS
	
Linguistische Vorlesung
	
N.N.
	
Di 14.00 - 16.00,
Siehe besonderen Aushang
	
s.b.A., A 1
(Alle)
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P		
GK GS Introduction to English Linguistics Scheibe Mo 8.30 - 10.00,
(Alle)
	
B 410
P
		
GK GS Introduction to English Linguistics Scheibe Mo 10.00 - 12.00,
(Alle)
	
B 410
P
	
GK GS Introduction to English Linguistics Scheibe Fr 8.30 - 10.00, B 410
(Alle)
P
		
GK GS Introduction to English Linguistics Scheibe Fr 10.00 - 12.00,
(Alle)
	
B 410
WP
	
PS
	
GS
	
English Phonology
	
Scheibe
	
Do 8.30 - 10.00,
(Alle)
	
B 440
WP
	
PS
	
GS
	
Intercultural Communication
	
Hutz
	
Mi 10.00 - 12.00,
(Alle)
	
B 409
WP
	
PS
	
GS
	
Introduction to English Syntax and Wanner
	
Di 8.00 - 12.00, G 26 10.06.03
Morphology
ab 10. Juni, 4-ständig
(Alle)
WP
	
PS
	
GS
	
Language Acquisition
	
Hutz
	
Di 12.00 - 14.00,
(Alle)
	
B 440
WP
	
PS
	
GS
	
Lexicology and Lexicography
	
Scheibe
	
Do 10.00 - 12.00,
(Alle)
	
B 440
WP
	
PS
	
GS
	
Linguistisches Proseminar
	
N.N.
	
noch nicht bekannt,
Siehe besonderen Aushang
	
s.b.A.
(Alle)
WP
	
PS
	
GS
	
Middle English
	
Scheibe
	
Di 10.00 - 12.00,
(Alle)
	
B 409
WP
	
PS
	
GS
	
Old English
	
Scheibe
	
Di 8.30 - 10.00, B 409
(Alle)
WP
	
H
	
GS/HS
	
Linguistisches Hauptseminar
	
N.N.
	
Mi 12.00 - 14.00,
Siehe besonderen Aushang
	
s.b.A., B 428
(L1,L2,L5)
WP
	
H
	
HS
	
Linguistisches Hauptseminar
	
N.N.
	
Di 10.00 - 12.00,
Siehe besonderen Aushang
	
s.b.A., B 410
(L3,MA,D NFr)
WP
	
H
	
HS
	
Linguistisches Hauptseminar
	
N.N.
	
Di 16.00 - 18.00,
Siehe besonderen Aushang
	
s.b.A., B 428
(L3,MA,D NFr)
WP
	
H
	
HS
	
Linguistisches Hauptseminar
	
N.N.
	
Mi 8.00 - 10.00,
Siehe besonderen Aushang
	
s.b.A., B 409
(L3,MA) ,
WP
	
H
	
HS
	
Syntactic Theory: Principles and
	
Wanner
	
Do 8.00 - 12.00, G 26 12.06.03
Parameters
ab 12. Juni, 4-stündig
(L3,MA,D NFr)
WP1
	
H
	
HS
	
Linguistisches Hauptseminar
	
N.N.
	
Do 10.00 - 12.00,
Siehe besonderen Aushang
	
s.b.A., B 409
(L3,MA,D NFr)
WP
	
K
	
HS
	
Linguistisches Kolloquium
	
N.N.
	
Mi 10.00 - 12.00,
Siehe besonderen Aushang
	
s.b.A., B 412
(L3,MA,D NFr)
Neuere Englische und Amerikanische Literatur
P,WP
	
V
	
GS/HS
	
Das amerikanische Drama
	
Grabes
	
Mi 8.00 - 10.00, A 4
(Alle)
5
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P V GS/HS Geschichte des englischen
Romans (Teil 4): Klassiker, Genres
von der Nachkriegszeit bis zur
Gegenwart (1945-2002)
(Alle)
Nünning Di 12.00 - 14.00, A 4
P GK GS Einführung in die
Literaturwissenschaft
(Alle)
Schwank Mi 8.00 - 10.00, A 5
P,WP PS GS "1 sing the body electric": Warnke Mo 14.00 - 16.00,
Amerikanische Lyrik von 1850 B 409
bis 1920
(Alle)
P,WP PS GS After Middlemarch: The Classic Voigts- Di 10.00 - 12.00,
Television Serial in the 1990s
(Alle)
Virchow B 428
P,WP PS GS Canadian Experience and Identity
in Canadian Fiction
(Alle)
Colavincenzo Di 14.00 - 16.00, G 25
P,WP PS GS Die Dichtung Emily Dickinsons Wieselhuber Do 10.00 - 12.00,
(Alle) B 428
P,WP PS GS Englands "kulturelle Texte": John Erll Mo 14.00 - 16.00,
Miltons Paradise Lost und John
Bunyans The Pilgrim's Progress
(Alle)
B 428
P,WP PS GS Revisioning Victorianism in the Voigts- Mo 10.00 - 12.00,
Contemporary British Novel
(Alle)
Virchow B 428
P,WP PS GS Twentieth Century African- Clark Mi 14.00 - 18.00,
American Literature: A literary
survey of the Harlem Renaissance,
the Black Arts Movement, and
contemporary African-American
writers
(Alle)
B 410
P,WP PS GS Two Views of the American South: Collier Mi 10.00 - 12.00,
William Faulkner's As 1 Lay Dying
and Flannery O'Connors Wise
Blood
(Alle)
B 428
P,WP PS GS West-Indian Drama Collier Do 14.00 - 16.00,
(Alle) B 410
P,WP PS GS William Shakespeare: King Lear Wolf Fr 16.00 -18.00 ;
P,WP PS GS
(Alle)
Einführung in die Dramenanalyse
am Beispiel des zeitgenössischen
irischen Dramas
Birke, Birk
B 409
s. Aushang d. Inst.
P,WP H HS Jane Austen Borgmeier Di 8.00 - 12.00, G 26 22.04.03
Nur erste Semesterhälfte
(Alle) 03.06.03
P,WP H HS Multiculturalism an Stege: Recent Grabes Mi 10.00 - 12.00,
Ethnic American Drama
(Alle)
B 410
P,WP H HS Post-Colonial Fiction: Novels and Clark Do 12.00 - 16.00,
short stories by writers from
Anglophone nations in Africa, Asia,
and the Caribbean
(Alle)
B 440
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P,WP
	
H
	
HS
	
Science Fiction Stories
	
Borgmeier
	
Do 8.00 - 12.00, G 26 24.04.0? -
Nur erste Semesterhälfte
	
05.06.03
(Alle)
P,WP
	
H
	
HS
	
Shakespeare-Verfilmungen
	
Wieselhuber
	
Di 14.00 - 16.00,
(Alle)
	
B 410
P,WP
	
H
	
, HS
	
The Smile an the Face of the
	
Grabes
	
Do 10.00 - 12.00,
Tigress: Women's Role in British
	
B 410
Comedy from Shakespeare to the
Present
(Alle)
P,WP
	
H
	
HS
	
The True-Born Englishman and the Nünning
	
Di 10.00 - 12.00,
Foreigner(s): Patriotism and
	
B 440
Xenophobia in British Literature
(unter komparatistischen
Gesichtspunkten)
(Alle)
P,WP
	
H
	
HS
	
To the Rhine, to the Rhine: 19th
	
Mittag
	
n.b. - , s. Aushang d.
Century Literary Views
	
Inst., Blockseminar:
(Alle)
	
Termine werden noch
bekanntgegeben
P,WP
	
K
	
HS
	
Literatur und Moral: Über den
	
Grabes
	
Do 16.30 - 18.00,
Beitrag der Literatur zum
	
B 428
kulturellen Wertewandel
(Alle)
P,WP
	
K
	
HS
	
Zur theoretischen Grundlegung,
	
Nünning
	
Mi 12.00 - 14.00,
Begriffsbildung und methodischen
	
B 440
Operationalisierung literatur- und
kulturwissenschaftlicher
Forschungsprojekte
(Alle)
Didaktik der englischen Sprache und Literatur
WP V GS Fremdsprachenlernen mit digitalen
Medien
Erste Sitzung: 23.04.03
(Alle)
Rösler
	
Mi 10.00 - 12.00, A 4
E
E
GS
GS
Introduction to English Language
Teaching
(Alle L)
Introduction to English Language
Teaching
(Alte L)
Grau
	
Do 10.00- 12.00, B 9
Surkamp
	
Mo 14.00 - 16.00, B 9
P,WP PS GS Bilingual Education and Content-
based Language Learning
14-tägig
Wegner
	
Do 16.00 - 20.00,
CLUB
(L2,L3)
P,WP PS GS Die USA in zeitgenössischen Bredella
	
Mo 16.00 - 18.00,
Lehrwerken - Landeskunde- und
Mediendidaktik
(L2,L3,L5,D NFr)
8 440
P,WP P5 GS First Steps into Literature for
Primary School Teachers -
Literaturdidaktik
Burwitz-Melzer Do 10.00 - 12.00, E 6'
(L1)
P,WP PS GS How Much Grammar Do We Need?
- Sprachdidaktik
(Alle L,D NFr)
Oakley
	
Di 8.00 - 10.00, B 440
5
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P,WP
	
PS
	
GS
	
Literary Texts in the Foreign
	
Bredella
	
Do 16.00 - 18.00,
Langvage Classroom -
	
B 440
Literaturdidaktik
(L2,L3,L5,D NFr)
P,WP
	
PS
	
GS
	
Methoden und Materialien für die
	
Bredella
	
Mo 10.00 - 12.00,
Primarstufe - Literatur-, Sprach-
	
G 26
und Mediendidaktik
(L1)
P,WP
	
PS
	
GS
	
Never Perfect: Coursebook
	
Burwitz-Melzer Mi 10.00 - 12.00,
Analysis and Teaching Materials -
	
B 428
Sprach- und Mediendidaktik
(D NFr,Alle L)
P,WP
	
PS
	
GS
	
Student Exchanges and
	
Grau
	
Di 14.00 - 16.00,
International Projects -
	
B 440
Sprach- und Landeskundedidaktik
(Alle L,D NFr)
P,WP
	
PS
	
GS
	
Teaching and Learning Writing in
	
Grau
	
Di 10.00 - 12.00, B 26
Computer Mediated
Cominunication - Sprach- und
Mediendidaktik
L4
(L2,L3,L5,D NFr)
P
		
H HS Multicultural Literary Texts in the Bredella Di 16.00 - 18.00,
Foreign Language Classroom -
	
B 440
Literaturdidaktik
(L2,L3,L5,D NFr)
H
	
HS
	
Working With Words: Vocabulary
	
Bunaitz-Melzer Mo 10.00 - 12.00, B 9
Work in the English Classroom -
Sprachdidaktik
(L2,L3,L5,D NFr)
P
	
PR
	
GS/HS
	
Praktikumsnachbereitung
	
Syre
	
n.b.,
Blockseminar
	
s. Aushang d. Inst.
(L1)
P
	
PR GS/HS Praktikumsnachbereitung Glaum n.b.,
Blockseminar
	
s. Aushang d. Inst.
(L1)
P
	
PR, GS/HS Praktikumsnachbereitung Gruel n.b.,
Blockseminar
	
s. Aushang d. Inst.
(L2)
P
	
PR GS/HS Praktikumsnachbereitung Burger n.b.,
Blockseminar
	
s. Aushang d. Inst.
(L2)
P
	
PR
	
GS/HS
	
Praktikumsnachbereitung
	
Kestermann
	
n.b.,
Blockseminar
	
s. Aushang d. Inst.
(L3)
P
	
PR
	
GS/HS
	
Praktikumsnachbereitung
	
Lohse-
	
n.b.,
Blockseminar
	
Schnabel
	
s. Aushang d. Inst.
(L3)
P
	
PR GS/HS Praktikumsnachbereitung Legutke n.b.,
Blockseminar
	
s. Aushang d. Inst.
(L3)
P
	
PR GS/HS Praktikumsnachbereitung Burwitz-Melzer n.b.,
Blockseminar
	
s. Aushang d. Inst.
(L2)
Landeskunde/CulturalStudies
P,WP
	
V
	
GS/HS
	
A Selected History of British
	
Williams
	
Mo 10.00 - 12.00, A 4
Monarchs (Alle)
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P,WP
	
V GS/HS Feasts, Parades and Sales:
American Holidays
(Alle)
Young Do 8.00 - 10.00, A 4
P,WP
	
PS GS/HS American Pasts
(Alle)
Young Mi '10.00 - 12.00, B 9
P,WP
	
PS GS/HS Educating Britain Williams Mo 14.00 - 16.00,
(Alle) B 440
P,WP
	
H HS Multiculturalism an Stage: Recent Grabes Mi 10.00 - 12.00,
Ethnic American Drama
(Alle)
B 410
P,WP
	
H HS The True-Born Englishman and the Nünning Di 10.00 - 12.00,
Foreigner(s): Patriotism and
Xenophobia in British Literature
(Alle)
B 440 5
'P,WP
	
Ü GS/HS Ubungen zum englischen und Wieselhuber Fr 10.00 - 12.00,
amerikanischen Fernsehen
(Alle)
B 409
P,WP
	
Ü GS/HS Übungen zum englischen und
amerikanischen Fernsehen
(Alle)
Wieselhuber Fr 8.00 - 10.00, B 409
Sprachpraxis
P,WP
	
V GS Phonetics and Phonology Oakley Mo 11.00 - 12.00,
(Alle) B 440
P,WP
	
SK GS Grammar N.N Di 14.00 - 16.00,
(Alle) B 409
P,WP
	
SK GS ' Grammar Oakley Mo 14.00 - 16.00,
(Alle) C 27
P,WP
	
SK. GS Grammar N.N. Mo 12.00 - 14.00,
(Alle) B 410
P
	
SK GS Phonetics - Practical
(Alle)
Oakley Mo 8.30 - 10.00,
SL B 5, s.t.
P
	
SK GS Phonetics - Practical
(Alle)
Oakley Mi 8.30 - 10.00,
SL B 5, s.t.
P
	
SK GS Phonetics - Practical
(Alle)
Williams Di 10.00 - 12.00,
SL B 5
P
	
SK GS Phonetics - Practical
(Alle)
Williams Di 14.00 - 16.00,
SL B 5
P,WP
	
SK GS Translation German-English 1 Becker Mo 14;00 - 16.00,
(Alle) G 26
P,WP
	
SK GS Translation German-English 1
(Alle)
Becker Fr 8.00 - 10.00, B 428
P
	
SK GS Übersetzung Englisch-Deutsch Becker Fr 10.00 - 12.00, G 26
(L3)
P,WP
	
SK GS Writing 1 Becker Mo 16.00 - 18.00,
(Alle) G 26
P,WP
	
SK GS Writing 1
(Alle)
Young Di 14.00 - 16.00,
CLUB
P,WP
	
SK GS Writing 1
(Alle)
Young Mi 12.00 - 14.00,
CLUB
P,WP
	
SK GS Writing 1
(Alle)
Becker Di 12.00 - 14.00, B 9
P,WP
	
SK GS/HS Fachsprache Übungen Khairi-Taraki Mo 12.00 - 14.00,
Economics (D NFr) B 409
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P,WP SK GS/HS Fachsprache Übungen
Oral Communication
(D NFr)
Khairi-Taraki Di 8.00 - 10.00, B 410
P,WP SK GS/HS Fachsprache Übungen Khairi-Taraki Di 12.00 - 14.00,
Advanced Communication
(D NFr)
B 409
P,WP SK GS/HS Fachsprache Übungen Khairi-Taraki Mi 12.00 - 14.00,
Management
(D NFr)
B 409
P,WP SK GS/HS Fachsprache Übungen Khairi-Taraki Fr 12.00 - 14.00,
Advertising
(D NFr)
B 409
P,WP SK GS/HS Fachsprache Übungen Khairi-Taraki Do 12.00 - 14.00,
Work Psychology
(D NFr)
B 409
P,WP SK GS/HS Fachsprache Übungen Collier Fr 10.00 -12.00,
Geographie
(D NFr)
B 428
P,WP SK GS/HS Translation German-English II
(Alle)
Becker Di 8.00 - 10.00, E 6
P,WP SK GS/HS Translation German-English II for Bock Fr 12.00 - 14.00,
Economists
(Alle)
B 410
WP SK GS General Language Course for
L1 Students
Oakley Di 10.00 - 12.00, C 30
i
(L1)
WP
WP
SK
SK
GS
GS/HS
General Language Course for
L2-5, Diplom, Magister
(L2,L3,L5,MA,D NFr)
Intensivkurs
Der Intensivkurs findet in der Woche
15:19. Juli statt. Listen werden
Anfang Juni ausgehängt.
(D NFr)
N.N.
Khairi-Taraki,
Oakley,
Willianis,
Young, N.N.
Fr 8.00-10.00,8440
WP SK GS/HS Writing 11 Becker Do 12.00 - 14.00,
(Alle) G 25
WP SK GS/HS Writing 11 N.N. Fr 10.00 - 12.00,
(Alle) B 440
WP SK GS/HS Writing II N.N. Mo 16.00 - 18.00,
(Alle) B 410
WP SK GS/HS Writing II N.N. Di 16.00 - 18.00,
(Alle) B 409
WP SK HS Examensklausuren für das Diplom Khairi-Taraki Mo 10.00 - 12.00,
(D NFr) B 409, B26
WP SK HS Examensklausuren für L1, L2, L4, Oakley Di 16.00 - 18.00;
L5 B 410
)L1,L2,L5)
WP SK HS Examensklausuren für L3 und Becker Do 14.00 - 16.00,
Magister
(L3,MA)
G 25
WP SK HS Lektürekurs für L1 Oakley Mo 11.00 - 12.00,
(L1)
	
- 8440
	
.
WP SK HS Lektürekurs für L2-5 & Magister Young Do 10.00 - 12.00,
(L2,L3,L5,MA) B24
WP SK HS Lektürekurs für L2-5 & Magister N.N. Mo 14.00 - 16.00,
(L2,L3,L5,MA) 8410
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WP
	
SK
	
HS
	
Lektürekurs für L2-5 und Magister: Williams
	
Mo 14.00 - 16.00,
Sex, Drugs & Rock n Roll
	
B 440
(L2,L3,L5,MA)
WP
	
SK
	
HS
	
Translation German-English 111
	
Williams
	
Di 8.00 - 10.00, B 428
(Alle)
WP
	
SK
	
HS
	
Translation German-English 111
	
Williams
	
Do 10.00 - 12.00,
(Alle)
	
B 26
Hörer aller Fachbereiche
W
	
SK
	
GS/HS " Englisch für Hörer aller
	
Nowak
	
Mi 14.00 - 16.00,
Fachrichtungen
	
B 428
(Alle)
Romanistik
Institut für Romanistik
Sprachwissenschaft
WP
	
V
	
GS/HS
	
Die französische Sprache.
	
Winkelmann
	
Mo 10.00 - 12.00,
Geschichte, Struktur, Varietäten
	
s. Aushang d. Inst.
(L3,MA,D NFr)
P
	
E - GS Einführung in die französische Gaudino Di 14.00 - 16.00,
Sprachwissenschaft Fallegger s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr)
P
	
E
	
GS
	
Einführung in die portugiesische
	
Ossenkop
	
Di 12.00 - 14.00,
Sprachwissenschaft
	
s. Aushang cl. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
E
	
GS
	
Einführung in die italienische
	
Gaudino
	
Di 16.00 - 18.00,
Sprachwissenschaft
	
Fallegger
	
s. Aushang d. Inst.
(L3,MA,D NFr)
WP
	
E
	
GS
	
Einführung in die spanische
	
Gaudino
	
Mi 8.00 - 10.00,
Sprachwissenschaft
	
Fallegger
	
s. Aushang d. Inst.
(L3,MA,D NFr)
WP
	
PS
	
GS
	
Das gesprochene Spanisch
	
Gaudino
	
Mi 10.00 - 12.00,
(L3,MA,D NFr)
	
Fallegger
	
s. Aushang d. Inst.
WP
	
PS
	
GS
	
Einführung in die Semantik des
	
Müllner
	
Di 14.00 - 16.00,
Französischen
	
s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
H
	
HS
	
Der spanische Wortschatz
	
Winkelmann/ Mo 16.00 - 18.00,
(L3,MA,D NFr)
	
Ossenkop
	
s. Aushang d. Inst.
WP
	
H
	
HS'
	
Linguistische Analyse
	
Winkelmann
	
Do 10.00 - 12.00,
französischer Fachtexte
	
s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
P
	
Ü GS Übung zur Einführung in die Lühken Mi 12.00 - 14.00,
spanische Sprachwissenschaft s. Aushang d. Inst.
(L3,MA,D NFr)
W
		
Ü HS Comentario Lingüistico ' Cuadrado Fr 12.00 - 14.00,
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
	
s. Aushang d. Inst.
W
	
Ü HS Italienische Linguistik für Winkelmann Do 16.00 - 18.00,
Fortgeschrittene s. Aushang d. Inst.
(L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
P
	
GS/HS
	
Die Diskussion um die weiblichen
	
Eilers
	
Fr. 14.00 — 16.00,
Berufsbezeichnungen in Spanien
	
s. Aushang d. Inst.
(L3, NFr, MA)
5
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Literaturwissenschaft
WP
	
V
	
GS/HS
	
Die Literatur der Generation von
	
Floeck
	
Di 14.00 - 16.00,
1898 und des Modernismus
	
s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
V
	
HS
	
Französische Romane der
	
Amend-
	
Di 16.00 – 20.00,
Jahrtausendwende
	
Söchting
	
14-tägig
s. Aushang cl. Inst.
P
	
PS
	
GS
	
Einführung in die spanische
	
Hartwig
	
Mo 16.00 - 18.00,
Literaturwissenschaft
	
s. Aushang d. Inst.
(L3,MA,D NFr)
WP
	
PS
	
GS
	
Faszination Venus - Über die
	
Dickhaut
	
Di 10.00 - 12.00,
Erfindung von Schönheit und Liebe
	
s. Aushang d. Inst.
in der Literatur
(L1,L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
PS
	
GS
	
Guy de Maupassant -
	
Wodianka
	
Mo 16.00 - 18.00,
novellistisches Erzählen
	
s. Aushang d. Inst.
(L1,L2,L3,MA,D NFr)
WP.
	
PS
	
GS
	
Landschaftsräume
	
Moehrke .
	
Do 12.00 - 14.00,
(L3,MA,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
WP
	
PS/H
	
GS/HS
	
Die Revolution von 1789: Ereignis Stenzel
	
Do 14.00 - 16.00,
und Strukturen - Texte - "lieux de
	
s. Aushang d. Inst.
memoire"
(L1,L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
PS
	
GS/HS
	
Teatro, sociedad y droga. Die
	
Fritz
	
Mo 8.00 - 10.00,
Darstellung des Drogenproblems
	
s. Aushang d. Inst.
im spanischen Gegenwartstheater
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
PS
	
HS
	
"Bar sport" die Stefano Benni: le
	
Parma
	
Di 10.00 - 12.00,
ragioni serie del comico. Analisi
	
s. Aushang cl. Inst.
narratologica die racconti
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
H
	
HS
	
Cervantes, Don Quijote
	
Stenzel
	
Do 16.00 - 18.00,
(L3,MA,D NFr,D DTM)
	
s. Aushang d. Inst.
WP
	
H
	
HS
	
Ödipus, Odysseus, Orest, Elektra
	
Rieger
	
Mo 14.00 - 16.00,
und andere: Französisches Theater
	
s. Aushang d. Inst.
1930-1937 (Gide, Cocteau,
Girandoux)
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
H
	
HS
	
Von Pirandello bis Pavese:
	
Rieger
	
Mo 16.00 -18.00,
Italienische Erzählungen in der
	
s. Aushang d. Inst.
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts
(L3,MA,D NFr)
WP
	
0
	
HS
	
Teatro espanol contemporäneo
	
Floeck
	
Di 16.00 - 18.00,
(L1,L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
	
s. Aushang d. Inst.
Beschränkung auf 14 Teilnehmer;
obligatorische Teilnahme an einer
	
-
Theaterexkursion nach Madrid vom
23. bis 30. Mai sowie an der
Internationalen Fachkonferenz in
Rauischholzhausen "Teatro y
Socieded en la Espana actual"
vom 20. bis 24. September 2003.
W
	
K
	
HS
	
Literaturwissenschaftliches
	
Rieger
	
n.b.,
Kolloquium
	
s. Aushang d. Inst.
(L3,MA,D NFr)
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P	
Ü
	
GS
	
Übung zur Vorlesung "Einführung Breithecker
	
Mi 18.00 - 20.00,
in die allgemeine und französische
	
s. Aushang d. Inst.
Literaturwissenschaft"
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
P
	
Ü
	
GS/HS
	
Übung zur Einführung In die
	
Hatzig
	
Mi 10.00 - 12.00,
allgemeine und französische
	
s. Aushang d. Inst.
Literaturwissenschaft
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
Ü
	
GS
	
Interpretation französischer Texte
	
Bork
	
Di 16.00 - 18.00,
(Anfänger)
	
s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
U
	
GS/HS
	
Einführung in die französische
	
Rieger
	
Di 14.00 - 16.00,
Literatur des Mittelalters
	
s. Aushang d. Inst.
(L3,MA,D NFr)
WP
	
Ü
	
GS/HS
	
Intepretation französischer Texte
	
Dickhaut
	
Mo 12.00 - 14.00,
für Examenskandidaten/innen
	
s. Aushang d. Inst. .
(L1,L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
W
	
Ü
	
GS/HS
	
A crönica e o conto portugues ö
	
Brieger
	
Mo 16.00 - 18.00,
brasileiro dos seculos XX e XXI
	
s. Aushang d. Inst.
(Alle L,MA,D NFr,D DTM)
W
	
Ü
	
GS/HS
	
Lektüreübung zu Texten der
	
Fritz
	
Mo 14.00 - 16.00,
spanischen Leseliste •
	
s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
W
	
Ü
	
HS
	
Interpetacidn de textos literarios
	
Floeck
	
Mi 8.00 - 10.00,
para , avanzados.	s. Aush ng d. Inst.
(L1,L21L3,MA,D NFr)
W
	
Ü
	
HS
	
Interpretaci6n para principiantes
	
Fritz
	
Mi 10.00 - 12.00,
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
	
s. Aushang d. Inst.
Didaktik
WP
	
V
	
GS
	
Einführung in die Didaktik
	
Prinz
	
Mi 10.00 - 12.00,
(Alle L,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.'
WP
	
PS
	
GS/HS
	
Kreatives Arbeiten im
	
Burck
	
Do 12.00 - 14.00,
Französischunterricht
	
s. Aushang d. Inst.
(Alle L,MA,D NFr)
WP
	
H
	
GS/HS
	
Evaluation
	
Prinz
	
Do 8.00 - 10.00,
(L1, DNFr)
	
s. Aushang d. Inst.
WP
	
H
	
GS/HS
	
Frankophone Literatur: Beispiele . Prinz
	
Do 10.00 - 12.00,
für den Unterricht
	
s. Aushang d. Inst.
(Alle L,D NFr)
WP
	
H
	
GS/HS
	
Microenseignement und
	
Prinz
	
Mi 8.00 - 10.00,
Unterrichtsbeobachtung
	
s. Aushang d. Inst.
(Alle L,D NFr)
WP
	
Ü
	
GS/HS
	
Didaktik der französischen und
	
Geist
	
Do 10.00 - 12.00,
spanischen Literatur
	
s. Aushang d. Inst.
(Alle L,D NFr)
WP
	
Ü
	
GS/HS
	
Übung zur Vorlesung "Einführung Geist
	
Do 14.00 - 16.00,
in die Didaktik"
	
s. Aushang d. Inst.
(Alle L,D NFr)
Landeskunde
P
	
Ü
	
GS
	
Civilizacidn 1: Einführung in die
	
Fritz
	
Fr 12.00 - 14.00,
spanische Landeskunde
	
s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
5
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WP
	
PS/
	
GS/HS
	
Die Revolution von 1789: Ereignis Stenzel
	
Do 14.00– 16.00
HS
	
und Strukturen – Texte – „lieux de
	
s. Aushang d. Inst.
mämoire”
(L1, L2, L3, MA, D NFr, D DTM)
WP
	
GS
	
Civilizaciön II: Politische
	
Frank
	
Do 10.00 - 12.00,
Institutionen Spaniens nach Franco
	
s. Aushang d. Inst.
(Vertiefungskurs zur Civilizaciön 1)
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
Ü
	
GS
	
Didaktik der französischen und
	
Geist
	
Mi 10.00 - 12.00,
spanischen Landeskunde
	
s. Aushang d. Inst.
(Alle L,D NFr)
WP
	
U
	
GS
	
Einführung, in die französische
	
Lühken
	
Mi 8.00 - 10.00,
Landeskunde
	
s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
Ü
	
GS/HS
	
Einführung in die neuere
	
Richter
	
Do 16.00 - 18.00,
Geschichte und Landeskunde
	
s. Aushang d. Inst.
Italiens
(Alle L,MA,D NFr)
WP
	
Ü
	
GS/HS
	
Civilizaciön IV: Mexiko
	
Igler
	
Mo 16.00 - 18.00,
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
	
s. Aushang d. Inst.
WP
	
Ü
	
HS
	
La Ve Republique depuis Mitterand: Schaumburg Do 14.00 - 16.00,
concepts et realisations
	
s. Aushang d. Inst.
(L1,L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
Ü
	
HS
	
Regards sur le systeme educatif
	
Farman
	
Do 8.00 - 10.00,
frangaise La francophonie ä travers
	
s. Aushang d. Inst.
la presse eläctronique
	
-
(L1,L2,L3,MA,D NFr)
W
	
Ü
	
GS/HS
	
Cine latino - landeskundliche
	
Igler
	
Mo 18.00 - 20.00,
Übung mit Filmen in
	
s. Aushang d. Inst.
Originalversion
(Alle)
W
	
Ü
	
GS/HS
	
Portugiesische Landeskunde
	
Orb
	
n.b.,
(L3,MA,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
Sprachpraktische Übungen Französisch
P SK GS Einstufungstest Französisch für N.N.
Studienanfänger
Termin: 22.04.2003, 12.00 - 14.00 Uhr
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP SK GS Cours de remise ä niveau Moureaux
(Alle L, MA, D NFr, D DTM)
P SK GS Grammatik la Farman
(L1,L2,L3,MA,D NFr)
P SK GS Grammatik Ib Farman
(Alle L,MA,D NFr)
P SK GS Grammatik IIa Boisson
(Alle L,MA,D NFr,D DTM)
P SK GS Grammatik Ilb Boisson
(Alle L,MA,D NFr,D DTM)
Übungen Französisch
Aus Gründen der gleichmäßigen Verteilung der Teilnehmer/innen in Lehrveranstaltungen, für die mehrere Parallelkurse
angeboten werden, werden entsprechende Listen ausgehängt. Der Aushang der Listen erfolgt jeweils eine Woche vor
Vorlesungsbeginn (erster Werktag der entsprechenden Woche, 9.00 Uhr, Haus G, 1. Etage, am schwarzen Brett neben dem
französischen Lektorenzimmer. Die Eintragung in die Listen ist erforderlich und verbindlich.
Für alle Studierende findet am Dienstag, den 22.04.2003, 12.00-14.00 Uhr, ein Einstufungstest statt, dessen Bestehen die
Voraussetzung für die Teilnahme an den sprachpraktischen Veranstaltungen ist.
Di 22.04.2003,
12.00 - 14.00
s. Aushang d. Inst.
Mo 10.00 - 12.00
s. Aushang d. Inst
Mo 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
Do 10.00-- 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Di 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Do 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
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P	
SK GS Übersetzung Deutsch-Französisch Boisson
la
(Alle L,MA,D NFr,D DTM)
P
	
SK GS Übersetzung Deutsch-Französisch Boisson
Ib
(Alle L,MA,D NFr,D DTM)
P
	
SK GS Übersetzüng Deutsch-Französisch Boisson
Ic
(Alle L,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
SK
	
GS
	
Übersetzung Französisdh-Deutsch 1 Schneider
(L1, L2, L3, MA, D NFr),
WP
	
5K
	
GS
	
Übersetzung Französisch-Deutsch 1 Hoppe
(L1, L2, L3, MA, D NFr)
WP
	
SK
	
GS
	
Übersetzung
	
Hoppe
Französisch-Deutsch II
(L1, L2, L3, MA, D NFr)
WP
	
SK
	
GS
	
Übersetzung
	
Moureaux
Deutsch-Französisch Ila
(Alle L,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
SK
	
GS
	
Übersetzung
	
Moureaux
Deutsch-Französisch Ilb
(Alle L,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
SK
	
GSS
	
Übersetzung
	
Moureaux
Deutsch-Französisch Ilc
(L1, L2)
W
	
SK GS Atelier de prononciation ä travers Moureaux
la chanson
(Alle L, MA, D NFr, D DTM)
W
	
SK GS/HS Conversation (communication Moureaux
orale)
(Alle L, MA, D NFr, D DTM)
WP
	
SK
	
GS
	
Fachsprache 1
	
Farman
(D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Correspondance commerciale
	
Moureaux
(Alle L, MA, D NFr, D DTM)
WP
	
SK
	
GS
	
Ferienkurs zur Vorbereitung
	
Boisson
auf die Prüfungen
(Vordiplom/Zwischenprüfung)
2 mal 13 WS
Termin wird noch bekannt gegeben
(Semesterferien 2003)
(Alle L, MA; D NFr, D DTM)
P
	
SK
	
HS
	
Übersetzung
Deutsch-Französisch Illä
(Alle L, MA, D NFr, D DTM)
P
	
SK HS Übersetzung
Deutsch-Französisch Illb
(Alle L, MA, D NFr, D DTM)
P
	
SK HS Übersetzung Schaumburg Mo 14.00 – 16.00
Deutsch-Französisch Illc
(Alle L, MA, D NFr, D DTM)
P
	
SK HS Übersetzung
Deutsch-Französisch IV
(Klausurenkurs)
(Alle L, MA, D NFr, D DTM)
WP
	
SK
	
HS
	
Composition 1
(Alle L,MA,D NFr,D DTM
Schaumburg
	
Mo 10.00 -12.00
s. Aushang d. Inst.
Schaumburg
	
Di 14.00 – 16.00,
s. Aushang d. Inst
Mo 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Di 10.00 - 12.00, ,
s. Aushang d. Inst.
Do 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Di 12.00 – 14.00
s. Aushang d. Inst
s. Aushang d. Inst
s. Äushang d. Inst.
Mi 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Do 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Fr. 8.00 – 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Mi 10.00 – 12.00
s. Aushang d. Inst.
Fr 10.00 – 12.00
Di 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Do 10.00 -12.00
s. Aushang d. Instituts
n.b.
s. Aushang d. Inst.
Schaumburg
	
Di 8.00 – 10.00
s. Aushang d. Instituts
Schaumburg
	
Mo 16.00 – 18.00
s. Aushang d. Instituts
s. Aushang d. Inst.
5
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WP
	
SK
	
HS
	
Composition II (Klausernkurs für
	
Boisson
	
Mi 12.00 – 14.00,
Examenskandidatenlinnen)
	
s. Aushang d. Inst
Sprachpraktische Übungen Spanisch
Übungen Spanisch
Aus Gründen der gleichmässigen Verteilung der Teilnehmer und Teilnehmerinnen in Lehrveranstaltungen, für die mehrere
Parallelkurse angeboten werden, werden entsprechende Listen ausgehängt. Der Aushang der Listen erfolgt jeweils eine
Woche vor Vorlesungsbeginn (erster Werktag der entsprechenden Woche, 9.00 Uhr in Haus G, EG, am Schwarzen Brett
rechts neben dem Eingang zu den Räumen 04a-c). Die Eintragung in die Listen ist erforderlich und verbindlich.
W SK GS EinstufungstestlNachklausur Frank 23.04.2003
Spanisch 12.00 – 16.00
(Anfänger/Fortgeschrittene)
Termin: Mittwoch, 23.04.2003,
12.00–16.00•
W SK GS
(L2, L3, MA, D NFr, D DTM)
Intensivkurs zur Vorbereitung auf Frank s. Aushang d. Inst.
P SK GS
das Vordiplom in der
vorlesungsfreien Zeit (August 2003)
(L2, L3, MA, D NFr, D DTM)
Spanisch für Anfänger N.N. Di 8.00 - 10.00,
(L2,L3,MA,D NFr) Fr 8.00 - 10.00,
P SK GS Spanisch für Anfänger N.N.
s. Aushang d. Inst.
Di 10.00– 12.00
(L2,L3,MA,D NFr) Fr. 10.00 -12.00
P SK GS Spanisch für Fortgeschrittene Frank
s. Aushang d. Inst.
Mo 8.00 - 10.00,
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM) Mi 8.00 - 10.00,
P SK GS Spanisch für Fortgeschrittene Cuadrado
s. Aushang d. Inst.
Di 8.00 - 10.00,
(L2,L3,MA,D NFr) Fr 8.00 - 10.00,
P SK GS Spanisch für Fortgeschrittene Mateos
s. Aushang d. Inst.
Di 8.00 - 10.00,
(L2,L3,MA,D NFr) Fr 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
(Alle L,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
SK
	
HS
	
Composition II (Klausurenkurs für Farman
	
Mi 8.00 -10.00
Examenskandidaten/innen)
	
s. Aushang d. Inst.
(Alle L, MA, D NFr, D DTM)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Commentaire dirige II
	
Moureaux
	
Mo 12.00 – 14.00,
(Alle L,MA,D NFr,D DTM)
	
s. Aushang d. Inst.
WP
	
SK
	
HS
	
Grammatik für
	
Schaumburg Do 16.00 – 18.00,
Examenskandidaten/innen
	
s. Aushang d. Inst.
(Alle L,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
SK
	
HS
	
Atelier d' äcriture cräative
	
Farman
	
Mi 10.00 – 12.00,
(Alle L,MA,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
WP
	
SK
	
HS
	
Fachsprache 11/111
	
Farman
	
Mi 8.00 - 10.00,
(D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
WP
	
SK
	
HS
	
Textes et discussion
	
Schaumburg Mi 8.00 - 10.00,
(MA,D NFr,D DTM)
	
s. Aushang d. Inst.
W
	
SK
	
HS
	
Ferienintenvisvkurs zur
	
Boisson
	
n.b.,
Vorbereitung auf die Prüfungen
	
s. Aushang d. Inst.
(Diplom/Staatsexamen/Magister)
13 mal 2 WS
Termin wird noch bekannt gegeben
(Semesterferien SS 2003)
(Alle L,MA,D NFr,D DTM)
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P	
SK GS Spanisch für Fortgeschrittene Ruiz Benitez Mo 14.00 — 16.00,
Mi 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
Fritz
	
Fr 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Cuadrado
	
Do 10.00 — 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Cuadrado
	
Di 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Ruiz Benitez
	
Mo 10.00 — 12.00,
s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr)
P
	
SK GS Übersetzung Spanisch-Deutsch 1
(L2,L3,MA,D NFr)
WP ,
	
SK
	
GS
	
Gramätica 1
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
SK
	
GS
	
Gramätica 1
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
SK
	
GS
	
Übersetzung Deutsch-Spanisch
Klausurenkurs Vordiplom
(L2,L3,MA,D NFr)
W
	
SK GS Übersetzung Spanisch-Deutsch
Klausurenkurs Vordiplom
Übersetzung Deutsch-Spanisch 1
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM) '
WP
	
SK
	
GS
	
Übersetzung Deutsch-Spanisch 1
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
SK
	
HS
	
Conversaclön para avanzados
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Expresi6n escrita (Klausurenkurs)
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Expresi6n escrita 1
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Expresi6n escrita 11
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Fachsprache Didaktik (Spanisch)
(Alle L,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Fachsprache Spanisch 1
(L1,L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Fachsprache Spanisch II
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Gramätica II
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Gramätica II
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
WP
	
SK
	
HS
	
Übersetzung Deutsch-Spanisch II
	
Perez y Perez Mi 12.00 - 14.00,
s. Aushang d. Inst.(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Übersetzung Deutsch-Spanisch II
	
de la Vega
	
Do 16.00 — 18.00,
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Übersetzung Deutsch-Spanisch III Frank
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Übersetzung Spanisch-Deutsch II
	
Fritz
	
Mi 8.00 - 10.00,
(Texte aus Politik, Geschichte und
	
s. Aushang d. Inst.
Wirtschaft)
'(L2,L3,MA,D NFr)
W
		
SK HS Übersetzung Deutsch-Spanisch Frank Do 8.00 - 10.00,
(Klausurenkurs Diplom)
	
s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)
Sprachpraktische Übungen Italienisch
P SK GS Italienisch für Fortgeschrittene Parma Di 12.00 - 14.00,
4st.
	
Fr 12.00 - 14.00,
(L2,L3,MA,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
Fritz
	
Mi 8.00 — 10.00
s. Aushang d. Inst.
Ruiz Benitez
	
Mi 10.00 -12.00
s. Aushang d. Inst.
Frank
	
Di 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
de la Vega
	
Do 14.00 — 16.00,
s. Aushang d. Inst.
Cuadrado
	
Fr 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Cuadrado
	
Do 12.00 -14.00,
s. Aushang d. Inst.
Ruiz Benitez
	
Di 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Geist
	
Di 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Frank
	
Di 10.00 - 12.;00,
s. Aushang d. Inst.
Frank
	
Mo 10.00 — 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Ruiz Benitez
	
Di 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Cuadrado
	
Do 14.00 — 16.00,
s. Aushang d. Inst.
s. Aushang d. Inst.
Mi 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
5
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P	
SK GS . Italienisch für Fortgeschrittene Parma Mi 12.00 - 14.00,
(Übungen zur Grammatik und s. Aushang d. Inst.
Aussprache)
(L2,L3,MA,D NFr)
P
		
SK GS Übersetzung Deutsch-Italienisch 1 Caiati Mi 10.00 - 12.00,
(L2,L3,MA,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
P
		
SK GS Übersetzung Italienisch-Deutsch 1 Richter Do 14.00 - 16.00,
(L2,L3,MA,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
P
	
SK
	
HS
	
Composizione
	
Caiati
	
Mi 12.00 - 14.00,
(L2,L3,MA,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
P
		
SK HS Fachsprache Italienisch 1 Parma . Fr 10.00 - 12.00,
(L2,L3,MA,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
P
	
SK
	
HS
	
Sprachpraxis für
	
Caiati
	
Di 12.00 - 14.00,
Diplomkandidaten/innen
	
s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr)
P
	
SK
	
HS
	
Übersetzung Deutsch.Italienisch II Caiati
	
Di 10.00 - 12.00,
(L2,L3,MA,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
Sprachpraktische Übungen Portugiesisch
P
		
SK GS Ausspracheübungen zum Brieger Mi 10.00 - 12.00,
Portugiesischen und Conversation
	
s. Aushang d. Inst.
(Arbeiten mit Video und CDs)
	
2(L2,L3,MA,D NFr)
P
	
SK
	
GS
	
Portugiesisch für Fortgeschrittene Brieger
	
Mo 14.00 - 16.00,
4st.
	
Di 14.00 - 16.00,
(L2,L3,MA,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
WP
	
SK
	
HS
	
Expressäo escrita II
	
Brieger
	
Di 10.00 - 12.00,
(L2,L3,MA,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
WP
	
SK
	
HS
	
Fachsprache Portugiesisch und
	
Brieger
	
Di 16.00 - 18.00,
Lektüre von kurzen Texten
	
s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Gramatica 1111
	
Brieger
	
Di 8.00 - 10.00,
(L2,L3,MA,D NFr)
	
s. Aushang d. Inst.
WP
	
SK
	
HS
	
Übersetzung Deutsch-
	
Brieger
	
Mi 8.00 - 10.00, s.
Portugiesisch llll
	
Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
HS
	
Übersetzung Portugiesisch-
	
Orth
	
n.b.,
Deutsch II
	
s. Aushang d. Inst.
(L2,L3,MA,D NFr)
Schulpraxis
WP
	
PR
	
GS/HS
	
Nachbereitung des
	
Geist
	
Di 12.00 - 14.00,
Schulpraktikums
	
s. Aushang d. Inst.
(D NFr)
Für Hörer aller Fachbereiche
W
		
SK GS Teatro Espänol Hartwig Di 18.00 - 20.00,
(HaF)
	
s. Aushang d. Inst.
W
		
SK GS/HS Französisch II Burck Mi 14.00 - 16.00,
(Alle)
	
s. Aushang d. Inst.
W
	
SK
	
GS/HS
	
Französisch III
	
Mengler
	
n.b.,
(Alle)
	
s. Aushang d. Inst.
W
	
SK
	
GS/HS
	
Italienisch für Fortgeschrittene
	
N.N.
	
n.b.,
(Alle)
	
s. Aushang d. Inst.
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Lacayo Garcia Mi 12.00 – 14.00
s. Aushang d. Inst.
Lacayo Garcia Mi 16.00 -18.00,
s. Aushang d. Inst.
Perez y Perez Di 14.00 – 16.00,
s. Aushang d. Inst.
Wingender
	
Di 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Biedermann
	
Di 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Wingender
	
Di 12.00 14.00,
s. Aushang d. Inst.
Biedermann
	
Di 16.00 - 18.00,
s. Aushang d. Inst.
Zidkova
	
Mi 12.00 - 14.00,
s. Aushang d. Inst.
Horkavtschuk Mo 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Wingender
	
Do 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Wingender
	
Do 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst,
Graf
	
Mi 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Graf
	
Di 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
Warnke
	
Do 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Graf
	
Do 12.00 - 14.00,
s. Aushang d. Inst.
Siegel
	
, Fr 16.00 -18.00,
s. Aushang d. Inst.
5
W
	
SK GS/HS Spanisch für Anfänger
(Alle)
W
	
SK GS/HS Spanisch für Anfänger
(Alle)
W
	
SK GS/HS Spanisch für Fortgeschrittene
(Alle)
Slavistik
Institut für Slavistik
Sprachwissenschaft
WP
	
V
	
GS/HS
	
Funktional-semantische Felder
im Russischen (Aspektualität,
Temporalität, Personalität,
Quantität)
(L2,L3,MA,D NFr)
P
	
PS GS • Einführung in die
Fachwissenschaft
(D NFr)
P
	
PS GS/HS Einführung in die slavistische
Sprachwissenschaft
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
PS
	
GS/HS
	
Partnerschaften und
Kooperationen
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
PS
	
GS/HS
	
Semantik (allgemein - slavistisch)
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
PS
	
GS/HS
	
Syntax des Russischen
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
H
	
GS/HS
	
Interkulturelle Kommunikation -
linguistisch betrachtet
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
H
	
GS/HS
	
Westslavische Standardsprachen
(unter besonderer
Berücksichtigung des Polnischen
und des Sorbischen)
(L2,L3,MA,D NFr)
Literaturwissenschaft
WP
	
V
	
GS/HS
	
Der russische Realismus
(L2,L3,MA,D NFr)
P
	
PS GS/HS Einführung in die
literaturwissenschaftlichen
Grundlagen der Slavfstik
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
PS
	
GS/HS
	
Mutter - Hexe - starke Frau:
Frauenbilder und Frauenrollen in
der russischen Literatur
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
H
	
GS/HS
	
Dostoevskijs Roman " Brat'ja
Karamazovy"
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
H
	
GS/HS
	
Literatur bei Serben und Kroaten
im Zeitalter der Aufklärung
(L2,L3,MA,D NFr)
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WP H GS/HS Das Faust-Thema in der russischen Lappo-
Literatur Danilewski
(L2, L3, MAD NFr)
WP H GS/HS Slavische Balladendichtung Graf
(L2,L3,MA,D NFr)
Landeskunde
WP H GS/HS Der Zerfall Jugoslawiens und Bremer
seine Folgen als Thema der
zeitgenössischen Literatur
(MA)
WP GS/HS Polnische Landeskunde Kosicka
(MA,D NFr)
WP U GS/HS Russische Landeskunde (in Paul
russischer Sprache): Geschichte
Russlands in Kunst und Musik
(L2,L3,MA,D NFr)
Sprachpraktische Übungen Russisch
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Fachsprache 1 (Einführung in
die Wirtschaftssprache)
(D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Fachsprache II (Linguistische
Fachsprache)
(L2,L3,MA,D NFr)
WP SK GS/HS Fachsprache: Russische
Ges ch äftskom mu n i kaf i an
(D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Fachsprache: Russische
Handelskorrespondenz
(D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Fachsprache: Sprache und
nationale Kultur
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Fachsprache: Stilistik
(Sprachkultur)
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Fachsprache: Textanalyse
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Grundkurs Russisch II
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Kommunikation 1
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Kommunikation II
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Kommunikation 111
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Phonetik II
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Russische Grammatik I
(L2,L3,MA,D NFr)
WP
	
SK
	
GS/HS
	
Russische Grammatik II
(L2,L3,MA,D NFr)
Mi 16.00 — 18.00,
s. Aushang d. Inst.
Do 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
Fr 8.30 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Mi 12.00 - 14.00,
s. Aushang d. Inst.
Di 12.00 - 14.00,
s. Aushang d. Inst.
Paul
Paul
Fomina
Schindler
Schindler
Paul
Schindler
Schindler
N .N.
N.N.'
Fomina
Fomina
Fomina
Paul
Mo 12.00 - 14.00,
s. Aushang d. Inst.
Mi 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Mi 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst:
Do 16.00 - 18.00,
s. Aushang d. Inst.
Mo 12.00 - 14.00,.
Di 8.00 - 10.00,
Mi 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Mo 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Di 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Mi 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Do 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Fr 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Fr 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Mi 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Fr 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Do 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
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WP SK GS/HS Schriftsprachliche Schulung 1 Fomina
(L2,L3,MA)
WP SK GS/HS Schriftsprachliche Schulung 11 Fomina
(L2,L3,MA,D NFr)
WP SK GS/HS Text 1 Fomina
(L2,L3,MA,D NFr)
WP SK GS/HS Text II Fomina
(L2,L3,MA,D NFr)
WP SK GS/HS Übersetzung Deutsch - Russisch Paul
(L2,L3,MA,D NFr)
WP SK GS/HS Wirtschaftssprache Russisch 1 N.N.
(D NFr)
WP SK GS/HS Wirtschaftssprache Russisch II N.N.
«D NFr)
WP SK GS/HS Aufbaukurs Polnisch III b Kosicka
(MA,D NFr)
WP SK GS/HS Einführung in die Fachsprache Kosicka
(MA,D NFr)
WP SK GS/HS Fachsprache Polnisch für Kosicka
Geisteswissenschaftler
(Philologen, Soziologen,
Journalisten, Juristen u.a.)
(MA,D NFr)
WP SK GS/HS Grundkurs Polnisch 1 b Kosicka
(MA,D NFr)
WP ' SK GS/HS Grundkurs Polnisch 11 b Kosicka
(MA,D NFr)
WP SK GS/HS Übersetzung deutsch-polnisch Kosicka
(Kultur, Politik, Umweltschutz u.a.)
(MA,D NFr)
Sprachpraktische Übungen Kroatisch und Serbisch
WP
	
SK
	
GS/HS Kroatisch und Serbisch II Bremer
(MA)
WP
	
SK
	
GS/HS Kroatisch und Serbisch IV Bremer
(Fortgeschrittene)
(MA)
Hörer aller Fachbereiche
WP
	
SK
	
GS/HS Russisch für Hörer aller N.N.
Fachbereiche 1
(Alle)
WP
	
SK
	
GS/HS Russisch für Hörer aller N.N.
Fachbereiche II
(Alle)
WP
	
SK
	
GS/HS Russisch für Hörer aller N.N.
Fachbereiche III
(Alle)
Fr 12.00 - 14.00,
s. Aushang d. Inst.
Fr 8.00 - 10.00,
s. Aushang d. Inst.
Mo 8.00 - 10.00,
s, Aushang d. Inst.
Mi,
s. Aushang d. Inst.
Mo 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
Mo 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
D1,14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
Do 12.00 - 14.00,
s. Aushang d. Inst.
Do 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
Mo 16.00 - 18.00,
s. Aushang d. inst.
Di 16.00 - 18.00,
s. Aushang d. Inst.
Do 16.00 -18.00,
s. Aushang d. Inst.
Sprachpraktische Übungen Polnisch
Mo 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
Di 14.00 - 16.00,
s. Aushang d. Inst.
Di 12.00 - 14.00,
s. Aushang d. Inst.
Mo 10.00 - 12.00,
Mi 10.00 - 12.00,
s. Aushang d. Inst.
Mo 12.00 - 14.00,
s. Aushang d. Inst.
Mi, s. Aushang d. Inst.
5
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Angewandte Theaterwissenschaft
WP PS GS Das Theater Einar Schleefs Dreysse
(D DTM)
WP Ü GS Einführung in das AVID- Doll
Schnittsystem (Anfänger)
(D DTM)
WP Ü GS Einführung in das AVID- Doll
Schnittsystem (Fortgeschrittene)
(D DTM)
WP Ü GS Hörspiel Wetzel
(D DTM)
WP Ü GS Schwarz-Weiß-Fotografie Fidetmark
(D DTM)
WP Ü GS Tontechnik und Sounddesign Fleißner
(D DTM)
WP Ü GS/HS Commedia dell arte Caloro
(D DTM)
WP 0 GS/HS Stimmbildung Herbe
(D DTM)
WP 0 GS/HS Theaterrecht Schütze
(D DTM)
WP G GS Propädeutikum II Goebbels,
(D DTM) Dreysse,
Siegmund
WP S GS/HS Choreografie des Raums 1 Goebbels
Szenisches Projekt
(D DTM)
WP S GS/HS Der Ort der Kunst Goebbels
(D DTM)
WP S GS/HS Schauspieltheorien seit dem Färal
20. Jahrhundert
(D DTM)
WP S GS/HS Theater-Modelle Goebbels
Szenisches Projekt
(D DTM)
WP S GS/HS Theater filmen Erne
Szenisches Projekt
(D DTM)
WP S GS/HS Theatralität und Performativität Färal
(D DTM)
Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"
Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche – Seite 69/70
Di 10.00 - 12.00,
	
23.04.03
A 117
	
22.07.03
n.b., A 122
	
s. Ank.
n.b., A 122
	
s. Ank.
n.b., A 123
	
s. Ank.
n.b., A 130
	
s. Ank.
n.b., A 123
	
s. Ank.
n.b., A 117
	
s. Ank.
n.b., PB
	
s. Ank.
n.b., A 117
	
s. Ank.
Mi 10.00 - 12.00,
	
23.04.03 -
A 117
	
23.07.03
Do 14.00 - 17.00,
	
24.04.03 -
A 117
	
24.04.03
Di 14.00 -16.00,
	
22.04.03 -
A 117
	
22.07.03
n.b., A 117
	
s. Ank.
Di 16.00 - 18.00,
	
22.04.03 -
A 117
	
22.07.03
n.b., PB
	
s. Ank.
n.b., A 117
	
s. Ank.
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